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Bahnraub zu Kanfas Eitn! 

Keder Anfall eines „einfamen Käubers”. 

-— Ein Millionär hat bIutigen Kugel: 

wechjel mit ihm. — Beide ſchlimm ver: 

wundet. . 

»  Kanlas City, Mo., 2. Mai, Em 
einzelner Räuber, mwelder den ‘Perlo- 
nenzug No. 5 der NKanfas City 

Southern Baln — den Golffüftenzug 
— am biefigen Bahnhof beitiegen hatte, 
befahl bald nad) der Abfahrt des ZU: 
ges, noch im Borftadtgebiete, den Paſ— 
fagieren, die Hände hochzuhalten und 
ſich in Reihe aufzuſtellen, und raubte 
ſie aus. Er erbeutete im Ganzen etwa 
$1500 an Gelb und Jumelen. 

Als. der Millionär Neffe E. Short 
von Xoplin, Mo., der ebenfalls unter 
den WBallaaieren mar, aufgeforbert 
wurde, die Hande hochzuhalten, zog er 
ftatt defien einen Revolver und feuerte 
auf den Räuber. Xebterer ermtberte 
das Feuer, und Short ftürzte, ſchlimm 
bermundet, zu Boden. ber auch ber 
Räuber ivurde verwundet und hinter: 
lieh eine Bluifpur, als er von dem 
Schauplatze floh. Hierdurch wurden 
die Polizeibeamten inſtand geſetzt ihm 
bis zum Bluefluß zu folgen, etwa eine 
Meile von dem Schauplatze des Raub 
anfalls. Aber hier hörte die Fährte 
jählings auf, und die Polizei vermutet, 
daß der Räuber ſeine Flucht auf einem 
Boote fortgeſetzt habe. Es wird auch 
darauf hingewieſen, daß er einen Kum— 
pan gehabt hoben könnte, der ihn an 
dem Fluſſe erwartete. 

Kanjas Eity, Mo., 2. Mai. Ueber 
den Bahnraubanfall wird des Weiteren 
noch mitgeteilt: 

"Der Zug dampfte zu früher Mor- 
genftunde gerabe aus der hieligen 
Station hinaus, al3 auß der Duntel- 
beit der Bahngehöfte ein hochaeiwachie- 
ner Kerl auftauchte und bie Stufen des 
Beobahtungswaggons heraufftieg. Er 
batte ein Tafchentuch über den unteren 
Teil feines Gefichts gebunden und trug 
zwei Piſtolen. 

Oscar Allen, ein farbiger Maggon— 
diener, der ihn ſich aufſchwingen ſah, 
lief heraus und beorderte ihn I 
Der Räuber dedte ihn mit demSchieh- 
eifen und-faate: „Sigen-Sie nur nieder 
und bleiben Sie ruhig. ch werde Sie 
für meinen Aniff brauchen.“ 

Als der Zug etwa drei Meilen durch 
bie öftlihen Niederungen gefahren 
war, beorderte der Räuber den Wag- 
gondiener, ihin Durd) den Zug voraus— 
zugeben. 

m allgemeinen PBaflaaierraum bed 
Beobahtungswaggons ‚waren W. 3. 
Scaft von Ned Eity, Mo., und F. 1. 
Seaman von Eurefa Springs, Ark. 
Des Räubers Stimme zitterte, ala er 
ihre Wertfachen forderte; aber fie Ieifte- 
ten feinen. Widerftand und gaben ihm 
Geld und Juwelen im Werte von etwa 
$200. 

Stets unter Vorantritt des einge: 
Ihüchterten Waggondienere, betrat 
dann der Räuber das näcdhiteftupee, imo 
fi etwa ein Dutend Pailagiere be- 
fand, lauter Männer. 

„Hände Hoch!” fommandirte er auch 
bier. Gr war inziifchen auch beherz- 
ier geworden, und feine Stimme ver- 
riet feine Zurcht mehr. Die Paffagiere 
entipradhen dem Befehle bereitwillia, 
und der Räuber fchritt an ihnen ent 
lana, ihr Geld und ihre Jumelen ab- 
nehmend und Alles in eine arohe 
Zafche jeines Rodes ftedend, die offen- 
bar für diefen Zmed gemacht war. Die 
Beraubung diejes Kupees war in fünf 
Minuten bollgogen; und die Paffagire 
aehorchten auch dem lebten Gebot des 
Räubers, ruhiq niederzufigen. 

Dann betrat der Kerl den Pullman- 
wagen. Hier lag Alles im Bett, und 
die Gardinen maren herabgezoaen. 
Nachdem der Räuber von zwei Palfa: 
gieren Fleine Geldbeträge erlanat hatte, 
fam er an die Schlafftelle, in der fich 
Short befand. 

„Beben Sie mir Yhr Geld,“ forderte 
der Räuber im Flüftertone, den Schla- 
fenden ſchüttelnd. WUls Short genü- 
gend erwacht war. um zu mwilfen, was 
dag Kommando bedeutete, händiate er 
bem Räuber $1000 in Baaraeld und 
eine große Diamantbufennadel ein, — 
fomwie aber der Räuber fich endete, 
um ihn zu verlaffen, feuerte Short ein 
felbittätiges Piftol durch die Gardinen 
ab. Der Räuber eriwiderte das Feuer, 
und beide Männer jchoffen blindlings 
durch die Gardine, welche von nahezu 
einem Dutend Kugeln durchlöchert 
wurde. Eine Kugel traf Short an die 
Etirne, eine andere ging durch einen 
Arm, und eine dritte fuhr ihm in ein 
Knie. 

Short fiel in jeine Schlaffielle zu- 
rüd, und der Räuber floh nach dem 
hinteren Teil des Zuges. Bafjagiere in 
den anderen Waggons, dur die 
Schüffe aufgerüttelt, folgten ihm. Sie 
fahen ihn aus der Türe des Beobadh- 
tungsmwaggons laufen und vom Zuge 
fpringen, der gerade in diejfem Augen- 
blid zum Halten gebradht wurde. Er 
hinterließ in den Zmilchengängen und 
Wraußen auf der Plattform Blutipu- 
ten, und PBalfagiere jagen, aud) er fei 
fhlimm verwundet. Man glaubt, dak 
äivei der, von Short abgefeuerten Au: 
gen ihn trafen. 


s der Sche 
Gibſon, 


eine Piſtole, und begleitet von dem 
Waggondiener R. B. Sales und dem 
Bremſer B. W. Ball, der mit Expreß— 
agentenhaken bewaffnet war, lief er 
nach dem Pullmanwagen. Ehe ſie aber 
ſo weit waren, daß ſie von ihren Waf— 
fen hätten Gebrauch machen können, 
war der Räuber fort. 

Die Polizei wurde benachrichtigt, 
und eine Ambulanz wurde herbeigeru— 
fen, um Short nach dem Hoſpital zu 
bringen. Die Aerzie daſelbſt erklären 
ſeine Wunden für bedenklich, halten ſie 
jedoch nicht für tötlich. 

Short iſt einer der reichſten Berg— 
werkbeſitzer von Jasper County, und 
er betreibt einige der ergibigſten Zink— 
und Bleiminen jenes Diſtrikts. Vor 
ſechs Jahren noch war er ein Berg— 

bauer, der für Lohn arbeitete. 

Eines Tages gab er feine Stellung 
auf und fuchte felber nad Metallen, — 
ichs Monate darauf hatte er von Jei= 
nen eigenen Bergmerten ein möchent- 
liches Einfommen von über $1000. 

KRanfas City, Mo., 2. Mai. Im 
Holpital wurde n dem, von Bahnräu- 
ber berwundeten Berawertmillionär 
Short zwei Kugeln aus dem Körper 
gezogen. ine derfelben hatte unter- 
halb des linfen Schulterblattes geitedt, 
und Diefe Wunde tft nach Ansicht der 

| Merzte die bevenflich‘te; doch kündigen 
fie an; dak Short aenefen iverbe, 
wenn fich feine befonderen-Homplita- 
tionen einflellten. Die andere Kugel 
faın aus dem linfen Ani. Mit der 
Stirniwunde hat es wenig auf fich; es 
it nur eine Gtreifivunde, 

Hr. Short faat, er habe fiebenmal 
auf den Räuber gefeuert; er ſei nur 
fehr davor beforat gewefen, Mitpafla- 
atere zu treffen. 

Kongrek. 

Mafhinaton, D. K., 2. Mai. Der 
Senat tritt erjt am nädjiten Montag 
wieder in Situng. 

Aber das Territorialfomite des Se- 
nots begann die Verhöre über Das 
alastantiiche Gifenbahnproblem. 

Das Abgeordnetenhaus fehte bie 
Frörterung der Zolltarifbill unter der 
Fünfminutenregel fort, für etwaige 
meitere Amendirung der einzelnen Tas 
bellen. Die eratung der Landwirt 
Ichaftstabelle wurde vollendet. 

Abg. Murdod (Progreffi) kündigte 
an, wenn man zu den Verwaltungsbe- 
ftimmungen der Vorlage gelanat je, 
werde er einen Zufaß für die Schaf: 
fung einer. „wirklichen“ Zolltariffon- 
militon beantragen. „Das Volt der 
Der. Staaten“, jagte er, „glaubt, daß 
jegt eine heite Schladt um den Zoll: 
tarif ausgefämpft wird, jei Scheinge- 
fecht.“ 

Verſuche der kaliforniſchen Abgeord— 
neten Knowland und Hayes, eine Er— 
höhung des Zolles auf Feigen, Roſinen 
und Oliven durchzuſetzen, ſcheiterten. 

Der Paragraph betreffend Zitronen 
und Orangen brachte noch eine ganze 
Flut Zuſätze von republikaniſchen und 
progreſſiſtiſchen Abgeordneten Kali— 
forniens. Alle dieſe fielen durch. 

Abg. Rainay von Illinois ſagte, die 
Zitroneninduſtrie in Kalifornien 
brauche überhaupt feinen „Schuß“, und 
die Zolltate der vorliegenden Bill 
würde jedenfall die falifornijchen Zi- 
tronenbauer nicht jchädigen. 

Abg. Hayes behauptete, die Zolljäge 
auf Zitronen jeien nur deshalb er- 
mäffigt worden, um das Votum der 
Staliener in unferem Lande zu fangen. 

Auch beftritt er, daß diefe Ermäßi- 
aung irgendwelche Wirkung auf den 
Preis für den Konfumenten haben 
würde. 

Sur falifornifhejap. Frage. 
To eine, etwas gemilderte fremdenland: 

bill. 


Sacramento, Kal., 2. Mai. Eine 
weiter Anti - Ausländerlandichugbill, 
die arößtenteils eine Kopie der, jebt 
dem Gtaatäfenat vorliegenden Webb: 
ſchen Vorlage iſt, jedoch noch 
Klauſel enthält, die Ausländern, wel— 
che nicht für das Bürgerrecht wählbar 
ſind, geſtattet, Farmländereien auf 
nicht über drei Jahre zu pachten, wur— 
de im Staatsabgeordnetenhauſe einge— 
bracht. Abg. Bloodgood (Progrei- 
ſiſt), welcher die neue Bill bevätert, 
ſagt, Gouv. Johnſon habe bereits er— 


klärt, daß er gegen dieſen Plan nichts 


einzuwenden habe. 

Aber die Mehrheit in beiden Häu— 
ſern ſcheint demſelben nicht günſtig ge— 
ſinnt zu ſein. 

In ſeiner letzten Botſchaft an Gouv. 
Johnſon hatte Präſ. Wilſon im We— 
ſentlichen geſagt: „Wenn Sie die 
Webb'ſche Bill annehmen, ſo werden 
Sie die Bundesregierung in heiklen 
Prozeßſtreit über Vertragsrechte ver— 
wickeln.“ Worauf Gouvb. Johnſon im 


Weſentlichen antwortete: „Wir haben 


das Beſte getan, was wir konnten, um 
zu erlangen, was wir wollen. Wenn 
Sie irgendwelche Vorſchläge zu machen 
haben, ſo ſenden Sie dieſelben nur, 
und wir werden ſie in Erwägung 
ziehen.“ 

Waſhington, D. K., 2. Mai. Rev. 
Wm. Carter, der Generalſekretär des 
Internationalen Friedensforums, iſt 
gleichfalls nach Sacramento, Kal., ab— 
gereiſt, um den Gouverneur Johnſon 
zu bejtimmen zu fuchen, die japaner: 
feindliche Webb’fche Vorlage, wenn fie 
enbgiltig von der Legislatur angenom- 
men werden jollte, mit jeinem Veto zu 
belegen. 

Rev. Carter ift ein quier Kenner der 
falifornifchen Zuftände, Beiläufig be- 
merkt, \ 
—— des 
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eine | 


ift Gouberneur Johnſon aud) | be 


Chicago, Freitag, den 2. Mai 1913.—5 Uhr: Ausgabe. 


Wafhington, D. K., den 2. Mai. 
Staatsjefretär Bryan telegraphirte, 
er habe feine Abjicht, jofort mieber 
nad Wafhington abzureifen, geändert 
und merbe in Sacramento, Kal., blei- 
ben, bis die Fremdenlandgefegaebung 
erledigt fei. Daraus fchließen die 

eamten dabier, daß der Staatzfefre- 
tar fühlt, er habe feine Hilfsquellen 
noch nicht erjchöpft und hoffe nod 

immer, die falifornifche Leaislatur im 
Einklang mit der Auffaffung der 
Bundesregierung zu beeinfluffen. 

Der Feuerdämon. 

Homell, Mich., 2. Mai. Die An- 
lage der „Michigan Condenfed Milt 
Pajteur Co.“ murde frühmorgens 
durch eine Feuersbrunft zerftört. Man 
glaubt, daß ziwei Männer dabei um= 
gelommen find; diejelben liefen in das 
brennehde Gebäude, um nod einige 
Werkzeuge zu holen. 

Der aeldlihe Schaden: wird auf 
$150,000 aefchäßt. 

Dom fozialen frelde. 

Oeitlihe Eifenbahnen fpercen jich gegen 

Schiedsgericht, 

New Yort, 2. Mai. Vertreter der 
öfilihen Eifenbahnen fündigten an, 
daß es zu »teiner jchiedsaerichtlichen 
Enticheikung über die abagelehnten 
Forderungen der, etiva 100,000 Kon- 
dufteure und Jonftigen Zugbedienjteten 
an diefen Bahnen fommen werde. 

Die Angeftellten find für jchtedsge- 
richtliche Verhandlung unter dem be= 
| fannten Erdman'ſchen Bundesgeſetze, 
aber die Eiſenbahnen wollen nichts 
davon wiſſen. Doch werden noch wei— 
| tere Konferenzen zwiſchen den beiden 
Parteien ſtattfinden. 

Onkel Sams Anerkennung. 
Für die junge chineſiſche Republik. 
Waſhington, D. K., 2. Mai. 

ſchon angekündigt, iſt die Republik 
China heute von den Ver. Staaten 
amtlich anerfannt ivorden. 

Der amerifanifche Gejchäftsträger 
in Peking, Williams, fabelte, daf er 
die formelle Anertennungsbotichaft 
übermittelte, wie er zu tun angeiviejen 
worden war, fobald die neue Regie- 
rung fi) vollftändig organifirt habe. 

Präfident Juanfchilai fpracd feinen 
warmherzigen Dant für die Anerten- 
nung aus, 

Die Hochfluten. 
22 Ertrunfene be. einem KRettnugsdains 
pferunglück! 

Natchez, Miſſ. 2. Mai. Es wird 
hierher gemeldet, daß 20 farbige 
Flüchtlinge ertrunken ſeien, als der 
Dampfer „Concordia“, welcher mit 
dem Flutrettungswerk im oberen 
Louiſiana beſchäftigt war, zu Clayton, 
La., gegen eine Eiſenbahnbrücke ſtieß 
und unterging. Auch zwei Weiße ſind 
mit ertrunken. 

Aus Ferriday und anderen benach— 
barten Plätzen wurden Motorboote zu 
Hilfe geſandt. 


Ausland. 
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Wie im Hochſommer! 

„heiße Welle“ bricht über Deutſchland 
herein, nebſt Gewittern. — Oeſterreich⸗ 
Ungarn und Balkan. 

| (epvesialfabeldepefhe der „N.D. Staatszeitung”.) 

Berlin 2 Ma. Im ganz 

| Deutſchland Herrfcht gegenwärtig. eine 

Hige wie im Hochfommer. Weberall 

haben jchwere Gewitter ftattgefunden, 

und es ijt manches Unheil angerichtet 
morden. In der Reichshauptitadt find 
die Schulen mit Rüdficht auf die au- 

Bergemöhnliche Temperaätur teilweiſe 
geſchloſſen worden. Aber den verfrüh 
ten Ferien ſoll der hinkende Bote nach— 

folgen, denn für Pfingſten iſt mit 
| großer Beltimmtheit eine talte Welle 
prophezeit worden. 

Wien, 2. Mai. Fortwährend fin- 
den Stonferenzen zwiichen dem Kaiifer 
ı Franz Nofeph, dem Graherzogthron- 

folger Franz; Ferdinand, dem ge— 

meinſamen Miniſter des Aeußern 

Grafen Berchtold und hervorragenden 

Perſönlichkeiten des Heeres und der 

Flotte ſtatt. 

Auch ſind die lebhafteſten Verhand— 
lungen der maßgebenden Gewalten mit 
der italieniſchen Regierung im Gange. 

Die Blätter ſprechen ſich ausnahms— 
los kriegeriſch aus. Alle erkennen die 
Bündnißtreue Deutſchlands an, auf 
welche ſicher Verlaß ſei. Die „Neue 
Freie Preſſe“ beginnt einen einſchlä— 
gigen Artikel mit den vielſagenden 
Worten: „So wird gegen unſeren Wil— 
len das Schwert entſcheiden müſſen.“ 
Die „Zeit“ hebt hervor, daß alle Na— 

tionalitäten gegenwärtig vollkommen 

einig ſeien. Die Tſchechen und Süd— 
ſflawen, ſagt das Biatt, würden gleich— 
mäßig mitfechten. 

Der Kampf der „Suffragetten““. 


Jetzt ift gar von der Anwendung von 

£uftfahrjeug die Kedel 

London, 2. Mai. Allerhand fenfa- 
tionelle Gefchichten über die Kampf: 
fuffragetten erfcheinen in den Morgen: 
blättern. U. U. heibt es, die Polizei 
habe ein Schriftftüd gefunden, melches 
einen Plan enthüllte, alle großen Holz- 
höfe Londons in Brand zu fegen und 
gleichzeitig Tammtliche Xelegraphen: 
drähte in deren Umgebung zu durd;- 


fehneiben, um das Kommen ber Feuer- , 


mehr zu verzögernn. 
‚verlautet,, “es feien Uxer- 


Wie | 


| 


| 
| 
| 


| 


| 


| 
| 


‚zogen werben.: 


auf das Pflafter binunte 
unglüdte, die eine Gehirner 


bringen. Auch heißt es, Chriitabel 
Panfhurft jet geftern in London ge- 
mejen. 

Eine weitere Verhaftung in Verbin- 
dung mit dem neuen Angriffsfeldauge | 
des Minifteriums des Innern wurde 
geitern Nacht vorgenommen. Ein Che: ı 
mifer Namens Clayton wurde zu Ridh- 
mond unter der Anklage verhaftet, fich 
mit „General" Mrs. Flora Drum: 
mond und anderen Tyührerinnen ber 
Streitbaren verfchworen zu haben. 

London, 2. Mai. Die Polizei ent- 

dedte an der Tubenitation des Pica— 
dilly Zirkus eine Flafche, die mit Nitro: 
alyzerin gefüllt und in braunes Papier 
gewidelt war. Deteftivs fagen, un: 
zweifelhaft habe das „Bombengeichwa- | 
der“ der Suffragetten dieſe Flaſche 
hinterlaſſen. | 

Mrs. Emmeline Panthurft, Die 
Oberführerin der Gemwaltfuffragetten, 
wurde mit Zuftimmung der Behörden 
aus dem Zondoner Haufe, wo fie unter 
Ueberwachung meilte, nad) einem Sa: 
nitarium zu MWofing gebracht, in einer 
Motorambulanz, welcher ein Gefährt | 
mit Deteftivs folate. 


I 

‚Bei der erfien Verhandlung a 

die, unlängft bei der Razzia auf ihr 

Hauptquartier verhafteten „Suffra- | 

getten“ und gegen den, neuerdings ver: 

hafteten Chemiter Clapton verlas der 

Staatsanwalt einige intereſſante 

Scrfitftüde, welche von der Polizei | 

befhlagnahmt worden waren und an- 

Iheinend die Verbindung Claytons 

mit den Attentaten der Gewaltfuffra | 

getten dartun. In einem der betref: | 
fenden Briefe, an Frl. Kennen ad- 
reſſirt, ſagt Clayton, die Herſtellung 
einer gewilfen chemischen Zufammen- | 
fegung habe fich bebauerlichermweife | 
berzogert, da diejelbe nur ſchwer her— 
zuftellen fei. Am Schluß bittet er da- | 
tum, den Brief zu verbrennen. 

Die Baltanfrage, 

Auch Oefterreich eilt es jetzt micht mit 
Smwangsmaßnahmen gegen Montenearo, 
London, 2. Mai. Diplomtifche 

Kreife haben Nachricht, daß, nachdem | 

die Großmächte fich entjchloffen haben, 

auf Montenegros Note hin einftweilen | 
feine weiteren Zwangsmaßnahmen ge: | 
gen diejes zu ergreifen, auch Defter: | 

—— ſich ee nicht | 

mit Maßnahmen auf gene Band be: | 

eilen wird. E38 trifft Yo “le Bor: | 
tehrungen zu jolchen, aber es dürfte : 
nicht tatfächlich einfchreiten, ohne den | 
übrigen Großmädten noch eine Ge- 
legenheit zu einem weiteren Schritt ge- 
laffen zu haben. 

Die Londoner Botjchafter der 
Sroßmächte erwarten, beim Wiederzu- 
Jammentritt am Montag einen ferti: 
gen Plan zu haben, um den König Ni- 
tolaus eine Vergütung für den Verluit 
bon Sfutari zu bieten. Man hält es 
für wahrjcheinlih, dah die wirkliche 
Vergütung Jich „unter einer dünnen 
Maste einer Grenzregulirung verber- 
gen wird. 


Der Maitag. . 

Ein Krawall aus Deutihland gemeldet. 

MWilheimspafen, 2. Mai. Die Po- 
fizei qriff geftern Nachmittag eine An- 
zahl Arbeiter an, welche an einer Mai: 
tagprozeflion im Dorf Rüftringen teil: 
nahmen, und vermundete eine Anzahl 
derjelben. 

2000 Stann waren in dr Parade; 
und fie verfuchten troß der Warnungen 
der preußifchen Grenzpoliziften, aus 
dem Dldenburgifchen ins Preußiiche 
hinüberzufommen. Darauf hieb die 
Polizei mit blanfer Klinge ein und 
zeriprengte die Prozeſſion. 

Bei deu Meritanern. 


Stadt Merito, 2. Mai. Hier per- 
breitete fie das Gerücht, daß General 
Iruch Aubert, der den Feldzug der 
merifanifchen Regierung gegen den 
ausftandigen Gouverneur Carranza 
führt und deffen Hauptquartier fich 
in Chihuahua befindet, zufammen mit 
General Rabaao zu den Rebellen über- 
gegangen jet. m Nationalpalaft wird 
dies alferdingd beftritten; dagegen 
wird dort zugegeben, dat Gen. Aubert 
zurüdberufen jet, weil die Regierung 
die Art feiner SKriegäführung nicht 
billige. 

Nogales, Ariz., 2. Mai. Zmiichen 
1500 und 2000 Mann mertfanifche 
Regierungstruppen wurden von Trans— 
portſchiffen in Guaymas ausgeladen. 
Man glaubt in Noagels, daß es der 
mexikaniſchen Regierung durch dieſen 
Schachzug gelungen ſei, den Hafen vor 
der Einnahme durch die Konſlitutiona— 
liſten zu ſchützen. 

Eagle Paß, Tex. 2. Mai. Gouv. 
Carranza, der Führer der aufſtändi— 
ſchen Konſtitutionaliſten Mexikos, hat 
die Ausgabe von Papiergeld in Höhe 
bon 85,000,000 angeordnet. Das Pa— 
piergeld ſoll eingelöſt werden, nachdem 
die Konſtitutionaliſten die Kontrolle 
über die Bundesregierung erlangt ha— 
ben. Perſonen, welche die Annahme 
des Papiergeldes verweigern oder das— 
ſelbe nur gegen einen Diskont anneh— 
men wollen, können gefänglich einge— 


— — 
Abgeſtürzt. 


Beim Fenſterputzen im 3. Stock des 
Haufes Nr. 1411 Emma Straße ver- 
lor heute die 4öjährige Frau Anna 
Arendt das Gleichgewicht und 


—— — Im Allgemeinen klar 
ſte “und ur 


Opferte fidy jelbit. 
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Der wackere Spritzenfahrer wurde lebens: 
gefährlich verletzt. 

Im fünfſtöckigen Lagerſpeicher der 
Putaroghandlung Hyland Bro., Nr. 
158 N. Michigan Ave, brach geitern 
Abend auf bisher unaufgetlärte Weife 
Teuer aus. E& wurde bon dem Wäch⸗ 
ler Joſeph Neven, Nr. 5310 Laflin 
Str., entdeckt. Der alarmirte Die 
Feuerwehr. Auf der Fahrt nach der 
Brandſtätte begriffen, bog Louis Da— 
nielſon, der Kutſcher des Spritzen— 
zuges Nr. 34, an der Wafhington 
Straße, um einen Zufammenftoß mit 
einem Kraftwagen zu verhüten, jo jah 
und fharf aus, daß die Sprige um- 
fippte. Seine Begleiter waren tm 
fetten Augenblid abgefptungen und 
unverfehrt entfommen. Er wmurbe 
chwer verlegt unter den Trümmern 
der Sprike hervorgezogen. m Prac- 
tionershofpital, wo er Aufnahme 
fand, wird an feinem Auflommen ge= 
zweifelt. 

Anton Kortaz, der Kutjcher ded 
Magenzuges Nr. 7, deifen Wagen fid) 
dicht hinter der Sprite befand, hatte 
durch aewandtes Ausbiegen einen Zu— 
fammenftoß des Wagens mit der um 
gefippten Sprige verhütet. Seine neun 
Beqleiter entgingen nur um Haares— 
breite dem Schidfal, auf das Pflafter 
geichleudert zu werben. 


Neven, der Wächter, wäre im fünf- 


ten Stod des Speichers verbrannt, | 


wenn nicht die Feuerwehr rechtzeitig 
eingetroffen wäre und ihn die Xeiter 
binuntergefchleppt hatte. 

Etwa 60 Frauen, die fich im an- 
arenzenden Gebäude an Logenfiungen 
beteiligten, wurden „ausgeräuchert”. 

Das Feuer richtete etwa $15,000 
Schaden am Lager an. Eigentümerin 
des Gebäudes ifl die John Ererar Bi- 
bliothef. 


— — — — 


Zog den Ktürzern. 


Henry Rooney von Räubern jämmerlich 
verbläut. 


An Jackſon Boulevard, nahe Center 
Ave., wurde heute früh um zwei Uhr 
der 38jährige Henry Rooney, Nr. 4638 
Langley Ave., von drei Wegelagerern 
überfallen. Er ſetzte ſich zur Wehr, 
erlag aber der Uebermacht, wurde nie— 
dergeſchlagen, in die Gaſſe gezerrt, ge— 
prügelt und mit Füßen geſtoßen, bis 
ihm die Sinne ſchwanden, und um die 
Uhr nebſt Kette ſowie 5325 beraubt. 
Die Räuber find entfommen. Das 
Opfer befindet fich in ärztlicher Be— 
handlung. 

In der Nähe 
Paul Kathedrale 


der St. Peter und 

fiel heute früh der 
29jährige Handlunasaebilfe John 
Gonnors, Nr. 3620 PBarnell Avenue, 
unter die Räuber. Die beiden Schnapp- 
häahne prügelten ihn windelmweich, nah: 
men ihm $95 und eine goldene Kra- 
twattennadel ab ynd machten fich aus 
dem Staube. 

Im Wandelbildertheater Nr. 736 
W. Madifon Straße murde geitern 
Abend der Landwirt Trred Filcher aus 
Golumbus Junction von Zanafingern 


um feine $85 enthaltende Börfe erleich- | 


tert. Von dei Dieben fehlt jede Spur. 
— 
Sprangrin den Tod. 
Tochter hatte den Derjweiflungstod nicht 
verhindern Fön. 


Die 28jährige Frau Rebecca Rifas | 


ſprang geftern Abend in einem An— 
falle von Schwermut aus einem ?en- 
fter ihrer im vierten Stod des Haujes 
Nr. 912 Arthington Straße gelegenen 
Wohnung. ihre ältelte, neunjähriae 
Tochter Cecilia hatte fich vergeblich be: 
mübht, die Verzmweiflungstat zu verhin 
dern. Die unglüdliche Frau wurde 
nach dem Eountnhofpital aeichaftt, two 
fie leider nach ihrer Einlieferung den 
erlittenen Verleßungen erlag. 
Sommer Wunid. 

Miteld Leuchtgaies machte geitern 
Abend der A3jährige Robert M. Nel- 
fon, Nr. 3216 Rihmond Straße, fei- 
nem Dofein ein Ende. Er hinterließ 
folgende, an feine Gattin ge .ichteten 
Zeilen: „Ich hoffe, daß Dein nächiter 
Gatte befler fein wird, als ic) geme- 
fen bin.“ 

Un der 134. Straße und Yndiana 
Mpenue fprang geitern Abend ein un 
befannter Mann in felbftmörberifcher 
Abficht in den Galumetfluß und er- 
trant. Die Leiche wurde geborgen. 


Entfeeli aufgefunden. 


- Am Badezimmer ihrer Wohnung 
Nr. 1342 Fullerton Une. wurde geitern 
Abend Frau Albert Meyer an Leucdt- 
gas erftidt aufgefunden. Unter 
Anwendung des Pulmotor3 ange: 
ftellte Wiederbelebungsverfuche verlie- 
fen fruchtlos. DerWittwer äußerte an- 
geblich der Polizei gegenüber, daß die 
Gattin verzmweifelt gemweien ſei, weil 
der Hausmirt die Miete für den von 
ihr und ihm betreibenden Delilatejjen- 
laden gefteigert hatte. 
— — 


Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: Klar heute Abend 
und wahrſcheinlich morgen; anhaltend warm; 
lebhafte Südwinde. 

Afinois und Indiana: Klax heute Abend und 

i morgen; anbaltend- warm. 

Nie an: Wahrfheinlih Mar im Südeır, 

bemwöltt und fübler im Norden Heute Abend und 


t 
den: kn. norböftligen Zeil Deuts Spenb 


Die „Abendpoft” 
veröffentlicht heute 


S2ZO 


Kleine Anzeigen. 6 | 


25. Jahrgang Ro. 104 | 


Draflifche Schankvorlagen. 


‚Berbieten Freilund und Belis von 
Wirtihaften durch Branereien. 


Zur zweiten Lefung vorgerüdt. 


Seaislaturausichuß entdedt Wöchnerinnen: 
heim,das fich bemüht, die Trenunng von 
Mutter und Kind zu verhindern. Wird 
von Heilsarmiee geleitet, 

(Eigenbericht der „Abendpoft”.) 

Springfield, ZU, 2. Mat. In der 
heutigen Sigung des Abgeordneten: 
haufes, der weniger als 50 Mitglieder 
beitwohnten, wurde eine Anzahl Vor⸗ 
lagen zur zweiten Leſung vorgerückt, 
welche für das liberale Element des 
Staates von Bedeutung find. Dar- 
unter befand fich die Vorlage des Ab⸗ 
geordneten P. J. Sullivan von Chi— 
cago, welche den Freilunch in Wirt— 
ſchaften verbietet. Für Zuwiderhand 
lungen ſieht ſie Geidſtrafen von 520 
bis $200 den Tag vor. Ebenfalls zur 
zweiten Leſung vorgerückt wurde eine 
Vorlage desſelben Abgeordneten, welche 
Brauereien den Beſitz von Wirtſchaften 
oder von Gebäuden, in denen ft jolche 
befinden, oder von Pachtverträgen für 
derartige Gebäude verbietet. Für YZu- 
widerhandlungen find Gelditrafen von 
$500 bis $5000 vorgejehen. 

Andere für das Wirtsgewerbe wich— 
tige Maßregein, melche zur zweiten Le— 
fung vorgerüdt wurden, find die Vor- 
lage ves Abgeerdneten Charles Curran 
von Mound Eity, welche die Ausjtel- 
Iuna von Schantlizenfen auf hier ge— 
borene oder naturalifirte Perjonen be> 
ichräntt, die des Abgeordneten Michael 
‘aoe von Chicago, die porfieht. daß 
Schadenerfagtlagen gegen Schankwirte 
binnen zwei Jahren angeftrengt mer- 
den mülfen, und die des Abgeordneten 
Thomas Gorinan von Peoria, welche 
Eifenbahnen aeftattet, aeiftige Getränfe 
auf ihren” Züaen auszufchänten, wenn 
fie eine Qizensgebühr von 50 Eents die 
Meile zahlen. 

Bromwnes Prefvorlage empfohlen. 

Der Rehtsausfhuß des Haufes 
empfahl die Vorlage des Abgeordneten 
Lee D’Neil Bromne, die jcharfe Be- 
fimmungen für Beleidigungen und 
VBerleumdungen durch die Preije ent- 
halt und dem englifchen Preßaejeh 
nachgebildet ift, zur Annahme. 

Mitglieder der Eiſenbahnausſchüſſe 
beider Häuſer ſind auf Sonntag zu 
Verſuchen mit elektriſchen Scheinwer— 
fern geladen, welche auf dem Bahn— 
damm der Rock Island Bahn in der 
Nähe von Chicago vorgenommen wer— 
den ſollen. Eine dahingehende Vor— 
lage kam in der Sitzung des Eiſen— 
bahnausſchuſſes des Hauſes zur 
Sprache, der eine Entſcheidung bis 
nach den Verſuchen verſchob. Gegen 
die Maßregel ſprachen die Vertreter 
dreier Bahnen, aus deren Aeußerun— 
gen hervorging, daß es ſich um ein ge— 
meinſames Vorgehen derBahnen gegen 
elektriſche Scheinwerfer handelt. Für 
die Maßregel traten Vertreter der 
Brüderſchaften der Lokomotivführer 
und Zugbedienſteten ein. 

Parteiloſe Stadtwahlen. 

Parteiloſe Stadtwahlen und meh— 


| tere darauf bezügliche Vorlagen, welche 


in der SLegislatur eingebracht find, 
werden morgen Mittag bei einem Ga 
belfrühſtückk im City Club erörtert 
werden. Sprechen werden Richter W. 
E. Dever, Richter John PB. McGoorty, 
Senator Yohn D’Eonnor, Kellogg 
Tairbanf und Eugen U. Kimbarf. 
Eine Uusnabme. 

Daß die Heilsarmee, welche imHaufe 
1332 La Salle Ave. ein Wöchnerinnen- 
heim unter dem Namen Rescue and 
Maäternity Home unterhält, fich be 
müht, die Trennung von Mutter und 
Kind zu verjindern, erflärte in der 
heutigen Situng des Legislaturaus- 
Ichufles unter dem Vorfit des Abgeord- 
neten Thomas Eurran, der Wöchne- 
rinnenheime unterfucht, Frl. Anna 8. 
Hanitein, die Leiterin der Anftalt. Sie 
gab an, daß die Anitalt die Aufnahme 
bon dem Berfprechen abhängig mache, 
daf die Infaffinnen fich nicht von 
ihren Kindern trennten. &3 war der 
erite Fall, daß eine Anftalt die Tren— 
nung von Muiter und Kind fo viel als 
möglich zu verhindern fucht, der dem 
Ausihuß im Laufe feiner mehrwöchi⸗ 
gen Unterſuchung vorgekommen iſt. 
Die anderen Anſtalten, deren Leiter 
vernommen worden ſind, kümmerten 
ſich entweder nicht, darum oder bemüh— 
ten ſich gar, die Kinder ihrer Inſaſſin— 
nen unterzubringen. Frl! Hanſiein 
erklärte, daß die Leitung der Anitalt 
fih auch nad dem PVerlaffen der An- 
ftalt um das Edhidfal von Mutter und 
Kind zu fünmern fuche, und ſich be— 
mühe, die Väter zu veranlaſſen, die 
Mutter zu heiraten. Erfolge ſeien 
allerdings nur in einem Drittel 
der Fälle zu verzeichnen. Sn 
ben übrigen Fällen fei der Vater 
entweder unbefannt oder nicht zu fin: 
den. 835 Prozent der in der Anftalt 
geborenen Kinder find nach ber An- 
gabe der Zeugin 
Behandlung in ber 


| 
; Str., war geftern Abend im Be- 
| 


murde der 


tebeliche Kinder. Die 


Emma Anderfon, eine Agentin ber 


Heilgarmee, die Beiträge Tammell, 
machte Angaben über die Summen; 
die fie Jammelt. ‚Sie erflärte, fie Habe 
im Vorjahr $1500 an Beiträgen für’ 
das Heim aefammelt, in der lebten 
Woche aber $40. Gie erhalte ala Ver: 
gütung $3.50 die Woche und Woh— 
nung und Belöftigung. Der Aus: 
fhuß beihloß, auf den Nachmittag 
Thomas Eftill, da3 Haupt der Heils- 
armee in Chicago, ald Zeugen borzus 
laden. 

Andere Zeugen, die in ber heutigen 
Situng vernommen wurden, waren 
die Farbige Elifabeth McDonald vom 


ı ZLoutfe Jupenile Home und Frl. Ames 


fie %. McDonald vom St. Margaret 
Home. Lebtere erklärte, ihre Anftalt 
behandle die Mehrzahl der YInfaffin= 
nen foftenlos. Bemittelten würben $5 
die Woche berechnet. Die Anftalt habe 
in den legten zwei Jahren 75 Inſaſ⸗ 
finnen gehabt. 


Im Saufetoller, 


Zwei Krafiwagen ftiegen mit einem Koh 
lenwagen zuſammen. 


An W. Jackſon Blod. und S. Green 
Str. fließen geftern Nachmittag zwei 
aus entgegengefegten Richtungen kom= 
mende, von Adolph Kortez, Nr. 3148 
Lincoln Ave, und 2. Bomerd, Nr. 
4458 W. Mabdifon Gtr., bebiente 
Kraftwagen mit einem von Patrid 
Ryan, Nr. 2935. Halfteb GStr., bes 
dienten Kohlenwagen der Warden 


Mafhed Eoal Co, Nr. 9404 Front 


Str., zufammen. Die Schnauferl 
gingen in die Brüche. 

Kortez, Bomwerd und Ryan fauften 
aufs Pflafter. Die Pferde gingen 
durch, wurden aber vom Weftparfpoli» 
ziften James Martin eingefangen. Die 
Verunglückten befinden fich in ärztli— 
cher Behandlung. Ryan, der außer 
Quetſchungen und Schrammen auch 
Verletzungen am Rücken erlitten hat, 
mußte in einer Ambulanz heimge— 
ſchafft werden. 

Beim Rollſchuhlaufen wurde der 
zwölfjährige Joſeph Tebineo, Nr. 1286 
W. Van Buren Straße, an W. Mon— 
roe und Throop Straße von einem 

vom Philipp Gonthalic, Nr. 1632 

| Elfton Ave., bedienten, von jechd Pfer- 

| den gezogenen Laltwagen über ben 
Haufen gefahren und *Tebensaefährlich 
verlegt. Der Knabe ringt im Seffer- 
fon Bart Hofpital mit dem Xobe. 
Gonthalic murde verhaftet. Er -be- 
teuerte, daß der Ainabe unerwartet‘ in 
den Pfad des Wagens gelaufen jei und 
mithin felbft den Unfall »erjchulbet 
habe. 

rau Anna Herms, Nr.2661 Flour- 


ariff, an ©. Hoyne Ave. eine Harri=- 


fon Str.-Elektrifche zu befteigen, als 
diefe fich vorzeitig in Bewegung fehle. 
Die Folge war, daf die Frau rüdlings 
auf das Pflafter fiel und außer Scha- 
delmunden Verlegungen am rechten 

Das Fahrperfonal Tieß 
fie nah dem Bart 


Une. 
ſchaffen. 
An der Fall Str. murbe der 27jäh- 
tige Stephan Ehriftianfon, Nr. 3721 
Mentworth Aoe., von der überfüllten 


Bein erlitt. 


hinteren Plattform einer Late Gtr.- 
Elektriſchen hinuntergedrängt. Im 
Fallen prallte er mit dem Kopf gegen 
einen Hochbahnpfeiler an und erlitt 
ſchwere Verletzungen. Er befindet ſich 
in ſeiner Wohnung in ärztlicher Be— 
handlung. 

In einer 40. Ave.Elektriſchen 
27jährige Frank Meyers, 


Hoſpuai 


Nr. 1017 W. Monroe Str., von einem * 


Stein, den einStraßenaraber gefchleu- 
dert, und der die Fenfterfcheibe zer- 
trümmert hatte, getroffen und ſchwer 
am Kopf verlegt. Die Polizei mußte 
ihn in einer Ambulanz heimfchaffen. 
Auf den Täter wird gefahndet. 


— 1  — 
Des Vaters Zeugnif. 


Briefe des veritorbenen Vräfidenten 
der Produttenbörfe, William 8. 
Bater, an feinen Sohn Charles wulr- 
den heute Richter McKinley vorgelegt. 
Der ältere Baker ftellt in den Briefen 
feinem Sohne das Zeugniß aus, dak 
er mit deö Vaterö Gelbe geminnbrin: 
gende Internehmungen aufgebaut 
habe. ferner wurde bezeugt, daß 
Baker von feinem Sohne als einen gü- 
ten Ingenieur und tüchtigen Gefchäfts- 
mann gefprochen hat. Charles Bater 
prozeffirt gegen den Nachlaß feines 
Vaters um die Gejchäftsgevinne jener 


von ihm geichaffenen Unternehmuns. 


gen, Kraftanlagen, 
$2,500,000. 


pen 
* In einem einlaufenden VBorftabts 
auge der Grand Truntbahn murbde 


im Bettage vom 


heute Morgen der Arbeiter %. 3.,Dor 


ley, Nr. 3559 W. 63. ©tr., von Tas 
fchendieben um $82 beftohlen. Die Po- 
lizei fahndet auf die Täter. * 


— — — —— — 
Dampfernachrichten. 
Angelommen. 


An Probidence, R. I., vorbei: Venezia, bon 


Neapel und Marfeille nah New Porf 


Ancona don Neapel (über New Norf), 


Ex 


Philadelpbia: Prinz Adalbert von Hamburg; 
⸗ 


Gibraltar Perugia, von New York nad Neabei- 


und Marfeille. & 
Anara: Germania, von New York nad Mas 

feille. * 
Rotterdam: Rotterdam nach ae y 
Liverpool: Adriatic bon New Do ) 


Die „Abendpofte * 
veröffentlicht beute 


“a 
* 
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Seht unier neues Sportwaanren: Departement, Subway Floor 


HE@HUB. 


KmyCHlonydons - 


Jebt in unjerem neuen Heim, gerade gegenüber von unferem alten Plab. 


I Samllag ofleriven wir Anzüge zu $20.00, mie 


hr niemals zuwor unler 525 und 530 gekauft hal 


’ | 
| Der Grun 


Streikumſtände ſind dar— 
an ſchuld — weil wegen 


des Streiks Lieferungen ſich ſo verſpäteten, daß 
Abbeitellungen aus allen Teilen des Landes 


einliefen. 


Eine Stunde zu Ipat. 


NHeman bon 9. von Liliencrom, 


(22. Fortfegung.) 

IV. Kapitel. 
Am 27. April traf Kerfau wieder 
in Berlin ein. Siersbed hatte ji in 


k bes Freundes Wohnung während dejlen 


war Deine Aufgabe nicht.“ 


Abweſenheit häuslich niedergelaſſen 
und empfing ihn. Ein Blick, ein 
Händedruck, das war alles, was die 
Beiden zuerft miteinander austaufch- 
ten. Exit als Bruno abgelegt hatte 
und die Beiden nebeneinander auf dem 
Eofa fahen, jagte Hans: „Ich habe 
yon früh bis fpät an Dich gedacht. Haft 
Du Di meiner Bitte erinnert, Deiner 
Gemahlin Deinen Entichluß jchonend 
mitzuteilen ?“ 

„Ja, freund, e3 ift mir aelungen.“ 

„So hat Gott Dir geholfen. Leicht 


„Sie war fchwer, jo jchmwer, daß ic) 
uerft meinte, ich würde daran fchei= 
‚unb daß e3 doch gelang, war eine 
gnädige Fügung.“ 
„Bas haft Du geiagt und mie jteht 
ihr jegt?“ 

Bruno z0g einen Brief aus der Ta- 
br „Da, Ites diefe Zeilen, die‘ Du 

ärbihen bringen folit. Nachher will 
ich Dir alles erzählen.“ 

Langſam entfaltete Siersbeck das 
Schreiben und las: 

„Das geichehen ift und mie man 
mich betrogen hat, das foll Nhnen 
er. mein beiter Freund, berichten. 

nd nun? Bärbchen, der Mann, der 

ben mie ein Nachtwandler das Na 

Altar geiprochen hat, muß auf je 
bes Wort acht haben, das er mit ihnen 
austaufcht. 


| 


| 
| 


Die beitürzten Sabrifanten wand: 


ten fih natürlich an dieſen La: 
den, den größten Derteilungsplaf von 
- Kleidern in der Welt. Die Solge war 
der Ankauf von einigen 3000 Anzügen 
weit unterm herrjchenden Marktpreis. 


Die Modelle 
liche Modelle ohne Wattirung 


weiche Roll Gffefte — breite 
brüftige athletifche Modelle — 


„Enalifh* in allen 
Graden — extreme eng» 
— modifizierte 
Schulter, voll- 
viele Norfolts 


— alle bei Hand aefchneidert. Kede Größe — 


33 bi 52—für Männer und 


junge Männer . 


bonrequlärem und ungewöhnlichen Körperbau. 


Die Wollſtoffe 


che die ſorgfältigſte Handſchneiderarbeit 
läßt — Vicunas von unzweifelhaftem 


Reiche Worſteds von 
einer Feinheit, wel— 

zu: 
Mert 


— jeder Faden darin it reine Wolle, 


Die Alufler 


Jede hübfhe Farbe 
und jedes Mujfter der 


Saifon — Hellgrau mit fontraftirenden dunf: 
len Bin Streifen und Cheds — Duntelgrau 
mit hellen Ched3 und Gtreifen — Shepherd 
Plaids — Club Checks — helle und dunkle 
Mifhungen 


Die Werte 


— fowie infancy Blau. 


Es iſt Schwer, unferen 
Enthufiasmus über diefen 


Gegenjtand zu unterdrüden — nur die Angabe, 
daß fie $25 und $30 wert find, wird den An- 
zügen dber der Gelegenheit nicht gerecht. Es ift 
bei Weitem die größte Stleiver - Gelegenheit 
feit langer Zeit. 


Samftag, könnt Ahr diefe $25 und 
330 Anzüge taufen zum Preife von 


Herz nicht nußlos einer Demütigung 
preisgeben wollte. Kann e3 doch fein, 
daß der Tod auf dem Felde der Ehre 
meinem Leben bald ein Ende macht, 
dann bleibt dem armen Weibe die bit- 
tere Enttäufchung erjpart. 


Leben Sie wohl, Bärbihen. Wenn 
wir uns in diefem Leben iwiederjehen, 
dann wird e3 in der Stunde fein, wo 
ich meine alten, teuern Rechte an Sie 
geltend mawye. Sie haben in der fin- 
derzeit Ihre Hände gefaltet für Ihren 
großen Freund, als er in Flandern im 
Kampfe ftand; beten Sie jet inbrün- 
jtig und treu für den gequälten Mann, 
der durch heiße Seelenfämpfe gehen 
muß. 

Gott mit Ihnen! Sie waren mein 
Schupgeift! Bleiben Sie mir das aud 
mährend der Zeit, two wir einander 
fern find. So mill ich mich denn un 
terfchreiben mie einft, al8 das Kleine 
Bärbehen, mein vielgeliebtes Hunbchen, 
ftch fchmeichelnd an meine Knie lehnte. 

Moltental, 26. April 1715. 

Ihr großer Freund 
Bruno dp. Kerkau.“ 

Langfäm hatte Sieräbed die Zeilen 
gelefen, und langfam jtedte er fie zu 
ih. „Es ift gut. Ich werde den Brief 
beſorgen. Jetzt erzahle mir, mie bie 
legten vierundzmanzig Stunden für 
Dich verlaufen find,“ 

Getreu und ohne Rüdkalt gab 
Bruno tem Freunde ein Bild von 
allem, fowohl was fich äußerlich zmi- 
Then ihm und Eva abaefpielt hatte, 
wie bon dem Sturme feiner Empfin- 


Die wirklide Arjadıe 
der Schönheit‘ 


Aber die Wahrheit bes | ii und muß aute Gefunpheit fein. 


Hauptet ihr Recht, und darum will ic) | Fahle Haut und Gefichtsfehler wer: 


zeben. * 

Wes Hundchen mir war und iſt, 
bleibt immer basfelbe. Ach fann biele 
Liebe nicht aus dem Herzen reißen. 
Seht ziehe ich in den Krieg. Eva, bie 


mir nad des Königs Willen angetraut 
at, fol, wenn mich nicht eine gnädige 
"Kugel trifft, alles erfahren, jobald ich 
Beimfehre, meine unmanbelbare Liebe 


und meine Berlobung mit Nhnen, 


Bärbehen,edie ein Betrug auseinander: 


en bat. Eva dp. Sterfau erträgt 

‚ bab einer anderen bas Herz ge- 

t, auf das fie Aniprucd hat. Gie 

*b mich zurüdmweifen. "Und wenn 
ihr Wille fein follte, dann, fo habe 
‚ihr gejagt, würde ich die Ketten zu 
schen mmillen, Die uns aefeffelt haben. 

t wenn Eva troß meiner Berichte 

ba3 Band nicht Töfen mwill, fo halte ich 
& in meinem Gemiffen für ver- 
tet, auszuhalten und für immer 
Zraume von Liebe und Glüd zu 
igen. Uber das kann, das darf 


den gewöhnlich dur Unreinigfeiten 
im Blute verurfaht — Unreinigfeiten, 
welche auch Kopfſchmerzen, Rücken— 
ſchmerzen, Nervoſität und Nieder— 
geſchlagenheit hervorrufen. Wenn zeit⸗ 
weilig, und wenn nötig, Ihr 


BEECHAM’S 
PILLS 


gebraucht, werdet Yhr Euch in jeber 
Meife beffer befinden. Mit reinem 
Blut werdet Ye die Verdauung für- 
bern, beſſer Schlafen, und Eure Nerven 
merben rubiger. Ahr erhaltet den 
Glanz Eurer Augen wieder und Tlare 
Hautfarbe, rofige Lippen und lebhaf- 
ten Geift. Gut für die ganze Familie. 
Beecham's Pills helfen Tpeziell 


Lrauen zu guter 
Geſundheit. 


| 


DVergekt nicht, beginnend am 


520 


dungen in diefen büfteren Stunden. 
„Es war ein geradezu unerträglicher 
Zwang, den mir uns auferlegten. 
Jeden Augenblick padte mich die Ver: 
juchung, den Wagen zu beftellen und 
abzufahren, aber ich hielt aus. Meine 
fleinen Aufmerffamteiten und Liebe3- 
dienſte ſollten Evchen um Berzeihung 
bitten für die peinliche Lage, in die ich 
ſie gebracht hatte. Ich ſah, daß auch 
ſie unter dieſem unnatürlichen Ver— 
hältniß litt, und ich glaube, wir at— 
meten beide auf, als am Abend meine 
Eltern vorfuhren. Das war das Zei— 
chen für meinen Reiſewagen, ſich zur 
Abfahrt zu rüſten. Sie war ganz 
tapfer geblieben, das Evchen, und auf 
alle meine Geſpräche liebenswürdig 
eingegangen. Nun wurde ſie auf ein— 
mal ſotblaß, und ich bemerkte, wie ſie 
die Hände feſt er preßte, aber 
fie jagte fein tt. Und nun famen 
Augenblide, die für uns beide eine 
Qual wurden. Die Eltern traten ein. 
Sie überfhütteten uns mit Fragen, 
wie wir den Tag verbracht hätten, ob 


"ich nicht länger bieiben könnte, ob die 


junge Frau auch nid;t ungehalten 
märe, daß ich fhon weg mollte. ch 
wäre fiher aus der Rolle refallen, 
wenn nicht Epochen mit feinem Takt 
immer zu antivorten gewußt h tte, daß 
die Eltern beruhigt waren. Gchließ- 
fih war fie fehr erregt, al3 ich von 
ihnen Abichied nahm. Man weiß ja 
nie bei einer folcden Trennung, ob man 
fih auf Erden mieberjieht. Ich Tah 
mic) nad Enden um; fie ftand im 
Schatten des QTürborhangd und hielt 
mir, ala ich auf fte zutrat, ihre beiden 
Hände entgegen. Die nahm id und 
füßte ihre Nehie. „Kinderchen, tut 
Euren Gefühlen feinen Zivang an,“ 
rief und mein Vater zu. „Wir Alten 
freuen ung an Eurer Liebe.“ Mir ſchoß 
das Blut zu Kopfe; ic) mwuhte feine 
Antwort. Epcen fam mir zu Hilfe, 
Sie warf den Kopf in den Naden und 
erflärte: „Was mir uns im leßten 
Augenblid zu fagen haben, fol nur 
unter bier Augen gejagt werben.” 
Dann nahm fie meinen Arm und be- 
gleitete mich zum Wagen. ‘ch fühlte, 
mie fie zitterte und fi auf mich jtüßte; 
aber fie überwand die Schwäche und 
fagte leife: „Ach bene, es ift Ahnen 
recht, daß wir den Eltern nichts bon 
unferem Ablommen mitteilen.“ NK 
fagte ihr, wie ich ihr Verhalten be- 
mwunberte und mie ich ihr bantte, daß 
fie auch auf meine unausgefprochenen 
MWünfhe einginge. Am Wagenfhlage 
ftanden die Diener. Cochen hielt mich 
im Flur einenAugenblid zurüd. „Gott 
behüte Sie und führe Sie gefund 
heim!” fagte fie. 

„Und mas tateft Du? Mas ant- 
—— Du?“ unterbrach ihn Siers⸗ 


„30 füßte nochmals ihre Hand und 


Ru 


„Was hätte ich antworten follen? X 
Zwieſ —J —* Gefühle berg 5 


-| weder für ihren Wunfch Danten no 


ihn zurüdmweifen'und ihr erflären, daß 
der Tod für mich eine Wohltat fein 
würde.“ 

„Armer Junge!“ murmelte Siers— 
beck. Dann raffte er ſich auf. „Ver—⸗ 
gangenes müſſen wir jetzt ruhen laſſen, 
die Gegenwart fordert ihr Recht. Du 
ſprachſt von einem zuverläſſigenPferde, 
das Du zum Feldzuge brauchteſt. Ich 
habe mir verſchiedene Gäule angeſehen. 
Komm, wir wollen ſie beſehen.“ 


Noch an demſelben 27. April erhielt 
der ſchwediſche Geſandte den Befehl, 
Berlin binnen vierundzwanzig Stun— 
den zu verlaſſen, und am nächſten Tage 
ſandte Friedrich Wilhelm die Kriegs— 
erklärung an Schweden. Der König, 
entſchloſſen, den Krieg perſönlich zu 
leiten, begab ſich in das Lager zur 

Armee, die ſich durch däniſche und 
ſächſiſche Hilfstruppen verſtarken ſollte. 
| Dod ehe Friebrid Wilhelm feine 
Hauptftadt verließ, hatte er dem Ge- 
| heimen Rat eine genau ausgearbeitete 
Unmeifung für die Zeit feiner Ab— 
mwefenheit und für den Fall Hinter: 
lafien, daß ihn ein Unglüd träfe. &3 
hieß darin: 

„Es Toll an meine Tyrau bon 
allem oefagt und ihr mit um Rat 
gefragt werden. Dieiweil ich aber 
een Menih bin und fann tot- 
oeichoffen werden, jo befehle ich fie 
alle mitsinander vor Frik 
Kronprinzen) zu forgen; da ihnen 
Gott vor belohnen wird, und ich, 
gebe ihnen allen, von meiner Frau 
an, meinen Fluch, daf Gott fie 


möge zeitlich und ewig jtrafen, jo- | 


fern fie mir nicht nad) meinem Tode 
nah Potsdam in der alldafigen 
Schloßkirche begraben. Sie jpllen 
kein Feitin machen, bei . und 
Leben feine Zeremonie und Feitin, 
als daß fie follen Die Reaimenter in 
der Nähe das Gerwehr nehmen und 
ſchießen laſſen. Ich bin verfichert, 
daß ſie alles das mit der größten 
Exaktitüde von der Welt beſtellen, 
als daß ich allezeit eifrig, ſo lange 
ich lebe, Cuer Freund ſein werde.“ 
* * * 


Zwiſchen Stettin und Schwedt hatte 
der König ſeine Truppen zuſammen— 
gezogen. Er wartete nur noch die dä— 
niſche und ſächſiſche Verſtärkung ab, 
über die er ebenfalls den Oberbefehl 
übernehmen wollte. Kerkau empfand 
das kriegeriſche Treiben im Lager wie 
eine Erlöſung und gab ſich ſeinem 
Dienſte mit ungeteilten Kräften hin. 
Es war ein ſternenheller Abend. Bruno 
wanderte langſam nach dem Ausgange 
des Lagers und hing ſeinen Gedanken 
nach. Ein offener Wagen kam von 
der Landſtraße her gefahren. Kerkau, 
den ſchweres Sinnen gepeinigt hatte, 
ergriff jede Gelegenheit, die ihn dem 
Wirrſal ſeiner Gefühle auf kurze Zeit 
entreißen konnte. Er bemerkte, daß 
der Inſaſſe des Wagens jedenfalls be— 


] abfichtigte, in das Lager zu fommen, 


und nun bei dem Bojten auf Schiwie- 
tigfeiten ftieß. Da wandte er fich dort= 
bin, um dem remden behilflich zu 
fein und die Perfon auffuchen zu hel- 
fen, der fein Befuch galt. Aber no 
ehe er den Wagen erreicht hatte, veran= 
laßte ihn die Stimme, die an fein Ohr 
flug, mit rafchen Schritten dem An 
fommenden entgegenzueilen. „Hans, 
alter, lieber Freund, wo fommit Du 
her?“ 

Sieräbel wandte fh um. „Das 
nenne ih Glüd, den gleich beim 
Schopfe zu fallen, um beffentmillen 
man fich die lUInbequemlichkeit folcher 
Reife auferlegt. Nun verfchaffe mir 
Eingang und fchente mir eine Stunde. 
Nicht Janger will ih Dich in Anfprud 
nehmen.“ 

Arm in Arm manderten glei da— 
tauf bie beiden Freunde durch bas 
Lager. Der bunte Lärm bes friege- 
rifchen Treibens umgab fie, und Bruno 
309g den Stameraben abfeit, mo ein 
Stüdhen Wald lag. „Komm,“ fagte 
er; „nur noch wenige Schritte, dann 
find wir auf einer Heinen Wiefe. Da 
ift ein ruhiges Pläbchen mitten in dem 
Getriebe. Der Wald fchließt uns ab. 
Da ift’s fill. Du tommit doch von 
Bärbchen?“ 


Haltet Babys 
H 


CUTIGURA 
SEIFE 


Entitelung und Leiden auf Qeben®- 
zeit erfolgen oft aus Vernachläſſigung 
in. der Kindheit von einfahen Haut- 
ausſchlägen. In der Vorbeugung 
und Behandlung pon einfadhen Aus- 
Ichlägen in der Förderung von Yian- 
diger Haut- und Saargefundheit find 
EuticrasSeife und Cuticura-Salbe 


in ber 


gl 
Br 


(den | 


Etwas veſſeres i 15] 


„Nondorf“ 
Ipeziell gemachte 


Anzüge zu fünfzehn 
Dollars find beiler als zu 


dem Dreis 


je vorher gefauft werden 


fonnten — beiier im Gewebe — im Stoff—forg- 
fältiq gearbeitet in jedem Detail—tadellos zuge: 
Schnitten von gewählten MWollitoffen — unge: 
wöhnlich elegant in Karben und Muftern—fie 
pafien richtia, hängen richtig und behalten ihre 
Sgacon bis je ausgetragen find — deshalb find 


jte hochbefriedigend, folange 
Ihr fie tragt. — In den aller: 
neueiten WToden für Männer 


und junge Männer, zu 


15 


Andere Anzüge von der „Nondorf“ fpeziell 
gemachten Sorte für Männer: und junge 


Männer— 
zu 


810 bis $25 


YonnDo 


CLOTHING CO. 


Ban Buren und 
Halited Str. 


2 Läden 


Milwaukee und 
Ghicago Ave. 


„Außerhalb des hohen Miete Biftrikts‘ 


Dffen Samitag Abends bis 10:30 


Eonntags bid Mittag 


„Sie [chickt mich zu Dir.“ 

Brunos Arm zudte in bem bes 
Freundes. Er faate fein Wort und 
Ihritt gefentten Hauptes unter den 
Bäumen hin. 

Jetzt war ber freie Plat erreicht. Er 
lag vom Mondichein heil beleuchtet. 
Nur aus der Ferne tönte noch das 
Summen des Lägertreibend. E3 war 
eine jchöne Mainadht. Bruno warf 
fi in das Gras, fügte den Kopf auf 
den Arm und blidte unverwandt zum 
Sternenhimmel empor. Sieröbed hatte 
fih neben ihn auf einen Baumftumpf 
geſetzt. 

„So ſprich doch, Hans. Begreifſt 
Du denn nicht, wie ich mich nach Dei— 
nen Worten ſehne?“ Bruno hatte, 
während er dieſe ungeduldige Be— 
merkung hervorſtieß, ſeine Himmels— 
ftudien aufgegeben, und rupfte nun in 
ber Zerftreutheit einen Grashalm nad 
bem anderen neben fich aus, 

Siersbeck machte es, mie er vor 
Yahren zu tun pflegte; er fuhr liebevoll 
mit der Hand über das braune Loden> 
haar. des Tyreundes, der feinen Hut auf 
den Boden geworfen hatte. „Alter, 
lieber Junge,” fagte er. „Wenn ih 
alles zujammenfafle, mas ich biele 
Zage in Wentrup erlebt habe, jo kann 
ih mir mit einem Worte jagen: Das 
Bärbehen ift ein Engel.“ 

„Auf der Welt gibt e3 feine zmeite, 
mie fie, das habe ich fchon in Frankfurt 


behauptet,“ jagte Bruno. 


„Daran habe ich much nicht gezmei- 
felt,“ fuhr Sieröbedf mit fehmermüti- 
gem Lächeln fort. „Für Värbchen ift 
meine Berfon freilich nie in Betracht 
gefommen, wenn der andere in Sicht 
mar; aber ald einen Schatten ihres 
großen Freundes hat fie mich doch im= 
mer gelten laffen, und ich habe das be- 
gehrlihe Herz miedergehalten. Der 
Auftrag, den Du mir gegeben hatteit, 
war ſchwer.“ ⸗ 

Eine Rührung, die er nicht bewälti— 
gen konnte, ließ ihn innehalten, und 
erſt nach einer Weile fuhr er fort: 
„Ich fand Bärbchen in zitternder Er— 
regung, als ich nach Wentrup kam. Sie 
war kurz zuvor mit meiner Mutter 
dort eingetroffen und hatte Deine bei— 
den Briefe vorgefunden, die ſie ſich in 
leiner Weiſe erklären konnte. Ich ſehte 
mich zu ihr. Einen Augenblick war es 
mir, als könnte ich nie über die Lippen 


bringen, was ich ihr doch ſagen mußte, | 


Da legte ſie mir die Hand auf die 
Schulter und ſagte mir ganz leiſe mit 
bebender Stimme: Es muß etwas 
ſehr Trauriges fein, was Sie mir zu 
ſagen haben. Ich nickte und ſagte: 
Ja, Bärbchen. Ich würde mein Leben 
hingeben, wenn ich Ihnen die ſchwere 
Botſchaft erſparen könnte. Ihr Mund 
zuckte, und ebenſo leiſe wie vorhin flü— 
ſterte ſie: Seitdem ich Brunos Briefe 
geleſen habe, wußte ich es, daß ich mein 
Liebſtes hingeben muß. Das will 
mich faſt erdrücken, das große Leid, 
aber Gott wird mir helfen ſtark ſein, 
wenn es ſein muß.“ 

Bruno war aufgeſprungen. „Habe 
Erbarmen, Hans, und mache es kurz. 
Du haſt ihr nichts verhehlt?“ 

Nichts!“ 

„Und wie hat ſie es aufgenommen? 

ſie zuſammengebrochen, das ge—⸗ 
liebie Weſen?“ 
ge iſt nicht von der 


a — 


Eurem Frühjahranzug 


V 


Mn 


Seht 
unfere 

| * feinen 
Ichmar: 
zen 
Jod; 
zeils · 
und 
Heſell· 
ſchaſls⸗ 


Spart $3 bis $5 an 


— 


enn Ihr Euer Geld für Kleider ausgebt, iſt 
es ratſamer, zu überlegen, was Ihr 
kommt / als den Preis zu exwägen. 


be⸗ 
Falls 


Ihr dies befolgt, werdet Ihr die größte Sparſam⸗ 
leit üben, indem Ihr e inen von unſeren Lincoln 


Meiſterſtück⸗Anzügen kauft 
zu · ——222 — 22222 onen.“ 


515.00 


Balls Ihr Kleider zu einem höherenBreis wünfcht, 
fo find die Werte umübertrefflich, die wir verfaus 


fen zu 


813 — 520 — 23) 


TI Nnfer Rnaben- Dept. ift das größte und mit 
BWaarer am reichhaltigiten nusgeftattet zu Geld 


iparenden Preiſen. 


| Schuhe — 


Lincoln und 
Wrightwood Aves, 


Dann aber, mie ich ihr Deinen Brief 
gegeben und fie den aelefen hatte, ift fie 
aufgefprungen, hat meine beiden 


Hände esgriffen und gefleht: Sie find | erfchüttern mirb, 


fein freund, Sie müffen ihm fagen: 
Sünde wär e3, wenn er da3 Wort bre> 
chen mollte, dad er foeben beichivoren 
hat, und Sünde wäre e3, wollte er fein 
angetrautes Weib um meinetwillen von 
fi) weifen. Lieber fterben, ald um 
einen folhen Preis das Glüd erfau- 


fen!” 
- (Hortfegung folgt.) 


— — 


Deutſches Theater. 


Noch fünf Vorſtellungen. — Schluß am 
Sonntag Abend, 

„Die luftige Wittime in zweiter Ehe“ 

wird heute im Deutfchen Theater zum 


legten Male aufgeführt. Morgen Rach:. 


mittag wird Subermanna „Morituri“ 
wiederholt und dann fommt der Sai- 
fonfhluß mit Aufführungen der Pofle 


„Bis früh um Fünfe“ morgen Abend . T 
und Sonntag Nachmittag und Abenb. | 
Die morgige Abenbvorftellung ift | 
zum Benefiz beö beliebten Starakter- | pen!“ 
fomiter8 und Regiffeurs Willy Dieb- 


rich 


ne Fk 


J 


— 


beſtimmt, 


ge Weitanemanren für 
Männer n. Anaben. 


Zwei 
Zäden 


) 


— Hüle 


| Lincoln Ave, und 
Irving Park Bivd. 


Benno Klingmann“ auftreten und 
ficherlich den Zufchauern das Bwerchs 
fell zum Abfchied noch einmal gemaltig 
Eingeftreute neue 
Lieder und Kuplet3 werden das Wert, 
das bon A. Kren und U. Lippfehig 
verfaßt und von Paul Linke mit Mufit 
berfehen worden ift, dem Publitum 
noch beforders Thmadhaft machen. Die 
Beſetzung iſt wie folgt: 


Gottlieb Zangenberg, Gebeimer Erpeditiond- 


fefretar im Mtiniftertum des Außern.... 


2 : Selig Miarg 
Zuile, jeine Fran. .uur........ Marie don WI 


Lort, feine Tochter 
j. Eva do. 


‚ Benno Alingmanıt, 
Man 


ber als „Sollinfpetter | 


be ghaneee Zuife Böttge 
Buallinfpeltor, Loris 
u EEE N — 
Kabaret3 „Zum Wollenfeger“..Ullrih Haupt 
aria Mariani, Batfubtängerin..Em. Cchönfelb 
Bolislaus Dlaf, Baron Kreſtowsthy 
Theo. Chriltmann 
Dr. Alfred Kohlraufd.............Carl_ Diedrids 
Siguid Schultze Ernſt Rentrop 


Bohlle, u Stat Joſe Danner 
Ligalsti, Meaſatelat 

J. Geheimer Kaltulator Aler Grünan 
Mugufte, Dienitmädden...... Liane Weingärtner 
Mener, Kellner Rob. Sonnenber 

Smbo, 80. u .... Michel Sche 


be 
Friedrih Kalten 
egie: Willb Diedrich. 
Kapellmeiiter K. dv. Wegern. 


— — — 
— * — „Glüd muß man has 
a 


5 R 
Dirigent: 


unter einem Saufen tößlider Pe 


te eine Henne — da fand 8 


“ 





Das Wertegeben itt eine der 


> 


wichtigſten Beſtrebungen 
in dieſem Laden 


Vorteil für 


9 


⸗ 


— 


ee 
— 


Be 


G 
en 


&3 mwäre ficherlih von größtem 
Eud, wenn Ahr hier 
einfaufen mür= 

det — jedod 
G ift die nicht der 
einzige Vorteil. 


— Es iſt unſerBe— 

Eh die 

IF Kleider zu ge 
a 


ben mie ‘hr fie 
baben mollt — 
und zwar lei: 
der, bie tabellos paffen, in den 
Heidfamgn neueften Styles die- 
fer Saifon. Der Mann oder 
ber junge Mann, welcher einen 


Ftühjahis-Anzug 


915,518,520 
oder H25 


zu faufen wünfcht, follte nicht 
berfäumen, unfere Auswahl 
gründlich zu bejichtigen. 
Feine Norfolt Anzüge für 
junge Männer, $12 und $15. 


Mi Es würde ſich 
Mütter für Euch loh— 
nen, dieſe ſpeziellen 84. 95 
ganzwollenen Norfolk Anzüge 
für die Knaben zu beſichtigen. 
Alter bis zu 17 Jahren, aus 
blauen Serges und Fancies. 

Große Auswahl von waſch— 
baren Kinder-Anzügen, zu 
Y5e und aufmärt2. 

Rompers für Kinder—beite 
Werthe, zu 45e. 


J 
—F 


Schuhe und —XX für Männer — 


Alle Frühjahrs- und 
. Sommer = Styles zu.. 


83.00, 53.50 und $4.00 


Größte Auswahl von Frühjahr-Männerhüten 


„Cooper's Special“, in allen.neuen 


Styles, ſowohl weiche 82 
wie jteife, übertreffen alle anderen zu. e| 2.00 


51.00 weidhe Hemden für Männer 


‚mit dazu paffendem Kragen, jowie plaited und Negligee Styles; es find 
| dies pofitin die beiten Hemden-MWerte, die zu diefem Preife getauft wer— 
den können. In einer reichhaltigen Auswahl von Muftern. 


7 


LDTHIN 
a 


| Belmont, Lincoln und Ashland Aves. 


Telegraphiſche Depeſchen. 


@eliehert don ber "Associated Press”, 


Inland. 


Amerttanifher Frriedenstongrek- 

St. Lois, 1. Mai. Wie angefün- 
diat, trat hier der 4. Ameritanijche 
Friedenskongreß zu dreitägigen Sitz— 
ungen zuſammen. 

Delegaten von allen Teilen des 
Landes hatten ſich eingefunden. 

Andrew Carnegie hielt in der erſten 
Sitzung die Hauptrede. 

Ueber „Die jetzigen Forderungen der 
Friedensbewegung“ ſprach Benjamin 
F. Trueblood, Sekretär der Amerika— 
niſchen Friedensgeſellſchaft. Er drang 
darauf, daß die Ver. Staaten den 
Vortritt in der Erziehung eines Abrü- 
itungsübereinfommens unter den Na- 
tionen übernehmen jollten. 


Telegraphifche Jolizen. 


- Snlan, 


— W. J. Ranney, Oberclerk im 
Auditorsbüro der Santafebahn zu Los 
Angeles, Kal., wurde unter der An- 
Hlage verhaftet, in 6 Jahren über $60,- 
000 unterfchlagen zu haben. 

— 21 der überlebenden amerifani- 
fchen Offiziere, die unter Aomiral 
Demey in der Seefchlaht vor Mäntla 
fämpften, hielten zum Jahrestage ein 
Bankett in Wafhington ab. Admiral 
Demey trug ein Gedicht vor. 

— An Ne York verheiratete fi 
Mercedes Madero, die junge Schiwe- 
fter des ermordeten merifanijchen Prä- 
fidenten, mit Antonino Canalijo, fei- 
nerzeit Mitglied des merikaniſchen 
Kongreſſes aus Niederkalifornien. 


—⸗e — — en 


Der. Carter kurirt ſchielende Augen 
in einer einmaligen Be— 
handlung wie auch Flecken 
auf den Augen u. ſchwache 
Sehkraft, ohne Schmerzen 


„F. 0. GARTER 
—— Er yaps. Ehen, nat! u 


190 ©. @tate Str, 
eine zine oda om „xbe Zar.” B. 


* 


— Einem „Crank“ Namens Alfred 
L. Wood gelang es, in den Hauptkorri— 
dor des Weißen Hauſes zu gelangen, 
und er wollte durchaus den Präſidenten 
Wilſon ſehen. Wird jetzt in einem 
Hoſpital auf ſeinen Geiſteszuſtand un— 
terſucht. 

— In einer Wirtſchaft zu Joliet, 
Ill. ließ der Barbier Michael Kane 
5000 fehen, die er von feinem Vater 
geerbt hatte, — menige Stunden [pä= 
ter wurde feine Leiche, mit eingelchla- 
genem Schädel, im Desplainesfluß ge= 
funden. 


— {Im Tierparf nörblid von 
Springfield, Ill. fand man die Leiche 
des Hotelbefigers , Henry Engelfnecht 
von PBana, SU. Er hatte Selbjtmord 
mit Gift begangen, — vermutlich meil 
feine Gattin eine Scheidungsflage ge— 
gen ihn eingeleitet hatte. 

— Frau E. D. Midle in Milmau- 
fee, melche Frl. Annette E. Meyers, 
die „Seelenhälfte“ ihres Gatten, vor 
dem Rathaufe durchprügelte, murbe 
bom Richter Neelen freigefprochen, — 
und außerdem iwied der Richter Frl. 
Meyers aus der Stadt, mit nur fünf- 
ftündiger Frift. 

— Öouverneur Walter %. Elarf 
bon Alazfa belegte die, von der Terri- 
torialgefeggebung einjtimmig ange- 
nommene Vorlage, welche fich gegen 
japanifche Fiicherleute richtet, mit fei- 


| fehen von dem Gchred, mit 


nem Veto. Die Legislatur ging nad) | 


Haufe, ohne einen Verfuch zu machen, 
das Veto zu überjtimmen. 

— Prüf. Wilfon hielt in Nemwart 
und in, Elizabeth, N. %., politifche 
Reden gegen die „Alte Bande von New 
Jerſey“ und jpricht heute vor Mitglie- 
bern der New Yerjeyer Legislatur. Er 
betonte, daß er, obwohl e3 fich anjchei- 
nend nur um örtliche Fragen handle, 
im Intereſſe der ganzen Nation fpreche. 
Geſtrige Baſeballſpiele: 
„Rational Zeague* — Chicago 4, 
Cincinnati 8; Pittsburg 7, St. Louis 
9; Philadelphia 1, Nem York 0; 
Brooklyn 4, Bofton 2. „American 
League” — Detroit 5, Chicago 8; 
St. Louis 1, Cleveland 3; Bofton 8, 
Waſhington 2; Nem Nork 2, Phila- 
velphia 4. ; 

— Im Gegenfa zu den Ausführ- 
ungen ber Rebner auf dem Amerifan. 
Friedenskongreß in St. Louis, erklär- 
ten zwei Delegaten die. Abrüftungs- 
theorie für undurhführbar: Henry N. 
Dabmun (welcher Sekretär der Ar: 
mee- und Ylottenliga ift) und Andrew 


* 


et 
fongreß in St. Louis von einem Hörer 


mit der Frage ünterbroden: „Wie 


fteht’3 mit Japan?“ „Nun,“ antwor- 
tete er, „die Japaner haben 19Schlacht⸗ 
Ichiffe, mährend mir 33 haben und 
noch mehr befommen werben.“ „Aber 
gerade jebt fchmeben mir in tötlicher 
Angſt,“ ſagte der Fragefteller meiter. 
„Wer vor Japan feine Angft hat, möge 
aufftehen,“ forderte Carnegie auf, — 
und die ganze Verfammlung, bis auf 
den TFragefteller, erhob ich mie. ein 
Mann. 


Ausland. 


— Miniſterium von Chile dankte ab. 

— Das britiſche Unterhaus nahm 
die Anti-Pluralſtimmrechtsvorlage in 
zweiter Leſung an. 

— Die Regierung von Nikaragua, 
Zentralamerika, legt ſtarke moderne 
Befeſtigungen für die Hauptſtadt Ma— 
nagua an. 

— Faſt in ganz Preußen durften 
geſtern die geplanten Maitagparaden 
von Arbeitern und Sozialiſten nicht 
ſtattfinden. 

— Die Botſchafter der Großmächte 
in London beſchloſſen, anläßlich der 
verſöhnlich gehaltenen neueſten Note 
Montenegros vorerſt auf Zwangsmaß— 
nahmen gegen dasſelbe zu verzichten. 

— Trotz des ſchneidigen Vorgehens 
der Polizei, gelang es den britiſchen 
Kampfſuffragetten geſtern auch, die 
fällige Ausgabe ihres Blattes heraus— 
zubringen. Die, meiſten Zeitungs— 
händler wollten das Blatt nicht ver— 
kaufen, aber Frauen trugen dasſelbe 
auf der Straße aus. 

— Im Berliner Hofkreiſe verlautet, 
daß Prinzeß Viktoria Luiſe, die Toch— 
ter des Kaiſers Wilhelm, welche ſich 
am 24. Mai mit dem Prinzen Ernſt 
Auguſt von Cumberland vermählt, 
ſchon Vorbereitungen getroffen habe, 
im kommenden Herbſt eine Amerika— 
reiſe mit ihrem Gatten zu unterneh— 
men. 


Die amtliche Anerkennung der 
Republik China durch die Ver. Staaten 
ift wahrfcheinlich heute in Peking er- 
folat, da die chinefifche Nationalver- 
fammlung fich jegt vollftändig organi- 
firt hat. Die hinefifche Regierung be> 
fundet ihre Wertichägung dieſer Aner— 
fennung durch einen aroßen Empfang 
und ein Feltmahl für den Gelanbt- 
ſchaftsſtah 


Lokalbericht. 


Retter in der Not. 


Bootfahrten waren fünf Perſonen beinahe 
verhängnißvoll geworden. 

Ein Boot, in dem geflern vier Per- 
fonen eine halbe Meile mweit auf den 
See hinaus gefahren waren, befand 
fich auf der Höhe der Pratt Ae., als 
die Infaffen die Pläte wechſeln woll- 
ten. Die unaußsbleiblihe Folge mar, 
daß es tenferte, Die vier Perſonen 
mären ertrunfen, wenn nicht der 15- 
jährige Rudolph Sampfon, Nr. 643 
Melroje Str., und der 16jährige Eb- 
mard Spies, Nr. 1102N. Shore Xbe., 
ihnen fchleunigft zu Hilfe gerudert mä- 
ren. Die Knaben filhten Minnie 
Raufchpolt, Nr. 1123 Pratt Ape., Al: 
fred Kabmann, Nr. 4757 Braitie 
Uve., und John Jacobs, Nr. 2115 N. 
Haljted Str., aus dem Wajfer herays 
und veranlaßten den vierten Verun- 
glüdten, Fred Rechberger, Nr. 540 MW. 
North Ape., Tich am das Boot feitzu- 
flammern, bi ein zweites, von Wm. 
Ballard, dem Gejchäftsführer des 
Birhmood Country Klub,. und meh- 
reren anderen Perſonen bemanntes 
Boot eintraf und ihn aufnahm. 

Die Verunalüdten dürften, abges 
einen® 
Schnupfen dapongefommen fein. 

Um Fube der Wilfon Une. kenterte 
geitern ein von dem jugendlichen War: 
ren Hatch, Nr. 833 Leland Xpe., be- 
nubtes Ganoe. Hatch wurde von dem 
Schmimmeifter Charles R. Anthony 
gerettet. 


Hahl Iht Pimpel? Vertreißt fe! 


v 
Leute, verſucht es. Treibt ſie aus mi 
Oliven Tabletten. 


Ein mit Ausſchlägen behaftetes Ge— 
ſicht wird Euch nicht mehr beläſtigen, 
wenn Ihr ein Packet von Dr. Edwards' 
Oliven⸗-Tabletten kauft. Die Aus—⸗ 
ſchläge werden verſchwinden, nachdem 
Ihr die Tabletten einige Nächte hin—⸗ 
durch eingenommen habt. 

Nichts reinigt das Blut, die Einge— 
weide und die Leber ſo gründlich, wie 
Oliben-Tabletten. 

Oliven-Tabletten ſind das einzige 
erfolgreiche Erſatzmittel für Kalomel; 
ſie ölen die Eingeweide; es ſtellen ſich 
weder Unwohlſein noch Schmerzen 
nach dem Einnehmen der Pillen ein. 

Oliven-Tabletten erfüllen ihren 
Zweck ebenſo wie Kalomel und ebenſo 
gründlich; aber ihre Wirkung iſt ge— 
rinde und ſicher, ſtatt kneifend und 
ſchmerzhaft. 

Niemand, der Oliven-Tabletten ein—⸗ 
nimmt, iſt mit jenem ſchlechten Ge— 
ſchmack im Munde, üblem Atem, dem 
matten, gleichgiltigen, ſchlechten Ge— 
fühl, mit Unverdaulichkeit, träger 
Seber, Unzufriedenheit oder Gefichts- 
ausſchlägen ar 

Dliven-Zabletten find auß rein 
pflanzlichen Stoffen hergeftellt, ver- 
miſchti mit Dlivenöl. 

Dr. Edwards hat jahrelang Fälle 
von, Zeber- und Eingemeibe - Krant- 
beiten unter feinen Patienten ftudirt, 
und Dliven » Tabletten ermiefen fich 
Tchliehlih ald das mirkfamfte Heils* 
mittel. 

Verfucht fie. Nehmt eins von diefen 
Zabletten jeben Abend eine 


vor dem Amerit. Friedens⸗ 


Und die Stadtberwaltung tut, wie 
, fie will. 


Mafregeln gegen Sohbahn. 


Wie die American Telephone and Tele- 
graph Co. angeblidy die Aktionäre ihrer 
Tocdtergefellihaften anusbeutetl. — Ju: 
gendliche Gefangene in Rebellion. 


„Wir. erlaffen alle möglichen Befehle 
binfichtlich der Regelung dez Verkehrs, 
aber die Stadtverwaltung führt fie 
aus dem einen oder anderen Grunde 
nicht durch“, erklärte heute Stabtrat3- 
mitglied Capitain in einer Situng des 
Stadtratsausfchuffee für  örtliches 
Verkehrsweſen, als die Frage fcharfen 
Vorgehens gegen die Hochbahngeſell— 
ſchaften zur Sprache kam. 

Der Ausſchuß beſchloß, unter der 
Polizeigewalt der Stadt ſcharfe Maß— 
nahmen gegen die Hochbahnaefellichaf- 
ten zu ergreifen, damit diefe erfenne, 
daß fie nicht über der Stadt ftehe, jon- 
dern diefer untertan fei. E& mutbe be- 
Ichloffen, den Dberbaufommiffär an= 
zumeifen, alle Hinderniffe von ben 
Hohbahnhalteitellen zu entfernen, die 
Gefelichaft zur Einlegung einer genü- 
gend großen Anzahl Züge zu zwingen, 
um den Verkehr meniaftens außer der 
Hauptverfehrszeit einigermaßen ben 
Anforderungen de3 Publitumd ent- 
fprechend zu geftalten und Durchzüae 
einzuführen. Auf die Daft Parker 
Hohbahn Toll Tegtere Beitimmung 
feine Anwendung finden, meil  bieje 
Gefelichaft in gerichtlicher, Vermal- 
tung ift. 

Auf Vorfchlag des Ausfhußmitglie- 
des Bergen wurde ber Korporations- 
anmalt erfucht, einen Befehl an den 
Dberbaufommiffär auszuarbeiten, 
durch den diejer Beamte angemiefen 
wird, alle Zeitungs, Blumen-, „Can 
dn“-Verfaufsftände, Anzeigenplafate 
und Einwurfämafchinen von den Hal- 
teftellen der Hochbahnen zu entfernen. 
„Laffen Sie uns die Hochbahngefell- 
Schaft behandeln, mie fie ung behandelt 
bat; nehmen mir ihr jene Einnahme: 
quelle fort.“ 

„Nachdem mir jene Hinderniffe be- 
feitigt haben,“ pflichtete ihm ber. Au3- 
Ihußvorfiger Bloc bei, müffen wir die 
Hauptverfehrazeit beitimmen und die 
Gefellihaft zwingen, menigften aus 
Berhalb jener Stunden für genügend 
Züge zu forgen. Die Einrichtung bon 
Durchzügen von Nord nah Süd und 
umgefehrt, auch von der Weftfeite nad) 
den beiden anderen Stadtteilen würde 
die gegenwärtigen Uebelftände beträcht- 
[ich vermindern. Der Bericht der Fach- 
leute Stone und Webjter bemeift, daß 
die Gejelichaft durch Einrichtung von 
Durchzügen tatſächlich 5700,000 im 
Jahre ſparen würde. Sie will dieſe 
Neuerung aber nur als Gegenleiſtung 
für weitere Zugeſtändniſſe ſeitens der 
Stadt gewähren. Eine Verſchmelzung 
der Hoch- und Straßenbahngeſellſchaf⸗ 
ten ſcheint wegen der Frage über die 
Dauer des Freibriefes vorläufig aus— 
geſchloſſen zu ſein. Die Hochbahnge— 
ſellſchaft will nichts davon wiſſen.“ 
Auf Capitains Frage mußte Block je— 
doch antworten, daß die Hochbahnge— 
ſellſchaft keine derartige Erklärung ab— 
gegeben habe. Hilfskorporationsan— 
walt Beckwith verſicherte auf eine wei— 
tere Frage des Vertreters der 
Ward, daß die Stadt die Polizeige— 
walt beſitze, um die Hochbahngeſell— 
ſchaft zu zwingen, für genügend Ver— 
kehrsmittel zu ſorgen. Im nächſten 
Monat werde das Staatsobergericht 
entſcheiden, ob die Stadt die Geſell— 
ſchaft zur Ausgabe von Umſteigekarten 
zwingen könne. Dieſe Entſcheidung ſei 
auch bedeutſam hinſichtlich des Rechtes 
der Stadt, der Geſellſchaft die Ein— 
führung von Durchzügen vorzuſchrei— 
ben. M. J. Ferron, Verkehrsſuperin— 
tendent für die Hochbahnen, meinte, 
daß Durchzüge nicht zweckmäßig ſeien, 
da dieſe nur an drei oder vier Halte— 
ſtellen im Hauptgeſchäftsviertel halten 
würden, und infolge deſſen der An— 
drang des Publikums auf jenen Halte— 
ſtellen ſo groß ſein würde, daß der 
Zeitverluſt beim Ein- und Ausſteigen 
dem der Fahrt um die Schleife gleich— 
komme. Die Hochbahngeſellſchaft wün— 
ſche, ihre Halteſtellen verlängern zu 
dürfen, ſo daß ſie Züge von ſechs Wa— 
gen laufen laſſen könne. 


— — ——— — 


Streit um Dr. Coot. 


Eine Theateragentur will ihn einer ans 
deren abfpenftig machen. + 


Der vielgenannte Nordlandbfahrer 
Dr. rederid U. Coof, der zur Zeit in 
biefigen Waubdenilletheatern auftritt, 
ift Beflagter in einem Prozek, den die 
„Shautauqua Managers’ Affociation“ 
im Kreisgericht angeftrengt bat. Gie 
verlangt einen Einhaltsbefehl, meil 
Dr. Coof angeblich Tontrattbrüchig 
oder im Begriff ift, e8 zu werben. Der 
Klage zufolge ift Dr. Coof der Gefell- 
ſchaft tontraftlich verpflichtet, ift aber 
trogdem einen anderen Kontraft ein- 
gegangen, mit dem „Alfaheft Lyceum 
Bureau“ von Atlanta, Ga., unter dej- 
jen Leitung er vom 10. Sumi bi3 zum 
1. Dftober auftreten will. 

Richter TutHill erließ einen vorläu- 
figen Einhalt3befehl an Dr. Eoof. 

ee 


War unvorfhtig. 


Die 6ljährige Frau Yannie Gold- 
mann, Nr. 1121 Blue Ysland XUne., 
fegte heute Nachmittag beim Plätten 
unabfichtlich ihre SMeider in Brand, 
Als fie in ihrer Todesangft in Flam- 
men eingehüllt die Straße zu gemin- 
nen fuchte, fiel fie-bie t. 
Inzwiſchen hatten N 
wehr alarmirt. D 


— 
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— Kette Doche fand fich eine große 


Anzahl 


Größte Auswahl von * 
UNION LABEL 


Kleidern, Schuhen, Hüten und 
Ausstattungswaaren in Chicago. 


Das Auge des Gefehes. 


Angebliher Raubgeſelle überrum— 
pelt und dingfeſt gemacht. 


Frachtmarder im Garn. 


Sein angeblicher Spießgeſelle hat die Flucht 
bewerfftelligt. — Bitten das Stadtober: 
haupt um befjeren Polizeifchnt. — Mut 
maßlih von KRäubern ermordet. 


Polizeifergeant Fred Comitod 
Iprang heute zu früher Morgenftunde 
an 1. und Baulina Straße von einer 
in voller Fahrt befindlichen Gleftri- 
jhen und jtürzte fich auf den 19jähri- 
gen Patrid Gontel, Nr. 1759 ®. 12. 
Straße, der angeblih Abraham Fra— 
periten, Nr. 1327 N. Dakley Boule- 
pard, in räuberifcher Abficht überfal- 
len und niedergefchlagen hatte und 
eben im Begrife war, die Tafchen des 
Opfers zu durchfuchen. Der angeb- 
liche Raubaefelle wurde übermältigt 
und in der Wade an der Marmell 
Straße eingefäfigt. 

Smei jun ,e Burfchen maren ans 
geblich heute früh im. Begriff, die Tür 
eines Gütermagens auf den Geleifen 
der Chicago &Northmeiternbahn an der 
N. Zefferfon Straße zu fprengen, ala 
fie von dem Eifenbahndetettiv Aleran- 
der Jurner überrumpelt wurden. Sie 
fuchten ihr Heil in der Flucht. Turner 
nahm ihre Verfolgung auf und- fing 
nach längererHaß einen der Flüchtlinge 
ein. Der Häftling entpuppte fich in 
der Wache an der Desplaines Straße 
als der 17jährige Victor Schulg, Nr. 
1619 ©. Center Abe. Er wurde unter 
ber auf Einbruh lautenden Anklage 
gebucht. Sein angeblicher Spießge- 
felle tft entfommen. Die Polizei fahn- 


gereinigt 


‚für 10 Cts. 


Shmusige, drefige Wänbe find ein Dorn 
im Auge und eine Beeinträdtigung der Ge- 

dbeit. acht r 
a 
au laffen — eine 10c Büdhfe Mblorene — 
ber Tapetenreiniger — zeinigt ein ganzes 
Bimmer und madt es fo rein, hell und ein- 
labend als wie es neu taberiert war, 

Irgend Jemand kann Ubforene anwenden 
— einfach wiſcht Decke und Wände damit ab 
unb aller Shmus, Ruß, Rauch und Staub 
tft befeitigt. Kein Reiben oder Eheuern— 
Ir wifht einfach. 

Ihr Lönnt au Wenfter-Rouleaur, Rugs. 
Garbinen, Bilderrahmen etc mit Abforene 
reinigen — ed nimmt allen Staub und Dred 
ab. &s fhäbdigt nit außer Shmusp. Ihr 
könnt die aarteiten Geivebe damit reinigen, 
ohne befürchten au müffen, fie im Gering- 
ften au beihäbigen. 

Abforene ift nebraudsfertig — Tein Mi- 
(Ken oder Bertigmahen oder nachheriges 
Reinmahen; es binterläßt feinen Schmutz 
ober Abfall. 

Holt eine Büchfe Ublorene beute. Zu ver⸗ 
Eifenwaaren. 


SEE ER. 


et nur 10c und 


neuer 


| Diterfom au 


Kunden in unierem Faden 
ein, Männer vonallen Stadt: 


teilen Chicagos famen, weil 
wir denjelben von $5 bis $5 
an einem neuen $rühjahr: 


Anzug jparen. 


Morgen wird ein weiterer großer Tag in 
The Armitage fein. Wir zeigen eine jpe- 


zielle Auswahl von 


Anzügen in Pradt: 


vollen grauen und braunen Effelten, fei- 
nen Kammgarnen und afjimeres, die 


allerneneiten 2= und 3-Inöpjigen 
Modelle. Außerordentl. Werte, 
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XIorfolf und englifche Anzüge für junge Männer, 
in qrau, braun und blau, feine Caffimeres und 


Kammaarne, $8.50 bis $18. Eine jpeziell 


feine Auswahl zu 
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Anzüge für Männer, $10 bis $50 
Anzüge für junge Männer, $8.50 bis $25 
XIorfolf Anzüge für Knaben, $5.50 bis $12 


TE IRMITAGE: 


JOHN S. EDWARDS, Pres: | 
Milwaukee and Armitage' Aves, . 


| det auf ihn. Xhrer Anficht nach haben | 


die beiden Burjchen in legter Zeit jyite- 
matifch Güterwagen und Frachtgut ges 
plünbert. 
Derlangen befjeren Polizeifhuß. 

Namens der Bewohner von Buena 
Part und Sheridan Park überreihten 
geftern Wn. M. MWebiter, Nr. 4322 
Sheridan Road, und Yohn 7. Heuer, 
Nr. 4318 Sheridan Road, Präfident 
ber Peter Hand Breming Eo., dem 
Mayor Harrifon eine Bittjchrift. In 
dieſer wird darauf hingewieſen, daß 
die Sicherheitszuſtände in jenen Stadt— 


teilen alles zu wünſchen übrig laſſen, 


und Frauen und Mädchen nach Ein— 
tritt der Dunkelheit ſich überhaupt 
nicht mehr auf die Straße wagen, da 
erſt kürzlich mehrere Frauen, unter 
Anderen Frau Joſephine G. Yeaman, 
Nr. 4060 Sheridan Road, von Wege— 
lagerern überfallen, mißhandelt und 
beraubt wurden. Das Stadtoberhaupt 
möge alſo für beſſeren Polizeiſchutz 
ſorgen. 

Die Townhallwache, zu der jene Be— 
zirke gehören, erklärt, daß ſie für die 
troſtloſen Zuſtände nicht verantwort⸗ 
lich gehalten werden könnte, da Poli— 
zeichef MeWeeny die Zahl der ihr un— 
terſtellten Poliziſten von 90 auf 65 
herabgeſetzt habe. 

Der Telegraphiſt F. P. Meade be— 
zog geſtern ſeine neue Wohnung, Nr. 
5935 Wabaſh Ave. Kaum war er 
Abends zum Dienſt gegangen, als Ein: 
brecher ſeinem neuen Heim einen Be— 
ſuch abſtatteten und einen Diamant— 
ring im Werte von 8250, eine goldene 
Uhr nebit Kette und $25 in Baar 
ftahlen. Bon den Dieben fehlt jede 
Spur. 

Ein gutgelleideter junger Mann 
verjuchte gejtern Abend * in die Woh- 
nung bon Edward Rice, Nr. 1447 
Dearborn Xpe., einzubrechen, murde 
aber verjcheucht, ehe er jein . orhaben 
hatte ausführen fönnen. 


Der £l ub des Geldes. 


Der. Barbier Michael Kane hatte 
fürzlich H5000 geerbt. Mittwoch Abend 
zechte er in einer Witichaft in Soliet, 
prahlte mit feinem Gelde und zeigte es 
eben, der e3 jehen wollte. Geitern 
wurde jeine Leiche au3 dem Desplai- 
nesfluß gezogen. Der Mann war allem 
Anjcheine nah von Räubern überfal- 
len worden, bie ihm nach erbittertem 
Kampfe den Schädel eingefchlagen und 
ihn dann in den Fluß geworfen haben. 

Gut aufgehoben. 

Die jeit Montag vermißte 17jährige 
Stenographin Charlotte Pearce hatte 
befanntlih ihrer im Nevere Houje 
mohnhaften Mutter fchriftlich mitge- 
teilt, daß fie fich das Leben nehmen 
werde. Diefe Drohung hat fie nicht 
ausgeführt. Sie befindet fich moh!l 
und munter bei ihrer Großmutter in 
Waufefha, wo fie geitern aufgejtöbert 
wurde. Auf Befragen erflärte fie, daß 
ihr daS Leben im Hotel verleidet jei. 
Ihre Mutter, hat fich entichloffen, fie 
bei der Großmutter zu lajfen. 

Kurze rende, 

Polizeichef Shaffer von Evanfton 
verhaftete geitern-Nachmittag einen 
Mann, der angeblich in Rojenberas 
Ullerhandladen, Nr. 818 Dapis. Str., 
drei Paar Hofenträger geftohlen hatte, 
Während bed Irandport3 nach ber 
Wache riß der Häftling fich von ihm 
108 und ftürmte davon. Shaffer nahm 
feine Verfolgung auf und fing ihn 
nad aufregender Haß, in deren Ber- 
lauf er ihm drei Schüffe nachgefandt 


-) hatte, auch wieder ein. 


Der Häftling behaupte, Edmund 
heißen und in Chicago zu 


(Neunter Floor— State Str.) 


Tapeten billiger als je vorher, um fi 
ſchnell aufzuräumen. 
i he helle Tapeten, Rolle... .2e 
u Worders für Die obigen, 
die Yard nur 
Zunife, und 
für Aimmer und Korridore, 
wert 10c, Samstag, Rolle. ... 
Geung einfache Oatmeal 


Tapeten für ein 12 bei 
14 Parlor oder Eßzim— 

mer 

9 Rollen grüne, branne 


oder lohfarbige Tapeten 

6 Rollen Moire Geiling. tert 
18 Yards_ Gutont Blu— $4.00 
men= od. Frucht: Border 2 
Hübfdye zweitönige Tapeten, neneit 
Karben und Entwürfe, — einige 


Dupler Oatmeal; — Te 


wert bis 28c, 
fpez. die Rolle 

Tapezieren — Beite Arbeit — Die 
niedrigsten Preife. 
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E. STRASSBURGER, Optiten 
2 VE. 


Augengläfer von $1.50 .an. 
FIRMSETT 


ble neueiten Augengläfer 
u. Brillen ohne Schrau- 
ben. Brehen nidt, wer- 
den nicht oder. — Au 

Sonntags von 9 bi 
12 Upr. didofr* 


— 


Unterſuchung eingeleitet. 


Vor der Wirtfhaft Nr. 5 &. Ha 


fted Straße murde. heute zu früher 
Morgenjtunde ein Mann bemußtlos 
aufgefunden. Die Polizei jchaffte ihn ; 
nah dem Countyhofpital, mo fejlge: 
ftellt wurde, daß et einen Schäbelbrud - 
erlitten hat. Sein Zujtand wirb ale, 


nahezu hoffnungslos bezeichnet. In | E 


feinen Tafchen wurde Nichts gefunden, 


das eine Feitftellung feiner Perfona» 5 Ä 


lien ermöglicht bätte. 


Der Mann ift etwa 45 Jahre all, 
fehs Fuß aroß und wiegt 175 Pfund. 


Er trug einen blauen Anzug und“ 
einen grauen, weichen Yilzhut. 4 
feinem Beſitze fand man eine Brille, 
einen Roſenkranz und 50 Cents. Die 


der Wirtfchaft gezecht Hatte und, ala = 


der Schantwärter ihm die Tür mies, 
binaustaumelte, hinfiel und mit dem 


i 


Polizei ermittelte angeblich, daß er in 


or 


4 


a 


* 


Kopf auf die fteinernen Treppenftufen * 


aufſchlug. 
Sinnlos betrunken und zerſchunden 
und verbeult wurde auf dem Bürger: 
fteig an W. Madifon und Desplaines 
Str. der 68jährige Philipp Morrifen, 
Nr. 18 ©. Halfted Str., aufgefunden: 
Auch er Hat Aufnahme im * 
bofpital gefunden, Als er dort zu fid 
fam, vermochte er nur anzugeben, Da 
er in einer Wirtfchaft an W. Mabifon 
Str. gezecht habe. Was ihm zuflieh, 
nachdem er fih auf den Heim 
machte, wilje er nicht. 2 


— Durd) feinen erfolgreichen 
Konteeit, nach: Rolkuum, Hall 
ankreich, n dollu Aolle 


J 


F 
* 


— 
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Rifitas Bluff. 


3 * Spatzenjagd ſind auch nach der 
Ani der Botichafterfonferenz in 
Ronbon "feine Kanonen erforberlic. 


Ei fieht wohl ein, daf „Europa“ Tid 
"eniweber lächerlich machen, 


oder ein 
‚ganz ungerechtfertigtes Mitgefühl für 


ren Zaunkönig Nikita eriveden würde, 


5: 
= 
F 


* 


— 
— 


a 


E: 
J 


J 
— 


Eimer no gezählt haben muß, 
 Ektinje eine ganz unziweideutige War- 


ehr gefährlichen erhalten wird. 
- maßtegeln erartifen, die einen 


wenn e3 mit. feinen. vereinigten Macht- 
mitteln gegen ven Sperlinggitaat 
Montenegro vorginae. Das tjt fchon 
beshalb überflüffig, weil joeben Ruß: 
land, auf das do Nikita im Stillen 
in 


‚nungsnote hat abgeben laſſen. Bäter- 
Den hat „bem einzigen Freunde“ jeines 
‚betjtorbenen Vaters auf den Kopf zü 
gelagt, daß er jein Land zugrunde 
zichten® wird, wenn er auch mweiterhin 
Harauf befteht, Stutari unter allen 
 Mmftänden feitzuhalten. Wenn aber 
 Rubland an den Londoner Beihlüfjen 
aid rütteln laſſen mwill, jo wird es 
> Felbft der gefammte Baltanbund nicht 
kbagen, ihnen den. Gehorjam zu ber= 
mögen. Man fann es dem alten 
Nikolaus ruhig geftatten, fein Geficht 
u reiten, oder wie man hierzulande 
agt, ich einen weichen Plat zum Hin- 
fallen auszufugen. Obmohl er als 
„Bluffer“ nicht jeines Gleichen hat, 
firb er endlich und jchlieglich geitehen 
müffen, daß er mit» feinen jchlechten 
Karten das Spiel niemals gefbinnen 
tonnte. 

Das unabhängige Fürſtentum oder 
Köonigreich Albanien wird unzweifel⸗ 
haft ins Leben treten und Skutari zur 
Haupiſtadt erhalten. Es wird auch 
nicht don dem Türkengeneral Eſſad 
Paſcha regiert werden, den Nikita mit 
feinem ganzen Heere unbehelligt aus 
Skutari hat abziehen laffen, damit er 
fich jelbft zum Herrfcher über Albanien 
nusrufen und den Mächten einen Strich 
Durch die Rehnung machen fünne. Da 
bie Albaner den mwibigen Pajdha bis 
ef nicht anerfannt haben und mahr- 
—1 überhaupt von keinem Türken 
xegiert ſein wollen, ſo wird der per— 

meintlich ſchlaue Schachzug Nikitas ſich 
als ein überaus törichter Einfall ent— 
Puppen. Schon die bloße Anventimg; 
daß derNtarrenftreich von der ruffifchen 
Diplomatie ausgehedt tmorben fein 
möge, hat Rußland in Zorn verfjeht 
und die erwähnte ernitliche WVermwar: 
nung nad) ich gezogen. MWeiterhir 
aber haben die Winfelziige Nikita bei 
allen Mächten den Vorjat befeitigt, 
den ſofortigen Friedensſchluß zwiſchen 
der Türkei und den Balkanvölkern zu 
rzwingen und die Friedensbedingun— 
gen ſelbſt vorzuſchreiben. Man will es 
nicht mehr auf „Zwiſchenfälle“ ankom⸗ 
men laſſen, durch welche die mühſam 
erhaltene Einiafeit Europas einen Stoß 
erleiden könnte. 

Die englifch-amerifanifche Preſſe, 
die fih über Die „Vergewaltigung“ 
Montenegrtos aufreat, hat wohl nie ae= 
mußt oder fihon vergefien, daß _ der 
Zürkei ihr Befigftand von den Groß— 
mächten gewährleijtet worden-war. Sie 
erinnert fich vielleicht auch nicht mehr 


datan, daß der Balfanbund zu Beginn | 
bes „heiligen“ Srieges 


feierlich ver= 
fiherte, er würbe feine Gebieterobe- 
zungen. zu machen verjuchen, jondern 
nur bie chriftlichen lintertanen des 
Eultahd- von ihrem unerträglichen 
Köche befreien. Wenn er nun, diejen 
Seteueruñgen zum Iroße, faft die 
Banze-europäifche Türkei überfchluden 
oil, jo hat doch ficherlich Europa ein 


Wortchen hineinzureden. Insbeſondere 


muß es die Einſprüche Oeſterreich— 
Ungarns berückſichtigen, dem es durch— 
aus nicht gleichgiltig ſein kann, daß es 
Halt eines harmlojen Nachbars einen 


bie Doppelmonarchie nicht felbit Schub: 
Streit 
mit Aubland herbeiführen und in mei- 
derer Folge den europätjchen Frieden 


re fönnten, fo muß Guropa 
9 en Pufferſtaat“ ſchaffen. Des— 
Halb Haben alle jeh3 Großmächte be- 


Kchlofien, Albanien nicht unter die Ser- 
ben, Bulgaren und Montenegriner 
len zu laffen, fondern als felb- 
änbiges Fürſtentum zu begründen. 
Menn abes Montenegro troßdem ein 
Sid von Albanien abreiken diirfte, 


fo würden nuh Serkien und Bulga- 
rien basjelbe 


ht beanfprudhen, und 
Seſchluß der Mächte würde zum 
Geipötte werben. Dat Montenegro fo 
große Opfer“ gebracht hat, um Stu- 
Hari einzunehmen, ift jeine eigene 
. &8 war ihm fchon vor vielen 
befoblen worden, die Belage- 
aufzuheben, da e3 Sfutari doch 

E würde behaltert dürfen. Soll der 
pille Nikitas über ganz Europa 
umpbiren, unb feine Großmanns- 
den europäifchen Frieden in’s 

fen bringen dürfen? Die Auf- 

ia ber enalifch - amerifanifchen 

—* benn bo gar zu findlich. 


Klärung. 
S en fängt ed an zu tagen. Die 


— Wünſche. begw. bie 
scher Intereffenpolitif 


Soll 


beginnt ſich zu klären. 


u feßen a u RERREN. vas 
ſchnelle Beſſerung verſpricht, 
reihbar und demnad zu t 

Der große ı Berfiömelzungäplan 
ſcheint durch den Stadtratsausfhuß 
für das ftäbtifche Vertehrämefen end- 
giltig abaetan. Gleihfalls abaetan ift 
ber Gedante an ein großes „unabhän- 
aiges“ Submwanfyfitem. Denn e8 wird 
fo wenig möglich fein, auf Erteilung 
einer höchftens zwanzig Jahre giltigen 
Gerehtjame Hin Privatlapital - zur 
Höhe von nahezu 150 Millionen Dol- 
lar3 dafür zu. intereffiren, wie mie es 
vorausfichtlih, oder zugeſtandener⸗ 
maßen, unmöglich iſt, unter einem ſo 
kurzfriſtigen „Freibrief“ die derzeiti— 
gen Verkehrsgeſellſchaften und das 
hinter ihnen ſtehende Kapital zur 
Durchführung des „Merger“-Planes 
zu bewegen; und die Stadt iſt nicht in 
der Lage, jenen großen Plan mit eige— 
nen Mitteln durchführen zu können, 
noch die derzeitigen Verkehrsgeſell— 
ſchaften auszukaufen. Sie würde es 
wohl auch nicht tun, wenn es ihr mög—⸗ 
lich wäre. Denn es iſt noch ſehr die 
Frage, ob dergleichen ratſam wäre, 
und notwendig iſt keines von beiden. 

Notwendig iſt, daß irgend etwas und 
alles das geſchehe, was möglichſt ſchnelle 
— ſofortige! — Beſſerung der Ver— 
fehrsperhältniffe verfpricht, und das 
fönnte weder für den Verſchmelzungs— 
plan der Gejellichaften und der ftäbti- 
fen Adminijtration, bezw. ber nad), 
im die Millionen gehenden „Promoter“: 
Kommiffionen trachtenden Yinanz- 
aenie3, behauptet werden, noch für den 
unabhängigen Gubmay- Plan von 
Mayor Harrifons Hafen- und GSub- 
waykommiſſion. Beide Pläne ſchauen 
in die Ferne, wollen für die ſpätere Zu— 
kunft Sorge tragen und überſehen das 
Naheliegende und Notwendige. Beide 
würden, wenn angenommen, die der— 
zeitige Lage zunächſt auf längere Zeit 
nur noch verſchlimmern. 

Die Adminiſtration ſcheint das 
zwar noch nicht erkannt zu haben, oder 
nicht ſehen zu wollen, aber im Stadt: | 
rat fängt man an, Hlarer zu fehen, 
beziv. zu erfennen, daß e3 nachgerade 
böchfte Zeit ift, vom Reden und Planen 
zum Handeln überzugehen. Und wenn 
e3 noch eines Bemweiles bedurfte, da 
das Publikum ungeduldig entſchloſſe— 
nes Vorgehen auf dem natürlichen und 
gebotenen Wege fordert, ſo wird der 
dadurch geſtellt, daß das vornehmſte 
Chicagoer Glied der anglo-amerikani- 
Ichen Preffe, die fich jo gern ala Spie- 
gel ber öffentlichen Meinung bezeich- 
net, anfängt, in ber Verfehräfrage 
„deutfch” zu fprechen. 

Alderman Filher. von der 32. Ward, | 
Mitglied des Verkehrsausfchufſes, er⸗ 
Härte, er werde am Montag im Stadt: 
trat den Antrag jtellen, die Verhand- 
lungen behuf3 Verfchmelgung der bei- 
den Flachbahngeſellſchaften wieder 
aufzunehmen — ohne Rückſicht auf die 
Hochbahngeſellſchaft. Er meinte, wenn 
die Flachbahngeſellſchaften zu einer 
Geſellſchaft verſchmolzen und in ein— 
heitlichem Betrieb ſein würden, dann 
würde eine Neuordnung und Mehrung 
der Durchlinien nicht nur leicht, ſon— 
dern ſelbſtverſtändlich ſein, und wenn 
dazu der von den Ordinanzen von 
1907 vorgeſehene „Down town Sub— 
way“ (für den das nötige Geld zur 
Hand ijt) erbaut würde, dann würde 
dadurch den gegenwärtigen unleidlichen 
Zujtänden zu jehr aroßem Teile abge- 
holfen werden. Die ee Iribune 
aber brachte gejtern ala Leitartitel in 
fetter Schrift und geiperrtem Sape die 
Erklärung: „Chicago “muß das 
Durchlegen der Hochbahnlinien erlan- 
gen. E53 macht nicht? aus, welche anz 
dere Abhilfe für die Aufunft vorge⸗ 
ſchlagen iſt, dieſe Abhilfe muß für die 
Gegenwart gewonnen werden. Der 
Ueberandrang iſt ſchmachvoll; entſpre— 
chende Dienſtleiſtung iſt ausgeſchloſ— 
ſen; nicht einmal die Bequemlichkeiten 
von Viehzügen können erlangt werden, 
ſo lange vier Hochbahngeſellſchaften, 
die finanziell verſchmolzen, aber ge— 
trennt im Betrieb find, fortfahren, 
Züge über eine überlaftete und über- 
füllte Schleife zu fchteben und fie dann 
den Weg zurüdzufchiden, den fie fa- 
men... Nah Durdlegung der Li- 
nien wird natürlich nur ein Fahrgeld 
erhoben werden fünnen. Das Bebürf- 
niß ift eine Notmwendigfeit. Die Hod- 
bahnen müffen als eine Bahn betrie- 
ben merben.“ 

Das alles ijt jd offenfichtlich wahr, 
daß jeglihe Meinungsverfchiedenheit 
darüber ausgeichloffen — und 
wurde an dieſer Stelle ſchon ſo oft 
geſagt und begründet, daß es mcht 
nötig ſein wird, jetzt wieder des Nähe— 
ren darauf einzugehen. Das wäre 
auch inſofern überflüſſig, als jetzt auch 
für Andere das Fragen nach dem Wie? 
ein übermundener Stanbpunft zu fein 
Icheint. E3 mirb gemeldet, daß ber 
Vorjitende des Verkehrsausſchuſſes 
des Gtadtrats heute die Vertreter der 
Hochbahngeſellſchaften Fragen mill, 
warum fie die verſprochene Durchle- 
gung ber Linien nicht in die Wege lei- 
teten, und dab der Staatsanwalt 
Hohne neuerdings fuchen wird, eine ges 
richtliche Verurteilung ber Hochbahn 
ſchleife zu erlangen. Damit iſt zwar 
noch nichts erreicht. Mir haben gerade 
in biefer Frage mehr als genug bie 
böfe Erfahrung machen müffen, - daß 
Veripregen oft nur nemacht werben, 
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Und ie a — 
Chicago die Hausfrauen auf das 
Haar, holt aus der Ecke den großen 
Beſen und beginnt, mit Energie und 
Begeiſterung, das alljährliche Groß⸗ 
reinemachen. Die jungen Sproſſen 
gehen der Mutter eifrig zur Hand und 
helfen kehren ünd fegen, ſchruppen und 
putzen, auf daß das Haus rein werde. 
Binnen einer Woche iſt das Werk voll⸗ 
endet, der Beſen wandert wieder in die 
Ecke, Mutter Chicago bindet ihr Haar 
und. zeigt das Haus dem yreunden: 

„Seht, wie fein und lieblih!” — — 

Sopiel rechter Bürgerfinn ſich da— 
mitPauc dartut, daß die Bewohner 
freiwillig und gern die Pflicht des 
Reinemachens auf fich nehmen, e3 wäre 
doc) nicht nötig, diefes furiofe Jahres- 
aufräumen dem Einzelnen aufzuhän- 
gen, wenn das ftäbtifche Reinigungs 
ipitem annähernd feine Schüldigteit 
täte. Was die Abfallmagen über die 
Grenzen der Stadt fhaffen, tft nicht 
alles das, was an Schutt und Haha- 
haltsreften herumliegt; fo vieles bleibt 
nod übrig, was einfach vergejfen, über- 
ſehen oder aus Nachläffigkeit liegen ge- 
lafjen wird. Denn wäre bie ftäbtifche 
| Arbeitsleiftung fo, mie fie fein follte, 
dann wäre das Großreinemachen über- 
haupt nicht notwendig. ann wäre 
die Bürgerfchaft nicht gezwungen, felbft 
Hand anzulegen, um den binnen eines 
Sahres aufgehäuften Schmuß zu ent- 
fernen. Dann märe bie Stadt da3 
ganze Jahr rein und nicht in den reft= 
| lichen 51 Mochen ein Drednejt — mit 
Verlaub! — 

Die ehrende Aufgabe, zur DBer- 
Thönerung der Stadt auf diefem Ge- 
biete beizutragen und bem verjagenden 
ſtädtiſchen Reinigungsſyſtem helfend 
unter die Arme zu greifen, hat man, 
wie üblich, wieder den Kindern über— 
tragen. Man kann es nicht einen Appell 
an deren ‚Liebe zur Heimatſtadt“ nen— 
Daß dem Aufruf ſo freudig und 
allgemein Folge geleiſtet wird, iſt viel⸗ 
mehr der kindliche Enthuſiasmus und 
Stolz darüber, daß man ihnen ein 
Werk überträgt, mit dem die Erwachſe— 
nen nicht fertig werden. Und dieſe 
kindliche Begeiſterung läßt Tauſende 
von kleinen Händen und Füßen rege 
werden, Mutter Chicago das Haus 
rein zu machen. Die an ſich ſo wenig 
angenehme Arbeit wird mit Jubel 
übernommen und mit Hallo zu Ende 
geführt. 

Es iſt ein nettes Bild, wie das große 
Chicago ſeine „Youngſters“ zur Haus⸗ 
arbeit herannimmt und zur Reinlichkeit 
erziehen will. Aber dieſes glückliche 
Familienbild hat eine weniger leuch— 
tende Rückſeite. Drehen wirs um! 

Man kennt die ſchmutzſtarrenden und 
mit Bergen von Abfall anmutig ver— 
zierten Gaſſen und Plätze gewiſſer 
Stadtteile, und doch vergegenwärkigt 
** ſich nicht, was es eigentlich heißt, 

n diefe Atmofphäre von Staub und 
rei die Kinder zu fchiden. 
Deren Gefundbeit, vor allem ihre Lun— 
gen find noch nicht fo metterfeft, wie 
die der Ermwachlenen. Yebes Organ 
ihres Körpers ijt noch in der Entmwid- 
luna, im Aufbau begriffen. Mie ge: 
fährlich ift e& für die junge Bruft, 
mehrere Tage in diefem Schmuß zu 
leben und die mit Krantheitäerregern 
aller Art geichmwängerte Luft ein- 
zuatmen. Man fieht unferen hoff: 
nungsvollen Nahmwuchs mit mütender 
Begeilterung in den Gtaubmwolten 
arbeiten nnd freut fi daran. Dap 


'diefe aufopfernde Tätigfeit der zu: 


die öffentliche Meinung zu betuhigen, ‘ 


oder zu täufchen, und auf geharnifchte 
Kriegserflärungen oft ſchwächlichſtes 
Zurückweichen, und ſchickſalergebenes 
Schweigen folgt, aber es läßt doch hof⸗ 
fen! Es iſt gewiß, daß ein Enttäu— 
ſchen dieſer neuen Hoffnung den maß— 
gebenden Herrſchaften ſehr ſchlecht be— 
kommen wird und iſt anzunehmen, 
daß ſie das ahnen. 
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künftigen Bürger vielleicht in manchem 
bon ihnen den Keim zu Krankheit und 
Siechtum legt, daran denft man nicht. 
Den Männern- der ftäbtifchen Reint- 
gung tft es anzufehen, daß fie fich an | 
das Leben in Schmuß und Staub ge- 
möhnt haben, ihrer Gefundheit jchadet 
e8 — in den meiſten Fällen — nicht 
mehr, ſie kann einen Puff vertragen. 
Aber bei den Kindern ſteht es anders. 
Der Körper des Kindeb iſt noch wie 
eine aufbrechende Blume. Gift und 
Krankheitskeime werden ebenſo gierig 
aufgenommen mie reine Luft und 
Sonnenfdein. Und dann follen bie 
jungen Kräfte des fich bildenden Men- 
fchen all das Gift unſchädlich machen! 

Und ſehen wir uns dieſe jungen 
Krieger gegen Schmutz und Kok näher 
an, ſo ſind es doch nur die Kinder der 
Milleltlaffe und vor allem der armen 
Bevölkerung, die ſich der ſchweren 
Aufgabe unterziehen. Kein Kind der 
Wöhlhabenden wird, ſo gern es J 
vielleicht ſeinen Genoffen und 
nofjinnen anjchließen möchte, von ber 
Mutter die Erlaubniß befommen, für | 
wenige Iage mit- im Schmuß 
wühlen. 


Darum iſt es auch bier nur die 


ärmere Einwohnerſchaft, die der leben— 
digen Gefahr der Krankheitsübertra— 
Yung und Vergiftung gedantenlos aus: 
gejet wird. 

Wenn e3 nun einmal nicht anders 


geht und das jtäbtifche Reinigungs | 


Iyftem fich nicht fomeit verbeffern Täßt, 
daß dieſes Großreinemachen duch die 
Bürgerfchaft jelbi: als unnötig in Weg- 


fall fommen fann, dann follte man | 


diefe Arbeit auch bezahlen! Erjtens 
fommt e3 fait  ausjchließlich ‚der 
atmen Benölferung zu Gute, und zivei= 


tens ift das Geld ja da. Wenn Föiele | 


Taufende von Dollars jährlih für 
Reinhalten der Straßen und Plätze 
verwendet werden und damit body nur 


Kleider- Laden 
der 
Nordseite 
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Feine | Kammgarn - Anzüge 


Deutfdjes Theater EmPLe 


Elar! Er, u. Chicago Abe. Tel.: Dearborn 6313 
2. Sanifc, Direltor. 

Nur noch 5 Vorftellungen! Heute, Ir zwei 
sum legten Male: „Die Injtige Wittwe in ziwe 
ter Ehe”, Operette von Direltor Max Hanilh ı 
Karl von Wegern. Samstag Matinee 2% Nor: 

„Moriturt”. Samstag Abend, Regie: und Ub» 
Ihied6-Bene 
Diedrich: Fünf“. Conntag 


3 frä Dias 
tinee und Abend: is früh um Fünf‘, 


ı Teicht wieder ablegen, mie fie angenom= 


men wurden. &3 ijt ja jo bequem, 
alles einfach auf der Gafje, im Hof 
| Hinzumerfen.. Warum joll man jid 
quälen? — 

&o fommt e3 denn ganz natürlich, 
| daß binnen weniger Wochen Alles iwie- 
i der beim Alten ift, und die Stabt mie- 
der dasfelbe Dredneft ift — mit Ber: 
laub! —, das fie vorher war. — 


— —ï— — — 


Wohltaätige Anſtalt. 


Herberge für Srauen und Kinder zum Ge- 
dähtnig von Sarah Stevenfon. 


Beim ountyfchahmeifter murbe 
heute die Intorporation der Sarah 
| Hadett Stevenfon Herberge für Frau- 
en und Finder angemeldet. Die Un- 
‚ ftalt wird im Haufe Nr. 3040 Ealus 
‚ı met Une, eingerichtet, ein bon ben 
Trauenflubs von Coof County jähr-‘ 
| ich zu mählendes Direktorium mird jte 
leiten. Die Anftalt foll rauen und 
Kindern, welche zeitmeiliger Hilfe be- 
ı bürfen, Unterkunft ger ähren und ih- 
ı nen behilflich fein, Bejchäftigung zu 
| finden, oder fie geeianeten Anjtalten 
| zu übermeifen. Das Direktorium für 
ı das erfte Naht beiteht aus: Julia 
, Booth Didinfon, Harriet 2. Blafestee, 
| Anna M. Waren, Selfie 8. Hall, 
' Flora Gill, Mary J. R. Tyler, Laura 
| 9. Elart, Ella €. Hill, Mrs. William 
 Doun, Lucy Waite und Charlotte U. 
| Mille. 


„Die Welt in Ehilago‘‘. 


Morgen Nachmittag um 1 Uhr wird 
im Koliſeum das Unternehmen eröff⸗ 
—* welches ſich „Die Welt. in Chi— 

cago“ nennt. Um 2 Uhr wird die Er- 
he ge unter dem Vorfit von 

Biihof William F. MeDomell von der 
Methodiftenkirche beginnen. E3 follen 
dann lebende Bilvet aus allen Län- 


eine ungenügende Arbeit bezahlt wird \ dern, in denen bie chriftliche Miffion 


dann jind ein paar Taufende nicht ver= 
jchmendet, die für ehrliche Arbeit aus- 
gegeben wurden und in die Tafchen der 
Armen fließen. Die Kinder find mit 
PVennies zufrieden, und das Loch im 
Stabtfädel- würde nicht groß werben. 
Und mas hilft die Woche des Groß- 
teinemachens eigentlih? Die Erfah- 
rung lehrt, daß in den Wochen vorher 
‚befonbers eifrig für Aufhäufung von 
—— “= Abfall ie ati —5 — 
— die Reinigungswoche bor der 
| her, Da tommts 2 auf eimns etwaß mehr 


betrieben mird, aufgeführt werden, 
Bilder aus dem häuslichen Leben An= 
diens, bon bengMifftonen in China, 
von ben ©otteshäufern in vielen Län- 
bern, bon Hochzeitögebräucden, Reife- 
methoben, geſelligen Vergnügungen 
u. ſ. w. Morgen Abend um 8 Ühr be— 
ginnen im Auditoriumtbeater die Auf- 
ne von „Der Zug des Lichtes 
und der fin niR“. 


Wu 106 portofrei u 


| “ Beier 12 re 


für >> a Billy | 


Garantirte 
520.00 Werte 


I 


00 


>19: 


hr Fönnt wirflih Euren neuen. 
Anzug bei Stern’s für $15 faufen 


und ficher fein, daß er $20 wert ift. 
Jeder Anzug ift elegant geichneidert, 


jeder Stoff ift 


von feinfter Qualität. 


Mir Bönnen Euch diefe Erfparnifie offeri- 


ren, weil wir in 
und nr die 


billigere 
der unteren Stadt bezahlen. Der 
fpezielle Stern Srühjahrs- Anzug 
ift eipı beachtenswerter Wert zu... 


großen Quantitäten faufen 
Miete außerhalb 


815 


Fieie Go-Chſle Oſerle 


Jeder Knabe erhält 
ſtarken, 
frei, 


wenn er 


eines dieſer 


leichtlaufenden Go⸗Cycles En 
feinen Frühjahr⸗ 
Anzug bei Stern’3 fauft. 


Es 


ſind die feinſten Werte, die in der 


Stadt erhältlich ſind, 
entire 


"$3.95 


Und aufwärts bis zu 810. 


Zur Ipeziellen Sean, 


Sn Uebereinftimmung mit den Retail» 
Kleiderhändlern in Chicago ift unjer 


Laden 
Offen Dienstag, 


Donnerstag und Samstag 


Abends und Sonntags bis Mittag. 


Der Stern-2aden für 
echte Werte 


Kanada!! 
dad Land der Zulunft. Jubußeleile en land» 
wirtichaftlihe Verbältniffe und Ausſichten. Spe⸗ 
ai. lausgabe der Leipziger Jlluftr. Zeitung. Reich 
ilfnfteirt mit — und Far⸗ 60€ 
bendruden nah Gemälden 


A, ‚KROCH & CO. 


Monroe Str: 
Bwiſchen —X und 342 


Todesanzeise. 


Freunden und Belannfen die traurige Nach⸗ 


richt, daß mein geliebter Gatte und un et lieder | ' 


Vater und Schwiegerbater j 
Martin ©. Ziemer 
im Wlter don 62 Jahren, 2 Monaten unb 11 
Tagen janft im Herrn entfchlafen ift. Die Beers 
diaung findet ftatt dom ———— 9* 
Shields Ave., Sonntag Rachmittag um 
n der Gethfemane Ev. Lutb. gluae, 2 
tor I. &. Nuegel, von da nad. Oaftwoods, 
Stefbeträuert bon: 
Karolina Ziemer gebor. Bonsw, Gattin. 
Gharled, Hermann, Frank und BWiltte 
Font, Söhne. 
yo ur Bertha und Margaret 
Ziemer, Schwiegertöchter, nebſt Ber- 
wandten. frfa 


 Todesanzeige. 

Freunden und PBelannten die traurige Nach- 
ridt, dak unfere geliebte Gattin, Mutter, Groß» 
mıuttter und Schweiter 

Zonifa Schoepp neh. Wegner 

greitae Morgen im Alter von 59 Jahren 

umb Monaten geitorben ift. —* findet 
ftatt am Sonntag Nachmittag um 0 bomm 
Zrauerbaufe, 1816 Hammond ©tr., nad Grase- 
land. Um jtille Teilnahme bitten die tramernden 
Hinterbliebenen: 

gran Schoepp, Gatte. 

— hen ana und Alara Ruhling, 

inder 
Fred RT aufs Schoepp, Herbert 


Meta 1 Brafle/echn Schweſter. 


Todesanzeige. 
Deutſch⸗ Amerilaner Damen ⸗Verein. 
Den Beamten und Schweſtern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
— Schorr 


am 1. Mai geitorben if, 2 „Deerbigu x &o fm tabet 
ftatt a Caimsdtag, den 3 
ban Robn & Grabls Aller * 

nach dem ee ie 
teır verlammeln fih um 0, um ber 
beritorbenen Schweiter bie ae bre au er» 


weiſen. 
Eliſe 5 ——2 
Emilie Wieſt Selretärtn, 
si de, Getene Abe. 


Todesanzeige. 


eutſch⸗ Amerlkaner Damen ⸗Verein. 
Den Beamten und —— bie traurige 
Nachricht, daß Schweſter 


Lina Hildebrand 


am 1. Mai geſtorben —* Die * 
ſtatt am Sonntag, den 4 
bom Tratmerbaufe, 2826 —* .Epri 

tiebhof. Se 8 


nah dem Wontcofe, 
famnmeln fih un 12 Ubr 30 in der Vereinähalle, 


um der berftorbe Ben Schweiter die lebte Ehre 


au eriweifen. ü 
er en peäfipentte. 
Selretärin, 
.n ullerton Abe 


Todesanzeige. 
Schiller Gonrt Nr. 89, Tribe Ben Sur. 
Peamten und Mitgliedern zur. Nadricht, dab 


Schw weſter 
Marlta Schorr 
——* —— ng findet ftatt 
ae 8. Rob e yet —8 e, 12 
— we. ‚nad b 
Sinlabeimrieho 5 ein 
ich vunt er enballe, um ber 
verſtorbenen —— die Teste Ehre zu erw 


mweifen. In T. — Hate ante, 
. Todesaunzeige. 


Auguſta Meiie, Scr 
u Pin ale ehe Bean die Tater und Bruder 
Sie 
5 ** horn, J 


By 


— 


I 0 


TEE * 
— ? 


Todesanzeige. 


Desasen und Belannten bie traurige Na)» 
rit, dab unfere liebe Mutter 
Aldyiia Dommermuth 

(geliebte Gattin de3 veritorb. Jalob Dommer- 
zn geſtorben iſt. Beerdigung" Montag, den 

Rai, um, 9:30 PVorm., dom Xrauerbaufe, 
8125 N. California Ade., nah der Francis Xa- 
vier Kirche, wo feierliches Requiem:Hochamt Ze- 
lesrirt wird, bon dort mit Kutfhen nah dem 
St. zonife * Friedhof. Mitglied der St. se 
cs of Alfilft Court Nr. 44, W. E. D. $. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 


vn Chartes Dune. Fran migael 
Naumes, Marı, argaret, Pau⸗ 
line, Rev. William und Beier Dom» 
mermuth, Kinder. ftfa 


Tobesanzeige. 

reunden und Belannten bie traurige Nach⸗ 

richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 

Auguſta Boehm 
gm 29. April im Niter von 63 Seseen aeitorben 
ift. Beerdigung Samdtag, den 3. Mai, um 1:30 
Nachm., vom — 1915 N. Francisco 
Übe,,, nah der Ehriftusfirhe an umboldt und 
Mefean Str., von dort mit Autfden nad dem 
—* Lulas⸗Friedhof. Die trauernden Hinterblie— 
enen: 


Auguſt Boehm, Gatte 
vn Erneit —* Frau J. Pe 
Frau Hohn Gabow, Frau 

— Gielow, Emil U. u. Kann 
W. Boehm, Kinder. dit 


Tobesanzeige. 


nden und Belannten bie traurige Nach 
ri — mein lieber Gatte und unfer lieber: 


Bruder 
Friedrich Radtfang 
m Alter von 70 Zahren, 4 Monaten und 11 
—3* plodlich geſtorben iſt. Die —— 
—J ſtatt am Samstag, den 3. Mäi, 10 Uhr 
orın., bom Trauerhaufe, ST14 Farrell Etr,, 
nad Goncordia. Um ftille Zeilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 
N u 


—* Radtfang, 


Anna 
— 
ie Rid, 
Todesanzeige. 
Freuub ſchafta · oge 72, D. O. BS., Hertha· Grab. 
Den Schweſtern hiermit die traurige ea 
dab Schwelter 
Sina Hildebrand 
geforden ift. Die Deereiquns findet ftatt am 
Mai, Nach pe ttags 1% lior, nad dem Mont» 
gofe.Selenton, bom Trauerhaufe, N, 
Eveingfieln, M 


2 
be. Die Beamten berfammeln fi 
Uhr in der Logenhalle, um ber Ber: 
horsenen die legte Ehre zu ermeifen, 
Dora Delensete O. B. 
a alſtich, Sekretärin, 
201 R. icago Abe, 


dfr 


Todesanzeige. 
Fortuna Frauen ⸗Verein. 
Den Beamten und Mitgliedern bie traurige 
Nachricht, dab Schweſter 
Maria Schorr 


Einstag ift. Die Desstigung fürrbet deett am 
amstag, den 3. Mai, 42 von 
rg Rapelle 1} ©, sand 
23% beim. Die Mitglieder find er» 
fi der berftorbenen Schweiter die Ichte Ehre 


au ermweifen. 
Elife Gramer, Bräfidentin, 
Anna Gutmann, Selr. 


Todesaunzeige. 

n und Belannten et traurige Nadd» 
richt x unler lieber Gatte und Bater 

Franı 3. Brinte 
4205 Hirih Ctr., im Alter don 65 9 ft 
ftorben  ift. Beerbigung Montag Rormitta 
11 rn dont Hochſpeiers Mapelle, 2410 orth 
nad dem Monteofe-Seiedbef, te trauer 

den "Sinterdliebene 


Thereſa — 
—— BB: rat S Fred W. und 
— fria 


Todesanzeige. 
Deutſcher Berein der Weſtſeite. 
„ge zu und Mitgliedern zur Nachricht, 


EB Ze N 2 Zu Ty58 2222 


een ER 
a Ser een Set ge 
Sophia Böhler . 


im Glauben. an ihren — 4 At 


—— im Aller d —— 
ter, "Heribe 


finder Hast am 
1 Uhr vom Eu e 
4834 us — onhs Court, 
an Dalley 


mudter 


ag der et 
nad der 
Bu ee don — nach Roſe⸗ 


Agnes —— Comics ertochter. 


zu bab’ 


ib a. SE 
eine 
BT ati 


Tobedanzeige. 


reunden und Belannten bie traurige Nach⸗ 
richt, da meine geliebte Gattin u unfere 
liebe Mutter 

Lena Hildebrand 

nah Turzem fhwerem Leiden am Donnersta 
Morgen um 8 Ubr entichlafen ift. Die Beerdte 
aung findet fi Be am Sonntag, den 4. N 
um 1 * * an Zrauenbaufe, 2826 
gorinaf .o dem Montrofe- Tiehbef, 
ml Ile %ellnaßme itten die trauernden Hins 
hebt ebenen: 
auf Hildebrand, Gatte 
illam, Fred, Emma, Charles, 
n, Ida Sipeßran, 


—32 Schwiegerſohn. 
Mitglied der Freundſchaft Loge 72, D. ©. $ 
und des Deutfh-Amerifaner Damen-Berein, 


Todesanzeige. 
Iſabella Deutſcher Frauen ⸗Verein. 
Beamten und Mitgliedern die traurige Nach⸗ 
richt, daß Schweſter 
Marie Schorr 
geſtorben iſt. Die —— findet ſtatt 
Somstag, den 3. Mai, um 1 Uhr 30, bon Rohe 
& us 3 Kapelle 1244 &. Afbland Abe, n 
eim. Die Beamten verfammeln fi um 
* u t 45 in der Bereindballe, um der berftors 
benen Schwefter die legte Ehre zu ermweifen. 
Um jtilles Beileid bitten: 


Klara Maiife, Präfid 
Alma EHad, —— 


Sobedanzeine, 
Allemania Yranen-Verein, 
Den Beamten und Schweitern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Maria Schorr 
geſtorben iſt. Die Beerdigung — ſtatt am 
Samstag, den 3. Mai 19183, Nachm. 1 Uhr 30, 
von Rohn & Grahld Stavelle, 1244,©. Afblanıd 
Ude., nad dem Wald) — — Die Beam⸗ 
ten berſammeln 0 um 12 Uhr 30 Nachm. in 
der Vereinslapelle, um der verſtorbenen we⸗ 
— die letzte Ehre zu erweiſen. Um ſtilles Bei⸗ 


eid bitten: 
Klara Maeſſe, Präßdentin. 
Augufta Schwenke, Séetretärin. 


Todesanzeige. 


re und Belannten die traurige Nadhs 
tiht, daß unfere liebe Mirtter 
Marie Schorr 

im Alter bon 70 Jahren geitorben ilt. Die Des 

um Yu findet itatt am Samötag, den 3. Mat, 

r 4 8 Robn & cabls Rapelle, 

Afdland nah dem Waldheim» 

— Um ftilte Feine bitten die trauern» 

ben Hinterbliebenen: 
Frau Nurelie Heidih, Frau 


me 
Niemann und Fred Short, 


er. 


-—— 


Tobedanzeige 
geemten und Belannten die traurige Nads 
riht, daß mein geliebter Gatte 
James 9. Kromer * 
geftocden iſt. Beerdigun ge ——— ufe, 
2424 ©. Parf Ape., Sonntag, den 4. 
1 Uber Nacdhm., mit Kuren nad) dem m Mount 
Greenwood» Friedbof. Die trauernde Gattin 
ſKtatherine Kromer gebor. vrerger. 
* tglied der Whittier Loge Nr. 334, A. o 
ambrinus Loge und der Setnon de: 
— — Unter tügupgsvereind. bfrfa 


Tobedanzeige 


teunden und Belannten bie teaueigg 2 
richt, dab mein lieber Gatte und unfer Bater 
Michael BYelten 
am 29. April _fanft im Herrn entiälafen ift. 
28 Begräbniß findet ſtaft am Samstäg, den 
8 Mai, 9:30 * ens, bom Trauerhaufe 1414 
vart Ybe,, der St. Michaelstirde, don 
Da nah bem "et. Bonifi ——“ Die 
trauernden Hinterbliebenen 
EChriſtina Felten 


ebor. artiwid, Gattin. 
Nebit Kindern u 


Großlindern. bie 


Todesanzelge. — 


Sreunben und Belannten die traurige Nach ⸗ 
tot, baß unfer lieber Zu 


Fred DBleie 
am 1. Mat, um 1:30 Sacım, 
Monaten und 7 Tagen feli en entſchla⸗ 
en *iſt. Beerdigung findet am — 
en 3. Mai, Bormittagd 11 Uhr, nad ber 47. 
Etr. Bahnflation und mit der Grand A 
vahn nach Mount Greenwood. Um ſtilles Bei— 
leid bitten die trauernden — 

am und NRofie DBleier 

ie und William, Gelamiiien 


Ar Alter bon 3 


Todesanzeisge. 
Gambrinus Unterftühungs-Verein. 
e Beamten und Mitglieber werben bierburd) 
bee dab Bruder 
James Kromer 
geſtorben iſt. Die Beerdigung ‚pet ftatt am 
Sonntag, den 4. Mai, Nachnı bon 2424 
South Park Ave,, nad Mount ee 
Frit Panıtier, Bräftbent, 
Srig Brunner, GSefretär. 


Todesanzeige 
Gegenfett. Unterftügungd-Berein von Chicans, 
2“ EEE werden hierdurch benachrich⸗ 


James Kromer 
bon der 9. Seltion geſtorben iſt. Die Beerdi⸗ 
aung findet ftatt am Sonntag, den 4. Mai, Nach⸗ 
mittags 1 Uber, bon 2424 South Park Ade., nad 


Mount Greenwood, 
Joſeph Sieben, Selr. 


Geſtorben: Frederick ber, am 1. Mai, 81 
Kölle und 11 Monate alt Baer bon Emil, Ra» 
toline und dem berftord. Yreb_L. Huber. Beer: 

digung am Eonntag, den 4» Mai 1913, bom 
Ttauerhaufe, 2340 ı — Ude, um 1:30 
Nadhm., nah Rofehill 


tig 


Dantfagung. 
Allen Freunden und Belanmte 
Be Helen nis ne Tatken line 
eihe Beteiligung u ⸗ 
Basen beim 3 Bearäbnik meiner lieben Gattin 
und unferer guten Mutter 
Eliſe Paeth 
b 113 dem Teutonia Hide Nr. 8. O. 
ee dem Herren Paſtor Kleer Hi die trofts 
reihen Worte am Sarge und Grabe, Die traus 
ernden Hinterbliebenen: 
ohn Paet 
! er an and and Ruth, Stinber. 


Waein: 


Einsieer 25 * 
bicago 

u erre 
jabnen. n, glei e 
fhönen Fried of J 
ben. — Benera 
a a Ian ai en 
te terme fter, © 
Keks — Supt. u. ee 


foredhen mir 


= 


Ba 


Zimays Buffet 
643 Weit North Ave, 
Grosses Konzert 


bon der mohlbelannten Weitermeierd Narelle, 
Samdtag und Sonntag Abend. 


21 u ufgepapt! 

be hiermit allen Freunden und 4 
aur Bu 4 ich den Saloon 

Zum Husaren" 

1868 Nord Halited Strafe, 
übernommen a =» Camdtag, ben 3, und 
Sonntag, den 4. 

Grote Sröffnungsfeier mit Konzert 
ua" en &holl zeichnet Fich 
e Öihoen!, der fibele m * 


Feuerbeſtallungs⸗ Verein 


von Chicago n. gut 
Agitationdverfammlung a 
den 4. Mal, ”% 


erſ 
den Be ,‚ in ber 
Bar net. Bus 
etlon 





E50 Arühjahts-Anzüge, 6.97 „E 


Ein Bacr-Einfanf von Frühjahr- and Sommer-Suits von 
einem New Yorker Fabrifanten, der VBaargeld gebrauchte. 
feßt uns in den Stand, dieje TC fferte am Beginn der Saiſon 
zu bieten. Die Partie umfaßt Suits, die 

aus einfach blauen Worſted Serges, rein— 7 
wollenen ſchattirten geſtreiften Worſteds ge 
macht ſind, in Grau u. Braun; aud fach 
geſtreifte Worſteds, Cheviots und reinwoll. 
Taſſimeres, in 2- und 3-knöpfigen Model— 
fen, Größen für Reguläre und Korpulente — 
von 34 bis 48. Viele davon ſind bei Hand 
geſchneidert, alle ſind dauerhaft mit Mohair 


gefüttert mit Haircloth und Tailor FilzBei 
Weitem der beſte Wert, der ſeit geraumer 
Zeit oferirt wurde und von 88 7 
Einkäufer ſicher ihren ———— 
Vorteil ziehen 5 
gemacht um f. 311.5 sp 
berfauft zu merden 
ſpez. für 
Samstag 
84 Ruſſian Anzüge für —— 32.23 
Die letzten von jenen Ruſſian Facon —— F 
Knaben, Größen 24% bis 8 Jahre, ein — Sn 
ment von Karben und Kacons, aber 
nicht alle Gröhzen in jeder Kaconz gut 
34:00 wert: morgen für 

pr s > or , 

Kietder F Mäntel 

Sommerkleider für Damen und Miſſes. aus 

—Sheer weißen Voiles; Allover-Stickerei- und 
ſpitzenbeſetzte Entwürfe, nette Moden, ohne 
Kragen, mit Ellbbogen langen Aermeln; 
Weis, Rofa u. Blau; Gatbered Saſh 


an der Taille; Größen 14 bis 40; 
aut paliende Moden; (pw 


mwafchen fich borzüg- 3.97 


lb; Auswahl 


Neue Pallan Mäntel für Miffe3 und 
SZuniors; bübfche ſchwarze und weiße 
Shepherd Ghed ‚Man Tailored": 
Eifelte, mit groben Sinöpfen und 
Rath“-Taihen; ebenfaus Odd-Par 

tien und Reiter-Bartien, aus Serges 
und? Miibungen ge ‚macht: ale in 


einer Partie; dieje 84 97 & 
+. 


= .00 Eoat3 

Sommerfleider für Mädchen, aus meiben 
Zamıns gemacht, weldes Zeug fi fo vorzüglich 
wänſcht; gute Moden, hübſch befetzt mit Spisen 
und Stickerei; Moden mit hohem und niedrigem 
Hals; Plaited Skirt;: Tucked an der u. 
Taille; Größen 6 bis 14 Sabre; jpeziell 5 “ec 
für Samstag zu nur.................... 


85 und $6 Frühjahr- und Sommermäntel für 
Mädchen; nett gefchneiderte und fanch beſerte 
Moden; ſchlichter oder Gürtel-Rücken und Patch⸗ 
Taſchen; aus reinwoll. Serges, Flanellen, 8x 


ftreiften Mifhungen u. —— n 
Ih und weißen Shepherd Cheds e Se 4 7 
madt; angebrod. Srößen; mu 


Süte, wert 52.00 zu 770 


9 r Damen, die neuen groken, mittleren 
u Gerife, tobfarbig, navy und alien 
beliebten Farben, nett mit Blumen und Bändern be 
fegt. Rings um uns herum für $2.00 verfauft — 
Auswahl am Samstag, 
das Stüuct 


Fertig garnirte-Kinderhüte, aus rauhem Stroh, nets nt. 
Rand ır. Tleinen Blumen garnirt, viele nette Sacons 
ungewöhnlicher Bargain für morgen zu 


Hüte werden frei garnirt 


Oxfords für Hläünner 7 63 


3, 000 as DOrfords für Wiänner — leicht fehlerhaft — alle aus folidem Seder. 

Der Name des Fabrifanten an jedem Baar garantirt bo chfeines Schuhzeug. D Die 
Heinite Abichürfung oder Fehlitich verurteilt diefelben zu „Factorh_Cheded“. Die 
Partie beiteht aus Patent Coltjtin, Gun Metal Ealf, Velour Calf, Vici Kid und 
Tan Ruffia Calfifin, in Anöpfs, Bluchers und Schnür Modell len, alles zeitgemäße 


Facons, breite Sorten, Aus 2. ‚63 


von Größen 6 bis 11 

fpeziell fir Samstag mur 

Kine große Auswahl von Anabenfchuhen, Good: 
hear Welt genähte Sohlen, au3 Patent Eoltikin 
und Gunmetal Calf aemacdt, in den beltebteiten 
Sinöpf-Facons, hohe Behen- Modelle, mit hervor: 
itehenden Cohlen; alle Größen, 


212 bis 5a — reg. $2.25 =] ‚6 ] 
Samstag, nur 


ten, fpeziell für 
I: Shuhpuss ‚Barlor | F D Damen n. Herren: Tanfchuhe, 6e: ihwarze Schuhe, 3c B 


Männer. Fyemden u. Gürtel 


Männer-Hemden, helle Mujiter, in , Mufter-Gürtel für Männer — in 
bübfchen Streifen oder einfachen !' Schwarz, Braun und Grau, Tubu- 
Sarben, mit weichem angebrachten lar und flache Faconz, nur = Grö⸗ 
Kragen, in faſt allen Größen, an— ßen 32 und 34, reguläre 25c, 3560 
gebrochene Partien von den regulä— und 50c Werte, da es aber Reifen. 
ren 50c Qualitäten — 25 den-Mufter find, Sam3- 
Auswahl, Samitag, zu... 6 





Wo man ein glückli— 
ches, geſundes, moder— 
nes Heim findet, findet 
man auch faſt immer 


Elektriſches Licht 


Wenn Ihr Euer Heim eignet und es iſt an einer unſerer Vers 
bindungslinien gelegen, drahten wir es für elektriſche Beleuch⸗ 
tung und geben Euch zwei Jahre Zeit zum Bezahlen in gleichen 
monatlichen Abzahlungen — keine Zinſen. Fixtures auf gleiche 
Bedingungen geliefert, wenn gewünjdt. Cchreibt heute oder tes 
lephonirt Randolph 12850 — Eontract Dept. 


COMMONWEALTH 
EDISON COMPANY 


I20 West Adams Strasse. 


Bm; D. Mejunfin Advertifing Agench, Chicago 


Leset die ‚Sonntagpost" | 


Lokalberiht. 


Mertwürdige Anfhuldigung. 


Offiziersfrau verleitete angeblich früheren 
Gatten zur Scheidung. 


Vor ‚neun Jahren fah fich die Gat- 
tin des Banktaffiers Eugene A. Kelly 
bon der Nationalbank in Fort Leaven- 
worth, Kas., genötigt, fi nom Ge- 
mahl zu trennen, fehrte der Finder 
wegen aber zu ihm zurüd. Schließlich 
fam e3 doch zur Scheibung, die ber 
Frau auf Grund von Pflichtvernach⸗ 
läſſigung und „Unſtimmigkeit“ ge⸗ 
währt wurde; auch wurden ihr$10,000 
Nährgeld zugefprochen, doh hat fie 
erft 4000 erhalten. Seither hat fie 
den penfionirten Oberftleutnant Ben- 
jamin 9. Cheever vom Bundesheer ge- 
heiratet. Das Paar wohnt 1810 
Sherman Xbe., Evanfton, die achtzehn 
Jahre alte Tochter der Frau aus er— 
fter Ehe ift bei ihm. Cheever war eben- 
falls von feiner erften Gattin geichie- 
ben worden und 'muß ihr Nährgeld be- 
zahlen. Laut heutiger Depeſche hat 
Kelly nun in Leabenworth auf Um— 
ſtoßung feiner Scheidung und ber 
zweiten Ehe feiner Gattin angetragen, 
meil, wie er behauptet, die Gattin ihn 
unter Hinweis auf feinen franthaften 
Zuftand zur Einwilligung in dieSchei- 
dung bewogen und ihm damal3 ver: 
fprodhen haben fol, ihn wieder zu bei- 
taten, wenn fein Gefunbheitäzuftand 
lich beffere. Ihr Zmed fei nur geme- 
fen, Cheever heiraten zu fünnen. Leb- 
terer entgegnet, daß Kelly mit ſeinem 
Vorgehen nur beziwede, fich von der 
Nährgeldzahlung zu befreien,  be- 
ziehentlich feine frühere Gattin der— 
maßen einzufchüchtern, daß fie darauf 
verzichte, und gleichzeitig ihr einen 
Makel anzuhängen. 


Adele Reinhardt, eine Mafchinen- 
ſchreiberin, war ſchwer krank und mit— 
tellos. Ihre Hauswirtin ſoll ſie da— 
mals uote der Drohung, fie fonft auf 
die Straße fegen zu wollen, geziwun- 
gen haben, ſich mit dem angeblich 
reichen Otto F. Gerhardt zu verheira— 
ten. Frau Reinhardt— Gerhardt hat 
jetzt im Superiorgericht auf Löſung 
ber in St. Joſeph, Mich., eingegange- 
nen Ehe angetragen und das in obiger 
Meile, fomie mit der Verjicherung, fie 
glaube überhaupt nur eine Scheinehe 
eingegangen zu fein, begründet. 


Eſther Neſchurtz heiratete, wie ſie 
ſagt, wegen einer Wette Allen Ne— 
ar ag Seht Jucht fie um Scheidung 


Urlene €. Waterbury erfuhr zu 
jpät, daß ihre in Crown Point, Xnb,, 
mit Herbert Waterburn am 4. März 
eingegangene Ehe ungefeglich fei, meil 
Waterburg erjt zwei Tage vorher ge- 
Ichieden worden war. Daher hat fie 
auf Löfung des Verhältniffes ange- 
tragen. 


Eine gehörige Tracht Prügel heimite 
die fünfzehn Jahre alte Sufte Dopen- 
mueble, 1831 ®. Chicago Ave., vom 
DBater ein. Sie und oe Borzonarz- 
nof, Angeftellter in einem Karuffel an 
der Weit Huron Str. 5 Nord Hohne 
Aoe., hatten geftern Abend nah Mil- 
waufee durchbrennen und dort heira= 
ten wollen. Sufies Mutter erfuhr von 
einer Geipielin der Kleinen, Marie 
Cominfen, 2106 Weit Superior Str., 
bon dem Plan und holte die Tochter 
geitern Abend vom Karuffel heim, den 
Bräutigam ließ fie einfteden; $11 hatte 
das Pärchen im Befit, 

Der Wandelbildertheaterbejiger Gu- 
tan Hopp jr., 5832 MWeft Chicago 
Ave., heiratete por drei Monaten die 
Iochter von Walter Baldwin, 114 
Nord Waller Une., Auftin. Vor ein 
paar Tagen kehrte bie junge Frau nad 
einem Zank mit dem Gatten heim. 
Hopp, ſein Vater, ſein Bruder und 
drei ſeiner Freunde kamen geſtern 
Abend zur Familie Baldwin, die Ver— 
ſöhnungsverſuche ſchlugen fehl, und 
dann entſtand eine Prügelei, bei der 
Michael Stephens, 5924 Jowa Ave., 
mit einer Eiſenſtange niedergeſtreckt 


— 
Wohlfeiler — ſanitärer 


Bodenbelag. 


Jede Sausfrau bat ein lebhaftes In- 
terefie an ben großen Problemen bes 
Tages — Sanität und Erſparnis. 

Die Frage des Bodenbelags wird 
natürli fehr erwogen. Baumwollene 
und mwollene Bodenbeläge fammeln Staub 
und Aranfheitäfetme an, die bie Zaften 
der Hausfrau erhöhen. 

Bededen Sie Ihre Hußböden mit Greg, 
dem wunderbaren Raturprodaft. 8 ift 
fanitär — pefälig — mohlfeil — trägt 
fih gut — Me Bun zu reinigen und 
wird aufriedenfte 


Wi Ba S er und Teppiche 
——— im Saufe, ſowie Ar 
I 


eranba. 

Die beiten Händler führen ein reiches 
Sortiment. arum geben Sie nicht 
heute bin und Detraspten fih die Zunft- 
= deffins und ſchönen rben- 


abmungen zurüd. Be- 
em origine > 
* Misthar) in ber Teibenen &i 
aft u enen > 
er = der —— Rante, wie 
n ber Mbsildung gezelst: € ift iu 
rem Schute rantiert höch 


=, 
in Ihrer — — einzu⸗ 
— *— wir ng epen Ein- 
Bann vos © 35 Gentd in efmarken 
per) jallormat, 1 1900” Bol. ihren 
alferm ten 
5 * rbe Sie ne 





&ie an, welde Ya 
grim, rot, blau oder braun. 


Schreiden Sie um „ 
“ Io et 
dream Rice jeder Tat 
CREX CARPET COMPANY, 
Dept. 77, 377. BROADWAY, 
NEW YORK. 
Einfübhrer ——— „Wire Graß“ 


Boden belags. 
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Milwaukee Avenue and 
Division Street 


und TFenfterfcheiben und Möbeln zer- 
trümmert, die drei Hopp3 aber jchließ- 
lich eingeftedlt wurden. 


— —— — 


NUniverfität Chicago. 


MWiffenfchaftlihe Derfuhe von Profefjor 
Micelfon in Williamsbay, Wis, 


Bei dem gejtern im Hotel LaSalle 
abgehaltenen Jahresbantett der Alum- 
nen der liniverfität Chicago teiltePrä- 
fident Judfon mit, daß unter der Lei- 
tung von Profeffor Michelfon gegen 
märtig Verfuche angeftellt werben, um 
den Einfluß der Anziehungsfraft des 
Mondes auf die Erdrinde zu ermit- 
teln. Profeffor Michelfon, der Bor 
jteher der Phyfitabteilung der Univer- 
fität, nobelpreisgefrönt, hatte das Ziel 
mit feinen Upparaten im Laborato- 
rium vergebens zu erreichen gqejucht, 
und nun hat ihm die Univerfitätäbe- 
börde die Mittel an die Hand gegeben, 
feine Verfuche im Tsreien fortzujegen. 
Zu dieſem Zweck iſt an abgelegener 
Stelle, in der Nähe der NMerkesſtern— 
warte in Williamsbay, Wis., eine 
Grube gegraben worden, in der man 
die Inftrumente aufgeftellt hat, und 
wo fie vor Erfehütterungen der Erde 
duch Fußgänger ficher find. 

Präfident Judfon kündigte auch an, 
dat demnächjft der Bau von drei neuen 
Gebäuden am Campus begonnen mer= 
den würde; eined wird das Heim für 
geologifche und geographiiche Studien, 
das zmeite wird den Haffiichen Stu= 
dien gewidmet, und das dritte wird 
eine Turnhalle für die Studentinnen. 
Neu angefchafft worden für die Har- 
perbibliothef ift eine Sammlung von 
40,000 Bänberr. 

Die Alumnen wählten folgende Be: 
amte: Präfident, Charles Winfton; 
Vizepräfident, Arthur Goes; Gefre- 
tärfchatmeifter, Alwin Kramer. 


——e-- ——-- 
gimays Buffei. 


Michael Zimay, der mohlbefannte Her- 
bergabater, 643 W. North Wbe., hat auch 
für morgen ımd Sonntag wieder für eine 
bejondere Unterhaltung feiner Gäſte 
Sorge getragen. Er plant ein großes 
Konzert, das an beiden Tagen von We— 
ſtermeiers Kapelle ausgeführt werden 
ſoll, und da er großen Zuſpruch erwartet, 
hat er ſich auch entſprechende Vorräte in 
Küche und Keller von bekannter Güte 
eingelegt. 


— — — 


Marktbericht. 


Chicago, den 2. Mat 1913. 
(Die Preife gelten nur für den Großhandel.) 
Getreide und Hen. 
(Baarpreife.) 
Weizen, Wr. 2 „ent, *81.042 -81 OT; N 
rot, 28c—$1.02; Nr. 2, z. interiet. 
zen, 98—Pöc; er. 3, bart, 91—94c, 
a sen, Wr. 1, 0394 R; 
92% —9314c; Nr. 3, 90—92c. “ 
ars Nr, 2, 56,—58c; Nr. 2, weiß, 55y.— 
59; Nr. gelb, 5B6Y--57%c: Nr, % 55⸗ 
56%c: Wr 3, meib, Be; Nr. 3, 
gelb, 556%; Nr. 4, weiß, 56—56lkc. 
Hafer, Nr. 2, weiß, 5 
35—36c; Nr. 
ard, 36—36lxc. 
—— Nr. 2, 


Nr. 3, wei 
4, weiß, 34 34%c; ya 


63er; Nr. 3, Hic; Nr, 4, 


— AR 52—H6c; „Seeb”, 
48c; „Screening“, 20—42c. 
Meat „Spring Patents“, —8 

aß; ale 83.80, $2.70— 
Gleais", | BR —* $3.50—3.60; „ 


“> 


et 
traigbt“, Er 


e Berlau duf den i — 
ER Eh — 
———— $6.50--$7.50 EEE 
rl : : d ap en, „Gountch 5* $7.00 Bis 
zimesbsfamen. Caſh Lots“, $2,75— 


Del. 
Standard, weiß, 150.c..........$ 


Habt, 170. 019% 
ee * 3* 
0.19 
u ; 7 7 ‚0 


ey 


5 


| 


Milwaukee 
Ave. und 
Paulina Str. 


Belmont Avenue and 
Lincoln Avenue 


Beflere Anzüge zu 815 - 


Ihr befommt foviel Dauerhaftigkeit und 
Hufriedenheit aus einem unferer Anzüge 
zu $15, daß Ihr es als den weifeiten Ein- 


fauf erachtet, den Ihr je gemacht habt. 
YUnfer Ziel ift es die vielen Männer und 
jungen Männer welche diefen Preis für 
einen Anzug bezahlen wollen, mit einem 
feineren Kleidungsftüc zu verfehen als fie 
Und wir haben 
unfer Dorhaben erfüllt mit unferen wun- 
dervollen feine Qualität reinwollenen 
blauen Serges und fancy Mi: 
fhungen die wir offeriren zu 


fonft erhalten würden. 


Morfolks für junge Männer, $10 


‚ Die neueften jdeen in Norfolk Anzügen für junge 
Männer. Die Stoffe find ausgezeichnete reinwollene 
blaue Serges und fancy Lafjimeres und Homejpuns, 
Ganz ungewöhnliche Werte zu..............B10 


Rnaben- Anzüge, Tpssiell zu 52.90 


Don zuverläfjiger Qualität Cafjimeres in Ylorfolt 


Sacons mit zwei Paar Kniders. Speziell zu 82. 00 


815 


ar eo sn 


BEE —— — — — 


Ogden Avenue and 


Twelfth Street 


TER. 


Samjtag, den 3. Mai 1913 — Mitte-Frühjahr-Verkanf 
Die beite Gelegenheit für jeden Käufer, die beiten Waaren 
zu Bargain:Breifen zu faufen. 


Sanarwaaren - Dept. — Main Floor. 
Beachtet unſere außerordentlichen Bargabns. 
20 Zoll lange gewellte Haar— 
Be $1.50 mert, für ® 
24 3oll lange eweilte 
Jen $3 wert, tüc$1.89 
28 Boll lange —— 
Haarflechten, 55 mwert.. 3. 48 
Mafchbare Haarrollen, 
Qualität, für 
Gummi - Dept. — Main Floor. 
Alle Farben von jeidenen Taffetabäan- 
— Nr. 80, ſpegziell, die 12%c 
Metall Gejtel Bags, mit Batent- 
Elaips — 59c mert, AR 
J —X 
Kamme- Dept. — Main Floor. 
Steckkämme für Damen, mit prachtvol⸗ 
ler Rheinitein = Faflung, 
und $2.00 Werte, für 
53.00 Wert, fpeziell, zu 
Barret3, allerneuefte Entwürfe 
—$1.25 Qualität, zu 
25c Demen Pins, zu 
Strumpfwaaren- Dept — Main Floor. 
Schwarze ze —— für Da⸗ 
men, 25c Wert, da3 Paar 19e 
Seidene Halbitrümpfe für 19 
Männer, Seconds, 39c Qual., c 
Grocery = Dept. — 4. — 
W 2 u. New Genturbh u 
1% Ge, 4 81.28, u 3 
Head Neis, 


Fanch 


Feiner Santos Kaffee, . 

das Pfund 24c, 3 Pfund für 

3 Büchfen affortirte Erbfen, Corn 
und Tomaten 

Pint Snider’s Catfup, 


5 Stüde Feld Napbtba Seife 

10 Palete Graham Crackers............ 

2 1öc Büchfen Armourd3 Beans 

Groß. PBalet Grandmas Borarpulver.. mn 
3 ©tüde Dlivila Seife 


Schliadtvieg. 


Rinder. Gute bis ausgeludte Stiere, $8.25— 
$8.75 ver 100 Pfund: mittlere bis gute 

,.$6.75—$7.35; mittlere bis gute 
Kühe, $5.25—$6.00; gute bis ausgefuchte 
Kälber, 88. — 25; Bullen, Sleifher: 
waare, $6.75—$8.0 

Schweine. Gute bi ausgefuchte Polelwaare. 
$8.40—$8.50 per 100 Pfund; gute bis aus» 
aeiuhbte (um Berfandt), _$8.60—$8.70: 
mittlere bis ausgeſuchte Fleifherivaare, 
$8.50—$8.55; gute bis ausgefudhte Ferkel, 
$6.75—$8.55. 

Schafe, „bethers“, per 100 Pfund, $6.50— 
$7.25; „sSeeding "Sambs“, $7.50—$8.00; 
„Native Nearlings“ ‚. $7.00--$8.00; „Native 
Lambs“, $8.50—$8.75. 


Moltereiprodufte. 
Butlter— 


„Ereamerh“, extra, das Pfd. 

„Extra Firfts”, das Pfund. 

N —J 
das Pfund 


das —— 

das Dutze 
3", das Kg 
„Extras”, das Dugend.. 


äfe 
Hapımtafe, „Zwins“, d. Mr $ 
oung Anterica”, das » — 
aiſies“, das —— 
Brid, neu, das Pfu 
Schweizer, alt, bas Bund: 
Limburger, alt, das Pfund.. 0.18 


Geflügel und Kaldfleiih. 


Gellnaet (Ben 
ner, ba um 
hotlers“. das Dutend.. 
Zrutbübner, das —— 
äbhne, dad Bfu Ba 
nien, das 
@änfe, das 
Kälber (geidladtet)— 


= 3 Pfd. 5 


2100 0 Ge 


Gemuſe und —* Da 
—* »ddhaco can ee: DM 


„Beedes“ 


5 


vivo 


bivmm 
K: Som 108 


ee 
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. 3.50 
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3 0.10 —0.11 
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Drogen: Dept. — Marin Floor. 
$1.00 Binfham Compound od. 
Peruna 65€ 
35 Wert Violet Talcum Pom= 
der, Bfundichachtel 
75e Triners Bitter Wine 
50c Bromo Selßer 

| 25e Tig oder Bingo 
25c Kohlers Suplläuscseeupuiner 13c 
35c Fletchers Caſtoria 2Dc 
Schuh: Dept. Floor. 
Nuliet3 für Damen; — * Dongo⸗ 
la, —— —— mieige A rule. ganz 
folides Leder, Größen bi3 zu 8, 
$1.39 Wert, für 9860 
Pumps u. Oxfords für Damen, ſchwar—⸗ 
zes Vici Kid und Lackleder, mittlere u. 
hohe Abſätze, 82 und $2.50 1 29 
Wert, für * 
—S für Knaben, Box Calf u. 
folides Leder; Größen bi3 zu 5a — 
$1.75 mert, — Bw 


für ‚te 2) 


Shinola Schuhpolitur, ſ 
per Schachtel 
Fancy Waaren Dept. — Main loor. 
Battenberg Scarfe— 1% M. 
lang, 59c Wert, für 
Soblgefäumte A Tiſch⸗ 
—* 49c Qualität, zu 
Geitempelte waſchbare Kinderfleider — 
en allen Karben, 39c wert, 


Likör - Dept. — 4. Floor. 


$1.25 Beige Old Underoof oder Merrimac 
in Sour Mafh Whiälen, bolle 88c 
Quartflafche 

Green Broof Whidfey, = Flafhen gezogen, 
100 Proof, reg. $3.50 p 

Gallone, zu * 
Extra feiner Doppel-Betreidelümmel oder 
— —— Brandy — 51 c 
per Flaſch 

Alter ———— Rye oder Kentucky ech⸗ 
ter Rye, 100 Proof, volle Quarts, 64c 
per Flaſche 

Talifornia —— 

Qualität, per Gallon 


Grüne Zmiebeln, bie Be. 
Schotenerbien, die Kiit 
Biumenfobl, die Rifte... 1.75 
Cellerte, Die Suter... .eneeennene 2.50 
KRopffalat, die Kiepe............. 1.00 
Blattfalat, die Miepe.....u....... 
Brunnenfreffe, das ü “ 
Meerrettig, der Bund. 
Rote Rüben, neue, das 
Mobrrüben, neue, —— 
Tomaten, die 'Kifte.. 
giwiebeln, der Sad... 
tüben, neue, das Sab.. 
Beterfilie, das Faß.. 
Rhabarber, die Kiite.. b 
Nadieschen, das Dugenb.. 
\ Spinat, da3 Faß 
Bohnen 
| Grüne Sanittbohnen, Kiepe 
Itodene Bohnen, aßerlefen 
| Rote Nierenbohnen .....%. 
| Kartoffeln, ser Bufbel......... 
| do, neue, das Faß... .r..... 


0.50 
... 1.50 
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Altienbörfe. 


| 

| Nachftehend die Duotirungen an ber 
| biefigen Attienbörfe: 

Attien. 

* Verläufe, Hoch. Niedr. —— 


American Can 
do. bevorzugt ....200 
Am. Radiator, Beb...125 
Amer, za phone .... 75 
Booth erieß ..... 14 
—9 —— Xool.. 10 
Chi. . Series 1 25 
Chic. Title and Truſt 15 
Diamond Math ..... 45 
Hart, ©, M., bed. 10 
ational Carbon .... 50 
eople8 Ga8 .......240 
ears-Roebud .....2000 
d0,, —* Dur - .... 10 
Shift 5 
Union Sat cbide „175 
United States Gieel.400 
Lindfah Light ....... 35 


Bond 


Giienwanten =» Dept. — 4. Floor. 
2 Brenner Gasplatten, völlig nidel- 
Doppelt gefüttert Badöfen, 
mit Oberjervation Glas, nu. d9e 
klingen, 143Öllig, zu 
Herrenausjtattungs- Dept. —2. Floor. 
tietät bon uftern, 
und $9 Werte, zu 
Stoff oder Mifchungen; 
1.98 wert, für $1. 
ihließlih blauer Serge, 39% 
Qualität, 19€ 
— Aermeln, 20c6 iſt der 
Preis, für 9e 
—— ſpez. in dieſem Ver⸗ 
kauf, 3 num 98€ 
Bündeln, fpeziel, Vund.... ‚15€ 
Fleiihmartt — 4. Floor, 


plattirt, jpeziell, für $1.53 
Rafenmäher, mit Stahl» 
Männeranzüge, in einer großen Va=- 
Arbeitshojen für- Männer, in jchlichtem 
Knabenfappen — reinwoll. Stoff, eins 
Rompers für Kinder, mit kurgen oder 
Ctwarze Stroh-Facons fir "Damen u. 
—32 Beauty Rofen, in 

u bintered Wiertel, „ 


Sped, 
Magere Heine ‚Sugar — oe 
räuderte Schinfen....uunenensnee. 


„19 


3000 Chicago City Railway 58. 
5000 Ebicago Eity Railway sur ee 
1000 Commonwealth Edifor 

1000 Metropolitan Slevateb Soib ‘i3.. 


Schnittwaaren -» Marft. 


Bei dem fhönen Wetter, dem guten Stande 
der Saaten in der Mehrheit der Mittelitaaten 
und dem lebhaften Gange des Kleinhand 
Bat die allgemeine Taıt 
boffnungspollen Ausblid 
rundfhau der John B. Yarmwell — 
Einkafſfirungen im April waren be —— 
Vorighre, = * waren merllich mehr 
* dem M 

as Beten eeinftußt den Gefhä in 
Draperien, Teppiden und Möbeln — 

Der aus Europa zurückgelehrte i 
einläufer des genannten Ge — hat 
viele Neuheiten für den martt ge⸗ 
ſehen, au Igejellen find ihm befonbers bie na= 
türliden Gefihter der Karalterpuppen und bie 
finnreihen Mechanismen vieler Spielwaaren, - 

Die Mollpreife find in letter Zeit auf Lon- 
doner Beriteigerungen feft geblieben. Braumlei- 
nene Kleideritoffe find rar wegen ftarler — 
frage und langfamer Lieferung der Fabrilen. 

Eine itarfe Nachfrage —— auch nad 
— —— und weißen Strumpfen 

achfrage nach 1853ölligen Schleliern 
—*— wegen der einen Hüte, die acht 0 getra= 
gen werden. Schwara und io eiße Shadows und 
Shetlandwaaren, einfade Hehe und 
ftoffe find gleichfall3 belebt. . 


2000 Chicago City Railway 58.. SE 


‚102 
» 79% 


— Laloniſch. — Werbendet er Sehen N 
mann (zu einer reichen Mitte): 
„Aber, meine Gnädigite, mas — 
Sie denn ab, mit mir die Gegenwart 
froh zu genießen und bertrauensboll 
in die Zufunft zu bliden?" — 
Vergangenheit.” 

— Schredlid. — Richter Gum u 
trüger): „Sie be bie. Untere 
fhlagungen unter einem 
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ESxringfield 


Graben des Bettes 


— —— — — — — — 


He 

Kanal überbrüken 
nesBorjälag, Alinoisu. Michi 
Kanal zum Tunnel umzubanen. 


* 


Beruft Konferenz. 


Neanalbett ſoll von Eiſen · und Landbahnen 


und Lunneldecde als Boulevard benußt 
„ meiden. — Dertreter der Sandbeziefr 
wollen Suulgefeg widerrufen. 


K@igenberiät ber „Abendpoft“.) 
Springfield, IU., den 1. Mat. — 
 Umtandlung des Bette des Illi— 
nois und Michigan Kanal zmwiichen 
Chicago und Lodport in einen Tunnel, 
mittels dejjen Eijen- und Landbahnen 
bis ins Herz Chicagos gelangen fünn= 
ien, befürmortet Gouperneur Dunne. 
Er hat auf Dienstag die Mitglieder 
ber Chicagoer Abmwafferbehörde, die 
Mitglieder der Jllinois und Michigan 


Ranal Kommilfion und Vertreter der 


Chicago Plan Kommiffion nad 
eingeladen, um feinen 

lan zu befpredhen und bie erften 

Kritte zu feiner Durhführung zu 
fun. Der Borjchlag des Staatdober= 
hauptes geht dahin, die fünfzig Mei» 
len lange Strede des Kanals zmwilchen 
Ehicago und Lodport, die nicht benußt 
"wird, zu entwäffern, den feit Jahren 


= angefammelten Schmuß aus dem Ka— 


nalbett zu entfernen, diefes jelbjt in 
ein Bahnbett umzuwandeln und zu 
diberbrüden und die Qunneldede in 
einen Boulevard umzuwandeln. Den 
fo gefchaffenen Tunnel, der 3 ins 
Herz Chicagos reichen mwürbe, befür- 
iortet dad Staatäoberhaupt an eine 
@ifen- oder Landbahn zu berpachten. 
Der Tunnel würde in erfter Linie 
lir die Linien der Rod Y3land-, der 
Miton-, der Santa Yes und der Chis 
ago, Yoliet & Eaftern Bahn in Bes 
tracht fommen, deren Geleije entlang 
bem Allinois und Michigan Kanal lie: 
en. Auch das Slinois Traction Sy— 
fem, Da3 von dem früheren Kongreß: 
abgeoroneten W. 3. MeXKinley fon- 
trolirte Landbahnenſyſtem des Staa— 
tes, dürfte in Betracht fommen. Seine 
Bahnen enden in Xoliet. E3 verlau- 
tet, dab das Spitem Eingang in bie 
Stadt Chicago zu gewinnen fucht. 
Der Ausbau der Strede Kolie—Chi- 
ago würde dem Shitem eine durdhlaus 
fende Linie von Chicago nah Gt. 
Rouis geben. 

Der Plan, den alten Kanal auf 
biefe Weife auszunuten, geht, wie er 
felbjt zugefteht, nicht vom Gouverneur 
aus. Die Anregung dazu hat ihm 
eine Vorlage Senator Gladins gege- 
ben, die vorſieht, daß die Abwaſſerbe— 
hörde den alten Kanal übernehme und 
mit dem Material ausfülle, das beim 
des Abwaſſer— 
kanals gewonnen wurde. Senator Gla— 
Fin tft der Anficht, dat der durch Auf: 
füllen des alten Sanalbettes gemon- 
hene Landfirih für Fabrifanlagen 
berpachtet: werden fünne. Er behaup- 
tet, daß das Ditufer des Abmajfer- 
tanal3 für Jerartige Ziwede unbraud)- 
bar ift, da der alte Kanal in geringer 
Entfernung neben dem Abwafferkanal 
berläuft. 

Sınfen auf Staatsaelder. 

Gouverneur Dunne fündiate heute 


Spezielle Notiz! 
Br. Bart’s große Offerte an die 
Kranten und Schwachen. 


Alle elektrifche Behandinung frei. 


Der Zimed diefer 
Offerte iſt den 
° Kranten u. Schtvas 
chen au bemetien, 
da  Gleftrigität, 
frenn richtig ange» 
wandt, die großare 
tipfte, einfachite u. 
erfolgreihite Mes 
thobe jit, Bein und 
und Schmerzen 
gu befeitigen, die 
er toifienfchaftli- 
chen Welt bekannt 


N 


Dr N. B. Bark, 
Spezialift. 


glaubt, fo 
ich nicht abjolutes Vertrauen in 
dieſe 
get eiftie t, würde ih allen Les 
biefer ats raten, woche Trant 
ind, 
braucht Teinen Cent fir Sie Elek⸗ 
le 
e Armen mie fite bie Neichen. 


Wenn Nhr das 
nad meiner Office irgend einen 
geilen 2-5 Uhr Nachmittags und 
ud) bon mir behandeln 
toftenfrei. 

en Verdienſte der — ——— 
ich dieſe liberale Offerte nicht ma⸗ 
t roße Offerte nur eine 
leidend bei der esiien Gelegen⸗ 

borgufprechen. ’ 

Bedentt 

Behandlung in meiner Office zu 
n. € it eine feltene Offerte Zn 
eidende Menfciheit und gilt ebenfo 
Leidet SE an Rheumatiemus, Rüden- 
en, Stiatica oder Neuralgia, Habt 
Edmer en auf ber Brujt, verurjacht 
Euer Magen Bejchwerben, oder habt 
Shmerzen oder Drud. Geid hr 
merbds oder erichöpft? Seid Yhr mund 
amd elend? Habt Ahr den Ehrgeiz zum 
Wortvärtöftreben verloren? Verurſacht 
Eu Eure Blafe Schmerzen? . 
ber Fall tit, warum fommt Ihr nicht 


feht, waß Elektrizität fir Euch tun 
; Fo oben angegeben, Gt ges 


ohne jegliche Koſten. 

nr Semand, ber an irgend einer 
n Srtankheit leidet, mo Cleftrigi« 
ae 
u e, nkrankhei⸗ 
Nexenleiden uſw. erhalten genaue 
—— und Rat —— 

waren und ihr 
haben für nuklofeB 5 

fpeziel eingeladen. 


Dr.N.B. Bartz 


Zimmer 82, Derter ⸗·Gebãude, 8. Floor. 
) W, Adams Strasse 


enn 


olche, 
Ge 
ktern, 


— 


an, baf die Sinfen auf alle öffentlidhen 


Gelder, die er jelbft fontrolitt, oder 
die von Verwaltunggabteilungen fon- 
trolirt werden, die ihm birett unter- 
ftehen, an’vie Staatäfaffe abgeführt 
werben jollen. Er madte ven Anfang 
damit mit den $40,000, die der Staat 
ihm für unvorbergefehene Ausgaben 
zur Verfügung ftellt. Die Zinfen auf 
diefe Summe, die auf feinen Namen 
bei einer Bant hinterlegt ift, . werben 
auf feine Anordnung dem Staat gut- 


gefchrieben. Das Staatäoberhaupt er- . 
„tärte, er werde darauf. beitehen, daß 


Summen, die dem Staatöfhag auf 
Grund von Bewilligungen entriommen 
werben, auf Zinjen angelegt merben, 
und daß die Zinfen den Staat gutge- 
Ichrieben werden. Er habe feitgeitellt, 


| daß eine Anzahl Staatsanftalten und 


Bermwaltungsabteilungen die ihnen be— 
milligten Gelder im Anfang jeden 
Vierteljahr? dem Staatsfhaß entnom> 
men und bei Zofalbanten hinterlegt 
und als Girofonto benußt habe. Er 
merde darauf beitehen, daß in Zufunft 


diefe Bewilligungen „nur abgehoben \ 
wenn fie gebraucht werben, ! 


würden, 
fo dat der Staatsfchagmeijter die Zin- 
fen einziehen Tönne. Er mülle darauf 
bejtehen, daß die Perfonen, denen die 


Handhabung derartiger Fonds anders | 


Mädchen- Hüte Fit 

Eine fpez. Aus» 
hübſcher, 
kleidſamer Miſ⸗ 
nett 
mit Blumen und 
Band garnirt — 
Facons 
allen neuen 


wahl 


ſes ⸗Hüte, 


ſortirte 
— in 
Effekten und Farben — 


morgen, ſehr ſpeziell; 
für nure® 


Garnirte Kinderbüte, 
und Ratent Milan Facons, fehr ein: , 
fah und doch hübſch garnirt, 
$2.45 Wert, zu 


Große Auswahl don | 
fertigen Scuibüten— 


ter Süte, 
$1.45 Wt., 
* ö8c 


u. ſchwarz, 
ſpegiell 


Schön garnirte Hüte, alle neuen Effelte in 


Bonnets u. nett. Facons, Blumen⸗ 
und, Bandgartnitur, 86.75 Wert, ſpe⸗ 


ziell für morgen marlirt zu * 


traut ſei, keinen perſönlichen Vorteil 


daraus ziehen. 
Zwei Republikaner erlangen Sitze. 


Das Haus entſchied heute zwei Kon⸗ 


teſte, welche Republikaner gegen einen 


Sozialiſten und einen Demokraten 


eingeleitet hatten, 


im Einklang mit 


einer Empfehlung des Wahlausſchuſſes 


zugunſten der Erſteren. 


Der Farbige 


Roberi R. Jackſon vom 3. Senatsbe-⸗ 


zirk erhielt den Sitz, den bisher der 


Demokrat Henry M. Aſhton inne ges | 


habt hat, während der Sozialiſt H. 


W. Harris vom 21. Bezirk dem Repu⸗ 
blitaner Edwin T. Farrar Pla mas | 
chen mußte. Beide leifteten jofort den | 


Amtzeid. E3 verlautet, daß beide re 
publitanifche Stimmen gegen die Jni> 
tiatioporlage, aber zugunften liberaler 


Maßregeln abgegeben werben würden. | 


Derlangen Widerruf des Juulgefeßes. 
Vertreter ber 


füdligen Counties | 


de3 Staates machten heute einen enerz | 
gifchen Verfuh, den Widerruf bes | 
Suulgefeges durchzufegen, ald der von 
der Stadtverwaltung Chicagos ver⸗ 


langte Abänderungsantrag 
zur zweiten Cefung fam. Der Abge- 
ordnete Kane 


im Haus | 


bon Harriöburg beart= | 


tragte, das ganze Gejeß zu widerrufen. | 


Er erhielt zur großen Ueberrafdung | 
43 Stimmen für feinen Antrag, Das | 
gegen wurden 54 Stimmen abgegeben. | 
Die Vertreter der füdlichen Counttes | 


ftimmten nahezu ge= 
Kane 


des Staates 
Tchloffen dafür. 


Beitimmungen des Juulgeſetzes ausge- 
ichloffen werben jollten. 4 
Schließlich zmilcher feinen Anhängern 


und den Vertretern von Coof County | 
ein Ablommen erzielt, die ganze Frage | 
bis zum nächjiten Dienstag aufzufchies | 


ben. Gie fol fofort nad) Erledigung 
der nitiativvorlage zur Beratung 
fommen, Der Abänderungsantrag zum 
Nuulgefeß, der den Kampf herbei- 
führte, ijt bereit3 im Senat angenom> 
men morden. Lee DMeil 
bon Ottawa eröffnete den Kampf, in- 
dem er gegen die vom Senat porgenom= 
mene Nenderung des beitehenden Ge- 
ſetzes hinſichtlich der Countyſteuern 
proteſtirte. Dieſe Aenderung ſetzt die 
Countyſteuern auf 60 Cents ſtatt 45 
Cents feſt. Browne erklärte, 
Counties im nördlichen und mittleren 


Teil des Staates wollten nichts davon 


wiſſen. Um Brownes Einwände wir— 
kungslos zu machen, war es nötig, die 
Geſchäftsregeln aufzuheben. Dann 
brachte-Kane ſeine Abänderungsan— 
träge ein. Die Republikaner Shana— 
han und Shurtleff verteidigten die ur— 
ſprüngliche Vorlage. Sie erklärten, 
Goof County könne einem Widerruf 
des beſtehenden Juulgeſetzes nie zu— 
ſtimmen. Die Debatte dauette zwei 
Stunden und war teilweiſe recht leh⸗ 
haft. 
Verlangen neue Waffenhallen. 

In den Sitzungen des Finanzaus— 
ſchuſſes des Senats und des Bewilli— 
gungsausſchuſſes des Hauſes erſuchten 
die kommandirenden Offiziere der Na— 
tionalgarde um Bewilligungen für 
Waffenhallen. 8250,000 werden für 
die Waffenhalle des 1. Kavallerieregi—⸗ 
ment3 in Chicago, $35,000 für die des 
4. Infanterierggiments in Paris und 
ie $50,000 fürWaffenhallen de3 6. $n= 
fantefteregiment3 in Galeöburg und 
Moline, der Flottenreferven in Mo: 
line, der Artillerie und des 5. AInfan= 
terieregiment® in Danpille verlangt. 
Col, M. 3. Foreman, Kommandeur 
be3 1. Kapallerieregiments in Chicago, 
erklärte, die ftädtifchen Behörden hät- 
ten die Räumung ber Kaferne an der 
N. Elarf Str. angeordnet. 


Uenes Tahrungsmittelgeiet. 

Im Senat hrachte Senator Ettelfon 
eine Vorlage ein, welche eine Umarbei— 
tung des Nahrungsmittelgeſetzes, ins— 
beſondere der Beſtimmungen hinſichtlich 
der Benennung und des Verkaufs von 
Nahrungsmitieln, verlangt. 

Die Vorlage Senator Hurburghs, 
welche die Zeitungsreklame von Aerzten 
verbietet und dem draſtiſchen Geſetze 
des Staates Ohio nachgebildet iſt, kam 
im Senat zur zweiten Leſung. Sie 
wird vorausſichtlich ohne Oppoſition 
zur Annahme kommen. 

Geo. N. B. 
ı Aerzteverein indoffirt Dorlage, 

Der ärztliche MWezirkänerein, ber 
2200 biefige Aerzte umfaßt, beſchloß 
geitern Abend einftimmig, die Vodlage 
Senator Hurburgha, meldhe die Zei- 
tungsreflame von Nerzten verbietet, zu 
indoffiren. nr einer Berfammlung 
im Hotel Sherman legte ih Dr. W.D. 
Nance, Mitglied des Gtabtratd, ener- 


brachte ſofort | 
einen zweiten Abänderungsantrag ein, | 
gemäß dem die Countyiteuern von den ; 


Es wurde 


alle Zeugen, 


Browne 


Die | 


wiffe ein Lied von den verderblichen 
Folgen zu fingen, welche diefe Retlame- 
macherei gewiſſenloſer jogenannter 
Spezialijten gehabt habe. 

Bericht der Großgefhworenen, 


Die Grandjurn, welche den Untauf 
der Stimmafchinen durch) die Wahlbe- 
börde unterfucht hat, ftattete gejtern 
ihren Bericht ab. Sie erklärt, fie habe 
die Kenntniß von dem 
Vorgang haben fünnten, vernommen, 
habe aber feine Spur von Korruption 
finden fünnen. Dem Staatsanwalt 


| und feinen Gehilfen fpricht die Grand- 


jury in ihrem. Bericht ihren Dant aus. 
&3 verlautete, daß mehrere Mitglieder 
der Grandjury, die verlangten, daß ein 
Sonderftaatsanwalt ernannt imerbe, 
fich fchleunigjt zufrieden gaben, als 
ihnen beveutet wurde, daß fie dann 
borausfichtlid ala Sondergrandjury 
| würden ihre Arbeiten fortfegen müflen, 
| Das habe angeblich viel dazu beige- 
tragen, ihren Eifer zu dämpfen. Der 
; Bericht enthält feine Empfehlungen an 
' die Grandjuryg für den Monat Mai. 
| Auch auf die Brauchbarkeit der Stim- 
| majchine der Empire Voting Machine 
ı Eo. geht er nicht ein. 
| Der Zeuge Kohn Walfh, deifen die 
ı Grandjury lange Zeit nicht habhaft 
| werden fonnte, der aber fchließlich als 
| letter Zeuge geftern vernommen wurde, 
| mußte nichts von angeblichen Gejchen: 
| fen an Angeitellte der Wahlbehörde. 
—— 
| * Yım Bladitone Theater findet am 
| Sonntag Nachmittag ein Konzert des 
| Bauliftenchors ftatt. In Verbindung 
damit wird NRektor Francis &. Me: 
| Cabe von der De Paul Uniberfität 
| einen Vortrag halten über „Sozialis- 
| mu3 und Religion“._ 
|  * Die Sarlta FE Bahn bot aeftern 
167 Männern, die vom Guperinten= 
denten der Bahn in Dayton, D., nad) 
Chicago gefehidt morden waren, Ar— 
beit zu $2 den Tag an. Die Leute 
jind angeblich aus Dayton vertrieben 
morden, ohne Bezahlung für ihre Ar— 
beit erhalten zu haben. 


Fallſucht Fits! 
Ein garanlirtes Mittel. 


Endlich ift eine zuberläffige Medizin 
gefunden. Unglaublich wie es ſcheinen 
mag, nach Jahrhunderten von Fehlſchlä— 
gen iſt ein poſitives und ſicheres Mittel 
gegen dieſe ſchreckliche Krankheit entdeckt 
worden und zwar 


Dr. Gürtins Nerven: Shrup 


Viele, die jahrelang gelitten haben, find 
fchon nad einer Flaſche von Krampfan— 
fällen verichont geblieben. E&3 wird Euch 
ohne Zweifel helfen, darum verjudht e3, 
und überzeugt Euch jelbjt. Wenn die erite 
lafche in irgend einem Zull von Epilep- 
fie oder Veitstanz verjagt, befommen Sie 
den Preis jofort gurüderitattet. — Eine 
große Flache $1.00; 6 Hafchen für 


Bu verfaufen in Chicago bei der 
Bublic Drug Go., 26, State Str. 


Wertvolles Bud gratis. 
ec 


artelb 


fhöne fanch Geflecht 


Hunderte ungarnirs 
alle Farb. 


Quaker Woch 
Gin Einkauf von 522.50 


Ichidt, und bis | 
12 | Strelle zmifißen Wertäufer und Räu- | 


Nr. O maſſiv 14, 


menubren, Doppelabäufe, 


EV A diat mit Elgin 
A Wert, fpeaiell 
aut 


ftänd, m. 15 Zewel 
Elgin Werf, jpez 


2 Nr. 12 goldgefüllte Herren-lih- 
a bovv. Sehäufe, bandgrabirt oder N 8 
mafhinengedr., 20 3. gar., boll= | gef., einf. Gebäufe, bnograv, 


12.95 


Ts ——— ——— — — — 


ESTABLISHED 1875 BY E. J. LEHMANN 


TAEEFAI 


STATE, ADAMS AND DEARBORN STREETS 


The "Store of To-Day and 'To- Morrow 


‚Nr.O goldgef. Damenubren, 
einf. od. dopp. Gehäufe, hand» 
rabirt, 10 S. gar., bollft. mit 
American Werk 

e) | die Auswahl 


Nr. 0 


u 

Nr. 16 Elgin Herrenuhren, eine 
17 Qewel3, 20 9%. gar. gold 5 
10d. mafßinen:ges 
tdrebt, jpeatell 


13.50 


Gewidmet einem großen Berfanf yon Qunter Gardinen, Diuafer 
Grait:Spisen und Duafer Spiten, und nähere Ginzelheiten in ben 
Sonntags-Zeitungen zum finden, Diefer wichtige Verfanf beginnt am 


bis 528 Männer-Anzüge zum Verkauf zu 


Damenu 
Gebäufe, 


3 9,95 


tir-lihren, , \ Geb. 
ch Senne: gen. Beiaom. i fs 
—WR 8 und. u. 6 

tertelftunden, fpesiell,. S 5 


Ein wichliger Verkauf von Tofhenuhren 


oldene Da» 
beiegt 
mit 5 echten Diamanten, bollftän- 


oldgefüllte hanbasehiste 
been. 20 9. gar,, Doppelt. 
bollftändig mit Elgin 


Schweizer SHerren-Nepe- 
Nr. 16, einf 


Ein weiterer „Schlager“ für unfere 


E 


R' 


TELEPHONE PRIVATE EXOHANGE 3 


Senor Hüte, 51.95 
Lenor-Hüte befigen jene 

in Bacon und , g 
lität, welche kri⸗ 

tiſche Maͤnner bean⸗ 

pruchen neue 

arben, neue Mi⸗ 

ungen in weichen 

ten, alle Facons 

u. Größ. 

Derbies, 

fpe3.... 
Mallorh Grabenette 

‚Hüte haben eigenartigen 
baralter u. find Mos 

belle des Beiten in Männerbüten, jeder 


waflerdiht. Die Fair ift das Haubt» 83 
auartier für-diefe beliebten Hüte, zu 


Kopftrachten für Rinder ai Zweiter Floor 


Robeinbüte für Kinder, Ihroler, Middies, 
Rah Rab und Jad Zars, in Stroh Natine, 
Tuch, Wolle, Fila u. Dirds, Bon 49c bis 

4.95, mit einem extra fpegiellen zu 


Rah Rab Kinderhüte, in Wolle, Fils, einfach 
Blau oder bübfhe Mif., in arau, lobf. Ic 
u. braun, Töc WBt,, Ipestell morgen au.... 

Eriter Floor 


Nächsten Montag 


13.75 


Kleider: Abteilung 


n mohlbefannter Chicagoer Fabritant von hochfeinen Männgrkleidern verkaufte ung 800 Männer-Anzüge zu einem bemerfenämwert nie 
drigen Preife — und das ift die einfache Gefchichte, einfach erzählt. Wir find befonders erfreut über diefe Transaktion, weil biefe 


Anzüge in der feinften Weife gefchneidert und in der allerneueften-Facon gemacht find. Aus reinmollenen Stoffen angefertigt, und bie 

Facons und Mufter find die, welche jegt jo populär find für den Frühjahrsgebraud. 
Adhtzchn Schattirungen und Muiter in Gran, Braun und lohfarbig, in verichiede- 
nen Färbungen, fancy Blau, Blaugran, einfache und Diagonale Gewebe. Die ans 
gewähltcite Kolleftion von Stoffen und Farben der Frühjahr-Saifon von 1913. 
Reguläre Größen bis zu 44 Bruftmaß — aud etliche für KRorpulente u. Große. 


ID tr fönnen den Namen des Yabrifanten nicht angeben, aber wenn Ahr morgen die- 
fem Verfauf beimohnt, werdet Yhr das’ Label in der Tafche eines jeden Rodes fin⸗ 
den. Kauft daher Euren Frühjahrs-Anzug morgen, weil Ihr bis zu 811.25 daran er— 
ſparen könnt. Kein Anzug in der Partie weniger als $22.50 wert, und die meiſten ſind 
825.00 bis 828.00 Anzüge. Sehet Adams und Dearborn Straße Schaufenſter für 
dieſe Anzüge, wert bis zu 828.00. Dies ſind vorzügliche Bargains für Samſtag zu.... 


Drei Bargains in Knabenkleidern 


Norfolk Anzüge für Knaben, aus ſchönen reinwollenen Miſchungen in Braun, 
Lohfarbe und Grau, Röcke mit Alpaca gefüttert, Hoſen Full Peg Top und ganz ge— 
füttert; in dieſer Partie ſind ebenfalls eine große Auswahl von blauen 
Dieſe Anzüge wurden gemacht, um für 87.50 verkauft zu 


Serges. 


werden. Samſtag, Größen 7 bis 17 Jahre, ſpeziell markirt zu 


Knaben-Reefers, in einer Auswahl von 


netten Muſtern reinwoll. Stoffe; Manniſh 
Emblem 


kleine Coats, mit oder 


requläre $5 Werte, für 


Zutherifhe Stadtmiffion, 


Die Dorfehrungen zu dem Kinderheim- 
pi@nic am 28. Juni, 


Das Direktorium des Mohltätig- 
feitäpereind der Qutherifchen Stabt- 
miffion- und deffen Afjtitenten forte 
die Repräfentantin der Tutherifchen 
TFrauenvereine, ermählten geitern 
Nachmittag in fehr großer Mafjen- 
berfammlung folgende Beamte und 
VBorfitende für das GStabtmiffions- 
und Kinderheim-Pilnif, mweldhes am 
Samötag, den 28. Juni, in Kolzes 
Park zu Dunning veranftaltet werben 
ſoll. 

Hauptleiter: Paſtor A. Schlechte, ſo— 
wie der Kaſſirer und Sekretär des Ver— 
eins; Aufſicht über den Feſtplatz: Lehrer 
J. Kaſtner und Hexr Matz; Hauptkaſſi— 
rer: Alderman Beilfuß; Vorſitzer am 
Eingang und Aufſicht über den Verkauf 
der Eintrittskarten: Sekretär Niederhell— 
mann und Herr Mußbach; Verteilung 
der Komiteabzeichen:; iDe Damen Kaſt— 
ner und Kleger; Wahl des Komites zur 
Bewirtung der Gäſte: Die Damen Schie— 
fer und Wöhler; Küche und Bewirtung 
der Gäſte: Die Damen Werre und 
Schlaka; Kaſſirer des Reſtaurants: Die 
Damen Beilfuß und M. Schlecht; Ver— 
kauf von Gefrorenem: Die Damen A. 
Wagner, Ninow, A. Spruth und, Frau 
Lehrer Reinhardt; Aufſicht über die In— 
ſaſſen des Kinderheims: Die Damen 
Frau Wm. Lehmbecker, L. Dreyer und 
H. Felske; Zuckerwaaren und richt 
platz:t Die Damen Emma Steffen und 
Gauger; Fiſchplatzz Die Damen Grave, 
Hoff und, Kuck; Ringeplatz: Die Damen 
Matz, Mielke, Landgraf und Hamann; 
Erſte Kegelbahn: Die Damen Kraft, 
Tietz und Schmook; Zweite Kegelbahn: 
Die Damen Mießler, Stege und Ritt— 
hammel; Getränke- und Zigarrenver— 
kauf: Die Herren J. Keller und J. Mutz⸗ 
bauer; Vorbereitungsplatz für die Küche: 
Herr Chriſtian Heſſe. 

Dieſe Erwählten bilden das große 
Vorbereitungskomite / von 40 Perſonen, 
das fih am Sonntag, dem 25. Mat. 
Abends um 7 Uhr, in PBaftor Schled;- 
te8 Wohnung, Ede Rodiwell und Car: 
men Str., verfammelt. 


Kurz und Rem 


* Richter Petit wird morgen im 
Kreisgericht die Entfcheidung abgeben 
in dem Prozeß, den die „Marien 
fapelle“ gegen die methodiftifch-bifchöf- 
liche Irinitggemeinde angeftrenat hat, 
um deren Eigentum an W. 33. Str. 
und Wentworth Une. zu erlangen. 
Durch jolche Prozeffe, meinte der Rich- 
ter, verlören die Kirchen an Anhän- 
gern. 

* ©. F. Schorr, 8950 ©. Bifhop 
Str., beabfichtigt die Umftände des 
Todes feiner geftern im Hofpital zu 
Kankafee gejtorbenen Mutter zu un 
terfuhen. Frau Marie Schorr, eine 
alte Anfieblerin Chicagos, war ohne 
Miffen ihres Sohnes dorthin gebracht 
worden. Geftern teilte der Vorſteher 
ber Unftalt Herrn Schorr mit, Frau 
Schorr fei von einer anderen Patien- 
tin angegriffen und leicht verwundet 
worden. 


* Zollinſpektoren beſchlagnahmten 
bei der Chicago Railwah Terminal & 
Warehouſe Co. 23,184 Büchfen ver- 
borbener Tomaten. Die Waare wurde 
im Dezember aus Miffouri hierherge- 

Etled eines 


er 
nf Y 
n 


3, rt ohne 
Nermel, Größen 23 bi3 10 Jahre, 


Norfolf-Angüge für 


am | gut und meit augefchni 


bis 17 Jahre, reg. $5 ı 


en morgen 
1 Abend. . 

Goats für Damen, 
in einer fompleten 
VBartie der neues 
ften Pacond und 
Stoffe der Saifon 
—einfchließl. Beds 
ford Eord, Bulga= 
rian und Satin — 
volle oder Drei> 
viertel » Länge — 
fpeziell für nur 


10.98 


Gonts für Damen und Miffes — in 
einem ausgezeichneten Sortiment bon 


Mifchungen, alle gut gefchneiderte Muiter — 
mittlere Schattirungen, Größen 7 6 
fir...3:39 


4.95 
Knaben, in netten 
tten, helle, dunfle und 


vert, für.. 


m — 


Fertige Hleidungsftüde 


ſpeziell markirt 


Suits für Da— 
men und Miſſes; 
en au Bedford 
—* — 5 — Cord oder Whip⸗ 
’ ng cord — großer 
bejtidter Kragen, 
brachtvol mitt 
bulgarifchem Be- 
faß verfehen — 
fpez. für Sam3- 
tag offerirt für 
nur 


Facons und Stoffen — forgfältig aus— 


nemwählt, um auch 
dem verwöhmte⸗ 
ſten Geſchmack ge— 
recht zu werden... 


Damen und 


Atvie abgebildet, in ei- 


ATuscan und 


* 
Ef 


Wi 


Schledhte Zähne find 
häßlich! 


Laßt die Leute 
beine Bemer⸗ 
lungen über 


ge reife. 
83.95 6i884.95 
Gold - Einlagen 32.05 bis 83.95 
Feinſte Platten 84.95 bis 87.95 
Keine Schmerzen, 


Dr. Bloomenthal 


und 3 geprüfte Zahnärzte bei Wieboldts, 


Liköre: 


50 Kiit. Did Sprin 
ee 

e tel» 
—* Verla a 


Goldkronen 


„Challeuge“ Naffee, 
geröftet, 
per Blund......... 


ennedh 

atmeal, 3 Balete.. 
. Bear Queen 
Did MceBdrader * 


t Kentudy 


feintfte, per 


‚25 


Wieholdts Beit XÄXX Ba- 


De he 

he 
Swi em 

Butter, 


$25.00 


Modern gar: 
nirte Hüte für 


Gürte 


Mädchen, 


ner Auswahl v. ähn— 
lichen Facons — un⸗ 
* Spezial f. Sams— 
ag zu nur 


81.25 


Kinder-Hüte, Milan, 
Braid⸗ 
Shapes, hübſch mit 
Blumen und Band 
garnirt, für 


81.98 


für 
nur.. 


Gan 
Han 


82.95 
rur 
nur. 


Schwarze, Iohfarbige und 
fanch farbige feine baum: 
twollene Lisle Finiih nabt⸗ 
lofe Männeritrümpie 
doppelte Ferien 2 3% 


gen, wert 5 c 


9% 
au 


farbige 


Bayfer Handfdynye für Damen: 


Schwarze, weiße 'und far- 
bige Kayſer lurze Hand— 
ſchuhe ſür Damen, 


doppelten Fingerſpitzen — 
das Pa 7 


Schwarz, weiie und far- 
bige Kabfer Teibene Da: 
men bandfhuhe, doppelte 
Tungerioi en, & I fbogent- 
Kante, alle Größen — 
a 


für Samsta 


g: 


Gürtel und 
Handtnſchen: 
Fancyh elaſtiſche 


If. Das 


men, mit vers 
goldeten 
orhdirten 
Schnallen — 
1.50 Wert — 


oder 


.98c 


ölederne 
dtaſchen 


ledergefüttert, 
m. fanch Mes 
tall-Geitell ı. 
Kleingeldbörfe, 


wert — 


1.95 


“ 
——— — 


Strümpfe für Damen und Mädchen: 


Schwarze, weiße und loh—⸗ 
ſeidene nahtlofe 
Damenſtrümpfe, hoch ge— 
ipleißt, init doppelter Fer⸗ 
ſe, Zeben und Sohlen — 
39 Wert — 


ar 


verfauft 


au 


friih 


3% Beiaker ra · 
z 
Ein⸗ 


4c 


......... 


Dfiven, 256 fa} ee.» 


ar 


Groceries: 


die Buch 
ei 


per Pfd 


ium Epei, ver Bfd 2de * 
Eh —— * 33 ‚ae birelt von ber . 
Bssssenee varc 'caea pass c ifts Premium Bntterine, B 


Frische Fleisohwa 


ar 


—“ Ei Bde, Did 
eaberry Kaffee, 3 
feifh geröft 3 Kto... DOC 


Wood Sun Eratsciivigen, 


B 


Werte aufw, 
bis 3u 828.00 


85 1. $6 Dofen, 3.65 


400 Paar „Kingly” Männerhofen zum Verkauf 
morgen zu einer großen Erfparniß; Kommentare über 
diefe Marke von Hofen find nicht nötia, da fie befannt 
find al8 die beiten Hofen, die gemacht werden, alles 
gute Frübjahrömufter in reinen Worfteditoffen. 
gebt nicht, wir garantiren jedes Paar, und find gern 
bereit, ein neued Paar-zu geben für irgend eins, das 
Tih nicht als zufriedenftellend ermeiit. 
Für Samftag diefe $5.00 und $6.00 ga- 
tantirten Hofen, Eure Auswahl zu.... 


Ver⸗ 


3.09 


Eröffnet 
ein 
monatl. 
Konto. 


Seidene Charmen- 
ſe⸗, Meſſaline- u. 
h Bongee-Stleider f. 
Damen ı. Mijies 
— ebenso die neue 
Kombination von 
bulgariſcher Bluſe 
und weißem Serge 
Skirt, ſehr hübſche 
Facons für die 
jüngeren Leute — 
für nur 


Coats für Müdchen, Juniors und Miſ⸗ 
fes, — in einer arogen Auswahl von 
sacons und Stoffen — prachtvoll be= 
jeßt — ein außer 

gewöhnlicher Var 

gain — Ipeziell für . 


Diefe ganz jtählerne Geftell zufammen- 
legbare GoaCart, mit hoben Ceiten, 
veritellbar in Schlaf-PRofition, große 
5008, fchtwere Gummireifen und ber: 


nidelt. Rad-&ender, ſehr geräu— > * 
mig u. bequem — ein vorzüg— 86 95 
7 
Candies: 


licher Bargain für nur 
Chocolate Marſhmallow 
Buffs, ver Bfd 


Ghocolate Binenpple-Herzen, 
30e Sorte, per Pid 


21c 


PBeanut Brittle, Bd 


—— gebroch. Milchſcho⸗ 35e 
Yucatan uber enrmint Gum, © 
zwei Palete ie : 3e 
After Dinner Mints, Pfd 

Ein Pfund⸗Schachtel aſſort 
Chocolates, ſpegziell zu 

Altmodiihe Garamels, Bid... ...- 2 
‚Weiher Nandissuder, per Bid...150 


Proben von a. Butter Scotch 
Tablet frei. 


mit 


Augenleiden 
geheilt. 


u 


Goldene Brillen, — 
bollftändig, zu 


81.95 bis 83. 95 


Banilla Ba 
ce oe 





4 


Anzahlung faufen irgend einen hier} 
angezeigten Artikel, "Ryan mahenttise 


ME ————— 
Dieſe vollſtändige Bett- Ausitattung für 
Die jenfationellite ‚Bett-Ansftattungs- } 
Offerte, die jemals angezeigt wurde. 


Das Vett 


it auß Gtahl-Tubing. ber 
feinften Sorte angefertigt, 


alle Verbindungen find ficher zufammengefügt, gleich 
denjenigen in den foftipieligften Betten, und bochfein 
emaillitt und finijheb mit dem beiten Lad. 


Die Matrase 


hat ſchwere La— 


gen von Baum— 


wolle, gut gefüllt, iſt ſehr elaſtiſch, und hat ein volles 


Gericht bon 45 Pfund. 


Die Springs 


- 


find burchmeg aus 
Metal gemacht, 


die 


Seiten und Enden aus minteligem Stahl; die Eden ’ 


ſind geſtützt; ſchwarz emaillirt. 


Der obere Teil der 


Springs hat abwechſelnd einfachen und doppelt gewebten — ftählernen Woden 
Wire Stoff, eingefaßt mit einer Cable Edge 


Dieſer 810.50 Eisſchrank 8 


Das Geſtell iſt aus auserleſenem Northern Aſh ge— 

macht, mit einem reichen Golden Finifh; mit einem per» 

fetten Infulation3-Spftem ausgeftattet, und verbefferter Irodenluft-Zirku- 
lation. Die Speife- und Eiäfammern find mit der feinften Sorte galvani- 
firtem Eifenbled ausgefchlagen. Ein requlärer $10.50 95 
Refrigerctor, markirt während biejes Verkaufs zu ® 








rn gg a 


Bir laden alle neu verhei: 
rateten Ehepaare ein uns in 
irgend einem unferer 3 grogen 
Läden zu bejucdhen und unfere 
Preije für volitändige Heim: 
ausjtattungen zu erfragen 
sinne 


57.95 fü „Alwin“ sufammenlenbare go-Carı 
— Eine Gocart, welche man durch nur einen Handgriff zu— 


ſammenlegen kann. 


Feine Sorte Imperial Leder Hood 


und — das ganze Geſtell aus Stahl, hochfein emaillirt, große Stahl— 
räder mit ſchweren Gummireifen. Oeffnet und ſchließt mit 
einem Handgriff, wert gut 88. 75, unſer Spezialpreis 


Dieſes 840 „Pullman“ 


— von —— ol od. — — Geſtell 


Freie Ablieferung innerhalb 30 Meilen in 
einfachen, unmarkirten Automobil Trucks. Koulante Kut— 
ſcher und Helfer ſichern befriedigende Ablieferung. 


Belt = Davenport zu 829 


Elegant abgefertigt und pracht⸗ 
voll polirt. Das Polſter iſt aus 
echtem Royal Leder, völlig ga— 
rantirt, über kin Bett von ölge— 
härteten Stahl Springs gezo— 
gen. Schnell und leicht von 
einem Davenport in ein Bett 
voller Größe umgewandelt. Da— 
venports von gleicher Art wer— 
den gewöhnlich für 340 und auf: 


wärts bis zu 850 verkauft. 
Unſer 


* 
(a 


Diefe Bargains zum Verkauf in ** 3 Weber-⸗Läden. 


Unſer Hauptladen 
iſt an 


Van Buren & 
Glark Str. 


"Butter ift 


5c das Piund 


—— 
| 40,000 


Familien jparen 


eine Million Dollars jedes 
Sabr, indem fie von Bantes’ 
nur die bier Urtilel laufen: 
ü Beiten Kaffee, Butter, Xee 
Beriudht ihn. und Salao. 
Beiter Aafiee, den Geld kaufen kann 
Der Biund. „auonsaescer seiner 260 
(Kein beiierer Kaffee als dieſer vertauft 
— o 
Guter Rio Kaffee, ganze Bohnen 
Bantes’ Greamery-Butter iit beifer aid 
ĩ irgend welche andere, Pfund 
Meine Butter, aut und ſüß, probirt fte, 
febt, wie gut fie tft 28 
Epezialwert in Tee, wert 60c.. — 
Beiter Head Reis, die 10c — — 6 
Bantes’ beiter Ratao, % Pfund 


Bankes’ 20 Läden 


Weftieite Läden: 
1641 ®. Chicago Ave. 1836 Blue Island Ab. 
1367 ®. Chicago Ave. 1818 U. 12. Strake. 
2054 Diilmaulee Abe. 3102 RW. 22. Straße. 
1024 Miltwaufee Ave. 28303. Madifon Str, 
—F I 1510 W. Madiſon Str. 
€. Halfted Etr. Nordjeite: 

1832 ©. Halfted Etr. zogag, Dipifion Str. 

Süpdjeite: 720 3. Nortl) Ave. 
3032 Wentworth Ave, 2642 Lincoln Ave, 
8427 ©. Halited Str. 3244 Lincoln Abe, * 
4729 ©. Aihland Ave. 3413 N. Clerl Stv. 

wenn Zhr in 


[5100 Belohnung, irgend einem 


von Baukes' Kaffeeläden Butterine kau—⸗ 
fen könnt. 


dimlfrſon 


— Setzerkobold. — „Sofort ver—⸗ 
breitete die Gegenpartei unter der 
Ueberſchrift ‚Zur Steuer der Wahr⸗ 
beit“ ein äußerft. ſcharf gehaltenes 
Llugblatt. 

— linbegreiflid. — Parlamenta⸗ 
tier: „Sch begreife nicht, warum bie 
Stenographen gerade immer, wenn ich 


sh, fiden 
gtappiren!" : 


Unfere Südmweit: 
ſeite-Branch iſt 


55 se 
3 -WEST.NORTHAVE. | Ashland Ave 


Nahe Mohawtf Str, Nabe 49. Str. 


4: 


Wieder zurück auf dem allen Pink!‘ 


EEE FIRE 


Eröffnung 


10 Ahr Borm., Samftaa, 3. Mai 1913 


Mit einem vollftändigen Yager von Schnitt- 
wanren und Herren-Ausitattungsartifeln, 


Wir werdeu uns freuen, unfere alten Kunden wiederzufehen 


Agenten für Pictorial Bleider-Wlufter, 


30 Filh’3 Stamps werden am Gröffuungstage 
frei verichentt, um ein neues Bud anzufangen. 


2038- 2042 Milwaukee Ave. 


— D meh! — Richter: „Womit mol- | — Unter Dienftboten. — „Geftern 
len Sie bemeifen, daf dies gerade die bat der 
Strümpfe find, die Yhnen fehlen?"— | ei 
— Ich kenne ſie an den — 

öchern!“ 


lumpe“ genanni.“ 
Haben Sie 
— Pauline?“ 


— ‚Was? 
fich da nicht 


Baron "Die gnäbige Frau’ 


Rotalberiäit. 


LETTER 
f Perfonalnadjriditen. } 


— Un der Lungenentzündung ift Mor» 
ris en Früßer % Ausfertiger bon 
eg en in der Countylanglei, in 
einer Wohn in Mogerd Rarf, 70 
Nahre alt, ge n. In ben 30 Jahren, 
die ie er jenen Boften befleidete, bat er ettwa 
ilion Seiratsicheine ausgegeben. 
4 Juni 1911 wurde Louis Legner, der 
De ade Inhaber, fein Nachfolger. 
err Salmonjon mar aus Kopenhagen 
Bi und fam im a 1872 nad) 
icago. Buerit gab er bier eine dänijche 
Wochenzeitung heraus, fpäter war er an 
einem anderen ftandivanifchen Vlatte bes 
teiligt, und im Jahre 1881 wurde er gum 
„Hettatötlert” ernannt. 


—>9 — 


Brieftafien, 


N. &. — Wo bie ungarifche Wrbeitergeitu 
el eint, lönnen wir Ihnen micht jap ieh 
leicht ** aber einer unferer Leſer 


3* ero, Ein deutſches dexartiges 
Heim gibt - nit, mohl * 8 eine bert- 
artige Unitalt von ber „ U.“ im Ge 
bäude 830 ®, Midjigan Üde, — 5 


N. T. — Idhnen die Geheimniſſe der Brief⸗ 
martenſprache zu offenbaren, iind wir leider 
außerſtande. 


C. C. — Eine ſolche Karte an „us bet 
Rand, MeNally & Eo., 538 ©. Elart 

Ubendpoftlefer. — Ein — 
Vertrag, wie zuilgen Deutſchland, Deiterreih 
und Stalien, beiteht swifhen England, Frant- 
rei und Rußland nidt, wohl aber ein offiziel- 
led Einveritändni. Dies wurde etwa im Jahre 
1905 auitande gebradt. 


Frau M. S. — Lincoln, JII., liegt an der 
Chicago & Alton Bahn (Un onbahn bo die 
Fahrt Loftet $3.12. — Die Hühner legen, aud 
ohne dab ein Hahn mit ihnen läuft, gut Eier, 
Doch find diefe Eier — unbefruchtet und 
als Bruteier nicht zu gebrauden; aus allgemei» 
nen Gründen empfiehlt fich indeifen immer die 
galtung eined Habnes. Die fchweren altatifhen 

aifen find gutte Fleifhhühner. Das beite 
Sleiih» und Legehuhn it wohl dad Rhode IS 
land Nedb:Hubhn. Die Hühner follten früb Mor» 
gen. gegen Mittag und noch einmal jpät am 
tahmittag gefüttert werden. 


Ein RLefer — Wir lünnen Ihnen die ge 
genmwärtige Gtärfe - der einzelnen Fraktionen 
" BEER. 


be E. — Auf Mufifinfteumente ift ein 
Boll bon 45 Prozent des Wertes zu entrichten. 

BB — Ronful ift Dr, Geißler. Das Konfur 
lat befindet fih im Beoples Gas Co. Gebäu 6, 
Adams Str. und Michigan Abe, . 


Frau Th — Sie fahren mit der Nortd« 
mweitern Hochbahn bis Kentral Ave. in Evanfton 
wo fie Anjchluß an die eleltrifhe Landbahn nad 
Diilmaulee bat. Der FabrpreiS nah Edaniton 
ift 10 Gentd, don dort nah Milmwaulee rund 
$1.35. — Eine Greenfield pe. aibt ed bier 
*überbaubt nicht, wohl aber eine Srandille Ave 
ge freuzt die Evanfton Avenue bei deren 
Kummer 6200. Nr. 997 Granbille YIpe. befindet 
fi in der Nähe der Eheridan Road. 

3. ®. — Ein Dime aus dem Jahre JeTs Sat 
feinen befonderen Wert. — Wir bermögen 3 
nen die Adreſſen ſolcher deutſchländiſcher Ya 
zeitſchriften nicht anzugeben. 

A. B. — Erſuchen Sie die Polizei, nach dem 
Verbleib des Mädchens zu forſchen. 


Henry R. — Sie dürfen, auch ohne eine 
Lizens zu erwirlen, Apfelwein und Weißbier 
ausihänten, nur darf dem Apfelwein micht ettvg 
Schnaps zugeſebt —E 


Anton S. — Wir haben Ihnen gon in der 
Ausgabe vom 22. Avrit unter WU. G.-©. die Aut⸗ 
wort erteilt, dab Sie die hiefigen Sirmten diefer 
Art auf Seite 1845 des „Eith Directorh" unter 

„Well Borerd*“ finden. 


— 63 fragt fih ob der „ 


‚amerifanifche 
die bon 


hm drüben gechglichte Frau 
dort einfach hat ſitzen laſſen, oder oh fie fi 

gemweigert bat, ibm bierher zu folgen. Im erjte- 
ten Falle fönnte fie in Deutfchland auf Schei« 
dung flagen, im ameiten hätte fie, wenn nicht 
nob fonitige Umftände mitfpreden — über» 
haupt leinen Sgeidungsgrund, jondern Tönnte 
felber von dem Manne, hier, auf Scheidung ver⸗ 
tlagt werden. 


M. J. A. — Die gewünſchte Auskunft Fönnen 
er von der Brauereiarbeiter-Union erhalten, 
Bien Bere fih Nr. 630 W. Lale Str 
befinde 


‚uUnmwiffende* — Den Berfaufspreis dies 
fer Marten können Sie in Martenbandlungen 
erfahren. Sie finden eine ſolche im Freimaurer⸗ 
tempel, Zimmer 1533, und eine aweite im Ge 
bäude Nr, 37 N. Dearborn Str. 


"8. — 1) Die Ktaiferin Elifabeth don Defter- 
teih wurde im Jahre 1898 ermordet. 2) In der 
ungariſchen Sonved find fhon feit langer Zeit 
alle drei Truppengattungen: nfanterie, as 
vallerie und Artillerie, vertreten. 


M. — Es iſt dngunehmen, dab die Namen der 
Cieger in ebenfo öffentlihder Weile werden be» 
lannt aeaeben werden, wie die Ausfchreibung ber 
Preife. Die Preisverteilung ilt demnach mohl 
taum bereit3 borgenommen worden. 


* * * 


Nebtsanwalt red Plotte, Ne. 127 N. Dean 
born ©tr., Zimmer 1444—43 Unity-@ebäude, 
Ei. nadfiehende Auslunft auf ihm tdermittelte 

nfragen: 

A. J. — Wenn Sie ein Zablungsurteil gegen 
Xemand eriwirfen, der weder Fabrbabe no 
Srundeigentum befit, das Cie beihlagnahmen 
laffen fönnen, fo ilt Ihnen nicht au belfen. 
Anwalt Tann man nit dafür verantwortli 
hen, dab ein Zablungsurteil nicht doll trecit 
werden Iann, hoch! der Verflagte nihtS befigt. 


AUbendpoft» Leferin — 1) Wenn ein 
verbeirateter Mann ftirbt und ein find hinter» 
läßt, fo erbält feine Gattin ein Drittel feiner 
Fabrbabe. Das gilt au, wenn die Kinder aus 
der eriten Ebe itammen, folange eö feine Kinder 
find. 2) Sie brauden awei Zangen, um ein Te 
ftament zu maden, 


Alte UAbonnentin — Leben Mann md 
Frau al3 Ehegatten miteinander, ohne berbeira- 
tet au fein, jo fällt das Gigentum des Gatten 
im Todesfall an feige Erben. Die Frau, die 
mit ihm Iebt, bat feine Nedte oder Aniprüche. 


B. — Menn Semand fi Tontraltlich vers 
pflichtet, aewifie Räume am 1. Mat zu mieten, 
fih die Cahe aber anders überlegt und den 
Befiter mündlich, benahrichtigt, fo Tarm diefer 
auf Schadenerfag Lagen, wenn die Räume in» 
folge dejlen leer jtehen, und der Beliger nicht im 
Stand ift, fie an eine andere Berlon zu ber» 
mieten. Schadenerfak bildet die Miete für jeden 
Monat, während deifen die Räume leer ftehen. 


RL. — 1) Rent Gatte und Gattin zufam- 
men Grundeigentum befigen, fo fällt dasfelbe 
beim Tod des einen an die andere ıımd umges 
lehrt. Hinterläßt der Beritorbene fein anderes 
Eigentum, fo ilt ein Zeitament nit nöti 2) 
Nah den Gefegen bes Staates Jllinois musst 
Teitament von zwei geugen und dem Ausf@uer 
unterzeichnet werden. Die Unterzeihnung muß 
im Beifein aller drei Perfonen erfolgen. Ein 
Kotar ift nicht nötig. 

Goede — Wenn ein Angeftellter Lohn au 
fordern bat, fo zuB ibm diefer ohne Abzug ge 
gabit. werden. Abalige fiir Beihädigungen, melde 

Angeftellte dverurfadt bat, find nit ge 


ftattet. 
ge». — Hat ein Mieter eimen fhrift: 


Bürger“ 


Geor 
lihen Mietövertrag, fo muß er bei Ablauf bes 
Vertrags ausziehen, ohne daß ibm aelündigt zu 
werden braucht. Hat er aber die Räume ohne 
Ractvertrag don Monat zu Monat gemietef, fo 
muß ihm der Vermieter eine fchriftliche Kündis 
gung don dreißig Tagen zugeben lailen. 

P. R. — Gibt eine Frau einem uneßelichen 
Mind das Leben, fo tit Beifen Bater nad 
dem Staatsgefeg von Jllinois zur Zablung von 
=> an die Mutter“ verpflichtet. Am erften 

Jahr muß er $100 und für die folgenden neun 

re je $50 bezablen. Verheiratet fih die 
Jane fo muß die Zahlung troßdem erfolgen. 


9 BB ®. — Nah unferen Gefegen it e3 
einem Mann oder einer Frau unmöglid,. für 
ein Scheidungdverfahren die Dienſte eines An— 
walts iojtenlos zu erlangen. Der Staat oder 
das Coum haben dafür leine Bewilligungen. 
Die Gerichtäloiten Tönnen geſtundet oder erlaſ⸗ 
ſen werden, wenn nadacwielen wird, daß die 
en oder der Kläger unbennittelt Äft. 


4. — 1) Ben ein unberbeirateter Mann 
ftirbt, * ein Teſtament zu binterlaſſen, ſo 
teilen fich fein Pater, feine Mutter, feine Brit- 
der und Schmweitern in Fabırbabe und Grimd- 
etgentum zu gleihen Zeilen. it der Vater ges 
ftorben, fo erhält die Mutter feinen Anteil und 
umgetebrt. 2) Wenn Cie Ihren Eltern die Zins 
fen auf all Ihr Eigentum fihern mollen, meil 
fie Ihren @eld geliehen baben, To geben wie 
ihnen am beiten eine erite Shbothef auf Ihr 
Eigentum. 

G. A. — Ein Eheidirngsverfabren muß ftatt- 
finden, au wenn Gatte und Gattin 1eit lan» 
ner Zeit getrennt gelebt haben. Niemand fann 
ſich wiederwwerbeiralen beifen erite Ehe nicht 
bon einem Gericht gelöit ilt. 

E. 8. — Benn ein Mieter endiieht und bie 
Räume unbenugt fteben läßt, fo können Sie 
feinen Lohn mit Beichlag, belegen, gleichgiltig 
mo er wohnt. Jit er berbeiratet, fo lönnen Sie 
$15 feines Wocdenlohnes nit mit Beihlag bes 
legen. Wir rater Ihnen, Jhre Forderung einem 
Koͤlleltent zu übergeben. 


Yohnfons neuer Laden. 


Charles E. Zohnfon, früher" Mit- 
inhaber der Johnſon Brod. Dry 
Goob8 Eo., die mehrere ahre 
im Gebäude 2038-42 Miltaufee 
Moe. beftanden hat, wird bort mor 
ein neued Schnittmaarengejchäft er 
nen. Herr fon bat den ganzer 
Laden n — 238 ie laffen, Alles ift 
neu. —* und da der Inhaber in 


bedingungen außerordentlich geuerös. 


Offen Abends 
Bimmer möblirt = 50 


$3 per Monat 


2 


Alle 
Filz: 


Matragen 
Hübſche Colonial 


Grwählt das Befte 


* Es koſtet nicht mehr hei 
HARTMANS- 


Unfere Preife find immer niedrig, Ouslität der Hauehauarte 
gut und die Auswahl großartig. Und daun ſind unſere Kredit⸗ 


Zimmer möblirt 
84 per Monat 


LT 
| 


Ei nd 


Auszieh⸗Tiſche 


512 Baar⸗81 monallich 


Ein ungewöhnlicher Hargain 


Eine genaue Nachbildung eines 


ſehr koſtſpieligen 


Colonial Modells. Hat 453ðllige Tiſchplatte, geſtühzt 
durch große Colonial Säule, welche auf breitem Un— 


terbau ruht, mit großen Colonial 


Scroll Füßen.— 


Dieſer Tiſch iſt bis zu 6 Fuß ausziehbar und iſt an— 


gefertigt aus prachtpollem 
graineb amerifanifchem 
Quarter fameb Eichenholz, 
in diefem Verlauf zu nur 
Nordweſtſeite 
Laden 
1311-13-15 


Milwaukee Av. 
Ede Baulina Str. 


Down-Town Laden 226-232 S. Wabash Av., nahe Jackson 


Große Eröffnung 


des neuen Bebäudes der " 


Logan 


Sqauare 


Furniture Co., 


BERNSTEIN BROS,, Eigenthümer. 


Samftag, den 


3. Mai 1913 


2038-2042 Milwaukee Ave. 


(Iohnlon Bros. Gebände, Früher orcnpirt von 
Kolacek's Departement-Laden) 


Souvenirs fü 


r die Damen 


Spezieller großer Eröffnungs = Derkauf 
während zweier Wochen 


Elaftishe Strümpfe, Bandagen, Brud;» 
bänder, direft von der Fabrik an Euch. 
ey — 2. 25 


gelbbinden — 
Seide. 


Bir fadriziren “über 100 
Sorten Pers. ein gut 
5 für j 

= 


[> 9 Borm. | 


benbs. Son 
Jaos —J— 9 bis 12 Uhr, 


Hottingers Fabrik 
801-803 | Milwaukee Ave, 
6 —* — — ẽlebator. 


— Böſer Vatet. — Tochter (dem 


heimlehrenden Vater enigegenftür- 
b): — — das —* —* 


—S 


Dr. SCHWARZ kun 
39 W. ADAMS STR. Zimmer 60 
| Zus Pair, ee 
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ungen 
' Rorver tugt, abnermale See En 
ven ımb Mäbden, Stinberlofigteit, 


tesa 
— — 


ſugende Weiden 
Murbreidsllars 


87514 


Dieſes feine ſäurefeſte 
mafive Meffing- Bett, 
mit 2>zölligen Pforten 
und neuen Entwürfen 


Zage auf Lage gelegt, überzogen mit 
fancy Art Tiding, großer Bargain zu 


von Hartman’s und Ahr werdet zufrieden jein. 


n 3 


Kauft Eure v⸗ſi— 9— 
Zimmer möblirt 


85 per Monat 899 


J 48 ‚69 


Ein prahtvoller Wert 
91,50 | 81.25 


baat. per Monat 


Mibderfteht abfolut irgend einer Säure | 
oder einem Reinigungsmittel. — Ge 
macht mit zehn fehweren Fillers, maf- 
five untere Rails und folide Meffing- 
Buß-DOrnamente am Kopfe und Fuß- 
ende, wodurch fie ein prachtvolles Aus- 
fehen erhalten. An allen Größen und 


Tinifhes zu haben. 
8 


Weitjeite 
Laden 


728-730 
W. Madison $t. 


Stahe Halited Str. 


— pe 
— Ser” 


bedt u —* 


er te bie 

bon biefer fhredit eien. 
der rate — n ber nansen 

—— jegt die Woßltat dieſer großen 


un 
mas U. Ebdif zoße Eleltrit 
„Die Deutfche Getbetuns 16 mn write "E i 
sungeni@art des Jahres 
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—* eyiafinen in_ber ganzen Welt 5 
Lo... da te ——— —— 
eitalters zur olnt 
Mr iftung in ihrer —— 
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nude und a, in dlag an Sänden, 
unb Kürper, — en 


Naſe, Koöpfſchmerzen, Ser 
—.. dor shenmatiiche Schmeszen, 


zema, 

ru 606 .. 

— — 914 

Iejes neue deutfhe Mittel ift ein See 


m d nichhelt. 
Sept en die Selegendeit diefe_ munberb: 
beutihe Bebandkung au weniger ald einem 
vel ded gewöhnlichen ws ed zu erlangen. 
&iebt ed mi h est ift ble Beit für das > 
eben gebeilt au werben, 
Bur — 57 — Wir warnen Euch vor 
—— Das echte Neo —* 3, 
jmpeeiie t und wird in luftdichten 
lauft, melde mittelft einer Ka I 
den umd deren Indalt an Ort und Ste u u 
artrd und direft in das Blut SE der Snpend 4) 
tes if Die einzige Art und MWeife 
bung diefed Mittels, gie von den böditen rend 
ritäten anerlannt wird 


Alle Männer, die geheilt zıt werden wänfc 
baden leine Ent Sulbiaung —— auch a ir 
einen weiteren Tag au den. 


— 

"Bartet nims 8* die hen ** und die 
Krantheit Eure Organe und Nerven ört, - 
Tanfende von Männern find an ben en des 
Unwiiienheit und Bernanläftigung geiheitere 


Koniultation,. Unterfuhung frei. 


Schreibt wenn Ihre wicht voriprehen Tünnk 
Stunden, 9 Bid 8. Sonntags 10 Bis 1. 


Dr. HOWE&CO. 


120N. DearbornStr., Chicaga,lil« 
Smwifgen Bafdington und a J R 


— — — — | 
— er — Dirt (gu eis 

nem efommenen —— 

„Dann vn Bier no amal t 

fönnt’ft, dös wo aus Dei— F 


too dureh Dei’ Kehl 
je wann! Er 





DPDOCD 


WIEBOLDTS ME 


PINWAUKEE AVENUE - AT_ Payuna Stazır. 


Zwoif 


Fün | 


it der Preis, der die Männer 
am lehten Samitag in Mafien 
nad) Diejer Abteilung bradite | 


Der Preis allein bildete nicht die einzige 


— 


hungskraft — durchaus nicht! Wir verſprachen für die— 


ſen Tag Euch „große“ 
geben —mehrere Tiſche mit Anzügen zu offeriren, 
regulär zu 318 markirt ſind 
Stolz der Partie 

Um eine lange Geſchichte kurz zu machen, 

hatten rieſigen Erfolg — und wir 
ficher, dA% jei 

nen näcdjten Anzug bier fanft. | 


teten Freunden noc zu vergrößern, 
wiederholen 
morgen. | 
die regulär zu $18 marlirt find — 

die Auswahl zu | 


Knaben - Anzüge 


mit Knickerbocker⸗Ho⸗ 
ſen, in Norfolk oder 


doppelbrüſtigen Coats 
—— Muſter, wert 
3 zu $4.50; 


2.75 


Werte für „Heine“ Preife zu ge- 
et (und tmelche 
zu dDiefem Preife bilden). 
wir 
der dieſer Männer ſei-, 
Um unſeren großen Kreis von 


für 
Hunderte von Anzügen, 


wir die Offerte 


20 


Reguſũret Preis 
18.00 


|| 
| 


Weihe Hüte für 
junge Männer 
mit Schleife hinten; ebenio fla- 
ce Sirempe, Teleicope3, in als 


len neuen CScattirungen, wert 
$2.50; für nur 


2.00 


Wir führen jede Facons in 
Männer: Hüten. 





. Schöne wajhbare Seide:Stras 
vatten für Männer zu 1dc 
150 Dub. fancy waichedhte Fonr-in-hand 


Tie3 


Caijon-Neubeiten, 25c 


ihmal und mendbar gemadt, 
bübfchen Karben und Muitern, 


im 


‚15c 


wert. 


SI Tonrillen : Männerfenden 


aus feinem Gloth, franz. Guffs, Goat Facon, 


nige mit jeparat. Kragen, großeNuswahl 
bon hübjchen Mujtern — alle Größen 


Eure Auswahl für nur 


"556 





Kin Kind 
und 


Kin Piano 


find in jedem glüdlichen Heim zu finden. 
Heimen tit Beides, und in einigen 


An einigen 
nur da3 Sind. 


Ein Heim mit einem Piano if glücklicher 


Die Frage wo zu Faufen, ift leicht mit 
diejen einfaden Worten beantwortet: 


Bahrheit — Ehrlichkeit — Qualität 
des Gejhäfts werden nicht in Frage gezogen, 


welches die Preije in Deutlihen Zahlen markirt 


melche3 zu 
Deinem Preis an Alle — ohne Binfen — auf 3 Iahre Beit 


berfauft nur zuverläſſige Fabrifate von meltberühmtem Ruf mie 


Reichardt, 
Richſteig, Cable-Nelſon, 


Mur? 
Seht 

865 

8175 


Kimball 
Reiche Mahagoni 

Cable⸗Nelſon 
Art Mahagoni 


„s100 
1 $7 


prachtvollen berühmten 


gut wie neu. 


* 


Chickering Bros., 


Upright 
Fein für Beginner 
Lyon & SHealy 
) feines Mahagoni 


Die größte Ueberraſchung des Lebens erwartet Euch, wenn Ihr dieſe 
Inſtrumente in perfekter Verfaſſung ſeht, 
o Irgend eines dieſer 

halb zwei Jahre für den vollen Wert umgetaufcdht merden. 


Beſucht jetzt das Geſchäft 


REIGHARDT PIANO 60. 


Chicagos großtes Pianogeſchäft. 


733-35-37-39 Milwaukee Avenue 


Ein Blod fünlih von Chicago Avenue. 
Ein Berfudh, Der Euch) erfreut und zugleich überzeugt. 


Leiter Gram- 
Spieler PBianos Grand 


zu den niedrigiten Preijen verkauft. 


dieſe: 

Davis Son 
Golden Eichen 
Knabe 
Cire'n Wallnuß 


sim 
3195 


Snitrumente fann inner: 


Bir nötigen feinen zum Kaufen. 
Dffen Dienstag, Donnerstag und Samdtag Abende. 


Brucbänder! 


The Wolfertz De- 
formity Appliance 
a Trüss Mig, Co., 


154 N. 5. Avenue, 
nahe Ranboiph Str. 


«9890 


Gewiſſenhafte * 
Bandagiſten u. 
fanten bon Bru im 


trümpfen,, Leib⸗ Ban⸗ 
agen, Schuben für 
furze Beine. Zünftlihen 
Armen und Beinen. 


RE und Rat 


. inter — 
unſeren neuen ar 
u 


Srauen- Bedienung für —— * 


—In der Küche. — Wirt: „Ver⸗ 
bammte Bummelei! Nicht ein einziger 
im mn Denn nun ‘emand 

ce wünſcht!“ 


Zuverläjlige —— 
IDI Schmetʒlos 


Herabgeſ ae jo niedrig mie 
Goldkron., 228., | Brüdenarb. R% 
Goldfüllungen 504 | Silberfülungen.. 

Volles Set Böhalchone 
Zähne Zähne 


$3.00 FIIR" $4,00 


= ns e 

Zähne Tre, nern rei 

Ale Arbeit für 10 Jahre garantirt, 
Deut ſch geſprochen 


Union Dental Co. 


19 Zahre erabliri 


408 $S.Wabash Ave, $;3- Ste abais 


Ave. Banfuren 


die 
einen 


find Mars 


| 
| 


Stund.: Zägl 8:30 Um. b. 9 Abd, — 9—8 


londifre 


— — 


— Aus der Schule — Lehrer: 
„Karl, bilde mir einige Wörter mit der 
Endfilbe ‚Ihaft“.” — Karl: „Eigen- 
Ichaft, Leidenichaft.” — Lehrer: „But, 
Fritz weiter!“ — Frib: „Stiefeifäeft, 


Petſchaft.“ 


| 
||| 


| gotalveriit. 


‚;;| Die üblichen Verfprecjungen. 


Gelegentlih geplanter Straßen- 


bahnverjhmelzung gemadht. 
Aufgewärmter Kohl. 


Staatsanwalt fit abermals die Giltigfeit 
der Hochbahnſchleife und den Freibrief 
der Northweſtern hochbahn an. — Er—⸗ 
leichterung der Steuerbezahlung. 


Henry U. Blair, der finanzielle Lei— 
ter der „Chicago Railmays Eo.”, und 
‘ra M. Eobe, Voriger des Direfto- 
tenrates der „City Railmay &o.”, 
| unterhandeln zur Zeit über eine Ver- 
‚ [ömelgung der beiden Straßenbahn- 
ſyſteme, ein Unternehmen, das keiner 
en feitens der Legislatur 
bedarf und fich glatt durchführen läßt, 
wenn die beteiligten YFinanztreije fich 
zu einigen vermögen. Wie jchon be- 
richtet, wird Vorfiger Blod vom ört- 
lichen Berfehrsausfhuß im Stadtrat 
am Montag Abend beantragen, die 
—— zur Verſchmelzung 
der Straßenbahnſyſteme, welche vor 
einigen Monaten fallen gelaſſen wur— 
den, wieder aufzunehmen, und ſein 
Kollege Fiſher will auf die Inangriff⸗ 
nahme der Tiefbahnbauten nach dem 
urſprünglichen Plan des Fachmannes 
Arnold dringen. Vor der Verſchmel— 
zung der Straßenbahnſyſteme werden 
dem Publikum wieder einmal große 
Dinge verſprochen: die Einführung 
eines allgemeinen Umſteigekarten⸗ 
ſyſtems, auch im Hauptgeſchäftsviertel 
und ſüdlich von der 79. Straße, die 
Einführung und der wirkſame Betrieb 
aller Durchlinien, wozu die Stadt die 
Geſellſchaften unter deren Freibriefen 
ſchon längſt hätte zwingen können, die 
Beſeitigung der Endpunkte im Schlei— 
fenviertel und damit die Entfernung 
eines Verkehrshinderniſſes. Der Stadt 
werden durch Verminderung des hoch— 
bezahlten Büro-, Advokaten- und 
Oberleitungsperſonals erhöhte Ein— 
fünfte von ihrem Anteil am Straßen- 
bahnbetrieb verfprohen. Den Ein 
geweihten drängt fich die Frage auf, 
tie hoch die Aftienmwerte bei der Ver- 
fchmelzung berechnet werden, jo daß 
die Gewinne in den Tafchen der Uf- 
tionäre bleiben. Man vermutet, daß 
die Verfcehmelzung der Vorläufer: neuer 
Unterbandlungen zur Vereinigung mit 
den Hochbahnen fein wird, menn diefe 
auh vorläufig abgebrohen morben 
find. Sie mögen auf einer, den betei- 
ligten Geſellſchaften günſtigeren 
Grundlage dann wieder aufgenommen 
werden. Der Stadtratsausſchuß für 
öffentliches Verkehrsweſen berät heute 
über die obige Angelegenheit. 

Im Kreisgericht hat ferner der 
Staatsanwalt, in Uebereinſtimmung 
mit der Stadtverwaltung, ein Quo 
Warrantoverfahren gegen die North— 
weſternhochbahngeſellſchaft beantragt, 
um den Freibrief der Geſellſchaft für 
verfallen zu erklären; da dieſe unter 
Verletzung ihres Freibriefes die Hoch— 
bahnſchleife betreibe, keine Halteſtel— 
len an dem ihr geſetzten Endpunkte, an 
der 5. Ave. und Lake Str. eingerichtet 
habe und ſich der Verpflichtung der 
Frachtbeförderung entziehe. Die Hoch— 
bahnſchleife ſei ohne die geſetzlich vor— 
geſchriebene Zuſtimmung der Beſitzer 
der Mehrheit der Frontfuß des an— 
ſtoßenden Landes gebaut worden, die 
Stadt habe ferner kein Recht, den 
Fahrpreis feſtzuſetzen, da jene Hoch— 
bahn unter dem Staatsgeſetz diesbe— 
züglichen Beſtimmungen der Staats— 
eiſenbahnkommiſſion unterworfen ſei. 
Der Stadtratsausſchuß für Verkehrs— 
weſen will, wie ſchon berichtet, die Ent— 
fernung aller Anzeigenplakate, Ein— 
wurfsmaſchinen und Zeitungsver— 
kaufsſtände von den Halteſtellen im 
Schleifengebäude beantragen. Durch 
dieſen vereinten Angriff hofft man, 
die Hochbahngeſellſchaft zur Einfüh— 
rung von Durchzügen und zur Aus— 
gabe von Umſteigekarten zu zwingen. 

Me bezahlt die Koften? 

Das Stadtrat3mitglied Merriam, 
der Fachmann Prof. Bemid und der 
Hilfstorporationdanmalt Craig arbei- 
ten zur Zeit, im Auftrage des zuftän- 
digen Stadtratsausſchuſſes und auf 
Vorſchlag von Merriam, einen Ordi— 
nanzentwurf aus, wonach ein ſtädti⸗ 
ſches Büro zur Entgegennähme bon 
Beichmwerden und Abftellung der be= 
klagten Uebelſtände im Fernſprech— 
dienſt geſchaffen werden ſoll. Deſſen 
Koſten werden auf 812,000 im Jahr 
veranſchlagt. Präſident Sunny von 
der Chicago Telephone Co. erklärte 
ſich mit dem Vorſchlag einverſtanden. 
nicht aber mit dem weiteren Merriams. 
daß die Geſellſchaft die Koſten tragen 
ſolle. Sunny meinte, daß die Stadt 
die Koſten aus der Abgabe von drei 
vom Hundert, welche die Stadt von 
der Geſellſchaft erhalte, beſtreiten ſolle. 
Davon will wieder der Stadtratsaus— 
ſchuß nichts wiſſen. 

Die Steuereinnahmen. 

Seit heute Morgen muß jeder, der 
ſeine Grundſteuer für das letzte Jahr 
noch nicht bezahlt hat, eins vom Hun— 
dert Draufſchlag bezahlen, nach dem 


Ihr ſeid 


„Ber Gewinner“ 


fo lange Ihr Eure gute Gefundheit 
abt, aber jobald Krankheit Euch bes 
a feid Ahr * a tigt. 
rhaltet Euch jtarf und gefund 

durch täglichen Gebrauch von 


HOSTETTER’S 
MAGEN-BITTERS 


— ⸗ 
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Roths child & 


Der Laden für das gefammte Publikum 
„©. & 8." Grüne Stamps frei mit allen Einfänfen. 
Eingänge an State Str., Jadjon Boulevard und Ban Buren Sir. 
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Wir tenten fefenere — drei ertra ſpezielle Werte 
in Männer-Anzügen Mm unferer großen Männerkleider-Abteilung auf dem 


zweiten yloor. 


Wir heben befonders hervor, daß die Anzüge, welche zu 
$15.00 und $20.00 offerirt werden, 


fpeziell gemacht wurden, um zu diefen 


Preifen verkauft zu werden, und bieten da8 Weußerfte im MWertegeben zu 


dieſen Preifen. 


Es find feine Ddd Partien oder aufgegebene 


Modelle, 


fondern die neueften Modeerzeugniffe, prachtvoll gejchneidert und aus zu- 


berläjfigen Stoffen gemadt. 


Die Anzüge zu $9.75 find von unpollftän- 


digen Partien, fonft würde der Preis beinahe doppelt des‘ für Samitag 


angejetten fein. 


$ 


belaufen. 


Farben = 


für Anzüge, deren Werte von $25.00 bis $35.00 fich 
Die Stoffe find MWorfteds, Cafjimeres und 
Eheviot3, in den neuelten und eleganteften Muftern und 
Effekten. 


Die Stoffe jind in kaltem Waffer 


gefhrunfen und werden ihre Form behalten, jo lange 


fie getragen werden. 


Viele find mit Geide gefüttert 


in Farben, welche mit den Stoffen zufammenpaffen. 
Eine große Auswahl von populären Modellen für den fonjervatinen Ge- 
Ihäftsmann und den fich elegant Lleidenden Mann; Größen 35 bis 44. 
Ein großes Sortiment offerirt zu 320.00, 


$ 


für Anzüge in den berrfchenden eleganten Facons für fich 
gut Eleidende Collegejhüler und junge Männer. 
neuen Schattirungen in Grau, Lohfarbe und Braun, fo- 


Alle die 


mie bie neuen Chalt Line fhwarz und meihen find reich- 


haltig vorhanden. 


E3 find zmweilnöpfige, lange Roll oder 


jemi=englifche furze Roll und eng anliegender Kragen 
Effekte, fomie,viele Yacons von Norfolt3 mit Yote und 
Bor Plaits, Größen 32 bi3 38. Die größte Offerte der Saifon; Werte bis 


zu $22.50, für $15.00. 


+75 


für Anzüge für Männer und junge Männer, unvoll» 
ftändige Partien von unferem regulären Qager von 
$15.00 Kleidungsſtücken; ſtrikt reinwollene Worſteds 
für Männer, Größen 36 bis 44; meiſtens Stapel— 


farben; für die jungen Leute in Größen bon 33 bi3 
38, aus Gafjimeres in hellen und dunflen Schatti- 
zungen, glatte oder rauhe YFinijh, gerade die Sorte 


von haltbaren Anzügen, welche die jungen Leute wünfchen, Werte bis zu | 


$15.00, marfirt zum Breife von $9.75. 


31. Mai zwei vd. 9. Der Andrang der 
Steuerzahler war in den legten Wo- 
chen wieder ein recht großer, geftern 
jedoch gering, da im Publifum nod 
immer die Anficht vorherrfcht, daß der 
legte Zahlungstag ohne Strafgeld der 
30. April ift. Viel beffer ift es aller- 
dingd gemorben, meil der County: 
fchagmeifter heuer die Steuerrechnun= 
gen an die Steuerzahler jchon vor zwei 
Monaten verfandt hat, jtatt der frü= 
ber üblichen Benachrichtigung über den 
Steuerbetrag dur Poſtkarte. Aber— 
taufende haben infolge deifen die Rech- 
nung unter Beilegung einer Bantan: 
meifung auf den Betrag mit der Pojt 
eingefandt und fich das oft jtunden- 
lange Warten an den Zahltifchen im 
Countyſchatzamt erſpart. 

Die Elgin, Joliet & Eaftern Bahn 
hat ein Einhaltsverfahren gegen den 
Countyſchatzmeiſter angeſtrengt, um 
die Einziehung ihrer Steuern in der 
Höhe von $36,42.51 zu verhindern. 


Schenfen Dorort Parkland. 


Das 1860 von yames Scopille er- 
richtete Yamilienheim in Daf Part, in 
melchem ſeit dein Tode des Beſitzers 
vor dreizehn Jahren ein Hotel betrie— 
ben wurde, wird zur Zeit abgebrochen. 
Die Erben haben das ein Straßenge— 
viert umfaſſende Land dem Vorort 
für Spielplatz- und Parkanlagen ge— 
ſchenkt. Dieſe Anlagen ſollen mög— 
lichſt ſchnell geſchaffen werden. 


— — — 


Wohnungsausſtellung. 


Vertreter der Nationalitäten werden am 
Donnerstag ſprechen. 


Die Bürger der verſchiedenen Natio— 
nalitäten Chicagos ſind eingeladen, am 
fommenden Donnerstag die Woh- 
nungsausftellung, die im City Club, 
315 Plymouth Court, im Gange 
ift, zu befuchen, und der Erörterung 
des Wohnungsproblems in Beziehung 
zu den verjchiedenen Nationalitäten 
der Stadt durch Vertreter derjelben 
beizumohnen. Die Verfammlung wird 
um 8 Uhr Abends beginnen. 

Yür Diejenigen bie e3 mwünfchen joll- 
ten, ift ein Abendefjen in dem großen 
Speifefaal des Eity Club hergerichtet, 
melche®s um 6:30 Abends beginnen 
wird. Der Preis für jedes Gebed ift 
75 Eents. Alle find zur Ausftellung 
eingeladen, auch diejenigen, die nicht 


ı am Abendefjen teilnehmen mollen. 


Mit Hilfe von Bildern und anderem 
erläuterndem Material merben bie 
Mohnhauszuftände Chicagos beſpro— 
chen und bejchrieben werben, jorwie au) 
die Bauart der Stadt und PVorfchläge 
werden gemacht werben über bie 
Schritte, die unternommen werden 
Bu um befjere Zuftände zu fchaf- 
en. 

Zum Vergleich und zur Anreizgung, 
die Zuftände in Chicago zu verbeifern, 
werben die idealen Wohnhaugunter- 
nehmungen anderer Länder in larer 
MWeife vorgeführt werben. 


In diefer Verfammlung werben fol- 


1 gende Herren Reben halten: Dr. K. X. 


Zurawski, Dr. Vincent Guagliata, 
Peter ©. Lambros, Dr. U. 2. Grai- 
czunas, John Palandech und Prof. 3. 
3. Zmtahl. 

George E. Hoofer, Bürgerlicher Se- 
fretär des City Clubs, wird Entwürfe 
borlegen, welche die bemerfensmerteften 
Punite der Ausftellung in flarer Weife 
bef&reiben, und Milhelm Bernhard, 
—*—*— für Ice gg 

erer Wohnungszuſtän einem 


A STORE.FOR EVERY BODY 


1% 


Bmeiter Floor-Eingang zu allen-Hohbahnzügen 


| bübiche ; 
grau u. 


| Diagonal3 u. blauer Serge, 2 
ı Alter 2% bis 10 Nahre, 63,85 


— —e — — — — 


— 


Lefet die Sonntags-Zeitungen 
Betreff3 voller Einzelheiten 
eines. außerordentlichen 


Bilder-Berfaufs 


der am Montag beginnt. Zur diefer Beit 
geben wir Euch Gelegenheit bübihe Drums 
und Delbilder zu den niedrigiten je dagewes 
fenen PBreifen zu laufen. 


mpany! 


$92 


Fr ühjahr ⸗ 


— 5 


Norfolk Anzüge für Knaben, reinwoll. 
Stoffe, in grau, braun und Zohfarben, 
einige haben ziwei Baar Siniders, Grö- 


ben bi8 17 Jahre, $7.50 85 50 


Werte, ſpeziell, zu 


Ueberzieher für Knaben, 
Facons in lohfarbigen Coverts, 
raun gemiſchten Cheviots, auch 


81.10 Kaffee und Tee 
Kombination 


Künfter Floor. 


Mit jedem ein Pfund Einfauf unjeres hochfeinen, 
erite Ernte lojen Thees, foldhe Sorten wie Japan, 
J Ceylon, Ooolong, Engliſh Breakfaſt, Gunpowder 
Jete, zu 70c per Pfund, geben wir morgen frei ein 
Pfund unjeres felbit gezogenen Savas u. Mofla- 
Kaffees, eine jtrift hochfeine Mifchung, ade 
40c das Pd. verlauft, ein $1.10 Wert, für 


Diefer — Dat 5 deshulh Koflen dieſe H15.00 


Hübſch geſchneiderte Kleider — 
mit dem Stempel der Superio— 
rität in jedem Anzug verſehen. 


Zweiter Floor. 


Wir kauften dieſes ganze Lager von 
einem Fabrikanten, der Nichts macht, 
das für weniger als $15 verfauft wird. 


® Degen de3 berjpäteten Frühjahrd- Wetters hatte derfelbe 


ein Veberichußlager an Hand; elegante reinmwoll. 
Serge, garantirt echtfarbig, hübiche Cheviots, 
res, Tmweed3 oder Kammgarne; 


Fünf Facon3 werden in der 
Abbildung gezeigt. 


Anzüge 


blaue 
Caſſime⸗ 
$15 Werte zu $10. 


$6 Frühjahr-Angüge und Neefers für Sinaben, $3.95. 

Neue graue, neue braune ı. Iohfarbige, mit 2 Br. 
weiten Sri ders, Belle und dunfle Schattirung., Nor= 
folf u. doppelbrüft. Facons, Uustwahl von Stoffen— 


neue Frübhjahr-Reefers, einfache u. fanch 
Farben, reg. zu $6.00 *2 morgen 


dieſen Plan ausführlich beſchreiben 


und von ſeinen Vorteilen ſprechen. 

Ein beſonderes Komite iſt für die 

Einberufung der Verſammlung er— 
wählt worden, aus den folgenden Her⸗ 
ren beſtehend: John Siman, Vorſitzen⸗ 
der; Anton Biankini, Viktor von Bo— 
tofini, %. M. Eregomsti, Charles R. 
Crane, Edward B. DeGroot, end 
Jenfen, Henry Kallemberg, John P. 
MeGoorty, E. A. Sartain, Guy L. 
Sipps, Hugo Silveftri, 3. F. Stepina 
und Robert Ezold. 
. Die Austellung wird dem Publitum 
bi3 zum 1. Xunt frei geöffnet fein, 
Mocentags von 2:30 sis 9:30 Uhr 
bes Abends, Sonntags von 2:30 bis 
5:30 Uhr des Abends. 


* David Lee Taylor, der berftor- 
bene Präfident der Taylor-Kritchfield 
Company, bat ein auf $100,000 ge- 
Ihättes Vermögen Hinterlaffen. Er 
befaß Alttien ber ag im Werte 
bon $92,000. 

* Bei der Abſchätzung ves Nach⸗ 
laſſes von Edwin H. Beardsley, deſſen 
Vermögen von $100,000 auf $40,000 
zufammengefhmolzen fetn foll, hat 
ſich herausgeſtellt, daß Veardsley viel 
Geld dadurch verloren hat, daß er * 
ſäumte, die Bezahlung fälligerSch 
ſcheine vor Ablauf der Verjährun 
friſt zu fordern. 


— Bie man fo, nen ge Bir. 


den m Ganze, fagte ber 
wird ! ling und fchrieb ein Sid 


— — — — 


wir mal in den Roten Ochſen?“ — (die bei einem — — 
Pr; 


63.95 


Zur Beachtung! 


Doppelte Fiſh's Stamps 
werden bei allen Einkäufen, die 
am Freitag Abend von 6 bis9 
Uhr gemacht werden, verabreicht 
- Nur in unſerm Hauptgeſchäft — 


Haupt-Geſchäft 
1906-1908 Wabash Avenue 
(Nahe 20. Strafe.) 


* unter Zechprellern. — „Gehen — Das deal. — Alte Yungefer 


der Wirt, ift nmel 


—* igarrenſpitze — 


end wäre es, wenn 





Frühjahrstradgten für die 
Strobhüt die li Kleinen, mit gerollter 
> Sa eis Strobfarbe, rot und blau. 
zum Breife von . 
Eloth Röde für Kinder, ſchlicht 
und Mijchungen, für 2.95. 


— 
Ver tt: | ‚Gefirdt: Ein eligenter et Mı 
gen 1510 3 18 bie one; neige u — ‚90! 
“ 2. ace. 


Stellung als | D 

bauer oder Modellierer. “Bitte, perfön 
Berlangt: Tapeaterer,  zuberläffigeer Mann; 
Arbeit bei der Node, Sofort nabnutzagen. 


Berlangt: Guter 
— und Marlet. 
Straße. 


Berlangt: Schuhma 
ws ann; bringt 

ted Straße. 
Berlangt: Fitter® an Ornamental-Eifenarbeit. 


pe, Bandfichleife und, 


peziell 39 c 


| Schwarze Satin u. Pongee Coats, 
Braid beiekt, fpeziell zu 3.95. 


ftetige Arbeit für den 


zeug. 3614 ©. Hal 


aufprea.en. Hausla, 1624 Elybouwin Abe, do 
Gefuht: Gute zweite Hand an Brot und 
Wieboldt”3, Milmwaufee Ave, und Baulina Str. f 
— — 4. 582 Abendpoft.. 


ucht Arbeit. Geht auch als dritte Hand, 


Top Evats, englifche Stipons und IQ 
Sravenettes die wir je offerirten zu | 
&3 And die beiten der $15 Werte 


$10 


u Die englifhen Slipons ſind in waſſerdichter Konftruftion, 
Nähte find jtrapped umd zementirt. : Sie find in fchlichter Facon, 


euna®. Auch ſchlichtſchwarze; 


Die Ueberrödke ſind in den beliebtenSchat⸗ 
tirungen, von Oxford oder Cambridge Vi⸗ 
und die 
Größen ſind von 34 bis 46. 815. 00 Wer⸗ 
te für $10.00. 


Morgen wird e3 bier jehr geichäftig zugehen — darüber gar ein Bmeifel. 
Diefe Anzüge find für Männer und junge Männer gemadit. 
neueften Stoffarten und den beiten Karben, in Kammgarnen, Caffimeres, Chev- 
tot3, Tmeed3 umd fchlichten reitntwoll. blauen Serged. Die Röde find in den nene- 
ften Ifnöpfigen Sad = Modellen, Größen 34 bis 46. $15 Werte für $105 


Sie find in den 


Einſchließlich Norfolk Röcke und Hoſen 
für junge Münner, in allen Größen von 
31 bis 40 Bruſtmaß. Elegante grade nnd 
fobfarbige Cheviots und fchlichte marine- 
bigue Serges. $15.00 Werte, zu $10.00. 


in hübſchen lohfarbigen Schattirungen 


cha alle 
Gute 515.00 Werte, das Stück 310. 


und 


$20 nd 822.50 handgeſchneiderte Anzüge, ſeidengefütlerte dop 
Coats und Slipons für Männer, markirt zu 416.50 


Dies ift eine wunderbare Gelegenheit für den fich foRgfältig Meidenden Mann. 
geichneidert und zeigen all bie Heinen Modedetailö der teureren Kleider, $20.00 


e Schnitt u. die Hofen find in Halb Pen- u. extremen Fa- 
cons, Die neneften lohfarb. granen, Oxford, marineblanen Schattirungen, Serges n. 
fancy Gaflimeres. Die feinen feidegef. Ucherrüde 
bridge od. jtahlgranen Schattirungen. 


Die Weiten find in hohe 


— 


Beinkleider für Männer 


In hübſchen Eajjimeres, Eheviots, fanch Kamm 
garnen u. reinmwollenen marineblauen Serges, alle 


Größen, Peg: oder fonjersative Modelle, 


$4.50 und $4.75 Werte, für 


$4 Hüle für Männer $3 


Verbejierung in Facon und Qualität. 
54.00 Werte. 


„Sir Henri” Hüte. 
fomplete Partie diefer mohlbefannten 
Sowohl in fteifen tie meichen 

Die neueiten Blod3 
und Farben. 


Nah Nah und Tis 
roler Strohhüte f. 
Kinder. Weiche Mi— 
Braids 


ke 1.50 


Hüte. 


>acon?. 


lm 


3.50 


Stratfordhüte für 
Männer. Diefe3 qut» 
befannte Kabrifat bon 
Hüten tft in Bezug 
auf Finifh und Va— 
rietät der Yacons uns 
vergleichlih. Für ei- 
gene Männer bherge- 
ttellt. Die Stratford» 
Hüte offeriren jede 


Kragen. 


Männer, 


Mir führen eine 


33. 00 
wert, 1 


Golfkappen für 
Männer u.Anaben 


—reintvoll. Dital. 
Ungzerbrechl. Schil⸗ 


der, die 5 0 c 


Auswahl, 


Auswahl zu Ties 
ies. 


und 


ſind in den Oxford grauen u. Cam⸗ 


r Satine Aermelfutter; handgem. Knopflöcher; 
für regulär gebaute und extra Forpulente Männer. Die Slipons in neuen lohfarb. 


Schhattirungen, Ragları od. einf. Ehniter,Gröhen 34 bis 46. $20 u. $22.50 Werte, 


Kleidungzitüde find alle bei Hand 


und $22.50 Werte. * 


16.50 


Beinkleider für- Männer und junge Männer 


für 


und Tonjerbativen Facond, neue graue, Iohfarbige 
dunffe Echattirungen, alle Sorten, $3.50 und 
5.75 Werte, für 


und 


— — 


Die hübicheiten neuen Männer-Semden, Halstrachten, 
Strümpfe und Nnterzeng für Frühjahrs-Gebrauch 


Seins ehe 
Bongeehemden für Männer, Baffe- | 
Facon mit franz. Cuffs und dazu paj- 
ſendem ſeparatem Kragen. Auch in 
weichen Pongeehemden mit befeſtigten | 

Diefe find unfer | 
reg. 1.50 Hemden, für 


Reinfeid. Ne- | 
aligeehemden 
Paſſe 
Facon m. fran« 
zöſiſch. Cuffs u. 
pafſ. Kragen — 
ww 
35 | 
Waſchb. Männer⸗ 
Fout⸗ in⸗ hand 
rang Viele nette 
Muſter —r > 
ide ARE 
Seidene Fourändhand Ties f. Mänmer, 50c u. 


75c Werte, Open End Facons, Iivendbbar 
French Fold Sthles. 


En‘ 
N | 
85e | 


Gebügelte Ne 
gligeehemden für 
Manner, einfa= 
ce oder pleated 
Facond, printed 
| od. gemwebte Stof- 


fe, 1.50 Ic 


f. 


u. $2 mt. 

Reine Fadenjeide 
Männer = Ties 
Accordion geitridte 


Sul. Zone Be 


in⸗hands⸗ 


Einf. Balbriggan od. Open Meſh Männer—⸗ 


25c 


Auswahl zit. 


Konfirmas 
tionsanzüge 


feinite reinto, 
Serges, Nor⸗ 
folk⸗ u. dop⸗ 
pelknöpfige 
Hoſen für Männer und junge Männer, in Peg Top⸗Tacons, 
Sorten zu 


2.30 7.50 


| morgen marfirt, jedes, 


| große Werte jpe- 
ziell, 
| nur 


Männerhemden und 
Unterbojen, 
'$1 wert, 


Männer. 
Unterzeug, Hemden u. Hofen, Auswahl, 25e farbig. 


(Dritter Floor) 


⸗ 


\ 


h 
— 


75c 
Blonfen 
und 
Hemden 
für 
Stuaben, 
alle 
Größen 


50e 


Knaben, 


10 


Gebünelte Negligee Männerhemden, | 
in beliebter Coat-7facon mit befeitig- | 
ten Euffs. Me guibefannte u. zuver⸗ | 
läfjige Fabrifate. Diejelben fin® auie | 
$1 Hemden. Speziell für 65€ | 


Vongee Negli— 
geehemden für 
Männer, große 
Auswahl ſchöner 
Muſter, alle mit 
| feparat. Kragen, 


2 1 


ivert, 

i Cooper Racn 
— — 
Suits für 

— 5* 69€ 
Lisle Halbitrümpfe für 


18c wert. Schivarz u. 
Morgen das Paar, 10e€ 


Seid. Negli- 
-ee-Männerbem- 
den; auch jeides 
geſtr. Pongees — 
alle nett gemacht, 


1.50 


Conde mercerized 


596 


Mercerized 


—— ————— — 


© 
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— 
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/ 


1 


J ME am 


5259 T0 3235 LINCOLN AVENUE 


Safe Biews größter Dept.:2aden bietet Samitag fpe- 
ziele Berlodungen für Käufer von Kleidungsitüden 


Haarwaaren. 


„Switches“ aus natürlichem 
Haar, 22 Zoll lang. 

mwöhnliden Scatti- 
rungen, Auswahl. .« 


Saarbänder für Kinder, bor- 
elihe Auswahl don neuen 
Srzeugniffen, Eure 


Aus wahl 


Steingefaßte 
Damen, in Achildnatt⸗ und 
ernftein = Effelten. 
old eingelegt, zu 


Speziell: Unterzeug für 
Samstag. 
Semben mit Tangen Nermeln, 


„Anffe”-Länge Unterhofen, 
uläre 79c Ditalität, 


ad Stüd 


Feines „Sea. Ndland” Männer 
Unterbemben mit 
Feine gertppte Union Suits für 
lurje Mermel, 


Unterzeug, 


Knaben, 


länge, 59% 


Größen, Samstag, Stüd, 


Shirtwaifts. 
Große Partie von modernen 
Damen-Waiit3, eine Mannig- 
faltiglett don anstehenden 


alle ge 
1.25 


1.59 


Barrett3 für 
e 
42c Damen und Miffes Coats, 
alle neueiten Facons biefer 
Salfon, gemaht in einer 
Varietät aller gemwünfchten 
Stoffe, fpes. eine Partie zu 


1.95 


Damen und Milfes Coata, 
emadt aus einfahen und 
ancy Mifhungen, durchtveg 
mit Seide gefüttert, wert 
bis $25, Samftan fpes. zu 


14.95 


Speziell zmedd Mäumung, 
eine Bartie don Damen und 
Milfes Suitd, gemadt aus 
ftrift reinwollenen Serges, 
gefüttert mit garantirtem 
atinfutter, wert bi3 $20, 


—— ſo 10.95 


lange fie reihen. 


Te» 


58c 


Knie» 


45€ 


Wert, alle 


Muftern,in fpäten Frübiahr- 


Farben und fhliitem Meiß, 
Spiken- u. 
Befag, alle Größen, 


Braffierg. 


Braffiered, eine Manntafaltig- 
wünſchens wertor 


keit 
mit neuem 
großem 


48, Stüd 


Wafchfleider für 
Rinder. 


Waſchlleider 
ſchlichte oder geſtreifte Ver⸗ 
oder 
hams, eine große Mannig⸗ 
faltigkeit von hübſchen 
Moden zur Auswahl, 

ſpegziell, Samstag. .... IC 


cales 


Gandy- Departement. 


Butter Caramels — ſpe⸗ 
ziell das Pfund * 


„Shield“ 
Armen, Größen 34 bis 


Stickerei⸗ 


980 


eine SeideLisle 
Maͤnnerſtrümpfe, 
dop. Soblen, For⸗ 
fen, Beben, tan 
od. fhivars, Pr., 


23€ 


für 
Moden. 


Sauare-Hald8 und 
unter ben 


45c 


marfirt au 


für Kinder, 


Plaid Ging- 


Bow, baltbare 
8% bis 2, das Paar zu 


2 Etrap Ganbas Elip- 
per& f. Damen, hand» 
gewend. Sohlen, Aus 
bon Leder» oder* über 
— — * 
8, gan esie 
Eamitag. A 5 


1.49 


Bwei anziefende Punkwanren-Spezialitäten für Samflag 
Ungarnirte ſchwarze Damenhüte, in 
vier mittleren Formen, gemacht aus 
dem neuen Kleinen Ajour Braid, ſehr 
eng genäht, wert gut 2.08, Samſtag, 


Couls, Suils i. Dteſſes, niedt. Preiſe Samſtag 


ÜÜÜ ——— 
Samjtag:Bargains in unferem großen 
Strumpfiwaaren- Departement * 


Schwarze 
rippte Strümpfe 


Rnaben, eht> | Serfen 
farbig, das Baar | Ihimarz o 


15c 


Samftag Bargain Offerten in 
unferm 2. Floor Schuh:-Dept, 


Weiße Eanbas Schuhe und 2 Etrap Slippers für 
Miſſes und Kinder, berziert mit Tailor 
Lederſohlen, 


2 und 3 Strap Slip⸗ 

z“ für Mifies * 
nder, 

tan 


ge- 


Größen 


u Ka 5 
'höner und baltbarer 
Schuh, Größen 9 bis 
2, Baar zu 


’ 1 
In unſerem Handſchuh⸗ 
Deptrtement. 


Glacehandſchuhe für Das 
en cvbne Barietãt bon 
—— — einſchl. 
zan, Grau, Weiß, Schwarz, 
belle Ausıyahl en 
Größen, Baar 


Lange Jeidene Lislehand⸗ 
fhube für Damen, Auswahl 
bon fmarzen oder 

weißen, Baar 


Samftag bieten 


S hir zum Perlauf 
Sunderte bon 


e Bündeln pradtvoller 
affortirter Blumen, einil. große und’ 
Laub, große Auswahl Eorten und 
Farben, reg. 75c, fpeziell, Bündel zu 


| 
| 39€ 


Samitag offeriren wir 150 
mwollene Serge und Foulard 
Kleider für Damen, wert 


7.50, aut dem bemerlenstmwert® 
niedrigen Preife von 


3:95 _ 


” 

Zailor made Suits für Da- 
men und Miſſes, neueſte 
Facons dieſer Saiſon und 
beſetzt in den neueſten Ef: 
felten, Coats mit Satin ge⸗ 
füttert, ivert bis 15.00, Am 
Samſtag ſpegiell zu 


9.9 


Reinmwollene Serge Coats, 
in Grau, Braun und Nash, 
{hön gefüttert mit Bulgari- 
der Eeide, alle 71:95 
Größen, Samitag... 0 * 


Männer-Ausftattungen f. 
Samstag-Ränfer. 


Große Partie von ſchweren Ho— 
fenträgern für Männer, Rolice 
und Fixemens Sorte, breites 
ftarfes Gewebe, in einer Aus: 


wabl von Farben, 1214 


fpesfell: dag Paar... 
Dreß Hemden 


Männer Rajas 
mas, [höne für Mämmer, 
in einer gro» 


Auswahl ein» 

[ader er ⸗ 

treifter Stoffe, |Ben Auswahl 

fühl und bes —— 
ter Muſter, 
peziell marfiri⸗ 


auem f. Som⸗ 
mergebraud, 
für Camitag 
au ® z 


aar. chhtfarbig, 


Suit zu 
Tafchentücher für 


Damen. 
—— — — — 


Veitze hohlgefäumte 


Taſchentücher ſfür Dar 
3 EStüd v- 


Seidene Damen» |Gafhımere und 

trümpfe, bopp. | baum. Babh- 

eben, \itrümpfe, vofa, 

‚weiß, |fchtwarz od. blau, 
Baar zu 


Hüte für die Knaben. 


Eine reichhaltige Partie 
bohmodernen Sieb, in An 
let ımd fanch Worfteda, Ortord 
Mihungen, Seracs, Linen 
Craſh und Craveneties in 
ner Auswahl don bübfchen. Fa⸗ 
cons, Jehr Fleidfam für die Liei- 
nen Jungen, fpesigll, 
Samftug 


Paar zu 


15c 


"® Bänder. 


{r. 100 Bulgarian Banb, 


Satin oder T 
die Nard anen 2ye 


Nr, 150 Roman tr 
Zaffeta-Band, in ee 


gi iden Auswahl bon 
Fdattzunen, Be 


81 


atents oder 


ſehr 
Handtaſchen. 
Leder⸗ Handtaſchen für 
auf fanch Metalltabmer > 
madt und dauerhaft leber- 
werden regulär für 


fütteht, 
5 © 
Eamsia0..... nn 195 


* 5 


Heiratslizenien. 


‚Bolgende Heiratäligenfen mwurben in b 
fice des tete Ausgeftellt: nn ED 


— 


lexander 
Domenico 


bn 


\ 
ranf? Brhel 


DB. Beitt, 


Satorence Holton, Clara , 36, 
ti8 2. Brombder, Jefft Fe been ” 28. 
ohn Sannan, Ann tellet 29 21, 


Hard gi. 


ec, 24,20 
De 
22,21. Simon £ slana, Marl 


Marla Dadıo to 
Nellie Mehr 
a Bote 


” 


SHeiratslizenfen. 

‚Folgende Heiratslizenfen wurden in der Of 
fice des Kountycleris 2 — 
Charles M. Enfign, Irene Ki— 
Rudolf Kubica, Agnes Hladiy, 25, 22, 

Sgranf Kvapil, Mary Kucera, 74, 55. 
Paul Kahlbaum, Hefter Belt, 24, 26. 
Leo Muckerheide, Elizabeth Joerger, 24, 24. 
Alfred T. Boney, Yaura Schooler, 30, 28, 
Guftad Yohıfon,; Therefa Hendley, 23, 31. 
Robert Barker, Grace eller, 40, 24. 
Harry MM. Ladey, Martha D. Rolf, 30, 27. 
Charles CE, Wulf, Bertha Wiegel, 60, 50. 
germann Treidel, Liszie Beder, 26, 22. 
Harry A. Schindler, Trina Anderfon, 28, 28, 
„zohn A. Yohnfon, Hilda Guitaffon, 31, 2 
yarry Brillifour, Hazel Fofter, 2 
Sted M, Renfon, Yona Eridion, 44, 38, 
sohn Yobnfon, Elfie x. Kinmiard, 24, 17, 
Stefan Foltin, Lena Radobich 35, >1. 
Stefan KHoczell, Mar) Hecin, 25, 19. 
gehn Benion, Beilie Benfon, 29, 38, 
Nathan Kahn, Katherine Gannon, 27, 29, 
srederid Schommeicr, Fora Seller, 21, 18. 
Martin Schule, Helen estey, 23, 17. 
Everett David, Katherine Strimbad, 21, 23. 
Steve Eafey, Nellie Elliott, 24, 20, 
Edward 3. D’Brien, Frances Schramm, 28, 24 
Wilhelm Nitichle, Bertha Schwabe, 45, 38. 
Robert 3. Weld, Maryanna Nettler, 49, 28, 
Andrew Nelfon, Ruth Breffe, 24, 20. 
Sup N. gaufber, Ella M, Ruffell, 31, 24. 
Charles U. Larfon, Jennie Reterion, 26, 22, 
DBennie Koblenk, Ida Anoppob, 28, 32. 
Charles Tinfhdam, Myrtle U. Jones, 43, 34. 
Frank Bartnical, Victoria Cibulsta, 32, 30, 
Leopold Terwedo, Minnie Brotherlon, 48, 40. 
Peter Juxczyt, Mimwie Jafieniedayr, 22, 20, 
omas Yobnitone, Yoraine Smith, 25, 25, 
Mar EC. Sreigg, Ruth U. Kimbell, 26, 20. 
%. Marion Symmes, Lillian Jobnfon, 22, 23 
Eimon Hanfen, Martha Rerfon, 33, 22, 
Richard Strom, Dlivia Brut, 56, 52. 
Be Wuerfig, JofephineStoneham, 42, 32 
‚ „an Sleituhb, Mary Pinionzel, 21, 24, 
Hermann Braun, Sufan Evert, 21, 22, 
Ebarley Nelfon, Julta Bearfon, 39, 33. 
Zen Gerhardt, Elfie Dabling, 23, 18. 
Samanı Robliwing, Emma Banzer, 22, 19, 
Benjamin &. Bonovan, Olga Jesneh, 36, 30. 
Dscar Geris, Emma Benfield, 38, 30. 
Alexander Kamwales, Elvira Johnſon, 24, 18, 
Kazimeras Dauzas, Ona Poleones, 28, 25. 
granf 3. Wil jr., Marjorie Brain, 40, 22, 
Suftad Benning, Mary Kaas, 49, Au. 
Dacob 9. Clafon, Lillian Merfle, 78, 46, 
John Miſchle, Martha SIove, 24, 19, 
darrh €. Hurft, Jeifte Emitb, 33, 28. 
Nobert 3. Smith, Rofe M, SHaetie, 28, 23, 
Frank Koral, Names Kanal, 25, 18. 
Pietro Fontehta, Anna Genoveie, 25, 20, 
Ungelb Porter, Clara PDahnte, 26, 24. 
Baul R. Grimes, Yhda Langer, 21, 19, 
Ernft Braun, Elfie Jafper, 26, 20, 
teter Schul, Lisgie Efperfidt, 21, 18. 
Frank Snigelsli, Katarzhna Kuinas, 22, 20. 
Antbonb 3. Irmen, Marie DO. Divher, 22, 23 
Walter Hahivard, Anna Schanfler, 23, 22. 


Stleine Anzeigen. 


erlangt: Männer und Snaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Gens das Wort.) 


‚18, 18, 


— 


— 


Verlangt: Schubmaher für Stüdarbeit an 
neuen Schuben, fomwie Umänderungen und Re» 
pataturen, Yitting. Nadaufragen in Schub: 
maceriwerfftätte, 13, Floor. 

Marfhallfield& Co, Retail, 
» 


fifa 


e — 


Berlangt: Julgen, 16 Jahre alt, für „Stod”, 
und DfficStellungen. Gute Gelegenheit ſich 
emporzuarbeiten. Nachzufragen in Superinten⸗ 
dent's Office. F 

Marfiballfield & Co, Retail 


fefa 


dm nn —ñ — —— 


Berlangt: Junger Mann flir Stock Room“. 
Guter Pla t J Mann. Muß Referen⸗ 
zen vorweiſen. Adr.: W. b92 Abendpoſt. 


— — 
Verlangt? Guter Korbmader; jtetige Urbeit. 


1480 Eliybourn Ave, f dofr 


"Berlangt: Janitor-Gebilfe. 4025 Per Ch. 
* 


Verlangt: Junge, in Bäckerei mitzuhelfen. 
eio —* PAS DR 


ern nue, 


Berlangt: " Bäderet ‚rein au 
$10 die Mode, 5154 Evanfiton Ude, — 


„ Verlangt: Zühtiger Hausmann, 


Adenue. 


76. Str. und Greenwood Abe. friafon 


ausm: Ein Schubmader FR Reparatur 
a t, fofort. 2935 NR. Robeh Str, j 


Verlangt: Bäder, dritte Hand. 2625 ®. 43, 


| Straße. 


Referenzen 
verlanat. Rachzufragen: 5182 Eaſt End Ave 
frfajon 
Verlangt: Küfer, aute Arbeiter. Wm. Hens 
ning &o., 1239 Wabanfia Ave. 


Berlangt: Yufbhelman für Stellung Außerhalb 
der Stadt, Guter Lobn. Warid & Bromn, 161 
DB. Harrifon Str., 12, Fl. 


Berlangt: Erfahrener Buibelman, an Männer 
fleidungsstüden. _ Nacdaufragen im ‚der vr. 
des Superintendenten, 4. Floor, INdltd. 

Siegel, Cooper & Co. 

Berlangt: Erfahrener Bäderaebilie. Nach» 
auftagen in der Difice des Superintendenten, 
4. Floor, fühdlich. 

Siegel, Eooper & ©&o, 


Verlangt: Bäder, | dritte Hand. an Called. T05S 
South Halited Str. 


Verlangt: Starker Junge, um auszufegen und 
für alldemeine Arbeiten in einer Wagentwerf- 
ftäite, - Bolg VBros,, 840 ©. Halited Str. 

Berlangt: Junger Mann, al Bartender; mu 
ne Ipreden hun und feinen Beruf der: 
fteben. ee - Ave. 


Verlangt: Ein guter Junge, an Brot, 
Sremont Str. 

Verlangt: Gute dritte Hand Bäder, an Brot 
und Cafes; Zagarbeit; Kolt. 4754 Lincoln Ave, 


_ Berlangt: Vladjmith, für große8 Feuer und 
Furnace; 500 die Stunde, Halbfetertaga Sam 
tags. Bulcan Iron World, 327%. Jtbing Ave, 


1901 


Berlangt: Porter; muß Bartenden Fünnen. 
4058 seit North Vive, # 


Berlanat: Kräftiger Junge, in Sandhfabrit 
zu arbeiten. Bugler & Goebel Eo., 218 ®,. On- 
fario Straße. fria 


Berlangt: Junge Männer für ftetige Fabril: 

arbeit. Standard Screen Eo,, 1848 WS. 14. Str. 

; fria 

VBerlangt: Gemwedter Junge, über 16 Jahre 

alt, un im Mafchinenfhop zu arbeiten. 1451 
Michigan Avenue. 


Verlangt: Junger Mann mittleren. Alters, Te» 


dig, nüchtern, der Pferde bejorgen fann, eriter 


Klafie Empfehlungen erforderli 


Fiſcher, Kalb 
Co. 48340 W. Madiſon Str. 


iria 


Berlangt: Ein Junge, um die Bäderet au cr» 
letnen. 4147 Armitage Ave. 

Verlangt:_ Ein Junge ald3 dritte Hand an 
Gates umd Brot, Tagarbeit. 2823 W. Ban Buren 
Straße. 

VBerlangt: Office» und Laufburfche. Anzufragen 
173 ®. Randolph Straße. 

Verlgnat: Ein Porter für Saloon. 
Halfteß Etzaße. 


VBerlangt: Guter Bladfmitd-Helfer, der au 
am Zener arbeiten Tann, GutersXohn für den 
tihtigen Mann. 4366 Eljton Ude., nabe 40. 

: doft 

Berlangt: Mann, auf Yarın zu arbeiten, Nach» 
auftragen beim Glerf des Bictoria-Hotels, 334 
©. Clarf Str, Chicago, Sonntag, 4. Mai, nad 
10° Uhr Vormittags. frfa 


1638 N. 


Berlangt: Erfahrene Verfäufer für febr gute 
Etellungen in den folgenden Departments: 


Earpets und Rugs, 
Polſterwaaren, 


Wafchltoffe, 


— 


Bettzeug, 
Schuhe, 
Hardware. 


Zu erfragen beim Superintendenten auf dem 
vierten Floor — ſfſüdlich. 


Siegel, Cooper & Co. 
doft 


Verlangt: Erfahrener Mebl- oder Senfmüller. 
Kommt fertig aur Arbeit, Atwood & Steele Co. 
1428 ®. 37. ©tr, dofrſaſo 

Verlangt: Buſhelman und Preſſer, ſowie ei— 
ner, der mit Dampfpreffer umgeben Tann; fteti- 

er Pla für den redien Mann. Englewood 
Sleaners, 6343 Halited Etr. mni—fia 


erlangt: Starler Junge in der Bäderet. — 
1234 NR. Clarf Straße. dofr 


Berlangt: Eriter Klaſſe Schuhmacher, Handar⸗ 
beit. D. Sauer & Eon, 77 SÄft Donzge Str., 
äweiter Floor. doft 
— 


Verlangt: Janitor, Ehepagr ohne Kinder, in 
Zaufh für Wohnung in 3:Flat Gebäude, 3712 
Noleby Str. R. E. Rabdile. dofr 


Verlangt: Deutſche Arbeiter, Grund zu ſchau 
eln bei sarmer, 10 Stunden per Tag, ſechs 
Monate, für $180 mit freier Board. Kd. Rei: 
chenbach, Avalon, Wisconſin. »Yapim& 

Verlanat: Schmiedebelfer an Wagen- und Au—⸗ 
tomobilarbeit. 3549 North Ave. dofr 


Verlangt: Bladfmitd Helfer an Wa enarbeit. 
56—62 Weft Illinois Str., nahe Clarl Str, 
30ap 1 wæ 


ſtetige Arbeit. 
2438 South 
midoft 
Verlangt: Polirer für Swing Lathe Arbeit; 
zjuter Lohn und ſtetige Arbeit. Nachzufragen: 
Flour City DOrnamental Iron Worls, Minnea- 
polig, Mint. #Bapim& 


Rerlanat: Fitterd für ornamentale Eifenar- 
beit; guter Lohn und jtetige Arbeit für gute 
Leute. Nachzufragen: Flour City Ornamental 
Iron Works, Minneapolis, Minn. 284p1wæ 

Verlangt: Saloonworter, Stalleute, Farmarbei— 
ter, jowie Männer in Hotels. Reſtaurants und 
Sabrifen, fofort plazirt. La Salle Employs 
ment WUgench, 166 N. LaSalle Straße, ann“ 


Verlangt: :Nehrere Arbeiter; 
Srantlin Pipe and Youndıy Co,, 
Jaulina Str.‘ 


Berlangt: 25 Knaben” als Meffenger3; ftetige 
—5 und guter Lohn. Voſtal Telegraph Co., 
324 S. La Salle Stri, Baſement. T. W. Sulli— 
van. 28apim 

Verlangt: Schneidergebilfe an neue 


Sch und alte 
Arbeit. 313 Ealt 39. Str. 


28apimw&£ 


— — 


Sbr 
su Komnil, 763 Milwaulee Abe, 


Sarmers! Wenn Sarmödilfe braucht, Yommt 
S5na2mF 

Berlangt: 20 Männer für Eifenfabrif, $2 täg- 
Ich, ftetig, TZaa3 oder Nadhts, $2.20. Jungensd 
ur Möbelfabrit oder Mafhinenfhop. Männer 
ür auberhald, auch für Farmen. Bermittelungd: 
Bureau 763 Milmaufce Ave. 19ap,2mX® 


Berlanat: Cumber Talleyman. Nahaufragen: 
949 Eliton Npde. 2dapr,imX 


Berlangt: Gomwandter Manı, für allgemeine 
Arbeiten in einer Stone PDard; einer, der Steine 
bantiren fanı. 4806 R. Clark Sir. midofr 

Berlangt: Barbier für Samitag3 und’ Sonn: 
tags ftetig, bezahle auten Lohn. 2229 Elnbourn 
Ave. mibofr 


feine Schuhrepari⸗ 
State Etr.,_ dfr 
Harris bat 500 gute. Stellungen offen. 100 
Mafchiniiten, 25c—50c; 10 Cabinetmalers, 35c; 
25 Solsarbeiter, 39; 75 Truders, $12—$14; 25 
Ianitor3 md Feniterwaider; 100 Mafchiniften» 
belfer und Wabrifarbeiter, 25 Bladfmith umdb 
Hammerarbeiter. —Harrid Emplobment Agench, 
27 Welt Wafbirgton Str... Ete Dearborn Etr. 


Verlanat: Schuhmacher; 
rung. Zimmer 318 209 ©. 


Verlangt: Barbier, Ubende, Samftagd und 
Sonntags, ftetig. 4146 Armitage Une. frmodi 


Verlangt; Männer mit Exfahrun 
arbeiten. Freitag und Samſtag na 
Sonntag. 840 voreſt, Ave., Dal 
Lale Str. „Q” 


Berlangt: Starker Junge von 16 Jahren, in 
einer Mafhinenwerfitätte zu arbeiten; muB aut 
und arbeitäwillig fein; güte Gelegenheit, das 

andiwerf zu erlernen. Nadaufragen: 1062 

eit Harrifon Str. i frmo 


Berlanat: Erfahrene „Alfembler3* und Dreb- 
banf:Arbeiter. Modern Ealed Bureau, 2127 
Indiana Ubde., 2. Blat. 


in, Garten 
5 Ubr oder 
, arf, Nebmt 
oder Chicago Abe. Car. . frfa 


Verlanat: Cabinetmalerd und „Sand Paper” 
Hirbeiter, Louis Hanion & Eo., 1500 we 44. 
e. 


Berlangt: _ Ein guter Porter, der am Xif 
warten Tann; muh Empfeh en i 
ic 8m. Ranbolph Ce * dofr 


6 Salpom-Borter. Leon Sant, 60 


Rerlana; 
7 * } 

‚cbeite: legenbe 

=, —5 


Vexlangt: Guter Bladſmithgehilfe. 618 Weſt 
18. Str. 


_ Berlangt: GCartiage » Bainters, 
Striperd, auch Finiſhers. ©. 2. 


eritflaffige 
ei Midel. 13, 
und State Str, 


fria 


Berlanat: Laufiunge, über 16 Jahre alt: $5 
im —* Eileman, Kaifer & Eo., 23 South 
Sranflin Str. E 

Berlangt: Junger deutiher Mann für Küchen» 
arbeit. 515 Wells Straße, Kaffeehaus, 


Verlangt: Guter Junge, um in der Bäderel 
au beifen. 1645 Irving Part Blod. 

Verlangt: Ein Schuhmacher. -2546 N. Galited 
Straße. J 

Berlangt: 16-jäbriger Iunge für leichte Fabrit- 
arbeit. Anaufragen: 4864 ©. Halited. Str, 

ftfafo 

Berlangt: Ein auter Barbier für Samstag und 
Sonntag, ftetiger Pla. 5716 S. Afbland Übe, 

Berlangt: Ein guter Barbier, ftetiger Plab; 
guter Lohn. 5716 ©. Albland Abe, 


— — — 


Porch au 


Wisconfin 


Berlangt: Schreiner, um felbftändig 
bauen. Hurmann, Babnarst, 220 
Strabe, nabe Elarf. 

Berlangt: 


Kleiner Ablieferung: Junge 
Marfet. 


für 
1420 Irbing Parl Blvd. fıfa 


Verlanat: Painters (Unidnleute). Zu erfragen 
am Plage, 2332 ®. Monroe Str., 3. Ylat, 


Verfangt: _ Erfabrener Janitor, ledig * oder 
— und Frau; großes Gebäude. 2835 Didi» 
ion tr, 


Verlangt: Mann, in Rüde zu arbeiten, einer 
der, Bone Trimming beritebt; feine Sonntags 
arbeit. 328 N. Clarf Str., unten. 

Verlanat: Schneider, N. 
Dearborn Str., Zimmer 1 


PBufbelman. 14 


Perlangt: Ein älterer, Iediger Mann für 
Janitdr-Arbeit, $6 die Woche und freie Wob: 
nung. 640 Wrigbtwood Upe., nabe ‚Elarf Str. 


Verlangt: Großes Wbolefale-Schubgelhäft 
verlangt junge Männer als Bader, Order 
Piders und Stodmen. Gefchriebene Referenzen 
verlangt. Adr.: DO. 709 Abendpoft; 


"Rerfangt: Mann, Leder bei Hand zu näben.— 
American Zrunt & Cafe Eo., 29 ©. Fiftb a 
rfa 


Verlangt: Schneider, eriter Naffe Bufhelman. 
Kohn Sid per Woche. Beitändige Arbeit. 5507 
Center Ave, Nehmt Eenter Une. Ear. frfa 


Verlanat: Holzarbeiter an Trud3 und Wagen. 
Y%. Metler & Sons Eo., 158 Oft Indiana Str. 


VBerlangt: Bladjmirb-Finifher an Trud3 und 
Magen, 158 Dit Indiana Str. I. Megler & 
Eons Co. 


2600 Kedzie Ave. 


Verlangt: Eriter Nlaffe erfahrener — 


en nn 
Brrlangt: Zwei fräftiae Männer für Fabrik 
arbeit. Nadaufragen: 1519 Wabafh, Ape., 2. I. 


erlangt: Jungen, über 16 Jahre alt, für 
leihte Fabrifarbeit. 9 Dit 13. Str., nabe State. 
Verlangt: Barbier, Freitag, Samftag und 
Sonntag. Beftändige Arbeit. 1118 W. 18, Str. 


Tapezierer und Helfer, für Wie 
arbetten. Nadhaus 
1221 Mautene Eottrt. 


Verlangt: > 
— Departmentitore au 
ragen nach 6 libr. 
"erlanat: Eriter Mlaffe Porter, einer der in 
Möbelladen gearbeitet bat, bevorzugt. Nads 
auftragen: Großman Furniture Houfe, 3231 Lins 
coln de. 


nen 
Verlangt: Schneider; beſtändige Arbeit das 
ganze Jabr. 519 W. Adams Str. frfa 


Berlängt: Ein tüchtiger, lediger, erfahrener 
Sanitorbelfer in mittleren Jahren, Gutes Heim 
und guter Lohn. 4451 Indiana Abe., a 

r 


— — — — — — — — 


Berlangt: Barnman; fleine Wohnzimmer und 
$40 monatlihd. 3421 N. Halfted Str. 

Berlangt: 2 aute Treishausarbeiter, Gurfen 
und Salat. Herman, 6810 Ridge Abe., Rogers 
Park. 


Verlangt: Schneider für alte Arbeit. 1728 N. 
Halited Straße. 


en — 
Verlangt: Junge an Biscuits und Cales, 
Nachtarbeit. 628 W. Diviſion Str. 

Verlangt: Carpenter. 1358 Cleveland Abe. 


Verlangt: Mann, um awei Pferde au.beforgen. 
1429 Milwaulee Avenue. 

Verlangt: Alleinftebender Mann, fofört, als 
Gebilfe für Haud- ‚und Gartenarbeit. 217 W. 
Lale Str., Daf Part. 

Verlanat: Ein auter Helfer im Wagen:Shop. 
1210 NR. Wood Etr. 


Berlangt: Junge in Bäderei, Tagarbeit, $9 
und Board. 1725 Larrabee Straße. 


— — 


Verlangt: Junger Gärtner für Top pflanzen⸗ 
fultur, VW. Maltbomw, 3745 N. Elarl Sir, 
Berlangt: Bäder, erite Hand an Brot, Rolls 
und Biscuit3. 1927 W. Ban Buren ir. 


Berlangt: Ein Nacht-Porter; $11 die Woche. 
26 Weit Ban Buren Str. 


Verlangt: Barber. Beltändige Arbeit. Kommt 
fertig zur Arbeit. 554 Oft 61. Str. frmodt 


— — — — — — — — — 
——— — — — — 
Berlangt: Männer und Frauen. 
cUnzeigen unter dieſer Rubril 1 Cent das Wort.) 


Verlangt: Eheleute, Maſchiniſten, Tool und 
Diematers, Drill und Punch Preß, Blackſmith⸗ 
Seifer, Finifhers, Carpenters, Reedarbeiter, Ja⸗ 
nitors, Barnmen, Porters, Farmarbeiter, Köche. 
Central Empl., R. 201, 184 Bafbington Str, 


Berlangt: Schneider, Mädchen oder Mann, an 
Sfirt3 zu helfen. Kallifon, 4044 W, Nort Bofe 
oft 


Stellungen juhen: Männer nnd Sinnben, 
(Unzeigen unter diefer Rubril 1 Gent das Wort.) 


Gefut: Uelterer Mann ut Porterarbeit im 
Saloon; babe die Arbeit jdon gemadt. Kühn, 
1363 W. Fullerton Abe. 


Gefuht: Mann, 24 Jahre alt, fuht Arbeit als 
Salvonporter. 2525 N. Marfhfied pe. D. 
Kretiler. 


Geſucht: Eriter Alaffe Porter fucht Stelle für 
algemeine Salvonarbeit. Adr.: W. 593 WUbend- 
poſte 


nn Eriter Klaffe BlaMmith an Wagen, 
Garriages und Automobile8 wünjht beftändige 
Urbeit. John Wintens, 3856 W. North * 

fa 


eingewanderter Mann 
Mauer, 1815 Bijjell 


Geſucht: 
ſucht Arbeit 
Straße. 


— — 


Ein friſch 
in Fabril. 


Gefucht: Junger Mann ſucht Stelle zum Fen—⸗ 
ter waihen oder fonitige Belhäftigung. John 
Ferner, 24509 W. North be. 


Us 
1729 
fefa 


Gefuht: Bartender und Porter, tft auf g 
ter Dinner:Waiter, fucht Etelle. 3. L,, 
Larrabee Str., Rordſeite. 
Gefudt: Mann fuht Stelle für Porter im Sas 
loon. 1710 N. Halſted Str. 
Geſucht: Junger Mann wünſcht Stellung am 
Grocerywagen. A. B., 4100 N. Leavitt Sir. 


Geſucht: Ein junger Mann, 21 Jahre alt, 
ſpricht deutſch, wünſcht das Bäcker⸗ oder Porter⸗ 
Geſchäft zu erlernen. W. Schwieds, 3816 S. 
Lincoln Str. frſaſon 

M. 
fria 


ſucht 


Geſucht: Carpenter fuht Stellung. 
Baginsfi, 4917 GSunnbfide Abe. 

Gefucht: Junger bderheirateter Mann 
ftetige Stellung in Mafchinenmwerfftätte. 
1758 Latrabee Str., 1. Ylat, binten. 


Geſucht: Buverläffiger, 
39 Sabre alt, funt irgemdwelde Arbeit; am 
liedffen in 2einfeller; bat breiläbtige Erfah» 
rung in Weinfeller und bierzehmährige Erfah» 
rung in Europa. Wbr.: D. 710. Aben Vet 

tfafon 


Gefuht: Guter Bäder, junger Mann, fucht 
Stelle, fann felbftändig arbeiten. Adr.: DO 707 
Abendpoſt. frſaſo 


Geſucht: Deutſcher, verheiratet, linderlos, fucht 
Etelle. Kann mit Pferden umgehen. Baieitif, 
1703 Morgan Str, frfa 


Gefuht: Bladfmith, dee alle Arbeiten, auch 
„Sceroli“:Arbeit, ausführen fanı, juht Stelle, 
Peter Jatoby, 1617 Hudfon UAbe. frfafo 

Leinen ee 

Gefuht: Zwei Bainterd fuhen Arbeit bei 
Hauseigentümern, für Kaljomining und Maler: 
arbeit. Paul, 435 Wella Etr, 


.— 


berbeirateter Mann, 


Gefucht: Junger Mann faht Stelle ala 
ae Se Brot -und Ro 
in Ste, M, 


ämeite 
Us. 5430 
Geſucht: 


an 
Hoger. 


rin 


Stoffe im 4 


Yabrilarbeit. Fr. Schwarz, 1007 Eihbourn 


Geſucht: 
Calſominer mit Wertzeug ſucht — 
Eigentümer oder Real Kiftate. Adr.: —— 

font: 


1916 ©, Qoomis Str. 


laufende Singer-Nähmaihtnen;‘ a 
an Rompers; „uudarbeit oder im Bodenlohn: 
bei ums beihäftigte Yrndcben verdienen 3 =” 


nabe Harrifon Str, y 


Buliterwerfftätte. 


Grocerbitore, muB engliich und deutich 
Lohn $5.50 die Woche. 1267 Glebeland Abe 


fanch Arbeit. 1230 N. Maplewood Abe. 


wood Bar. 


leiten 


rifon Str. 


für leihte Arbeit in 
R. 


X 
ſehr su Stellungen in 
partment3: 


Hera0g, | 


"Sefubt: Deutider, fleikie umd zu 
beriteht geſchickt 


mit Wert — 
ucht fofort irgendwelde ſchaftigung; 


Geſucht: Ein junger Mann bon 18 
ſucht 


Stellung, das Mafchinenfa er 
wünfht etwas Lohn. I. Yreli. — 


— 


Guter, Tapezierer, 


554 Bedder Str. 


m 


Joe Bohfle ; 


Gefuht: Eine Stelle al3 Gerber. 


Berlangt: Frauen und Mädchen, 
(Anzeigen unter diefer Rubrif‘1 Cent dad Work) . 
bene sieben ame 


. Läden und Fabrilen. 
Berlangt: Erfahrene Mädchen, an tee 
Sertio 


14 wödentlich; Itetige Arbeit das ganze 
umfort Sarment Co., 500 South PBeonri@ 


a Sir, 


— 0 —— 
Verlangt: Berläuferinnen; wir haben eine Am 


zahl von Stellungen. für rauen vffe 
tene 


Wieboldt’s, Vülmaufee Ave. und Pau 


; erfab: 
borgezogen, aber nicht unbeomat nötig. 
va ©ır 


"erlangt: Junges Mädchen: al3 Nüßerin in - 
839 N. Wood Str, frfafo‘ . 


mn m nn nn — — — 
Verlangt: Slinfes Mädchen für Bäderladen.— 


3659 ©. Lincoln Str. 


"Berlanat: Junges Mädchen zur Mithilfe Im 
presgen; 


ute Arbeiterin an GSfir 


Eine 3 
friafo 


Berlangt: 


Berlangt: Erfahrene Näherinnen an Männer» 
eidungsitüden. Nacdaufragen in, der DOffice 
des Superintendenten, 4. Yloox, üblich. 

Siegel, Cooper & Gb, 


Berlangt: Mädchen, in einer Zigarrenfiftens 
fabrit; ftetige Arbeit, guter Kohn, —— 
116 Weſt Superior Str. frſãſon 


Verlangt: Mädchen, bei einer Kleidermacherin 
1110 9 Cartforma Ude, xel: Qumbelet S2us. 


Verlangt: Ein Mädchen, an Dam 
Stirts zu LTE: 9. Schulg, 4515 


Berlangt: Ein Mädchen, an Damen-Guits und 
Stirts zu arbeiten. N. Sintelftein, 2929 Evans 
fton Ave. — frfa 

Verlangt: Mädchen für Pundpre@Arbeit an 
[ic Metaibien, deftändige Wrbeit,, Giten 
:ohn. Metal Epecialty Mfg. “ 

Monroe ee * —— 


— — — — — — eigen } 
Verlangt: Junge Dame für Soda > 
Ice Cream und Sodas zur ferbiren, B 
lie und flint fein, 
Bieboldt’3 — vl 
Milmaufee Avenue und PBaulina Straße, 


Berlangt: Erira Verlänferinnen für Samflag, 
olge mit Erfahrung borgezogen. Nadhaufragens ' 
2 Uhr Nachmittags Samftag, — 
Bteboldvi’8 — 
Milmaulee Avenue und Baulina Etraße, 


Berlangt: Mädchen. Wir 


— 


J 


aben eine 


— 
ya nu re 
e J 


— 


* 
frſa 


in 1 —5** 
gie Stellungen für gemecdte —— — en, 


ber 16 Jahre alt. Bringt U 
— Wieboldt’3 
Milmaulee Avenue und PBaulina Straße, 


Verlangt: Mädchen für leichte, fhöne " 
anregende Arbeit. Guter Lohr. Erfahrung nicht 
notwendig. Auedheim Bros. & Editein, Erader 
Sad und Candy Yabrilanten, Beoria und Hau 
2maiw® 


Verlangt: Erfahrene Maihinen:Mädchen, um 
Hofjen zu näben. 1744 Weit 19. Str. bofrfa 


tersge 


— 


nd 


Berlangt: Mafchinen Operatord, Mäb« 
den, mit Erfahrung an Power Maidi» 
nen, um, an Damen-Halötradhten und 
Stoff Bags zu arbeiten; aud; Handnähe- 
rinnen; gute Kohn für gute Hilfe. 

Morris Waun & Reilly,*® 
111 ©. 5. Ase, 
1maitw 
Berlaflat: Wabery⸗Näherinnen. Nachzufragen: 
Euperiftendem’3 Diiice, 9. Floor, 
Garfon, Bierie, Scott & Eo, ** 
ſo 


Verlangt: Junge zwiſchen 16 und 18 Zahren 
Zigarrenkiſtenfabrii. 818 


Sranllin Ste. U. D. Filber Co, doft 


Verlangt: Geweckte junge Damen als Berläu—⸗ 


fe Innen für zwei, drei und vier Tage Arbeit in 
jeßſer Woche. Sehr gute, beſtzahlende Beſchäfti 
gung. Zu erfragen beim Superintendenten auf 
dem vierten Floor 


füdlich, 
L, Cooper & &o, 


- &iege 
bofr 


de 


Berlan 300 erfahrene Bertänterinnen 


den folgenden 
Eloald und Sults, 
Putzwagren, 

Notions, 


— 


Schuhe, 

— — 
tits, 
Unterzeug, 

— — 
Handſchuhe, 
Schmuckſachen, 
Hausausſtattungswaaren. 


u erfragen von 8380 bis 10 
4 von 4:30 bi3 5:30 Nachmiltags & 


intendenten auf dem bierten Floor — fübl: , 


StegeL Evooper& Eo. 
bofs 


Verlangt; Junge Mädchen, das Kleibermaden | 
au eriernett, "Dik ‚1836 Weis Str. , mobofefa 


Verlangt:,; Erfahrene Preb Mädchen, oder 
mädchen" welde e8 lernen wollen, in Bärberel. 
8036 Wentworth Abe. 


Hausarbeit. 


Verlangt: Eine gute Waſchfrau zum Waſchen 
und Bügeln. 1041 N. Hohne Abe, dofs 
guter Lo 


e Ant ai 


Verlangt: Oeſterreichiſch⸗ ungariſche Frau oder 
Mädchen, um Nudeln und Strude maden; 
uter Lohn. Weib’ u Reftaurant 55 
Seit Nandolph Str., 2. Floor. midofe 


nn 


_ 10102 nn | 
Verlangt: Kräftiges Mädchen ce . 


Hausarbeit In Grocery. 1243 

Verlangt: Mädchen oder Frau 
Hausarbeit, die Naht3_ nah Hau 
fein Koden; $6 die Wode und 
Barry Abenute. 


Berlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit. Zu 
Haufe Tlafen. Lohn $3.50. Nahaufragen: BeN 
liam3, 410 Briar Place. 


Verlangt: Mädchen für leihte Hau in 
5 Sanner Flat. Kein Wafhen. Zu Haufe This 
fen. 2944 Mildred Abe. 2mak* 


Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Hause 
arbeit; Ingarin oder Deutiche vorgezogen; 
Kochen. Sofort nadaufragen. 

Ude., 1. Flat. 


Berlangt: Mädchen für Hausarbeit. 
Kobrn. 1039 Grace Str. 


Berlangt: Junges Mädchen, 16 Jahre al 
Sausarbeit zu helfen. Tel. n—— EEE 


2026 


allgemeine 
geben fanrız 
Ectfare. 604 


Guter 
frfafo ° 


Berlangt: 
Potomac Abe. 


Mädchen für Hausarbeit. 


Verlangt: Jurged3 Mädchen für fe l 
Hausarbeit. Junge Eheleute. 3408 "Dougias 
Boulevard. 


Verlangt: Mädchen für aligemeing Sausunbeig % 
und socdhen. Kein Waichen. Steine Samilie, E 


Alerander, Place. 


Verlangt: 
Hausarbeit. 


Berlangt: Deutihes Mädchen für allı 
Sausarbein- $6. 2202 Blue Island Abe, 


Berlangt: Böhmifches Mädchen ober ältere. 
rau, “für allgemeine Hausarbeit. 2048 
1. Str, nabe Hohne Abe. 


. 6 ei — 
————— feifh, eingerandertes jung 


x 


3322 N. Afhland 


Mädchen vder _Ältere 5* — 
3122 Wallace Str., 2. — 





. i ; 
age im Du iy Keupel: 
zuge —— —— 

fand Opera Beute sowe Aroabiody 


— „Reber Say Die. 
Opera Sonte-» .2o 
era Houfe— . 
al Rn „Ihe Blindneß of Birtue. 
»un — „Motber.” 2 
Abnd und 


Cabin 
te HSoufe, — Konzert jeden 
ta mittag. 
— fonzert jeden Abend und Sonntag 


Bes 


Smile.” 
e Escape. 


(Sortiegung von ver 9. Seite.) 


Berlangt: Frauen und Mädden. 
(ingeigen unter diejer Rubrif 1 Gent das Wort.) 
J — — — ————— —————— 


Handarbeit. * 
Berlangt: Mädchen für Hausarbeit in Heiner 
Bamtlie. Chas. Beoot, 2425 Gatalpa Et. Nadıs 
sufragen Samjtag Morgen. 


Butansi: Waſchfrau. 2038 Roscoe Etr., Ede 
Seeley Abe. 


Verlangt: Mãdchen für allge neine Hausarbeit 
* und in —S zu heifen. 8200 Laflin Str. 


Serlangt: Tüchtige Frau für allgemeine Haus⸗ 
und —— Kobn $5 per Woche, Koit und 
Logis b Referenzen haben. Beſtandige Ar⸗ 
Be jür ritige Perjon. Nahhaufragen: Store, 
809 b Ave. 


nn nn 
Berlarigt: Aelteres Mädchen für Hausarbeit; 

muß loben lönnen; gutes Heim, guter Lohn.— 

1642 Melrcoje Str. Zel.: Lale Vieid 5288. 


Ber t: Mädchen für Hausarbeit; guter, 
ftetiger PBlat. 2131 Columbia Court, 1. Hlat. 
ne ee ee 
Berlangt: Mädchen für Hausarbeit. 1049 N. 
Aſhland nue. 


——— Sarrveit, 
lann ade f&lafen. 1407 N. Hohyne Uve: 
— — — — — — — — 
—— ringen für allgemeine Haudarbeit. 
2567 Sullerton pe. y 


MWerlangt: Wafdfrau - für Montag, Mrs, 
Schnepp, 1849 Mohawi Str. 


I — 
Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus⸗ 
arbeit. 4245 Armitage Übe, fria 


— — — — 
Verlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Sausarbeu unb ‚Reden: tinderlojes Ehepaar; 
mtes Heim; PBarlgegend. Glogau, 555 CEait 60. 
Er. 2. Slat. Tel.: Normal 7604. 


— — — 

zlanot: Zücdtige8 Mädchen für allgemeine 

2 dit. Peine Samilie. Nachaufragen: 
a. 8. Singer, 908 Wilfon Ave. 


erlangt: Gutes Mädchen mit einiger Kennt 
ib Bom Roten. Kein Wajchen. Kleine Familie. 
634 Barry be. 


ee — — — 
Jangt: Junges Mädchen für Hausarbeit in 
en Samilie. 923 ©. Rindeiter Abe. 


TI nn 

Berlangt: Gebildetes Mädchen für 2 Kinder, 
2 und 5 Sabre alt. Muß ‘Erfahrung und gute 
Referenzen haben. Kindergärtnerin borgeaogen. 
160 Barry Üpve. Phone Graceland 371. frfa 


— 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 

Kleine Samilie. X. Stern, 1240 W, Congreß 
: Sabymarlet 1818, 


Tüchtiges Kindermädchen. Muß 
5216 PVicdhigan Ave., 3. Apt. 
frſaſon 


Verlangt: 
ensliſch ſprechen. 


Berlangt: Mädchen für Hausarbeit und 


Sore. 3853 Southport Une, 


Berlangt: Dentiches Mädchen für Hans: 
arbeit; Heine Familie, in lat, guter 
Lohn. Nadizufragen im Laden 3950 
Robey Strafe. : 

Berlarigt: Ein tüchtiges Mädchen, für Haus» 


beit; guter Xobn.. 2131 Lincoln Place, nahe 
Sarfied Abde., arwei Blod3 weitlih don Clark 
Str. — 


N. 
frfa 


Verlangt: Junges beutihes Mädchen für 
leihte Hausarbeit, in Ileiner Samilie;, Teine 
MWälhde; Tann zu Haufe fchlafen. 1729 Berteau 
Ave., Ede N. Hermitage Abe. frfa 


Berlangt: Erfahrenes Mäddhen für allgemeine 

Banberheit: gutes Heim und guterlohn, Young, 

8 RN. Kedzie Boul., nahe Fullerton Avbe. 
Tel.: Belmont 5539. 


Berlangt: Bivei Mädchen: eine für Kücen- 
arbeit, die andere zum jdhrupen. 235 Net 
Wafhington Str. frfafon 


m — — 
Berlangt: Mädchen, für Hausarbheit, und im 
Laden bebhlilflich zu ſein. 4031 Milwaufee Abe. 
Berlangt: Mädchen für Hausgzbeit. „5943 
Prairie Abe., 1. Ylat. — frfa 


—— — ——— — 
Verlangt: Deutſch u. engliſch ſy cn Mäds 
en... das im Reitaurant am Tifd aufwarten 
fanıı. Steiner, 1618 Pibifion Str. frſa 


» Berlangt;: Deutihe Mädchen für Hausarbeit. 
Stellen in Chicago und Umgebung. Wan ipreche 
bor bei dem Germania Bermittlungsbüro, 755 
Mortd Une, Ede Halfted, 1. Stod, 2mai unæe 


Berlangt: Eriter Klaſſe deutſche oder ungari⸗ 
ſche Acin; guter Lohn. 18566 S. Halfted Str, 
Xel.: Canal 5212. 2mailiv£ 


Berlangt: Erfahrenes en ne Mädden zum 
Kochen und bei der Wäfthe m — Empfeh⸗ 
— ii. Guter Lohn. Telephonirt: 

e 


Berlangt: Mädchen ja Hau3arbeit in lleiner 
Samilte, 2450 W. Dibijion Str. 


Berlangt: Starles Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. 2567 Sullerton be, 


erlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
8 der Samilie, 5342 Prairie Bine, Sys: 2, 


Berlangt: Engltfh Tpredende Frau für Haus» 
arbeit ir lie don vier; guter Lohn, 1758 
W. Obto Straße. frſa 


—ò — — —ñ — ⸗ — —e —— 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
4005 Sorreftville Ave., 2. Upt. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
zansioes Mädchen. Guter Lohn. 420 Dit 46. 
tr. 


Verlangt: Deutſche Waſchfrau. ſofort. 1544 


S. Sawher Ave. 


Serlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus: 
PR 710 Welt Ban Buren Str., 3. Flat. 


J— r 
> aract; Biel in der Samilie. 6342 Prairie 
re 


® : Deutfhes Mädden. 2875 Evanfton 
ee oument Dffice. 


Berlangt: Ein deutihed3 Mädchen für all 


e »außsarbeit; eine, Die gu Haufe jhlafen 

—— 4740 NR. Aipland de, 2. Flat. midofr 
"r Berlangt: Ein Mädrhen für allgemeine Haus 
beit; Empfehlungen erforderlid. Nachaufragen 
bis 7 Uhr Abends. 3453 Janffen u 
a. ofr 


® t: Ein Mädchen für allgemeine Haus» 
arbeit. 437 Melroje Str., 1. Ylat. mibofr 


Berlangt: Biweites Mädchen, Kinder zu bes 
Stigen, Bis Eolumbia EStr., nahe North 
ilmaufee Ude. midoft 

" Serlan t: Mädthen für allgemeine Hausarbeit. 
3812 Grand Blbd., 3. Flat. midofr 


ET 
Verlangt: Eine Köchin in Familie von 4 Per— 
e Wäſche: Lohn 88. 5482 Greenwood 
Meier Hbbde Park 1603. 2Sapim& 


————— — | — 
Berlangt: Mäbdhen für Hausarbeit; autes 

beim unh guter Lohn. 860 Buena Ube. 2Bap1iv® 
— — — — — — — — 

ches Vermittlungs⸗Buro ver⸗ 
r Hausarbeit, für Hotel und 

North Ave. Inop*2 


® t: Srau, als Aufwärterin bei einer 
pejet ame; eine, melde bie jüdiihe Küche 
1 


t Nacaufragen bon 8 Uhr Morgens bis 
= — 4136 Wentworth Abe., N 
oft 


ırbeit. dfuehrer, 118 N. LaSalle Str., Zim⸗ 
ner 50 dofr 


nie 
: Ein Mädchen gum Kochen und für 

ö eit; gutes im und — 
beutſ bebotzugt. Anauftagen bei Mrs, 
Shman, 764 Adams Str., Gary, Ind. dpfr 


Ei su 
Betange: in: ältere Srau für leihte Haus: 
9. 


Berlangt: Zwei gute, Kräftige Mäbdhen, eins 
abet Bas andere für Küdenarbeit, 
x Eefeblungen. 4509 Ellis Abe. —fon 


meinem nennen 
Berlangt: SYrau, Samiltenwöfhe au beforgen. 
g Ober Zlentiag verpejepen 800 ©. Lea» 

Eir., Ede Boll ©ir., 2. or. dir 


Erfahrenes Mädchen für allgemeine 


Be Robn $6; Tleine Samilie; gutes 
. 
Slat. 


„ Ede Berwyn Xbe., 
Wahne e w — 


Verlangt; Mädchen allgemeine Hausarbeit 
in lleiner Fame ers Perry Er. dfrfa 


; * es d es Mädchen, 15 
En er .10 Sahne all, He erste Kaubarbeik ne 


Aelte t Frau Mi 
188 Gudfon üve.°2. — 


Amzeigen unter 


Oausarbeit 
Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine 
arbeit; auch ein ne 4925 
Boul., 2. Apt. 
Verlangt: Mädchen für Empfangszimmer, 
Sofort nachzufragen. 1224 N. ler Boul, 
Ede wiimautee Ave, Home Banl. 


— Eine Waſchfrau. 82344 Weſt 60. 
Str. 


Verlangt: Erſahrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, muß engliſch ſprechen; leine Wäſche. 
318 Center Straße. 


Verlangt: Aeltere Frau oder Mädchen für 
Hausarbeit, Tann Nachis heim gehen, wenn ge⸗ 
wünfdt. 1762 Wells Str., 1. Slat. Angufragen 
nah 5 Uhr Nadın. fria 


Berlangt: Junges Mädchen zur Mithilfe eines 
Kindes, mu& zubaufe fehlafen. 1943 N.Humboldt 
Blvd., 2. Yloor. Scihlefinger. 


Berlangt: Cine Shortorder-Ködhin, Arbeits 
ftunderl von 2 bis 12. 335 Dft 51. Sir. 


Berlangt: Tühtige3 Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. Kein Kochen. Referenzen. 5743 
Dinthrop Ave. Nehmt Evanfton Car bis Ard» 
more Abe. fria 


Stans 


Berlangt: 


a Junges Mädchen, Bei Hausarbeit 
au belfen. 


3912 ®. Congreb Str. 


Berlangt: Erfahrenes Mädchen für a 
Hausarbeit in Heiner Familie. Zu Haufe jchla- 
fen. 4535 Calumet Abe, — 


Berlangt: Frau, um Wochnerin abzuwarten in 
näditer Zeit. 1421 Pletdher Str. 

Berlangt: Mädchen” für allgemeine Hausarbeit. 
Kleine Familie. Guter Lohn. Gutes Heim, nabe 
Wafhington Bart. 5023 Grand Bivd., 3. Ylat. 

frfa 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Kein Waihen. Referenzen. Gute Heim. 6236 
Kenmore Ave. Tel.: Edgemwater 2625. 


Berlangt: Mäder für Hausarbeit. Kein 
Waihen. 1667 Humboldt Blpd. Tel. Humboldt 
1144, 


Stellungen judhen: Frauen und Mädden. 
(Anzeigen uıtter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Gefuht: Meltere3 deutihes Mädchen fucht 
Stellung für Hausarbeit; Tann aud foden. Ber: 
fünlih borzufpreden. 2515 Butler Str. 

Gefuht: Deutiches, 1 
Stelle für Hausarbeit, geht gern mit Tleis» 
nen Kindern um, wenn möglid nahe North 
Ave. und Larrabee Sir. Bitte felber boraufpre> 
ben, 1819 Larrabee Str. 


Gefudt: Frau fuht Waihpläge für Dienstag 
und Mittwod. 1824 Mohanmf Sır., 1. Blat. 


Geſucht: ſucht 
Hausarbeit, ſcheut leine Arbeit, und, deutſche 
Frau wünſcht Waſch-⸗, Bügel- und Reinmach⸗ 
pᷣläͤtze für Montag, Dienstag und Mittwoch. 
Vorzuſprechen 1403 Cleveland Ave., unten. 


Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht Stelle für 
Hausarbeit. 1527 Cleveland Ave. 


Geſucht: Frau ſucht Wäſche ins Haus, wenn 
nicht zufrieden, feine Bezahlung. 743 Bladhamf 
Straße. 


Gejuht: Deutihes Mädchen fucht Hausarkkit, 
Pitte perjönlid borzufpreden, 1435 Mohamf 
Straße. frſa 

Geſucht: Deutſche Frau ſucht Plätze zum wa—⸗ 
ſchen und reinmachen. 617 Hinſche Stri, vorne, 
unten. 


Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht Stellung für 
allgemeine Hausarbeit. Bitte perſönlich vorgzu—⸗ 
ſprechen: 3625 N. Whipple Str. 


Geſucht; Deutſcher Bäcker, verheiratet, 88 
Jahre ält, gute erite Hand, im lebten Platz 6 
Jahre, fücht ſtetige Arbeit, auch außerhalb. 
Zürfe, 1812 Union Ave., Oal Partk, Ill. 

Geſucht: Deutſches Mädchen wünſcht Stelle 
für Hausarbeit, tann lochen, waſchen und bü— 
geln. Katie Suſang, 706 Green Str. ftja 


Gefuht: Junge Frau mit Kind wüniht Stelle 
als Haushälterin, gute Ködin. 1416 Mohawt 
Straße, 3. Floor. 

Geſucht: Frau ſucht Familienwäſche ins Haus 
au nehmen. Hollick, 1829 Howe Str. 

Geſucht: Alleinſtehende Frau mittleren Alters 
ſucht Sielle als Haushälterin in beſſerem Hauſe 
bei Wittwer, Empfehlungen. 1250 Grace Str., 
8. Flat. Phone: Graceland 9742. 


— —— — 

Nehme Wäſche ins Haus oder gehe waſchen 
beim Tag. Mrs. Mahler, 914 Willow Etr., 2. 
lat, hinten. 


Gefucht: ‚Kräftige, intelligente deutfhe Frau 
mit 15-jähriger Tochter, fuht pafiende Stelle 
fie Hausarbeit. Nahaufragen nad 7 Uhr Abd3., 
3528 NR. Herndon Str.,'nabhe Belmont Ave. frfa 


GefuhtlDeutihes Mädchen fucht jtetige Haus: 
arbeit. 1640 Albany Abe. 


Gefuht: Frau fucht Arbeit; Plätten, Kochen 
oder Reinmadhen; in Tagelohn. 1937 Lincoln 
Übenue, 


Gefuht: Nunges deutfches 
Hausarbeit in Lleiner Familie, 
Camitag. 2203 R%. 40. Court, 


Gefuht: Deutihungarifhes Mädchen, 28 Jahre 
alt, fuht Stellung; Nordfeite; Tann Tocden, 
waicden, aufräumen. 517 N. Aldine Abe., Baje- 
ment. 


Mädchen ſucht 
Nahaufragen 


Gejudt: Mädchen fucht Stellung in einer gro» 
Ben Damenihneiderei. Bitte, perfönlid dor- 
sulprehen. 231 Weit 25. Str. frfafon 


Gefuht: Tüchtige deutihe Frau fuht Wafch- 
und Bügelpläte. 3629 N. Marfhfield Ave. 


Gefuht: Deutihe Frau, 40 Jahre alt, Tucht 
Stellung al3 Wirtichafterin. Bitte, Tommen Cie 
nah 723 Briar Place, 2. Floor, bei Wetter. 


Sefuht: Deutihes junges Mädchen fucht 
Stellung in Haushalt, Tann gut — und bü⸗ 
geln. 3120 Sheffield Abe. 2. Flat. frſa 


Geſucht: Deutſches Mädchen, welches ut 
toben fann, fucht Stellung in fleiner Yamtlie. 
Bitte, perfünlih borgufpreden. Hausla, 1624 
Elybourn Ude. dofr 

Gefuht: Junge Frau fucht Walch» und Bügel» 
Pläge. M. Ehr, 1615 Sheffield Abe. bofr 


Gefuht: Gute Köchin fucht Stellung bei Tleiner 
Samilie. Hafner, 918 Wels Str. dofr 


Gefuht: Gute Dinner» und Orber-Köcin, die 
eine Küche ze führen Tann, ſucht 
Stellung in bejlerem Neftaurant oder Hotel, 
607 Grant Place. dofria 


— — —— — 
Geſucht: Zwei beſſere deutſche Mädchen ſuchen 
Stellen als Köchinnen; beſſere Stellungen und 
ute Behandlung. Mrs. Berta Shlora, 1915 
Blue JIsland Abe. dofrſa 


Geſucht; Junges deutſches Mädchen ſucht 
Stelle bei alleinſtehender Perſon oder in Tleirer 
amile; gutes Heim erwuͤnſcht. Adr.: U. 663, 
bendpoſi. dofr 


Geſucht: Alleinſtehende Wittwe in mittleren 
Jahren wünſcht einem Wittwer den Haushalt zu 
führen; gute Referenzen. Näheres 2124 N. 
Robey Str. doft 


Geſucht: Eine deutſche Frau ſucht Stelle als 
en Bitte vorzufpreden. 1645 N.Hums 
oldt ©tr., 2. Flat. dofr 


Geſucht: Adrette Hausbälterin fucht Stellung 
in Heiner Wittwerfamilie. 1744 Arteftan Abe, 
mibdofr 


Stellungen fuhen: Chelente. 
(Anzeigen unter diejfer Rubrif 1 Gent das Wort.) 


GSefudt: Ehepaar, Mann tühtig und, erfahren, 
al Manager, Frau gute Ködin, fuhen Stelle. 
Udr.: DO. 704 Abendpoft. irfafo 


Gefuht: Aelteres Ehepaar fuht Sanitorarbeit 
ge en freie Wohnung. 1918 Wolfram Str,, nahe 
obey, 1. Sl., binten, dofrſa 


Unterricht. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Neue Zirlel im Enoliſ dqen beginnen jetzt! 
(Auch Privatſtunden),Z Monate $5; gute Stel» 
lungen fofort—aud) —— Engineer-Li- 
ge. Näheres im Jlinoid-Gebäude, 715 North 

ve., nahe Halited Str.; ftet3 offen, aud Sonn. 


Gründliden Pribatunterriht im _Englifchen 
erteilt Lehrerin; leihte Methode; Erfolg garan- 
tirt; Preife mäßig. A. Wendt, 625 Belben Abe, 

26apiw 

Lernt ein ſich gut zahlendes Geſchäft, Automo⸗ 
Bil-Reparatur, Konitrultion und andbabun 
Die ganze Mafhine wird dor Eu aufgebaut. 
Schule mit tühtigen Mafdiniiten-Erperten ber- 
jeden Erlangt &ure abrung in einer_erjt- 

fieen Reparaturmwerfitätte. Tag- oder Nadit- 
laffen. Bedingungen liberal. Diverfey Automo: 
bile Shop, 946 Diverfey PBarlwan, der 
Rortäweitern „L” Etation. ay23*2 


Aerztliches. 
(Ungeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Zurt.) 


Dr Thomas, Spesialift f. Frauen. Ep 
. Konfultation frei. © a 
no Eh, Madifen Er’ Eee Hallen Cie. — 
29ap,20£ 


ij mont dene. 


RER 
das Wort.) 
a ae u 


verlaufen: Berlaffe. Amerita, — 
m in. wunberbares Da! - tt, Aug, — 
a 


Dr. Enrique, 2936 Evanjton Abe. ° 


Zu verlaufen: Möbel. 1256 N. Maplewoob. 


Upenue, 2. Floor. 


u berfaufen: Meine Mödel, wegen Eur 
F 1480 Ohio Str., 2. lat, Hinten. —* 


Bu berfaufen: %-Bett, — und Matratze. 
at. 


1714 Larrabee Str, 2. 5 
Zu verfaufen: Berfchiedene Möbel, einzeln, 
wenn gewünicht. 2126 Sheffield Abe., 3. Sl. 

u berfaufen: Guter Hot Blaft Heigofen, fotwie' 
leiner Laundryofen au Eurem eigenen Preis, 
4632 Weit Rabenswood Bart. 

Zu verlaufen: 3 CEifenbettitellen, fo 2 wie 
15. U. 


neu; feine Händler. Zu erfragen: Pirs. Rang, 
321 ©, Centre Upve., oberes Flat, nördlich, 


Zu verlaufen: Möbel von 4 immern. 2317 


N. Halited Str., nahe Lincoln Ave, 


Blat, ſchön mößlirt. 
ends, 1807 North 


Zu verlaufen: 4 Bimmer 
Anzufragen nah 6 Uhr U 
Park Avenue, 2. Flat. 


Zu berfaufen: Möbel und Bettzeug. 2039 
Fremont Str,, hinten. dofr 
‚Muß verlaufen: Alle Möbel meines Heims 
bis zum 10. Mat, 3,St. Parlor-Set für $35, 
Meffingbettitelle, bollftändig, $20, Ebaimmerfet 
$25, Buffet $18, Aug 9X12 $13, Dabenport $25, 
Odd Schauielſtũhle und mehrere andere prächtige 
Sachen ſehr billig. 50 Arlington Place, 1Block 
nördl, don Fullerton Blod. Blöck weſtl. von 
Elarf Straße. imaiim& 

Bu berlaufen: Kleiderichrant. 856 Lill Abe. 

midofr 

Bu berlaufen: Piano und Möbel bon 
Simmern, billig. Verlaufe einzeln. 435 €. 
Place, nabe Grand Blvd., 1. Flat. 28apimw& 


— — — — — — nn 


Piunos, muſikaliſche Inſtrumente. 
Engeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Bu: fofort 


ieben 
45. 


Zu berfaufen: Wegen Umzuga muß 


| $500 Upriabt VBofe Piano für $80 hergeben, Re- 


fivenz 2440 Lincoln Abenne. friafo 


gu verlaufen: Verlaffe Amerifa, berichleudere 
mein prädtiges, echtes Colonial Piano, jofort. 
| Dr. Enrique, 2936 Evaniton Abe. 


älteres Mäddren fucht | 


friaio 


$165 Baar Laufen mein $600 Mabagoni’Piano, 
Mufil Bank und ein $40 Driental PBarlor Rug. 
550 Xrlington Place, 4 Blod weitlih von Elart 

Eir,, 1 Blod nördl. von Fullerton Blod. 
imaiimX 


Zu berfaufen: Sehr gute Violine, $9. Adr.: 
A. 46 Ubendpoft. 29apiwX 


‚SG wünfhe ein fait neues Upright Piano bei 
einer zuderläffigen Familie unterzubringen, die 
fih verpflichtet, e8 auf Abzablung mir abzufau- 
fen. Verlaffe fofort die Stadt. Adr.: A 64 
Abendpoſt. 27apiwX£ 
$45 Taufen elegantes $300 Upright Piano,— 
1956 Xarrabee Str. 22ap*X 


Aug. Groß & Son, Pianos, 1547—1549 Wells 
Etr., nahe Korth Ave. Telephon Lincoln, 1169, 
28mz ** 


875 laufen mein feines Upright, koſtete $425; 
in Storage. 549 North Ave. naähe — * 
ma 


Pferde, Wagen, Hunde, Vögel u. j. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 

Bu berfaufen: Gntes Pferd und Trap. Garans 
tie gegeben, 2158 Erie Str. 


Bu verlaufen: Pferd und Wagen. 
Hermitage Ave. 


3717 ©. 


Zu vertauſchen: Ein ſchwexes Zugpferd für ein 
Geſpann Heiner Efel, M. Brugger, 728 
Salr Place, 


Zu. verfaufen: Shetland Pond, Sattel, Trap, 
Bugah, Gefhirr etc, $100 Baar. 626 Grobe 
Place, 2. Flat, awifhen Garfield und Webiter 
uve., nahe Zarrabee Etr. flafonmo 
5 Jahre altes Ge- 
4 XIop Stale Trud,. 2047 ve 

. oft 


Zu verlaufen: 100 Pferde, gut für Stadbt- und 
Zandarbeit; tmiegen von 1100 bis 1800 Pfund: 
Preife bon _$50 aufwärts; 30 Tage auf Probe 

egeben. 1706—1720 Milwaulee Ube., Ede Was 

anfia Abe. Mar Tauber. 24in*?2 


$150 Taufen ein großes, 
fpann Pferde, 


Nähmaſchinen, Bicycles u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


Alle Fabrilate von Drop Head-Nähmaſchinen, 
86 und aufwärts. Gultan, 3249 Lincoln, He 


Geld auf Möbel n. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


—Geld zu dverleiben— 
-$20.00 bi s 83500.00 — 
auf Eure Möbel, Pianos, Pferde und Wagen ete. 
Ihr habt von ein bis zwölf Monate Zeit zum 
Absahlen. * 
Wirwbezablen Eure Schulden. 
Ihr Lö das Geld fofort hahen und nach Be— 
leben zurückzahlen in wöchentlichen oder monal⸗ 
lichen Raten. Sprecht vor, ſchreibt oder telepho— 
nirt Randolph 3075. Fragt nah Mr. Spiter. 
Standard Credit Compand, 
Bim. 702 Hartford Bldg. 8 S. Dearborn Str. 
imai*& 


Darleben 
——$10.00 oder mehr 

Unfer Shitem des Geldverleihend an Leute, 
die Möbel oder Piano eignen, “2 dba3 befte, 
Benn Ihr Geld — wollt SE es ſo⸗ 
fort, privat und_au den liberaliten Bedingun- 
gen haben. — Diefer Dienit bat viele andere 

befriedigt und wird Eu auch befriedigen. 

Guarantee Loan Company, 
Bim. 20 — 685 3. Wajhington Str. (Nicht ku, 
11fb* 


Niedrige Naten füs Möbel- und Piano-Dar» 
leben. $25 für 75c monatl, $50 für $1.50 monatl. 
75 für $2 monatl $100 für $2.25 monatl. Geld 
n ein Baar Stunden, Wir > alle Vorteile, 
die Andere offeriren. ZTelephon: Central 5495, 

Mutual Security_Co, iS; ÜSred Keller, Mar.) 
143 N. Dearborn Str., Ede Randolph, Bim da 


Verſönliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Emils Barberſhop neu eröffnet, 1810 Sedg— 
wick Straße, früher Willow Sir. fie 


Sulius.—Unmöglih, Dienit von 4 bis 1 Uhr 
Nachts jeden Tag. Wie geht's? Schreibe. Adr.: 
D. 700 Abendpoft.—Stathartıra. 


Gardinen werden gewaſchen und geſtreckt. 
35c bis boc das Paar. Arbeit erſter Klaſſe.— 
3842 Southport Ave. Tel. Laleview 6054. 

Zu vermieten: Theater und Konzert Koſtüme. 
Eimpad, 2221 EClyborn Ave. Apr.sdifrfoim 


Bettfedern 
nur gute un 
deden auf 
übe. 


ereinigt mit den beiten Mafchinen; 

reelle Arbeit. Eiderdaun-Stepp- 
Beitellung gemadt. 1455 Belmont 
Zelephon: Graceland 110. Phil. Walger. 
sipfrfondi* 


Hauspainting und Galcimining wird gut aus- 
eführt; billig. Groß, 1533 Wels Str., 2. 
Ioor. dofr 


Piangitimmen, $1.20; — 90 
rantirt. Gliot, 2942 Lincoln Ave. Sapddfonim 
Sühren Arbeiten zu fpeziellen Breiien bis zum 
15. Mat aus, Stadt oder Yand; eine bollitändige 
Garantie toird fir jedes Dach geletitet. - Man 
ende Karte an die: Unglo-imerican Roofin 
0, 623 South Fiftb Ave. 25apr,2w 


Unüberirefilih in der Behandlung bon Huften, 
Bronditis, Althma und allen Luftröhrenerftan- 


! Zungen tft Reimer’s Brondial Eltzir. Reimer’3 


Baboratorien, 2783 Lincoln Ave., Ede Diverfey, 


—4mai 


— — — — — 


Sebammen! Ich übernehme Ueberſetzun⸗ 
en für die Prüfung vor der Staatsgeſundheits⸗ 
ehörde vom Deutſchen, Kroatiſchen und Un— 
588 ins Engliſche. Mrs. A. E. Michalsth, 
329 Wentworth Abe. Tel.: Calumet 3148. 
1Tapr—8mat 


Häufer gebaut! Kleine Anzahlung, Pläne und 
Geld, 5 Zimmer $1900; Baudarlehen. Thomas 
Mad, dveutiher Notar, 133:3. Wa PR — 

a 


Beglaubigungen, Vollmachten, Teſtamente, 
Deberfegungen, —— — u. ſonſtige ſchrift⸗ 
Ude und notarielle Arbeiten prompt und Rn 
yerlalfio bejorgt. Sartorius, 101 ©. a] : 

8 und Gomntagd: 1938 Mobahf Etr. 
nabe Genter Str. * 


Heiratsgeſuche. 
(Unzeigen unter biefer Rubrit 8 Gents das Wort, 
aber Zeine Unzeige unter einem Dollar.) 


Hetratsgejud. Zwei nette und liebenswürdige 
Wittfrauen, Freundinnen, gute Wirtfhafterin- 
nen, ſuchen die tet awweier Herren, Ges 
1gät leute, auch bejferer Handmerler von 50— 
Yabren, amwed3 Heirat, Beid d 


t. an amei Kente. 6000 


he —,— 
Zu vermieten: 4 belle und Bad. 1. 
Sloor. 1746 Giebel — frja 


vermieten: 3 öne XAttic- 
sie Ran el r Mitic-gimmer, Bad, 


Zu vermieten: 4 Bimmer, $13, 2255 Racine 
Abenue. 


PR bermieten: Bier Zimmer, $9.00; nabe 
ifornia und North Abe., on und 
Straßenbahnlinien. 1750 N, Fairfie *3 
o 


Zu vermieten: 1615 Oxrchard Sit, nabe North 
Ubde,, 3 belle Zimmer. a3 und tlet, $9.00, 
Nachaufragen: 652 North Upe,, Store, frſa 


bermieten: 4 
3464 N. Elarf Str. 


’Bu_bermieten: Bladfmith-Shop, einer der bes 
fen Lagen, billig. Nadhaufragen bei Feuer, 1242 
ilwaulee Ave, dofr 
Zu vermieten: Neu hergerichteter Laden, aus⸗ 
———— Geihäftsgegend. Kaufmann, 3464 
t. Elarl Etr, ap21,* 


bee Simmer und Xoilet. 
imai*# 


Zimmer und Boarb. 


Zu bermieten: Schönes Frontzimmer, an zwei 
oder drei Berfonen; aud für leihte Haushaltung. 
20 Eajı Indiana Str. iria 


Zu bermieten: Möblirte8 Zimmer für zwei. 
1761 Sedgwid Straße. 


„Bu bermieten: 3 möblirte_ Zimmer für leichten 
Sausbalt. 2236 Sedgwid Str,, 2. Flat. 


Zu bermieten: Schön möblirte Zimmer, billig. 
1943 Sheffield Avenue. 


Zu vermieten: Möblirtes Zimmer für 2 Her- 
ren. 6155 ©. Aihland Ave. Tel.: Stewart 326. 
fria 
„Zu bermieten: Möblirte FSrontzimmer, _aud 
für leihte Hausbaltung. $1.50 bis $2.50. Sepa- 
tater GCingang zur Halle. Kühe und Bettzim- 
mer, mit Bord. 511 North Ave., Top Bm 
mo 


Zu bermieten: Schönes belle Zimmer, mit 
laufendem Waffer, 1 Blod dom Lincoln, Part. 
1921 RN. Elarl Str. frfafon 

Zu dermieten: Möblirtes Srontzimmer an ein 
oder awei Herren. 1493 Elybourn Abe, frfa 


‚Bu vermieten: Zwei junge, anftändige Männer 
finden jchönes Zımmer, mit oder ohne Board, 
2744 Lincoln Avenue. 

Zu bermieten: Zimmer, mit oder ohne Koft. 
658 Wells Str, 2. Flat. frfa 


Frau mit Kindern findet Boarb, 
Eir. 

Ein oder zwei Männer finden großen Parlor; 
feparater Eingang; alle Bequemilchfeiten; billig. 
2242 Burling Str. 

‚gu vermieten: Schönes, möblirtes Front» 
gummer, beibes Waffer, Zelephon; aud) geeignet 
ür Arzt. 917 Center Str. 


1938 Sowe 
frfa 


Bu bermieten: Anſtändiger 
und Bimmer bei Witime. 160 
Blat, nahe dem Lincoln Part. 

Sreundlihd möblirte Zimmer mit Bad, für 
leihte Haushaltung oder einzeln zu bermieten. 
Frau ©. Kleinihmidt, 1951 N. Halited Str., 
nabe Genier, 2. Sloor. mifrjon 


ere findet Koit 
arl Str., oberes 


Zu bverimieten: Möblirtes Zimmer, wenn ge- 
mwünfot, mit+-Board; fhöne Nachbarfdhaft und 
gute Fahrgelegenbeit. 842 Garfield Abe., 3. Fl. 


Zu bermieten: Zimmer nebit Koft, Bad, bei 
öfterreichifch-flawifhen Yamtilie. 1916 Gouth 
Loomis Straße. dofria 


860 Wells 
midorf 


Reine Zimmer und gute Board, 
Straße. 


Bu vermieten: Schönes Frontzimmer für 2” 


oder 3, auch leite Haushaltung. 20 E, Indiana 
Straße. midofr 
Achtung, Deutfhe und Ungarn! Reine, belle 
Zimmer; fehr billig. 643 Pivifign Str., nahe 
Halfted Sir. * 80apr,im& 

Verlangt: Boarder. 1731 Roscoe Boul., nahe 
Lincoln Ave.-Hohbahnitation. di—fon 
" Bu dermieten: Möblirte Bingmer mit und obne 
Haudhaltung. 1223 Dearborf Ude. Tel. Kord 
8160. ap29,1i& 


teundlie Zimmer, mit oder 
Orhard Str. 28apim& 


Bu bermieten:- 
ohne Board. 201 


Zu mieten gefudht. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Zu mieten gefußt: MWeltere deutihe Frau 
wünfcht 3 oder 4 unmöblirte Zimmer, Nord. 
oder Nordweitfeite. Picht, 2511 Burling Str. 


Zu mieten gefuht: Drei oder bier Bimmer, 
oder Cottage; ruhige Nahbarihaft; nahe Hoch: 
babn; Nordjeite. Adr.: W. 587, Abendpoft. frio 


Zu mieten gefudht: Beflerer Handiwerler, 27, 
fuht Zimmer mit Board in Tleiner Familie an 
——— nahe Hochbahn. Adr.: U. 684 Abend» 
poit. 


Bu mieten gefucht: Bmwei- bi brei-Zimmer 
Flat; nicht zur hoch gelegen Bedingung; Telephon 
im Haufe erwünidt. Man adreffire, mit Un» 
gabe de8 BPreifes, an: Wlbert Weiße, a 
Centre Abe. dofrfa 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cent3 das Wort.) 
Geld zu berleiben. Kleine, auch größere Be— 
träge auf leihte mödentlihe Abzahlungen, 5. 
Srentel, 1907 Botomac Abe. Tel. Armitage 7137 
25ap21m& 


— Gelb —— 
zu berleiben auf Chicago Grundeigentum, mo» 
natlide Abzablung, wenn gemünidt. 
3. 9. Kraemer & Son, 
118 NR. Ya Salle Str., Suite 401 und 402. 
16apim& 


Darlehen und nei@altöftinonsizungen werden 
beforgt durd Guftad Wurslin, 1213 N. Clarf 
Straße. mifrſon 
Wünſche zu leihen: 32500 auf 5 Jahre, von 
Brivatperfon. Gebe erjie Hypothef auf neues 3» 
tödiges Brid_Flatgebäude; gute Nachbarihaft. 
dr.: U 652 Abendpoft. » fomife 


Zu leihen gelucht: $1000 für 3 Jahre, Bezahle 
6% Zinfen, aber leine Kommifiton. Erite Vtort- 
Gage auf neues Bridgebäude, große Lot, ges 
pilafterte Straße. Keine Agenten brauchen Jau 
antworten. Adr.: A. 72 Abendpoit. diboja 


Zu verlaufen: Belte erite 6-pros. Hhbothefen, 
in Summen von $500 auswärts; reine Papiere, 
Geld zu verleihen zu den beiten Bestıgum en. 
Richard AU. Koh, 25 N. Dearborn Str., 7, Sur. 
Nordjeite-Office:_555 North Ave., Ede Larrabee, 
Ubends 7—9, Sonntags 10—12, 

ims*% 


auling, 5 N. La Salle Str. Erfte 
u verlaufen. Geld zu berläifen zum 

insfub. Zelephon: Main 250. 
1mai*% 


Sagt und, was Ihr bauen wollt,” mir fage 
Eud, was es Iofte ‚ohne ir enbivelde (Ren 
ütung. Darlehen und ne, ohne Kommiifton. 

it bauen eyira lmarıne Gebäude; yljährige Er: 
abhrung. Allifon Contracting Co. 25 R, —* 
2053* 


orn Etraße. 
0 Bis $2000 au berleihen auf be 
baute Grundeigentum; auf ber Nordfeite ges 


Habe 
legenes borgeaogen. 
n 2014 Irving Part Boul, 
14d3*2 


€ ©. ® 
Shpotbelen 
niedrigiten 


Stant Bed, 


Greenebaum Son Banlt & TIruft 
erleiht _Geld auf Beenden t 

berle eigentum und zu 

Bauen. Niedrigiter Zinsfuß. En 
Sichere te Hypothelen, in beliebigen Sum—⸗ 

men, auf bebautes Chicagoer Grundeigentum 

verlaufen. Nordoftede Elarf und Ran olpb ei, 


feine 
Unleipen 
orftädten; 
Zelepbons, Rans 
& ‚Co. 76 ne 
26f6* 
eld zu berleiben, obne Kommillton, 
Brivatmann, auf Grundeigenium auf der Nord» 
mweitieite. Niedrige Binien. 9. Sid, 2422 
Übers Avenue. 2bap* 
Bir verleihen Geld auf ent’ 
rı Bauen, zu niebrigften Binfen. en_Mo 
0 und Samstag Abend Die 9 Uhr. SKraufe 
Bant, — 
a 


Geld zum Bauen, leine Kommiſſion; 
Advolatengebühren. eine Verzögerung. 
auf Grundeigentum in Chicago und 
verbefiert und angebaut 2 
dolyb 300. 9. . Stone 
Monroe Str. 


— — 


Sabings 1341 Milmaulee 
Baulina Etr, 


Geld zu_ leiten Bedingungen, äweite 
eh 


Kaufs- und Verkaufsangebote. 
Angeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 


u laufen geſucht: Mehrere Ruderboote, wo⸗ 
mie? per 2. Glung, 1204 
». 


| ge 33 Bis $0; feine 
— Be 


Berti — 2 
* 


worth Avenue. 


— 
ne 


EN 
——— a 
Shecteamrölore, Daran. 2906 Linpsuen Abe, 


verfaufen: Shubfhop, guter 1643 
en Abe, Nhop, au fria 

Bu. verlaufen: Gutgehender Saloon, Ede, mit 
Wohnaimmern, 4906 Xincoln Ave, \ rſaſo 


ae a Sen m Sagem 
a ar m en a eg 
Adr.: DO. 712 Abendpoft. * friafo 


Bu berfaufen: Laden zeiten igarren, 
Candy, Eidcream, Beitforiften, —— 
Laundry-Agentur; Miete 3203 naähe Irxvins 
zart; ſehr gutes Geſchäft für zweil lündige 
rauen oder Ehepaar; Bertaufsgrund: Gehe nah 
dem Süden. 4025 N. Robey Str, frvja 


Zu berfaufen: 2-Stühle Barbierftube, gute 
Lage in guter Nahbarihaft; billige Miete. — 
3014 Wabanfia Ave, 


Degen Krankheit verfaufe Hotel, nebit Saloon; 
drei lnion Clubs; 24 Zimmer; Hotel bezabit 
die Miete; Woceneinnahme $460; eigene Ligens, 
eigene Leafe; großer WWaarenborrat; jofort ge 
nommen $5600, wert dbopp. 1572 Elybourn Ave, 


—— 


Zu verlaufen oder zu vermieten: Vollſtändig 
eingerichtete Backerei, gute Lage, Nordſeite. 
Udt.: A. 75 Abendpoſt. frſa 


$325 laufen feinen Candy», Zigarren», Jce 
Cream Store, wert $700. Keine Konkurrenz. 
Letzter GEigentümer 3 Jabre am Play, Gutes 
YAusiommen gacantirt. Feine —————— 4 
feiner Zimmer mit Store. Billige Diiete. 2053 
Zarrabee Str, nahe Garfield Ave, 


Zu berfaufen: Grocerb- 


rm ( und Delifateifen- 
Ciore; fugf belle Zimmer; guter Berfaufsgrund. 
1506 Eiybourn Ave, friafon 
Großer Batgain! Verlaufe Eleltr. Konitrultion 
Wert, Gasfiıting, ‚Lodimitbing, jämmtlihes 
WWerlzeug im Xager, an Hauptittaße, für $200, 
wert dreifadh. Fragt Morgens, 1572 Clybourı, 
Wegen Krankheit verlaufe Privat-Boarding- | 
baus nahe XKineoin Part, jährliherBrofit $200U, 
die Hälfte des KHaufpreiles fann jtehen Bleiben. | 
dragi Morgens 9, 1572 Elybourn Avenue. 
‚Berlaufe Roomingbaus, 14 Zimmer, fhön 
eingerichtet, jters bejegt, jofort genomnten, febr | 
billig. Sragt Morgens 9, 1572 Eiybourn Ave. 


Großer Bargain! VBerfaufe Boardinghaus, 7 
Bimmer, 4 Beiten, Lounge, jümmtlide Möbel; 
Küceneinrihtung foget wie neu; beite Nachbar: 
fhaft; DVliete fürs ganze Haus $25; fofort $450, 
wert doppelt. Fragi Wirgs. 9, 1572 Elybourn. 


Großer Bargain! Verlaufe Saloon an North 
Ave., Wocheneinnahme $240; fofort $900, wert 
doppelt. Fragt Wiorgens 9, 1572 Elybourn Abe. 

Verlaufe Saloon, Ede, Goldgrube für Deutich- 
Ungar; Wocdeneinnahme $150; $1000, wert 
dboppeli. Morgens 9, 1572 Elybourn Abenue. 


‚Habe zu verlaufen: 22 Saloon3, mit und ohne 
Ligens, von $600 bis $6000; 4 Groceries, 6 De⸗ 
lifatefjen, 3 Bädereien, 4 Butcherjtores bon $500 
bi $2000. Wer überhaupt ein Gefhäft, fann 
fein was eö will, jhnell faufen oder verlaufen 
will, gehe Mrgs. d nad 1572 Elybourn be, 


Verlaufe Butceritore, Eisboz, 2 Waagen, Mar: 
morcounters, große Einnahmen; billige Diete; 
fofort, billig. Sragt Morgens 9, 1572 Elybourn. 


Verlaufe- Bäckerei, nach Vorſchrift, Fixtures, 

Counters, Caſhregiſter neu; Wocheneinnahme 
*200, 8800. Fragt Mras. 9, 1572 Eiybourn, 
Zu laufen geſucht: Gute Saloon-Lage. Adr.: 
U 685 Abendpoft. 


Altetablirter Grocery und Marlet muß ums 
ftändehalber fofort dverfauft werden. Hat täglich 
über $50 eingenommen. Ein tüchtiger Geichafts» 
mann fann die Einnahme bedeuiend erhöhen. 
Seine Bigtures, Berehnungsmwaägen, Nat’l, 
Eajpregitter; großer Waarenvorrat. Diefer Play 
tjt $1000 Wert. Nehme ie ihnellen Berfauf 
$525 oder beite Offerte. Diejes Hit eine Gelegen- 
beit für Lebenszeit. Kommt fertig aum Gejhälts- 
abichluß, Samstag Nadhmittag bon 1—5, 2959 
Leit Van Buren Str., Ede Sacramento Ave. 
phone: Xale View 3342, 

_ Kauft ein NRoominghaus, e3 bringt fichere 
Einommen; ehrliche Behandlung garantirt. 

30 Zimmer, Einnahme $310 monatlich; billig. 

26 Zimmer, Miete $90, Einnahme $260; nur 
$600 "Ynzahl., Reit $50 monatlih vom rofir. 

20 Zimmer, Profit $100 monatl.; nur $900. 

14 Zimmer, $450; Heizung frei; Einn. $140. 

Manche andere; fommt ber, jeht fie an; fein 
Schwindel. Lange, 704 Dearborn Ave, 

2maillv& 


Bu verfaufen: Grocerbitore, billig, fehr gute 
Lage, Baarlundfcait, Billig wenn fogleih ge— 
nommen. 1003 Larrabee &tr, frfafomodi 


Bu verlaufen: Gutgehende Bäderei, feine Fir» 
tures, neuer Badolen, große Icebox, gute 
Transfer⸗Ecke. Gute Nachbarſchaft. 2014 Thi— 
cago Abe. dofrſaſon 

Schuhmacher ſucht paſſende Stelle, um eine 
Reparaturwertitatt anzufangen, Chicago oder 
auberbalb, Adr.: U. .87, Abendpoft, dofr 

Zu verkaufen: Billig, Bäckerei, Haus und 2 
Xois. 1347—1349 ©. 42. Court. dofrfa 


Bu verfaufen: Delifateffen- u. leichte Grocery- 
Eiore, billig. 901 N. 48. Ave. diria 


Bu berfaufen: Zwölf-Zimmer Roomingdaus, 
balben Blod vom Lincoln Park; Wiiete %2o; 
Alles bejegt. 2011 Xane Court. mifrfon 


Günftige Gelegenheit! Gebe krankheitshalber 
meine. gut eingerichtete Wohnung auf, Dampf« 
heizung, 7 Bimmer,. feine Miete, da bermietet 
für $50 und Uebernghme der Stontrafte, Nord» 
eite. Ein Blod dom Lincoln Part. Adr. U. 668 
Ibendpoft. do 


Bäder, Adtung! SKranfheitöhaer tft eine 
fehr gute „Home"-Bäderei zu berfaufen; Ein- 
nahme $50 pro Tag. Uor.: W. 589, una = = 

oft 


Verlaufe Bäderei; Bargain; babe noch ein 
anderes Geihäft. 14 W. 47. Str. dirja 


Bu verfalfen: Bäderei, billig, gutelage. 2854 - 
W. Ban Buren Str. dofr 


Bu verkaufen: 14 Zimmer Roominghaus. 611 
Dearborn be. imaimw& 


Damenfhneiderwerfitatt, Laden. beite Lage in 
der Stadt, iit für einen annehmbaren Preis zu 
verfaufem Näheres: 1137 Wilfon Ave. 30apimwX 


Zu verlaufen: Bäderei, wegen Kranfheit in der 
amilie; ein guter Plag; Preis $250. Adr. 
667 Abendpoit. 30apiwft 


Zu verlaufen: Barbiergefäft, guter Plag.— 
2807 Soutbport Ude., Ede Diverfey m . 
midofr 


Zu berfaufen: Wegen Todesfall, 14° Bimmer 
Noominghaus. 609 Wels Str. —ja 


Zu vetlaufen: Milhroute, mit Hausd-Trabe, 
Dillig. Adr.: U 98 Abendpoft. —ion 


Zu berfaufen: Gute Bäüderei, 20 Jahre eta- 
blitter Plaß. 3456. Weit 63. Str. 29apim& 


— 


Su berlaufen: Bin Tranfheitshalber nezwuns- 
gen meine Grocery und Marlet für einen Spott» 
vreis zu beriaufen. Bin 15 Jahre am — täg⸗ 
liche Einnahme 895. Laſſe abſchäßen. Einzige 
Grocery am Platze. Nehme auch Chicago Pro— 
pertyh in Tauſch. Adreſſe A. 98 Abendpoſt. 
ap2d—mai4 
Zu berfaufen: Bäderei, Ed-Bridhaus, alles 
nah Borichrift, Bridofen, billig. Näheres 5224 
©. Alhland Ude, 28ap1iv& 


u verlaufen: Cine guigehende Bäderei mit 
Mirer; leine Konkurrenz. 6111 Norwood Bart 
Avenue. a 


Dillig zu verlaufen: Gutes Grocery- und Des 
Iilateifengefchäft. 434 Center Etr, fo—fr 


Geſchäftsteilhaber. 
Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Deutſcher Fachmann ſucht für ſeine Fabrila—⸗ 
tion von Saushaltungs-Spezialartikel einen 
Herren mit gutem»Charafter uud $1000 Kapital 
alsı Bartner. Adr.: D. 714 Abendpoit. 

Berlangt: Anftändiger, ebrliher Mann .mit 
etwa3 Geld in nahmeisbar gutem Gefchäft. 
Gute Bezahlung. Offerten unter Adr.: DO 706 
Abendpoft. ; 


nen fan — — — 
Partner mit 8500 verlangt in Wholeſale Brot⸗ 
geſchäft; Brotpeddlar vorgezogen. 6820 var 
o» ofr 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
Angeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 
Zu verlaufen: Vollſtändige Einrichtung für 
einen Färberei⸗Store. 1608 Weſt Chicago Abe. 
u berfaufen: Billig, ein Show Cafe, 41% bei 

2 Fuß. 3751 Barnell Ave. flfa 


Kauft Eure Laben-Einrictung bei 

0 Bedberer be 

t, au einzelne 

ep Bee Dualt- 

arantirt. Unfere eigene Fabrikation, 

Sohn 5 eftellt —A 26 

— Weit Viadiſon — 
verlaufen 


Einrichtung für f 
get nde; niebrigite Brei 


8 
Zelephon: Monroe ö 


i 
' 


& AR, 4 x y * F— 
ingeigen unter dieſet Rubrit 2 
— — — ç — — 


lonnen; Lot 30x125; billig. 


modernſten e 


"Tel.: Auftin 


a re, 


— 
* 
das 


zeb Blotke, beutidher 
& —— 
in ee ai pri 
sborn Str., Zimmer 1 + Abends 
750 Bitterfweet RI., nade Glarendon ne, 


Nihard A. Rod 
a Advofat und Notar, 

25 NR, Dearborn Str., 7. Flur. 
Alle Rechtsſachen auf das Beſte beſorgt. 
Rordjeite-Öffices 555 North Ave, 

Ede Larrabee Str. 
Abends 7 bid 9. Sonntags 10 2* 


Wagner & Bedman, 
deutſche Advokaten. 
Praktiziren in allen Gerichten. Nechts- 
fachen prompt bejorgt. Gründlicher Nat. 
105 Monroe Str., Ede Elart, Zim. 1307, 
3 


Ulbert U. Kraft, Redtsanmwalıe. 
zozeffe In allen Geichtshöfen geführt. Wlle 
echts geſchafte beitens — Erbſchaften ein⸗ 
ezogen. Uniprüdhe überall durdhgefegt, Löhne 
lönelt lolletlitt. Abſtratie ezaminirt. Weite 
mpfedlungen. 1037 Hirit National Bant Le" 
p 


— 


usbeftger! Schlete Mieter herausgefegt: 
alle Unfo ten nur $8.00. 6. Demwalb Sage * 

ve., Ede Larrabee Str. Bitte ends3 oder 
Sonntag Morgens borzufpreden. 18fn*2 


Grundeigentum und Häufer. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Norbieite. 

2jtüd. Sramehaus, nebit ans 
grenzender Lot, Nordjeite, jeher gute Lage für 
Bäderet. Adr.: AU. 76 Ubenpdpojt. fria 


$1500 Baar faufen Steinhaus, mit einer 6 
und 7:Zimmer Wohnung; Heißwaſſer-Heizung; 
nabe Fullerton Parfway; Preis nur $6500, 
Näheres bei Schaedler, 2429 Xincoin Abe. fria 


Bu verfaufen: Ein feines 2-Slat und Bafement 
Bridgebäude, an Sremont Str,, nahe Garfield 


Zu berlaufen: 


' Xpde.; Preis $5500. Meher Bros., 154 Randolph 


Straße. 


Ih garantire Taufh oder BaarDfferte inner» 


' Halb 10 Zagen an Grundeigentum irgendwelder 


Größe. 9. B. Beitman, 2828 Lincoln Ave. 


6ma,dimido,imo 


Zu berfaufen: Schöne zmweiitödiged 6 Zims- 
mer Framehaud in feine Nachdarſchaft; nun 
81000 Baar, Reſt auf leichte Bedingungen. — 
1426 Warner Abe., nahe Clark Str. frſaſo 

Zu berlaufen: Billig, 8 Zimmer Haus mit 
Brid-Bajement, Badezimmer und Attic. Lot 50 
bei 125. Preid $2500. Anzahlung, $500., Reit 
monatlid. John PB. Roth, 4652 N. Elark ’Str. 

frfafo 

Vertaufhe Flat Steingebäude in Raben 
tood für gute Lot und Etall. George W. Torpe, 
2360 Lincoln Abe, ſamoft 

Zu verlaufen: Leichte Abzahlungen, moderne 
7immer Frame⸗Reſideng, Brickbaſement, Fur⸗ 
nacebeisung, Hermitage Abe,; Preis 833000; 
800 Baar erforderlid, Reft $12 den Monat. 
Bargain! Seht diefes fofort! momifr 

Stant Bed, 2014 ebing Park Blvd. 


Vertaufe 2-%lat Steingebäude in Ravens⸗ 
wood für gute Lot und Baar. George W. Torpe 
2360 Kincoln Abe, dimifet 


$500 Baar, Reft nah Wunfd, faufen Haus mit 
atvei 8 Bimmer modernen Wohnungen, nahe 
Diverfen und alfted Str. Preis nur $3500. — 
Schaedler, 2429 Lincoln Abe, dofr 


Zu verlaufen: Rot an Leabitt, nabe Roscoe 
Etr. $650. Adr. U. 596 Abendpoft. imailwX 


Kofige 6 Bimmer Cottage, mit noh 2 Zim- 
mern im Bafement, Heißmwaflerheisung, Bad. 
Gas, Heißes und Taltes Wafler. $2500, 500 
Baar, $15 den Monat. —ft 

Bm. Belosty, 1905 Belmont Abe. 


u verlaufen: Bivet Ajtödige Bridhäufer, 1500 
Sedgmwid Str. und 1500 Orleans Str. (50%X204) 

2 Ylats, 2 Stores, DOfenbeisung, Diorigage 
$20,000, 5%; verlaufe Equity für $18,000, 
Miete $4740 jährlih; bringt 12% Reingewint. 
Keine Ügenten. Keine Kommiſſion. 


Fred W. Kraft, 
1408—69 Weit Waſhington Straße. 
Zel.: Central 5045. 
29ap 1 wæ 


Zu verlaufen: 6 Zimmer Cottage an Welling- 
ton Str., nahe Lincoln Uve. $2200. $200 Ans» 
ablung. Huberth & Lobeinrih, 4864 Lincoln 
be. dimidofrfa 


$500 Baar, $15 den Monat \Taufen Tofige B» 
Bimmer Cottage, Bribdfajement, Hartyolz Sloors 
und Irim, Bad, Gas, heißes und Taltes YWarter, 
s0 Fuß Lot, gepflafterte Straße, nur dret 
Blod3 don der AHddifon Str. Station der North: 
weſtern Hochbahn. _ 

William Zelosty, 1905 Belmont Ave. 

Bu verlaufen: 2-$lat Brid, fait neu, 6 und 6 

immer, Eihenholg-Trim, Bad, Gas, heißes und 
altes Waffer in jepem Flat, hohes Bafement; 
30 Fuß Lot; gef aiterte Straße, $5775; $1000 
Baar, $30 monatlich. —ft 

William Belo3ty, 2201 Addifon Str. 

3 lat; 4 Dimmer tede3, modernes Plumbint, 
evflafterte Straße, nördlid bom Irving Bart 
Ipd., und öftlid bon xincoln Ave, 2 Plod3 
nad der „2“ Station, Preis $4250. $700 Baar, 
$25 per Monat, — 

Bm. ZBelosth, 1005 Belmont Abe. 


Neues 2⸗Flat Brick, fertig zum Einziehen jebt 
oder am 1. Mai; 5 oder 6 große Bimmer, Hart: 
bola-zußbböden und »Trim, eleftrifhes Licht und 
Kombination » Figtures, ınoderne Plumbing in 
edem Flat, Mo ail » $ußböden in Hallen und 
Badezimmern, YurnacsStads, 30 Fuh Lot; ges 
flafterte Straße, bequem  aur Addiion ‚&tr. 

tation Navendwood Hodhbahn und Kincoln 
Ave. Straßenbahn, $5975; $800 Baar, Heit 
$30 monatlid. 

m. Delost ‚ 2201 Addifon Str. 
Offen täglid und Sonntags, 


Neues Ziwei-Flat und Bafement Bridgebäude, 
Birlen-Madagoni- Zinifd Trim, deforirte Wände, 
Dat-Fubböden, eleltrifhes Licht, Combination 
Firtures in jedem Zimmer, 30 $uB Kot, gepflaft. 
Etraße, ein Block bis zu amwei Stragenbahnlinien, 
bequem = Hochhahn; zerange Mieter in 
a ch at; Preis $5750; $700 Baar, $25 
monatlid). — 

Win. Zelosth, 1005 Belmont Ave. 


Nordweſtſeite. 

Zu verlaufen: Zweiſtöckiges Framehaus mit 
Brick⸗Baſement, 5 Zimmer Slats, modern, in 
ausgezeichnetem ande, an Sacramento Aven 
nahe Diverieh. $3600, Miete $35. Nachaufra- 
gen: 2253 W. North be, ftfa 


Bu verlaufen: Bmeijtödiges Yramehaus, & 
Bimmer Flats, afement, ebenfall3 mit Zim- 
mern; SKonltetfundament. 4047 NR. Richmond 
Straße. frſaſon 

Bargain! Nahe Chicago und Campbell Ave., 
Ede, Bridhaus, 4—4 Zimmer Flat3, und La» 
den mit 5_ Bimmern. Miete $61; Preis $5200, 

Saas, 1548 Chicago Abe, frſa 
Ave., 


Zu berfaufen: Nr. 1051 N, : — 
weiftödiges 4-Bimmer Blatgebäude; Asphalt» 
Straße, bezahlt; Miete $3i12; Preis $2500; 
Baar oder Abzahlung. 9. F. Giefede, 2530 
N. Samwyer Ave. fra 

u berfaufen: Seh3-Zimmer Haus, Konkret 
Balement, hoder, ausgebauter Dachboden, mo 
nod jehs Weilere Zimmer eingerichtet werden 
weifltödige Hüus 
fer, mit 4, 5» und 6-Zimmer —— $3300 
und aufwärts; leichte apeblungen; vet Stra, 
Benbahnlinien und Hodbahn. 

Otto obro 
Kedzie Ude. und 


tb, 
Irving Park Boul, 


ftfa 


Die bolftändigiten und "am 
ngerichteten awei-Flat3 Bridhäufer 
Steintreppen; nebit Lotten; zwei 
eibtvalferheisung, Gas 


Zu ———— 


und eleltriſches Licht; Tile⸗Fußbobden im Bade⸗ 
zimmer und Veſtibül; Eichen olg-Qubböben und 
„rim“; Gebäude an Lewis un uguita &tr.; 
—— täglich daſelbſt anweſend. M. 
Anderſon. 1000 Lewis Str., Ede —— Str. 

902. mai,1m&£ 


Zu berfaufen: Acht-Simmer Wohnhaus; Fur- 
nacebeizung, Screens, Sturmfeniter, nebit allen 
Berbefferungen, die bezahit find; Preis $3500, 
4164 Byron Str, 


u berlaufen: Kauft eine Lot und baut na 

gellenen: 35x125 Fub Lot an Pr 

enfacola und Montrofe Ave. Eigen» 
tümern ober Erbauern leihen tir $3500 bis 
$4000 auf gutes 2-lat Bridhaus. Nehmen 
atweite Hhpotbef, wen nötig, für Preis der Kot. 
Anzufragen Shulß, Baler & Co, 125 R. 
Aſhland Avenue. —14mat,frmi 


berfaufen: Berteau Abe., 2itödiges Stufko, 
Pt 6 Bimmer, Surnaceh = „ gt Ay 


ofort mmen; beliebige Bedingungen. — 
Tre & Eo,, 1225 RU bland Ave. 


mai2,3,7,9 
Bargatn: Zwei⸗Flat me, 5 Zimmer jedes, 
Ronkreibafement, ee Bern und I 
BEE at BEE Aa Bee ei 
— alle Ds 

nate. Eigentümer 2117 inbauten 


—E 

Berka: amwelftödtiges 6—6 Zimmer Haus, 

gafferbeigu 3. Bob, Bafement, Yaundrh; nahe 

n aa: 2810.R. Calklsrnie ide Force 

arena 
© Bomin & 02. 20 ©. Den 


—— 


(Anzeigen unter diejer Rubril 2 Cents das Wort} 
mm 000000. 


| Nordweitieite. A 

Zu berfaufen: Bargaiıt, $3500, 8 
3 in 2 Plats, Lot 150x132, 532 

dötfon Str, nahe 53. Ave. Eigentümer am 

Platze. fefa 


en ——— ————— 

Bargain!— Ein Ngnrefident verkauft eine 6s 
Zimmer Bri®Cottage für $1350. Monatliche 
Bablungen. Kleine Anzahlung. 
PBarl Boulevard, 


berfaufen: Sitö d i 

——— ciges Brickhaus, mit Uſtock. 
o1dt Park, Miete $816, aweds rafhen VBerfaufs 
$8000. I. W Schulze & Eo., Noben * 
nabe Milwaufee Ave, midofrfa 


1742 North Campbell Ave., 6 Simmer 
in gen Zuftand. Stall inter Bee ae 
Bedingungen: 3500 Baaranzahlung. mi—fg 
Hillinger & Eo, 900 Belmont Ave, 


Zu berfaufen: Nr. 2217 und 2219 North 
a agneln Sive.. ze *— ſüdlich von —— 
Ave. Jbeſten gebauten und ſchö 
wei⸗Flais Gebãͤude 9— der PR 


ilig füt Baar. Cigentümer dafelbit 
Samstag und Sonntag. : en 


„Bertauft’sıi“ 
mäßigung. 
Ede 47. Ade., große 


I 
Eigentümer fagte: 
$500 Breiser 
8 * ae aan Ade,, 
Lot, 75X ‚ Bi zur Alleh; großesgaus, acht 
immer, tönnte in fein 5 zwei Zlats Gebä 
ungenanel A. es zwei Flats Gebäude 
rühberer Breis war $3000 
berfaufe e3 jegt flirt $2500 Baar; Ten Tauſch 
eingegangen au diefem vreife. 
Burbans Ellinwood & 


25 N. Dearborn Str., Tel;: 38: 


Randolph 3886, 
— fon 


az wine a sertent — —— 
egen Regelung eines Vachlafſes herabgef 
um 6 4843 Dalin Str., grobes et 
Bridhaus, 6 Zimmer und Badezimmer, Lot 
37%X125, übnerjtall binten, Hypothet 
2100. Verlaufe für 88500 Baar. Früherer Pres 
3500. — Burhaus, Ellinwood & Co., 25 N. 
earborn Sir. —ſonn 


nein 

Zu verlaufen: Seht diefe8s moderne 2 Xlat 
Gebäude, zur —— offen, 1118 N. Ridge» 
wab Abe. Ter beite Bargain, den jemand, der 
für einträglied Eigentum fucht, Taufen fann. 
Mäßiger Preis, und Bedingungen 25% weniger 
al3 au jetigen bohen Preifen gebaut werden 
Iarın. Mub fofort bom Cigentümer verfauit 
werden. ap29,10& 


$200 Anzahlung, $12 monatlih und Sihfen 
faufen eine „Zuetel” 6 Zimmer Cottage; new 
und durdhaus modern; 30 Fuß Lot. 
$300 Anzahlung, $20_monatlih und Binfen 
Taufen ein „Zuetell“ 2 Slat Gebäude; neu uns 
oe mo gi * 
Zuetell, 4101 Zullerton Avenue. 

Bert Zullerton Ave. Car bis 40. Ave., geht 
weſtlich. i2mae 
—— ————— innen hinten & 
Du verlaufen: Nr. 3329 N. Troy Str., hübiche 
8&-Zimmer Cottage; fünf Zimmer auf dem Haupts 
flur, drei oben; alle bel; Gas, Badezimmer; 
————— Straße; gute Verfehrsperbindung; 
ot 35x125; Preis $2750; günftige Bedinguns 
en. 2454 Uinslie Str, nahe 
incoln 13ap*% 


Eigentümer: 
venue. 


Eübjieite. 
_Bargain! 8 Bimmer Cottage, dom Eigentümer, 
> bor 6155 ©. Afhland Ave, Tel. — 
326. rfa 


Verfaufe oder bertauche drei-Flat3- und Store- 
Bricgebäude, gegen Güdjeite Grundeigentum, 
Ss een eim Eigentümer überm Store. 
3600 Zome Xbe. frſaſon 


Haus, paſſend für eine 
chöne Nachbarſchaft. Sig. 
Laflin Str. frſaſomodi 


Bu berlaufen: Ein 
große amilie, 
Grießhaber, 5737 


Sübdweltfeite. 


Eigentümer berfauft zu einem Bargain ein 
modernes zweiſtöckiges Brickhaus, in 1910 er» 
baut; Flats haben ſechs Zimmer und Bade— 
— China Cloſet im Eßzimmer; großes 
Baſement, das für Wohnzwecke eingerichtet wer— 
den klann; Dachboden; Zement-Seitenwege: Vard 
und Barn; Alles modern eingerichtet und in 
beitem Zuftande. 1833 Weit 34. Str. Maıt 
nebme 35. Sir.-Ear oder Ardher Ade.-Car bis 
Wond Str. fria 


Meitieite. 

Bu berfaufen: 8, 4 und 5 Zimmer Cottage3 
an 40. Court, amwiihen 30. und 31. Straße, 
eine 3M2 ©, 41. Ave. Leite Abzahlungen. 

2marwæ* 

Bu berfaufen: Schönes Heim, 4 Bimmer Flat, 
Garage, alle Berbejierungen, billig. 1337 ©. 
Aders Adenue. bofria 


— 


Vorſtadte. 

Zu verlaufen: 83100 kaufen zweiſtöckiges 26 
gr ®latgebüäude in Galeiwood, Bad, Gas, 
ot 50Xx175 Zuß; bob gelegen; practdolle 
Scattenbäume; bequem zu Grand Pbe. Cars 
und Chicago, Dilmaufee & St. BaulBayn; nur 
200 Anzahlung, Rejt auf leichte Abzüahlungen, 
tagt nad Schlüffel. John Heim, 3148 N. 
Albland Ave. 


Zu berlaufen: 5 Bimmer Haus und Gtall, 

Zachzuſragen beim Eigentümer: F. Eßmei⸗ 
fter, Borg 475, Gary, Ind. mdofrſon 
Zu berfaufen; Neues Bungalow, Stucco 

inifh, Konfret-Fundament; jebs Zimmer. und 
chön eingerichtetes Badezimnier;, Gas und celel: 
(des Licht; Preis $3200; Tleine Baaranzah» 

lung, Reft lethte Abzablungen; Lot 38x125. 
Nachaufragen: 7547 Weit 12. Etr., Zoreft er 
midofr 


Sarmländereien. 

Zu bertaufhen: 40 Mcres in Indiana, 12 
AUcre3 Djtbgarten, 50 Meilen von Chicago; jos 
wie 40 Ucxes Waldland; für unbebautes oder 
bebautes Gbhicagoer Grumdeigentum. Cigen- 
tümer, 5328 ®. Addilon ©tr., 3. E. Jacobjen, 

Irla 

Verlaufe 40 Ucres Wisconfin Farm, River: 
front, mit Stod und Mafchinerie, $2200. 

80 Ucres, 50 Acres gellürt, mit Stod md 
Mafhhinerie, $3200. ira 

— Boern, 2136 Huron Eitr, 

Bu bverfaufen oder bertaufhen für Ehicago 
Grundeigentum: 67 Ucres Bar, Dttowa 
County, Mich., u Haus und andere Ge- 
bäude; ganzer Stod und Mafdhinerie; gutes 
Land. j frſa 

John K. Haas, 1548 Chicago Ave. 


Zu verlaufen oder vertauſchen: 80 Acres Ot⸗ 
towa sun Midigan, Farın, 8 Zimmer Haus, 
großer Stall, Stod und Mafchinerie, $6500. 

John KR. Haas, 1548 Chicago Ave, F 
rſa 


nn 


Zu verkaufen; 27 Acker, an fiſchreichem Fluß 
in Michigan gelegen, 8250; leichte Abgahlungen. 
Krauſe. 607 Märquette Building. 


u berfaufen: Eine Farm, mit allem Zu— 
behör. Wachs, 16018 Milwaulee Ave. 


58 160 Acres ſchuldenfreie Miſſouri Farm 
wert 37000, für Stadt Eigentum, Nordſeite be— 
borzugt. Beitman, 2828 Lincoln Abe. frfajo 


Marinette Counth, Wiskonſin. 
Zu vertaufen: Gutes Clay Land nahe guten 
Markt, Schulen, Kirchen und Eifenbabnen, nur 
7 Stunden Bahnfabrt don Chicago, Wenn Ihr 
edenit, gutes Land für ein Heim oder quie 
Geldanlage zu laufen, ſchreibt und ich ſende 
Euch für 8 Monate das wiſſenſchaftliche Farm⸗ 
magazin „Landology“ frei ind Haus. 
9. 5. Heinz, 3409 N. Baulina Str, 
Office offen bis 9, Sonntags bis 4 Uhr, 
1maiimX 
Zu verlaufen oder zu bertaufhen, armen 
mit Biehbeitand, Ernte, für Chicago Propertb. 
Nebf, 164 W. Walhington Str. imaimoX 
300 Anzahlung, Reit nach Belieben, Taufen 
1 Ader Wislonfin Farm. Belts fofort. Brods 
fuehrer, 118 N. LaSalle Str., Zimmer 509, 
dofrfa 
rucht⸗Farmen in Oceana Counth, Michigan. 
14 ——— au 5, 10, 15 bis zu 100 Acres 
— Größe nah Belieben — alle Farınen mit 
uten Gebäuden und Jiubentat — Billig au ber» 
ufen, Ausfunft bei 
M. Shamwala and Comp, 
1434 ®. Chicago Abe. 


— — — — — — 
160 Acres Farm, 100 gepflügt, gute Gebäude, 
ge — 80 Ucted, neues 6 Zimmer Haus, 
0 gepflügt, $2000. — Beites unfultibirtes 
Sarmland, $15.00 per Acre; leichte Abzablungen. 
er 7 Fahrt bon ‚Chicago. = 
Kedf, 164 W. Waſhington Str. 


Zu vertauſchen; Ein alter Mann wünſcht feine 
80 Acre Wisfonfin Farm, mit ra Mas 
f&inerie, Heu, Rartoffeln u. f. mw. für KR. ©, 
oder R. W. Seite Property zu vertaufhen. Diefe 

em ift in einer der beiten deutihen Anfied- 
ungen Wisconfins gelegen und in beiter DOrds 
nung gehalten. Adreife: A. 91 Abendvoit, 
ap29— matd 


ee ee PN Be FE ——— — 

Sähleuderberlauf!_80 Wcres Fultiv. Land, gut 
eingezäunt, aute8 Haus und Ställe, Jür Milch» 
wirtfhaft oder Landfig, 20 Meilen ſüdweſtlich 
von Chicago. Durhzogen bon der Santa 5 
Eifenbahn. Das billigite Land, da3_beute in 
es offeriert wird. Preis $100 ver Acre wenn 
Plone genommen. Nabsufragen 9222 Commer« 
cial Ave., South Ehicago, Jll. - ap29—maid 


BE IE — 

leuderberfauf: 160 Acres Land, eingezännt, 
wa Boden, feinites stlima, jeder Fuß Tann 
epflügt werden, nordöftl. von Eolorado&prings, 
10 Helfen füdltch von Caldan, Colorado, an der 
Rod Island Eifenbahn. Eigentümer muB ber- 
taufen. Preis si per Adern Gchreibt oder 
fpredt por. 9222 Commercial Ave., South Ehi- 
cago, ZI ap29—maid2 


— 


—fon 


Berichiedenes. 
Zu verlkaufen oder zu vermieten: Am For Lale 
7Jimmer HSaus; hochselegen; el 
—— * erleituna. Adr.: ar. 
—E 


—8 Licht und Ball 


& e ; * ua \ — F 


22407 Irbing 


dinten. Durdaus modern. Nabe Hums : 





Sinen stelle 


MinoisTrust& 


SavingsBank | 


Sit heute die größte 
Sparbanf in 
Chicago 
Obne die Hilfe der Ber- 


fhmelgung oder PBereini- 
gung mit anderen Banten 


Zuvorkommende und küchtige 
Bedienung hat bedeutend 
zu dieſem MWachatum 
beigetragen. 


Bapital und Heberfhuß 


$15,000,000.00 


Theodore Rooſevelt ſagt: 


„Wie ſchlecht das Jahr auch ſein 
mag, ſpartt eine Kleinigteit.“ 


Seid nicht auf Andere angewieſen, 
wenn Ihr alt ſeid. Laßt uns Euch vor die— 
ſem mmiten aller Schidfale bewahren 
Sypart Euer „Geld iegt und lakt c3 für 
Eu arbeiten Bir zahlen 3% Binfen. Fangt 
6 eute damit an. Ahr fünnt eim Konto mit 
einem Dollar eröffne nm. kommt icht — 
hr werdet Euch bier beimiich fübleıt, 


Home Bank & Trust (o. 
Unter Staats - Aufficht. 
Beſtünde über $1.500,000. 


Offen Diendtans u. 
Samstags Abends. 


Milwaukee und 
Aſhland Aves. 


Foreman Bros, 
Banking; Co, 


H.⸗W.⸗Eche La Calle u. Wafdinglan Str. 


Ched- Kontos erwünidt. 


3% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlehen 


auf verbefiertes Chicago Grundeigentum 
zu den niebrigften Raten geliehen 


Allgemeines Bantgeihäft 
Kapital u. $1,500,000 


Aeberſchnß "Yomifete 


Wollen Bie reih und 
felbfiftändig werden? 


Das Geheimnik —* — dem 
Wortchen fparen, asſelbe, 
gams gleich, wie gro eines) dan⸗ 
nn sit und 
Eeibitänbigleit unmöglid. ®Bes 
inni jest, Euer Geld gu ſpaten 
bi: ezahlen 8% Pi; fen auf 
»Unla 3 — Zinſen halb⸗ 

— ich en. 


North Ave. 
State Bank 


Che Rorth Ave. und Larrabee Str. 


1868 


4840 
Telephones 
Gtablirt {ass 


Monroe |4849 


HATTERMAN & 


GLANZ 
10 Milwaukee Ave. 


Geld zu verleihen. 
Hypotheken zu verkaufen. 


0v23*Zerfa 


Schiffstarten 


Extra Billig auf ben Dampfern der 
Uranıum STEAMSHIP Go,, LTD, 
u Yazt 2 Rotterdam ufim 


en Sie [id an 


J. V. ZINNER & CO. 


Weſtliche Generalagenten. 
140 M. Dearbern Stt., Che Ranbeiöh, 


Dften 8 bi8 6 Abends, eg 9—12, 
iliale: 619 W. North U 

Difen 8 Morgens bis 8 LIbends; Fans: 9—1. 

jand. fonmomifr® 


Schiffs - Karten 
5 2 2 ertra billig von 


ist Guropa 


FELIX SCHMIDT 


568 N. Halfted Str. 
stotfen Elpbourn und North Benue. 
25 — in Ehicaso. Offen Abends —* Sonn⸗ 
tag ®ormittag. ma12mifrmo* 


OSCAR F F. MAYER. & ‚BR0. 
\ Beil — — 


Amiehende Preiſe für — 


Zwei Spezialitäten in der 
Putzwaaren-Abteilung 


lohfarbiger Krone, Blumen- und Band⸗Garnirung; 


Iuscan Hüte für Kinder, in Musihroom- san YHC 


roja oder blau, fpeziell, zu 
Hut =» 


- 
Facons — von Hanf, Chip, Milon n. es] 39 N 


flechten, ‚Einige mit Eammet Flange — Werte bis 


52.00, 


Berlodende Breije in Unterzeng 


25c extra große Leibchen für Damen— 
ausgeichntttener Hals, feine Uermel u. 
halbe Aermel, Schweizer geribpt, fanch 


taped Hals, Größen 7, 8 und 18c 


RE ERENE 


50c Union Suit8 für Damen — fein 
gerippt, taped Hals ıı. Aermel und ers 


tra breite Spigen, Größen 36 35 

BD ER TE ae —TR 
100 Stücke extra breite baumwollene 
Torchon Spitzen und dazu paſſender 


Einjaß, die Yard 
BE RE EN a a ee 


15c fehr breite Balenciennes Spitzen 
und Einsäge dazu baffend, prachtvolle 
Muſter für 

die Yard 

Große⸗Auswahl von Applique Spitzen 
und Einſätzen, in hübſchen Muſtern, — 
paſſend für Kleider und Coat Beiak, 


zum Breiie von 25e, 20 15 
a 


Drientaliihe Spiten und Einiäte — 
breite md fchmale Sorten — die beite 
Auslage auf der Nordfeite, zır 50k, 
39, 25e, 18c, 1dc 


Go⸗Carlks 


Pullman Sleeper verſtellbare Go— 
Carts, Nickel Triming; 11 zöllige Rä⸗ 
der, gute Gummi-Tires 

vollig $3.00 wert, 
ipegiell, zu 


1.60 Grocery-Bellellung 
81.00 


10c 2 Pfund Yuder 

10c 1 RBadet mit 12 Schachteln 
Etreichhölgern °.. 

10c 1 

10c 1 

20c 1 


Flaſche reine Vanilla 

Packet Tapioca 

Pfd. Büchſe Rumfords' 

Badpulver 

10c 2 Stüde Scourine.......... g 

10€ 1 Rad. Emeet Fairy Stärfe. 

10€ Sad beites Tafelfalz........ dc 

10c 1 1 naar Pfannkuchenmehl. . . Te 

80c 2 Pfd. beſter gemiſchter oder. 
Napan Tee .. 

25 1 Bid. gemifchter. Kaffee... 


$1,60— Ganze Beitellung 
fir nur 


‚20€ 
.20c 


1.0 


| 


fr 


T5e gerippte Union Suits für Männer, 
Größen 34 bis 46, mit halben oder 
langen AHermeln, zu 8c 


3de Balbriagan Unterhemben unb dop- 
belſitzige Unterhoſen für Männer; — 
Hemden mis halben oder langen Aer⸗ 
meln, Irößen * bi3 46, 

au mur. ee ae 


Reguläre $1.50 ceream oder weile 
orientaliiche Allover Spiken, 18 Zoll 


breit, in vielen Muttern, die 98cC 


Yard zu nur 

Macrema Spiten - Giniat, 5 bis 8 
Zoll breit, fehr fanch Mufter, regulär 
39c die Mard wert, die 


Yard, nur 


Schutzmaß⸗ 
egeln gegen 


die Fliegen 


Schwarzes 
Shares, 
Drabttuh— 1 
bei der Rolle, $ 
100 Quadrat: 


31.198 


für. 
Drahttüren, mit qutem Drahttuch über: 


zogen, ın allen Breiten, 89€ 


Wehen ante 


Verftellbare Drahtfeniter — Harthofz- 
rahmen, Größen 16 bei 33 — 
für mir 


Gardinen: und 
Draperien: Stoffe 


20 Muiter bon bedrudtem hohlgejäum- 


tem Scrim, in cream und weiß⸗/ 25 
Yard, 29c und c 


15 Mufter, bon ———— Eta⸗ 
mine, zu 25e und 

25 Mufter von Yard breitem 
GardinenSwiß, 10e wert, Yd. 
30 Muſter von farbig berändertem 
Serim—mit cream u. i 2 
Mitten, Mard, 18c und IC 


20 Muiter von Batifte, mit fanch far- 


bigem Rand, die Mard für 
( L 9 U 1214C 


15e und 
Be * Voiles *35 
hohlge and, in cream, wei 39€ 


und Wrabian, Nd. 48c und. 


% 


Alahlzeiten wie diefe verringern die 
Roflen des Haushalts 


Be RE RE BE RE DE EHE 
Ein 40c Eifen für vier Berfonen 
Bermiceli Suppe 2c 
Kalbe - Fricaiiee... 6 
Quetſchkartoffeln ........ Ac 
Minute Tapicoa ...........4c 
Brot und Butter 6c 


5 
&a3 zum Koden.. 


Basar dc 


40€ 
— — 


RER 
Ein 50c Eifen für vier Berfonen 


Grbfen » Suppe de 
Hamburger Roaft...... ses 

Gebräunte Kartoffeln...... 6c 
Chotoladen Guftard........ 7 
Brot und Butter... sonoo.. 6C 


Rahm 
Gas zum Reden. 


— — — — 


Fünfzig Tauſend Schulmädchen-Köchinnen kön— 
nen Euch alles erklären. 


Dieſen, Mädchen wird Küchen⸗ 
Sparſamkeit in den öffentlichen Schu⸗ 
len gelehrt. 


Sie ſehen, bereiten und kochen wirk⸗ 
liche Nahrungsmittel in etwa 170 
Schulküchen. 


Von Demonſtrationen und wirklicher 
Praxis lernen ſie, wie man aus den 
billigeren Kolonialwaaren u. Fleiſch 
—— nahrhafte Mahlzeiten kocht, 

ie für einen jeden gut genug ſind. 


„En-nafite® Range 
MN 18-89 mit —— Deren 
u. Benfter in der Dfentüg. 


Sie lernen auch, mie fie diefe Madl- 
gm mit dem geringiten Gasver⸗ 
rauch heritellen fonnen. 


Sie lernen, dab die alte Methode, 
Mahlzeiten auf einer heiken Platte mit 
mehreren, $lammen zu bereiten, eine 
verichtvertderiiche Methode ift. 


Es mir ihnen gezeigt, mie biefelbe 
Mahlzeit auf emem „Compofite” 
Range mit einer Flamme getodit wer⸗ 
den fann. 

Auf fol einem Herb würden unjere 
Schulmäbchentühinnen das Fleiich in 
den unteren Ofen ftellen, und ®röte, 
Meden,Gemilie etc. in den oberenDfen 
und zünden nur den einen Brenner 
zwiſchen beiden an. Die freien Brenner 
mürben nur wenige Minuten für den 
Kaffee u. die Suppe gebraudjt werben 


„Gompofite‘ Ranges 


Einine 50 Modelle werden in unfes 
ren Rüben vw. unjerem großen — 
Tungẽfaal im Peobles Gas Buildin 

der unteren Stadt verfauft. Die be * 
und ſparſamſten Herde in der Welt. 


The Peoples Cas Light & Coke Company 


Benples Gas Building 


Richtig Für Männer. 


Wenn Werste oder Araneien 5 nicht beifen, 
verfucht unfere fiheren, erprobten Heilmittel, die 
niemals feblidlagen, bei folgenden geheimen 
Krankheiten: Sormulare Nr. 1 u. 2 Luriren jeden 
nod io hartnädigen Fall von gast 2b 


be en: — — Breid $1.00 bie nun. 
laihe. — #Fıesf. DeBnid Paitilles 
fität, e und ige 
edenitellendes —— reis 
tel, 3 für 2.50. 
tur bei und au baben, 


Tuderd But Specific Lurirt 
Ze En allen Ctabien. Preis 200 ver 
ilen Mm mwäche, ichlafiofe Nächte, 'Ners 
een ee Melandı 8* > 
— Die obigen Heilmitte) 
Dehltes Deutidie Apotheke, 


775 Süd State Strafe, 


—— 


Telephon Ranbolph 4567 


Qamenhandlung 


Peter Hollenbach, 


Lake und Halsted Strasse. 
nb Gemüfelam 
*8* kur De ken Bau Ks dis 


am temBeiiger angepilanzt w 


Kelepyhenirt Monroe 3018, 


—— — 


uchen 
ee — 


weſſecke von North Une. 
EStr., 
belaſtet, für 328,500 verkauft. 


E. Quindel von Roſelle, Ill., 
Apartmentgebäude 


Lokalbericht. 


Dom / Grundeigentumsmartt. 
Ein neues Botel an der Südoftede von 
Fifth Ave. und Quincy Str. 

Ein hieſiges Hotelſyndikat hat alle 
oberen Stodwerfe, und zu ebener 
Erde Raum für eine Vorhalle, in den 
Gebäuden gepactet, mwelhe Dapid 
Mayer an der Südoftede von Fifth 
Ave. und Quinch Str. bauen mirb. 
Dad Syndilat wird jährlih 50,000 
zahlen. Die Gebäude haben Fronten 
von 55 und 164 Fuß, und das Hotel 
wird 200 Zimmer enthalten. 1 

Sohn Refates hat von %. M. Derbh | 
jr. da3 ganze Geviest an 55. Str., 
amifchen Wafhington und Seiferfon | 
Abe., mit Fronten von 300, 150 und 
100 Fuß, auf 99 Jahre für $7000 das 
Jahr gepachtet und dag Gebäude fir 
$100,000 getauft. E3 enthält 21 Lä- 
den, 65 Wohnungen und mehrere Säle. 

Murray Wolbah hat an Dr. No= 
ı feph Mattefon dad Apartmentagebäude 
an der Nordoftede von Prairie Une. | 
und 42 ©tr., 80 bei 135 Fuß, für | 
358,500 verfauft. Der Käufer aab| 
Bauland an der Norbmeitede von | 
Princeton Ave. und 71. Str., 132 bei | 
180 Fuß, in Taufc. —— 

Benjamin Groß bat an Samuel | 
Trody das Mietshbaus an-der Nord: | 
und Mohamt 
25 bet 100 Fuß, mit $15,000 
Hermann Eonfendall hat an Henry 
da3 
4239—41. St. 
Der Käufer übernahm eine Hupothet 
pon $13,000 und gab eine Farm von 
320 Acres bei Mustegon, Mid., in 
Taufe. 

Theodor Littlefon von Benton Har- 

bor, Mich., hat von Eric WU. Sarfon 
da3 Apartmentgebäude 2636—38 Dr: 
hard Str., 450 Fuß jühlic) von De- 
men Place, 50 bei 145 Fuß Oftfront, 
mit $24,000 belaftet, aefauft. Der 
Käufer gab eine Yarm bei Benton 
Harbor, Mich., in Zaufd. 
Beter €. Bruffing hat an fatarine | 
Ser da3 Apartmentgebäude an N. | 
Hermitage Uve., 119 Fuk fühlih von 
Belle Plaine ne, 50 bei 174 Fuß, 
mit $15,000 belaftet, verfauft. 

Ein: Syndifat hat von der Heils- 
armee den Baugrund in Smw. Congreß‘ 
Str., 143 Fuß mweltlih von Throog 
Str., 74 bei 140 Fub Nordfront, für 
$17,000 aefauft und beabfichtigt den 
Bau eines Fabrifaebäudes für 
$120,000. 

Der Nahlak von M. %. Donoähue 
hat an E. M. Bauer das dreiftödige 
Gebäude an der Giidmweitede von 
Adam und Nefferfon Str. für 
$45,000 verpacdhtet. Der Pächter. will 
das Gebäude umbauen und als Hotel 
und Speifehaus einrichten. 

Kaufmann, Schmidt und Auerbad 
haben an die E, %. Adams Company 
das jechaitödige Gebäude 11—15 N. 
MWabafh Ape. auf 10 Jahre für $280,- 
000 verpadhtet. 


— —— — — 


Damentlub Holumbia, 


Weihevolle Ehrung Richard Wagners an» 
läglich feines humdertften Geburtstages. 


Wagner, den Meifter der Töne, zu 
ehren, war der Zmed ver Verſamm— 
fung des Damentlubs3 „KRolumbia”, 
welche geitern Nachmittag in Marti- 
nes Halle am Hampten Court jtatt= 
fand. Für begeijterte Mufitfreunde, 
namentlich für die fogenannten Wag- 
nerjchwärmer, bieten Richard Wag- 
nerö Leben, Schaffen und Werte eine 
unendlihde Fülle des Mitteilens- 
werten, und jo war denn die lInter- 
haltung ein Genuß aus höheren Sphä= 
ten, wie der Dichter jagen würde. Die 
Präfidentin, Frau Liftemann, verbrei- 
tete fich in qebundener Sprache über 
den größten Komponijten des lebten 
halben Jahrhunderts, deffen hundert- 
fter Geburtstag am 22. Mai über: 
all feitlich begangen werben wird; das 
mufifalifche Brogramm fonnte begreif- 
liherweife nur einzelne beſonders 
Ihöne Aaszüge aus Wagnerfchen 
Dpern bieten. Herrlich klang das 
Quartett aus der Oper „Meiſterſin— 
ger“, von Frl. Virginia Liſtemann, 
den Herren Alfred Hanberg, Tenor, 
Karl Formes, Bariton, und Joſeph 
A. Schwickerath, Baßbariton, geſun— 
gen, am Klavier von Herrn Francis 
Gonnor3 begleitet. Das Quartett de3 
Finale aus dem erften At der Oper 
„Lohengrin“ wurde ebenfall3 in vor= 


| züglicher Weife zu Gehör gebracht, und | 
| diefer Beifal Tohnte verdientermaßen 
auch Frl. Liftemannd? Vortrag bon 


„Elſas Traum“ aus 


Lohengrin.“ 
Der Beſuch war gut. 


— — —— — 
DBörjennotirungen, 


Nachſtehend die aeftrigen Schluß⸗ 
notirungen an der Produftenbörfe für 
Getreide und Provifionen auf künftige 
Sieferang: 
Weisen Mat, 

NK Nike. 
Mais, Mai, 55Yc; 

56 55c. 
Hafer, Mai, 

September, 


Die geitrige Snfupr von Weizen für den bie- 
figaen Marft jtellte fih auf 48,000, bon Mais 
auf 109,000, von Hafer auf 269,000 Bufhels. 
Verfgidt von bier wurden 100,000 “Buibels 

Weizen, 204,000 Bufbeld Maid und 252,000 
Buidels Hafer. 


Gepölelte Shweinefleifd, Mai, 
— Jul, 819,65. 4 7 


Sch ma Mai, $10.974; Juli, $10.85— 
$10. sh. 

Rippchen, Mat, $11.50; Juli, $11.08, 

— — — 


Anklagen gegen Wahrſager. 


Die Großgeſchworenen haben An— 
klagen gegen folgende angebliche Wahr⸗ 
ſager erhoben: 

Charles R. Crane, in Wyoming 
verhaftet wegen angeblicher Beſchwin⸗ 
delung von Hope L. MeEldowney aus 
LaCroſſe, Wis. um 815,000. 

Robert T. Milton oder Frank S. 
Ryan wegen angeblicher Beſchwinde⸗ 
lung von Frau Mary E. Rapp von 


orec;: Jull, 91%c; September, 


Sult, 56c; September, 


354 —3556c; Juli, 344 —347 a; 
347 jel. 


PAR, 


Napervilie, ZI., um $11,500. 
* ** sen angeblicher 


Die Grundlage des Wertes eines] 


Spieler-Pianos liegt in der Zuel 
verläfligfeit des Sabrifanten. 


Was Sie von einem Spieler-Piano wifjen wollen ift: 
Mird es mir ftets Befriedigung gewähren? 
Wird es außer Ordnung geraten? 
ft die Garantie des Sabritanten zuverläffig? 
Und Sie wollen auch wifjen: | 
Mird das Spieler-Piano, das ich faufe, es mir ermöglichen, die Mufit zu em 
halten, wie ich fie wünjche und jo oft ich fie wünſche, leicht und immer? 


Beim Ankauf eines 


M. SCHULZ CO. 


Spi 


eler-Pianos 


Sind Ihre Fragen im Voraus beantwortet 
und zwar—bejahend. 


Unſer eigener ausſ chließlich pa⸗ 
tentirter Spieler-Mechanismus 


Am leichteſten zu ſpielen. 
Am leichteſten zu pumpen. 


Unvergleichlichen M. Schulz Co. 
Piano. 


} zuſammen { 


mit-dem 


Müdet eine Fran nicht aus, 
Gerät nicht in Unordnung, 


Befuchen Sie unferen Laden, fehen Sie, hören-Sie und fpielen Sie felpft. 


Die Preile find [ehr mäßio. 


Bedingungen nach Ihrem Belieben. 
BE Die arofken Weltfeite Piano-Labrikanten. "ge 


M.SCHULZ CO, 


Waarenlager: 711 MILWAUKEE AVE. 


Knollen 

(10. Floor) 
Canna Anollen, 
mifchte Sorten, 
fanch Stod, 
er 


ge» 
stra 


550 


—— —5 
—— — Vines, 
6 Fu 

& 
v9 au 
wahl c 


Boston 
STATE MADISON ass DEARBORN STS5 


Priees’Our 


onstore 


Sämereien 


(10. Floor) 
Perenniaß, fortirte 


Bartitäten, 

extr —— % 
Sto 

Naltsrtium Samen, 
ull oder 
Fi. die —— ce 


Unze 


Verkzeug, Farbe, Haushaltgegenitände eic. 


Gzöllige Kombination Zangen 


18c 


Kr. 3 Goodell automatischer 


Puſh⸗ 
Bohrer, 8 Bohrſpitzen, 


ge 


Morrill Pattern Cäge- 
Set3, für 
Schleifſteine, Tubular Stahlgeitell, — 
2x24 Stein, Ball 
Bearing, für 
1 DOuart Clayton & 
Zambert Ga io lin 


1.98 


Brauchbare Ausitat: 
tung für Mafchini- 
ften, beitehend aus 
runden Najen- und 
Center Punches, Nä⸗ 
gel und Nieten Kets, 
Cold Chiſels, Con—⸗ 

cabe Chiſels, Straight Angle Chiſels, 

Sattler Drive Punches, von dem fein—⸗ 

ſten Werkzeugſtahl gemacht 

und öltemperirt, für 

Gußſtahlſchee⸗ 

ren fürKlemp 

ner — 

— 

24: bis 303Öflige verftellbare 60 c 


Setzwagen ..............-- 
143öllige Stillſon 
Wrenches.........- 4- 


Nicdholions 263Öllige Handfägen, 
für Zimmerleute 


Geu ß ſtahl 


Bußfcheeren — 
Br 

fir. LIE 

Grasicheeren, für 


Waifer beihwerte Rajenroller, 
Bi wenn mit Waſſer 


Die Bürgfchaft wurde in jedem | 
der Fälle auf $15,000 feitgejeht. 


— Gaunerhumor. — Landitreicher 
(im Dorfwirtshaus bie Zeitung 
leſend): Wieder der Polizeihund!“ — 

Ya ‚ja; io ift e8: Erft läßt man und 
in der Me — aan > zw * man 
ein 


(Adter Floor). 


Grasicheeren, hodhfein polirt — -39 
5lazöll. Schneide c 
Kombination Eisftocher und 

Scaber, nidelpfattirt 

103Blliger 
Ratchet Brace 
zbofein po= 


irt — 

für.. 59e 

RachetB —A * —* 
adhet®races, nidelplattirt— 

für a a. IE 2. — aus: 

N 2 &t 8 — — arbe, per allone 

göligen en el 222 * — — in Dei semellen 


Pf 
en, für Reines gekochtes Leinſamenül 
in EB — 
Alabaftine, alle Yarben, dag 
adet, für 
bear Badezuber Emai eo 
dauerhaft wie Eifen, % Pint. 


—IVIiVOäDPI.,EUB-LLI 
1% 3Bllige Meijel für Zimmerlente — 
gerundete Kante, Leder tipped & 


Griffe; f 21c 


Bed, Stone & Wilcor "S4Bll. 

Klinge Ziehmefier » c 
15zu1lige Meſſing — 
ftanden, nidelplattirt.. 156 
Kombination Seife» und 

Glas-Halter 


— - 


Iuc 
:5Ic 


25c 


15aöllige 90: 
bei, — 23öls 
— Klingen; 


B89e 


73263öll. Eiſen Block Hobel, 

rg — * v 49€ 
r ankee Ratchet Schrau ⸗ 

benzieher, für morgen 8e 

Gröhen in Ganpasgeht Zen vier 
rogen in Banbadgehäuie 

—*8 N i 1.98 
3 ctagon Stahl Son 

Ned Pind; Bars, für 49€ 

Goodelld Nr. 52 Hanbbohrer, doppelt 

Gear, 8 VORDERE für 


für i 
Dzöllige — Tuͤrklin ⸗ 
geln, fü 

——⸗ — daß Bhrmd Für 


an. Sockets — —— 
un Chain Sodet3 — 


—S —* 
Lamwen, für 


u Lampen 
ie zöce 


= Watt Tung» 
ften Lampen, — 
Ipezielt „für 4 EN 


1e 
se 
39€ 


Babe Spray, 
_nidelplattirter 
Spran, Holdfait 
Qulb — zum 


z—. 539€ 


bon, 


NZ elek⸗ 


— triihe —Ek——— 


ſitze; 
— 


— —* 


Gasbügeleiſen, 

mit 6 Fuß 

Gas Tubing; An, — Scheinwerfer, 
bölig garan» EFT Dir Gehäufe, für 
tirt für f 23öll. elektriſcheFü⸗ 
nur cher, Meſſing⸗Schutz⸗ 


51.98 mr 11.98 


fung... 

Sladftone fertig gemiichte Univerfal Portable 
ult⸗ 

ausfarbe, per Gallon⸗ —— 82.19 | 

Eleftriihe Bügelei | 

fen, mit ®Blug und 


en $1.79 


nur. 
— D, diefe Kinder! — Karl 
„Weiht Du, Mama, wopon Papa 
bei feinem Mittagsfchläfchen = 


— Ein Gemütsmenih. — Junger 
Ehemann (al3 ihm bei feiner nädhtli- 
hen Heimfehr zum erften Male der 
Stiefelfnecht entgegen geflogen. fam): | Hat? Don einer Schnede.” 
„So ift’3 fhön; was hab ich diefes | einer Scänede?“ — „Ja. „Ufo ı 2 
Ding als Aunggefelle manchmal fuchen | wieder im Stadtparf, lieber Schn 
müffen!” u hat er gejagt.” 


_ GASTORIA Sin 





‘} The Walton Mer- 


The Walton Mer- 
santile Co. of New ——— * Be 
‘York City / > ’ | cantile Co. of New 


— F 4 u. York City 
i $1,000,000.00 | i \ X J $1,000,000.00 


— — — Banterott · Lager von 

Lleidungsſtücken für m Kleidern, ze. 
men, Butswaaren, i N > — Kleidungsſtücken für 
uckſachen, Außitat- 8* A _ Damen, Buswaaren, 
tungswaaren, / —.. ; — — Ausſtat⸗ 

i ungöwaaren, 
nn ee j > RR zum Rerfauf offerirt. 
tungen und jeib hier Treftt = But 
= 2 ungen und feib hier 
am Samdtag Morgen. | — — 
er Ber | 2 THE OUTLET 
/ c 

240 ©. State Str. | „COMPANY 
N-B. Ede State und di R 240 S. State Str. 
* Jaaſen —— N.W. Ecke State und 


a 


Jackſon. 
Der früher von The Hub 7 B i 
—— > ALT EBIFES BIETER : — KT, — BE ‚ ⸗ Der früher von The Hub 
benutzte Laden. * —— —— — / 7 FDP { IHR ; o = & benutte Laden. 


Der Berfan beginnt am — Morgen, den 3. Mai 


Nie wieder wird Euch eine folche Gelegenheit geboten werden 
BE Die aroßartigite Ausstellung von. Waaren, die Ihr je an der State Strafe geichen habt! "BE 


Drfinet Eure Augen! — Kommt und jeht den größten Andrang, der jemals an der State Straße ftattfand. cher 10,000 Berjonen werden warten, bis die Türen ji öffnen 


Diez ift der jenjationellfte, der außergemöhnlichite, der größte Geld erfparende Bert d d ) $ ; Ffir Sa; — 
— ——— Bergemöhnlichf größ ſp r er jemals dem ſparſamen Publikum von Chicago geboten wurde. Es iſt der Höhepunkt ——— Ale ME non Mae a 


a ent ae bon allen Verkäufen. Alle früheren Berfuche im Preisherabjegen find gründlich zerfehmettert worden, und biefer Verkauf fommt gerade zur rechten Zeit, in der Mitte der Saifon, wenn | Iadion, die nordweitliche Ede, früher 


’ nt: 8 3 3 3 .. . . . . m " 5 * ? L 
ge 1 — = Ihr —— Die „hr die Saden benötigt. hr Eönnt diefen Verkauf nicht vergleichen mit irgend einen bisher abgehaltenen, denn er ift verfchieden in jeber Beziehung. Es ift der Höhepunkt im jenfatio- u a — Die 
größte enge Käufer an State Str., y , . 4 2. > . eg en 
weldhe Jhr jemals gefchen fast. —. | Melen Wertegeben. && ift gerade, als werden die Waaren verfchentt. hr braucht nur die Preife zu fehen. Sehet die Ladentifche, auf denen Berge von Hochfeinen Sleidern, fertigen 1 Perele ERnge Wengen meh (BREHE En 


welche Ihr jemals geichen habt. — 
a ben 3. Mai, um | SKleidungsftüden für Damen, PBubmwaaren, Ausftattungswaaren, Koffern, Tafchen u. f. m. aufgeftapelt find, und zwar zu Preifen, die Euer Staunen erregen werden, und hr werdet erten- | Samstag Morgen, den 3. Mai, um 


nen, daß diefeö Ereigniß niemals zuvor feinesgleihen Hatte. Kommt und überzeugt Euch! Kommt daher jo frühzeitig wie en a a u punft 8:30 Uhr. 


Die allerfeiniten allerfeiniten Die aller/chö allerfchön- jommer von Walton’3 New York hochfein en und ausſchließlichen Facons zu dieſen 


Qualitãten anne r⸗A nzüge ſten Moder ſten Kloden en J "ine. uuote Uankireit 


utzwaaren Räumun 
Die ſe Anzüge repräſentiren die Erzeugniſſe * Lutzwaaren Bar Malta u, 


alfernenehie n 
Siluinere- Moden diefer Caifon. Diefes ——— — u fofort verfauft werden, und wir 


, . v baben daber jeden Hut, Facon, fanch Federn, PBlumes, Blumen und andere Garnituren aut 
% einem niedrigeren Rreife narlirt, al3 was es ſoſten würde, fie zu importiren, Auf diefe Reife 
eriparen wir unferen Kunden den Wboleiale- fomohl wie den Netail-Erofit, welder menigitens 
; 50% beträgt, billiger al3 diejelben Waaren bei einem gewöhnlichen Beriaufe erhältlid Wären, 


und ganz bejonders tft in Betracht au ziehen ber Ankauf faifongemäher Millinerb fo frübgeitig 
in der Sailon, mobet Jbr Bupmwaaren zu unerhörten PBreifen zu faufen imitande feid, und, nicht 
zu vergeifen, durchaus bodhmoderi, wobei au die MAnipruchsvolliten befriedigt werden. 


Männer: und junge Männer:Alnzüge in hoch: | Hübfche fchwarze und blaue Thibet und un: | |? Ft. ME Alle Hüte umfonft garnirt WE 2. Floor. 
feinen und dunfel gemifchten Cheviots, zuver: | appretirte Kammgarn-, fowie Richfield und braun — Hüte zu 8*81.29 


Ar * . J ein . ”s 4 7 2 . IN C. ®. ö * C G. ind Kabo 51. 95 und 95cC 

läſſig gefüttert, hochfein gejchnei: — Anzüge für Männer und junge Männer, 500 ———— —— he N rg ' feige vu und andere Nor- ce Elben“ San: für Samen, Gombine 
zit je fü 25 — — —ñ— — men, garnirt mit Blumen, Bändern und fanch Federn für Damen — — — Inc 

dert, paſſend fürs Geſchäft, wert — Anzüge die für 825.00 verkauft werden und Miffes. Früher von Walton zu $5.00 bis 0. ne 1 29 sei oder feiner Stiderei, Werte bis zu RE 


Waltond Handichnhe, Strümpfe u. Unter: 
zeug zu einem Brudhteil des —2 
Kayſer 50c garantirte feidene 

ſchuhe, das Baar au 


'5 $1.25 feidene Ellbogen:Hand: 
73 Baar RE * 


Walton's 82.00 ſeidene —— % 19 
Sandfhube, das Baar ut. 
on’s feidene merceriged '3bc Da: 
mer nittihupe, DUB DENE siaunsianasenen 19€ 
Walton's jeidene mercerised 250 Rin- 
berftriimipfe, das Raar zu 15c 
Walton’s fpitenbeick te 
Suits für Damen, zu 
Walton’3 $1.00 Union Suits für Das = 
meit, feine Lisles, zu 50€ 
altow’3 feines 50€ Merode Kinder 19€ 
— etwas feblerhaft zu nur 


Waltons Korſets, Muslinzeng, 


2 Kleidungsſtücke zum Preiſe von einem. 


Walton's ganzes Lager von Corſet Coderd— 
feine 3 Nainfools un d Crepes, mit Cluny Spitzen 
beſetzt und feine — die © Stoffe, Töc, 
$1.00, $1.25 "Werte, :29e 


(50: Same Ian: IE It das yeciinnk. Mut: Mär Dad Nebkiete aben Dan Mate Dame fan fich jeßst einen weiteren Hut für Das Frühjahr oder den Hoch Br (Haupt-Floor.) 


jollten. Es tft wie eine Schande, fie zu Banterott-Berfaufspreis os ee Ber für Ka, il ige 


rei bejekt. oder finiſhed 


$12:00, jeßt jo einem niedrigen Preife zu verfaufen. . Mufter-Hüte, garnirt, wert bis zu _ Garnirte Hüte für Hocfommer, heile | | Sraivs, tadeiws „boneo- 


— $5.00, beitehend aus rauhen Strog- Narben, import. Naba und Banama-Ef- Maltons Wafchitoffe, Draperien. 
Solange der Dorrat reicht, zu Sailors und Outing-Hüten. Alle ele- fefte, alle vorherrichenden Formen. Gar: Wafdf Trap 


. 2 8 Y * * dieſem großen Verkauf verſchleudert. 
Männer: ENG junge Männer:Alnzüge, in allen Klee ganten Farben, mit bulgarifhen Sa- Yılumıen, Seide “ee Band-Ehiehe, alton's SAgÖIL. Deapert. Batiftes, @ 
neueften Moden und Geweben, grau, blau Speziell in diefen Alnzügen haben wir den größ: | [itand-Sfetten, arnirt. ..* Muihroom und Telefcope Facons. 

/ cs — ’ ’ 


Bofi- edit 1e Farben, 15c Werte, ver Vard. ..... 4 
Banterottverfauf3-Preis tiv bi3 zu $10 wert, Ban: 82 89 ——— A ee 19€ 
g . . , fü 3 valton's 156 und 196 Batiſtes, 
— ten Vorrat hier. Wir haben eine Partie vor: | | T"" —— ———— «. (oc Blumen Öpfeite, Yarde-... 
fchwarz und braun, vollitändig bei Hand ge: 
idert, nicht einer diejer ln: De „ heise lich Ame eder, © 53 ———— 
et, un —* feinen mit Serge" gefütterten Milan, (Shie ganien Barben, Hanf, fies, Früchte, Heine und große Effefte, SH. ziehen ebene Ba, m 


altows Ioile du % 
bereitet, auf die wir ſtolʒ ſind VNehmt Euch einen 1,000 ungarnirte Shabes, für Da- 500 Dutz. Muſterblumen, einſchließ— — am zehtans, 9 Sie iüde 
züge tjt weniger als $15.00 wert 50 tert bis zu 85.00 — wert bis zu 31.00 — Walton Meider für Kinder. 
Y 3 ' 9 s] ö Kammagarn: oder Seide gemifch: . Banterotktertoufe-Breiß. 5 Ic Banferottverfaufspreis (Au — J * — 
ten Cweed Anzug. Alle gehen weg zu ——k 


men und Kinder; alle neuen For—⸗ lich American Beauties, Flieder, Dai— gemufterte Madras Stoffe, ; 


2,000 Percale und Galatea Kinderlleider, alle 


gs 45 Zn Kin “..@o5 r aus hocdhfeinen Stoffen und tadellos hergeftellt, 
Eine Partie ungarnirte Hut:Formen für Sinder einige daban bübfh befegt mit Braid3 oder aus 


Stoffen in Iontraftirenden Farben — € 
$1.50, $2 und $2.50 Werte, alle zu. IBc 


nn Moden and Geweben, audlitde Mi. | rn hehe age vb jene dpa Regenröcke — — 
* 2 VB * 
neueften Moden und Geweben, englifche Mo: | ton diasonalen grauen Effefte mit langen Sapels, 9 — —— Munfeiten de. 
\ * ——— . - - y . fig mn —* m er * — Aes — 
delle, volljtändig‘ bei Hand geichnetdert, ge: 9% | pollitändig feine Handichneiderarbeit. Ihrkönnt| Zr re ne ie u Bine I 9 a US Ba ie 


Bankerott -Derfaufspreis 
füttert mit dem feinften Seide [use] diefen Anzug in feinem Laden $12.50 Regenröde für Männer und 
Alpaca,awert $18,00, sß.>0 50 


in Chicago unter $55.00 faufen— J 6.75 Damen. Banterott- " 


Verkaufspreis 
F $16.50 * für Männer und 15c Leinwand-Kragen — | $1.00 Negligee-Hemden er 
ht was wir bier anführen, fondern die | Männer: Anzüge von Stoffen, die elegant jowohl| Damen. Yanterott- ny Banterott- Verkaufspreis Banterott: Verkaufspreis 
—* ® V f fa 13 — 
Werte allein ſind überzeugend für dieſen Ver- als auch eigenartig ſind, einſchließlich grau, Sëerlaufspreis . —— — e| $1.00 ihnion Suite, Rise, 
4 , . . . . * un g i -\ Spreid.. Banferott:Berfan e 
kauf. Sie fommen $20.00 Werten gleich und | braun, olivenfarbig, blau und fchwarsz, in reins| $25.00 Regenröde. für Männer und [[ Pe Bereit SerrHHpn 


— — — — —— 


ſind reinſeidene und Kammgarn— wollenen Kammgarn Tweeds und Che— ee 88, 05 25e Lisle Hofenträger — 50€ Beltziggen Unietäeuben 
Anzüge. Bunderte von diefen piots jowie auch Ylavy Blaue Seraes, 9 50 vanteroit⸗ vertaufopreis u. «Hofen, Banferottpreis 


t t | om . 3 2 — — — — — — —— — — — 

zum Derfauf su mit Seide oder Alpaca gefüttert, wert 535.00 Regenröde für Männer und ITS. weine Taidentüder — 50c jeibene Halstramten — 

9 ) 540.00, jetzt zu Damen. Bankerott⸗ - Bankerott-Perfanfspreis Banferott-Rerfanfspreis......- 
Verkaufspreis *510 45 


Kleider für Knaben und Kinder — ⏑ —Beinkdeider für Manner 
Anzüge für Knaben und Kinder, in allen neueften s“ 81 4 5 Kni ehoſen Männer-Hoſen, perfekt paſſend, in allen neueſten Facons, | 51 > > 


cons und Geweben; wert $3.00, jeßt nur... fi Geweben und Mluftern, wert $5.00, jest nur 
u 
Reine Kammgarn-Hofen für Männer fchmalen Streifen 


grau, blau, fhwarz und. braun, Bloomer Hoſen, alle . Knaben, - | und fchlichten Schattirungen, für Gefellichafts-Hebraud, 
Größen, wert $5.00, jest nur wert TE der reguläre Dreis ift $4.50, jest nur....... Verse ars 


| Dreißig hübfche Effekte in eleganten, modernen Knider: * > 4 3 & 85.00 Hofen für Männer, in braun, fchwar;, blau, grau 


| Eine Partie von Anzügen für Knien und Kinder, in 
$1.85 


bofer-Anzügen für Knaben und Kinder, die neueften a Ä und. Olives, von den feinften Stoffen, 
Frühjahr: Sacons. Wert $6.00, jest nur jest nur 


| Eine Partie von Anzügen für Knaben und Kinder von Reine Kammgarn-Hofen für Männer, wert $6.00 und 
den feinften Stoffen u. Herftellung, alle Größen, verfäumt 54 45 $8.00.. Mach den allerneuejten Sacons gemacht, aus den 
nicht diefe Alnzüge, wert $8 und. $10, anzufehen, jest nur teuerſten Kammgarnen, fancy Streifen und Checks. Jetzt 
Main Floor Hüte für Männer — Hüte für Männner Main Floor 
Männer-Küte, die neueften Sa- $1 >25 Schwarze Derby Männer-Hüte 51 7 3 Männer Hüte f. Dreß-Gebrauch 82 25 $5.00 Männer : Hüte: von den "62. 95 


cons u. $arben, wert 2.50, jest neuefte $acons, wert $3.00, jest alle Sarben, wert $4.00, jeßt zu feiniten Stoffen, jeßt zu.:... 


$1,000,000.00 | Der größte und mweitgehendite Verkauf, der je vorgefommen it. = [$1,000,000.00 


nt Nordwest-Ecke State and Jackson (Altes Zub-6ebäwde) ne 


zum Berfauf 
Samstag | Ein durdgreifender — ————— Verk auf vo en, Barden. Be —* Bamen- Kleidern, Pubwaaren, — — 


Morgen  Männer-Ausfi swanten,. if n, Koſſern, Schnitt nd fo weiter. 
5 * — —* er a A ** ee u a Sabre? * —— = — Di * * Ba We ya FATAL ur x ? nn Rt a — — * — * — 


TEE 
es 





